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VORWORT 


Die  ältere  portugiesische  Liederpoesie,  welcher  nach  mehr  als  einer 
8eite  hin  keine  geringere  literarische  Bedeutung  zukömmt,  als  der  ihr 
verschwisterten  castlüamschen ,  hat  sich  gleichwohl  iiuwischeD  einer 
ähnlichen  Gunst  nicht  zu  erfreuen  gehabt* 

Bei  der  längern  Vernachlässigung  jener  &ltem  Poesie,  namentiidi 
auf  dem  eigenen  heimischen  Boden,  an  deren  Stelle  erst  neuerdingt 
alfaniUig  eine  regere  Iheilnalune  getreten  ist»  blieben  nicht  nur  ihre 
Denfaniler  durchaus  mehr  oder  minder  mungSngttch,  sondern  es  fehlte 
aacfa  seither  selbst  jede  nähere  Kunde  rar  Charakteristik  ihres  Inhalls. 

Erst  den  BemQbungen  einiger  unserer  -deutschen  Landsleute  soUten 
wir  die  bng  vemiisste  wfinscbenswerthe  Aufklirung  Yordanken. 

Bellermanns  Tordienstliehe Monographie  „über  die  alten Uederbficber 
der  Portugiesen,***  die  schdne  Frucht  mehrjähriger,  in  Portugal  selbst, 
als  der  rechten  Quelle  dazu,  angestellter  Forschungen,  hat  uns  mit  dem 
Werthe  jener  alten  Liederpoesie  und  ihrer  Denkmäler  näher  vertraut 
gemacht,  und  diese  Arbeit,  verlunden  mit  der  ihr  gewidmeten  Anzeige 
in  der  AÜg.  Hailischen  Literaturzeitung  (1843  Nr.  87,  ff.)  von  Ferd.  Wolf, 
und  der  schon  früher  von  Fr.  Diez  in  Bonn  in  den  Jahrbüchern  der 
wissenschaftlichen  Kritilt  (1830  Nr.  21  ff.)  mitG:efheilten  Anzeige  der 
Au<;g3be '  eines  handschriftlichen  portugiesischen  Gancioneiro  aus  dem 
13.  Jahrhundert,  hat  uns  in  den  Stnnd  gesetzt,  jenen  beinahe  vergesse- 
nen Erscheinungen  die  gebührende  Stelle,  nicht  nur  in  der  Geschichte 
der  heimischen  Uteratnr,  für  die  sie  von  entsdiiedener  Wichtigkeit  sind, 
sondern  auch  gegenüber  den  Terwandten  Spaniens  und  der  übrigen  euro- 
päischen Under  einzuräumen. 

Als  das  bedeutendste  unter  den  genannten  Denbnileni  musste  sclion 
nach  dem  Zeugnisse  ilterer  portugiesischer  Literatoren*  angesehen 
Verden,  und  erschemt  auch  noeh  jetst  nach  den  neuem  Untersuchungen 

1)  Berlin  bei  Dömmler  1840  4o.  2)  Von  Chailes  Staikrt,  Parii  t843,  4^  ei»«  bikli«rn- 
fÜMkt  fltilMüli,  ilt  al»  ia  iMBwhfcmM  feaa,  Sw  ahwtWiiI  iwMlIva  MltltowM 
a  IS.  Amu  S.  "  3)  8.  BMftoi»  IMalo,  MalieM Lmli«Mi  nter  0ftr«U  U  WmttiM* 
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der  Cantsloneiro  geral,  oder  das  aUgemeine  Liederbuch,  gesammell, 
angeordnet  un4  herausgegeben  Yon  dem  portugiesischen  Edlen  Garcia 
de  Resende,  zu  drucken  angefangen  in  Aiuieirin)  und  vollendet  in 
Lissaifon  den  18.  September  1516. 

Reicher  an  Liedern  und  Liederdichtern  als  vielleicht  irgend  eine 
andere  Sanmiluiig  ähnlicher  Art  *,  vertritt  es,  als  die  beinahe  ausschliessliche 
Quelle  älterer  portugiesischer  Liederpoesie  ^viifirend  dt  r  Ppriode  ihrer 
freiesten  und  glücklichstni  l.ii(i;iltuiig,  gewissermaassen  die  gesammte 
altere  poetische  Literatur  der  Nation,  und  gewinnt  überdiess  noch  da- 
durch einige  eigenthümliche  Redeutung,  dass  eben  diese  Periode  mit 
der  eigentlichen  Glanzperiode  der  Geschichte  Portugals  zusammenfallt, 
und  die  gefeiertsten  Helden  der  letztern  zugleich  auch  unter  den 
gern  des  Liederbuchs  sich  eingereiht  finden. 

Doch  jene  oben  erwähnte  Vernachlässigung  hat  sich  namentlich  auch 
in  Begebung  auf  diese  werthTOlle  alte  Liedersammlang  fOblbar  geaiacht 

Während  der  beinahe  gleidueitige  älteste  gednictte  *  Caneionero 
general  dea  S|ianieis  Fernando  del  CastiUo  in  Kunem  und  noch  lange 
nachher  immer  wieder  neue  Auflagen  erlebte,  brachte  es  unser  portu- 
giesischer, obgleich  seiner  Zeit  nicht  minder  allgemeiner  Tbeilnaiune 
sich  erfreuend*  und  bis  In  ferne  Welltheile  verbreitet,'*  nicht  über  die 
erste,  welche  im  Laul'c  von  mehr  als  drei  Jahrhunderten,  wenigstens  in 
luii  Opa,  aiiinählig  auf  einige  wenige,  meist  nicht  einmal  mehr  vollständige 
Exemplare  herunlergeschwujidcd  ist. 

Von  vier  in  Portiisra!  erhaltenen  Ext-mplarcn,  wovon  eines  der  Biblio- 
thek des  voniialiLM  ii  Klosters  dns  Npcrssidatlps  in  Lissabon,  ein  zweites 
und  drittes  der  königlichen  Bibliothek  und  der  Bank  daselbst,  ein  viertes 
endlich  der  Universitätsbibliothek  in  Coimbra  gehört,  sollen  kaum  mehr 
als  awei  vollständig  sein. 

Bin  unvollständiges  Exemplar  wanderte  vor  mehreren  Jahren,  nach- 
dem es  in  Portugal  um  die  Summe  von  50  Moedas  d'Ouro  oder  lur 
400  Tlurier  angekauft  worden  war.  In  irgend  eme  unbekannte  Bibliothek 
in  England  ^  und  ein  absehriftliches  Bruchstück  des  Buches  besitit  die 
k.  BibUothek  in  Bladrid. ' 

1}  EI  <-RR<'!oncro  Portiifv«B  eonttene  mnrhiBaimoa  mtia  po«ta«  %m»  el  Caatellano. 
Sarmiento  obras  povtiiuiaM  S.  323.  (Dm  Ciui  wt  nfteh  Boutcrweek.)  Die  kisker  fir  ver- 
iMw  TcküteM»  UeicrSichtr  Sm  KSalli  IHais  kSiiMM  atohl  wohl  nri«fch»lU;er  gwum 
Mim,  Di«  AMftb«  cfaiM  OMoMiro  M  r«i  tam  Kaä»  iMi  «toir  mi  wdt9ttm*mam  H.  0. 
im  VMtkM  int  Irin^st  von  Paria  ans  anfekündift ,  aber  noch  nicht  an  haben.  —  2)  Talen' 
ria  (511.  —  3)  Schon  Valeueia  1514.  Depping  in  der  Einleitoof  au  seinem  Romancero  Ct- 
Bicitano  aählt  deren  im  (Maca  14  aiif.  —  A)  B.  Barboaa  Haobado  m.  O.  —  5)  S.  unten 
Ml»  znr,  *  S)  0.  BMimttu,  Atm.  M.  Moh  vwNMk«  kh  «tels«  4ar  «UgtR  MHam 
dem  Predlfttr  ier  prMMl,  Otmiai«  Lintko«,  Btnm  Dr.  0«ailM.  9)  0«  0tDMMMi 
A*m.  81.  — 


Digitized  by  Google 


voawoet: 


n 


Diess  ist  kurz  die  heutige  Statistik  des  Buches. 

Ein  iipurr  Abdrucii  des  seltene  n  und  si  inem  Inhalte  nach  hi«!  vor 
Kurzem  noch  ganz  unbenützten '  Liederschatzes  von  Seilen  des  Vereins 
schien  sieb  daher  ebeoso  eine  bei^ige  Aufnahme  versprechen  zu  dttr> 
ÜDD,  ab  die  Veranlassung  dazu  unter  die  ehrenvoUflen  Aufnunteraiigen 
aemer  seitherigen  Bestrebungen  gehört. 

Seine  Majest&t  der  König  Ferdinand  von  Portugal, 
Hdchat  welcher  aicli  gtoich  bei  Grfindung  dea  Verema  auf  daa  graaa- 
milthigate  bei  demaelben  betheHigte,  getuhte  ala  ein  weiferea  Zechen 
Udchaten  Woblwollena  dein  VereiDiattaaeliuiae  die  IfittheQung  dea 
Resendlaehen  Caneioneiro  anbieten,  und  in  der  Folge  iniUieli  ein  voll- 
atindig  eibaltenea  Bxemplar  aua  der  Bibfiolhek  daa  Neeeaiidadei,  unter 
eigener  (fiewihrlebtung,  lu  VeranataHung  einea  Abdmcka  fiberaenden* 
au  laaaen.  Durch  dieses  aehmelehelhafte  Merkmal  auszeichnenden  Ver- 
trauedfs  ist  diese  zweite  Auflage,  nach  Verfluss  von  mehr  als  drei  Jahr- 
hunderten seit  dem  Erscheinen  der  ersten ,  und  vielleicht  die  Rettung 
des  Liederbuchs  vor  gäiizlichem  Untergänge  möglich  geworden. 

Der  zweite  Herausgeber  aber  sieht  sich  eben  dadurch,  als  solcher, 
der  besondern  Ehre  gewürdigt,  gegen  den  hochgesinnten  edeln  Förderer 
der  wissenschaftlichen  Zwecke  des  Vereins  (icn  liel  gefühlten  Dank  der 
Vertreter  desselben  öffentlich  aussprechen  zu  dürfen. 

Möchten  seine  Bemühungen  bei  dieser  zweiten  Ausgabe  dafür  xeugen, 
dass  es  ihrem  Bearbeiter  wenigstens  eifrigst  darum  zu  thun  war»  jenem 
hohen  königlichen  Vertrauen  auch  seinerseits  nach  Kräften  sn  entsprechen. 


Von  dem  Can<  ionciro  und  seinem  Herausgober  Garcia  de  Resende 
giebt  Beliermann  in  der  anL^efübrten  Schrift  enie  Ireüende  Schilderung, 
die  ich,  unter  Einschaltung  einiger  eignen  Bemerliungen,  meist  wörtlich 
liier  aufnehme,  indem  ich  mit  der  Person  des  Herausgebers  den  An- 
fang mache.  ^ 

Garcia  de  Resende,  der  sich  durch  diese  seine  reiche  Liedersamm- 
lung ein  bleibendes  Verdienst  um  die  portugiesische  Uteralur  erworben 
hat,  war  lu  Evora  (ungewiss  in  welchem  lahre)  Ton  edeln  Aeltem  geboren 
und  Bruder  des  gelehrten  Archäologen  Andre  de  Resende.  Ob  die  eben- 

i)  7iwci  kleine  spanisch«  Gedieht«  kat  n.  a.  Daran  im  Oane.  y  Romane,  de  eoplaa  y 
canciones  ».  62,  Nr.  3.  u.  S.  72,  Nr.  36.  Bei  Böhl  de  Fab«»i  ,  Florest«  de  rimn»  anttfutifl 
eaitcUanaa  eind  Nr.  17,  119,  16ö|  169,  244  und  245  des  ersun  üandes  der  »weiten  Auff. 
am  wtanm  OiMiraiir».  IfoMsMt  In  Ü*  Hr.  S4i  im  OnMi«Mlr«  (F.  80t)  ntoU  ifMiMh, 
«It  ato  M  BMI  tuMt  ■•■Siw  fonafiMiMk  iks«B*wi 
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falls  unter  den  Dichtern  des  Cancionciro  vorkommenden  Jorge  und 
Duarte  de  Redende  Verwandte  von  '\hm  gewesen,  ist  nicht  l.iekannt. 

Seine  Persönlichkeit  inul  seine  Lebensumstände  lernt  inan  am  besten 
aus  der  von  ihm  geschriebenen  Chronik  König  Johanns  IL  sowie  aus 
dem  Cancioneiro  selbst  keimen  \  zu  welchem  er  als  begabter  Dichter 
sehr  wesentliche  Beitrage  lieferte.  *  Dass  er  keine  SchulbUdang  gmoiMB, 
irie  Barbosa  am  den  Schhimeraen  seiner  lOiceBanea*  abnehmen  wifl, 
scheint  ginslich  ongegründet  Diese  ünd  nichts  als  eine  Aeusserang 
der  Bescheidenheiti  wie  sie  wa  dntsendmalen  im  Ganckmeiro  Torkmnmen, 
ohne  dass  ein  solcher  SchhiM  daraus  gesogen  werden  Mnnte,  and  wie 
sie  sich  namentHdi  auch  am  finde  des  Prologs  sn  jenem  Gedieht  Itaiden, 
wo  sieh  Resende  alle  DarstoDongsgabe  abspricht  Es  liesse  sich  höchstens 
daraus  folgern  dass  er  keine  eigralfiche  GdehrtenbOdung  erhalten,  was 
aber  aus  seinen  Werken  und  semen  sonst  bekannten  LebensumstSnden 
olmediess  hervorgeht 

„Schon*  seit  früher  Jugend  lebte  er  als  Edelknabe,  mo^o  da  camara, 
am  Hofe  König  Johanns  II.  und  wurde,  als  der  König  seinem  Sohne 
Affonso  im  Jahre  1490  einen  eigenen  lioistaat  ^ah  ,  diesem  auf  den 
Wunsch  des  Prinzen  zugetheiit  Der  König  blieb  ihm  aber  fortwährend 
gewogen,  nahm  ihn  nach  dem^ode  des  Prinsen  1481  wieder  in  seine 
Dienste,  und  machte  ihn  sa  seinem  Cabinetssecretär,  mo^o  da  escre- 
vaninha,  so  wie  nachher  auch  snm  Kammeriierm,  fidalgo  da  casa  del  rey. 
Durch  seinen  gewandten  Geist,  seine  praktische  Tüchtigkeit  mid  treneste 
Hingebiing  war  er  dem  Kdnige  so  werlh,  dass  er  ihn  auf  allen  seinen 
Reisen  begleiten  musste.  Dabei  schStste  der  König  seine  GescfaicUich- 
keit  im  Zeichnen  und  im  Guitarrenspielen,  so  wie  seine  dichterischen 
Gaben,  und  Hess  sich  öfter  yon  iimi  seine  und  Anderer  Gedichte  Tor- 
losen. Resende's  Liebe  mm  Könige  veranlasste  ihn  auch  zu  der  Abfas- 
sung seiner  Chronik,  die  ein  anschauliches  Bild  der  Sitten  jener  Zeit 
und  des  Hollebens  darbietet.  Auch  Johanns  II.  Nachiolger,  Kmanuel, 
ei'kaiinte  Resende's  Verdienst,  und  gab  ihn  als  Secretär  der  grossen 
Gesandtschaft  zu,  die  er  an  Leo  X.  im  Jahre  1514  richtete,  um  dem 
Papste  reiche  Geschenke,  als  die  Erstlinge  des  portugiesischen  Verkehrs 
mit  Indien,  zu  überbringen.  Die  Nachrichten  von  Resende's  Lehen  reichen 
bis  zum  Jahre  ld20." 

1)  So  ferne  man  aas  Karrikataren  einen  Bchlus«  zifhen  ksnn ,  so  wäre  in  cinifron  scher:!- 
kftften  Strorken  aber  die  Penon  Resende's  Stoff  vorhanden,  um  aicb  eine  Vorslellnng  von  dem 
Ammen  IMp  Pieliteni  so  mMben.  Ba  aeheinl  eis  (reraüiblich  behafUehea  gMrtasB  a«  aein. 
(Ob  F.  I7B  In  Sw  wiF.  222  4,  •  nS  &)  —  2)  SMm CMMle •tokM  wBellMM  iarfe»- 
lUf  F.  2IS     ft  —      8)  Bega  letraa  e  aen  aabor 

me  fu'i  naquiato  meter  u.  «.  w. 
Sie  atehen  am  Schlusae  der  Ltaaaboner  Falioauagab«  aeiaar  Obronik  von  iri22.  —  4)  BaUar* 
■MM  0.  41  mi  42. 
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„So  wie  Garcia  de  Resende  von  seinen  konigüchen  Gebietern  geschätzt 
wurde,  so  beiiebt  war  er  auch  am  p:nmen  Hofe,  dem  er  sich  durch 
seine  heitere  Gemütiiftart  und  seine  geselligen  Talente  angenehm  und 
nitslkh  raaobta  An  ihn  wandle  man  sich,  wenn  ein  geichmackToUes 
FmI  gefeiert  oder  ein  geistreiches  Spiel  angegeben  werden  sollte.  Bbeii 
so  xeichnen  sich  aach  seine  Verse  durch  klare  und  sichere  Darstellung, 
WMeit  dee  QMk  und  LeiehUgkeit  dea  Beknet  rat.  Seine  Trovat 
«if  den  Tod  der  Ines  de  Castfo  gehören  durch  ihre  rGbrende  BinMiheit 
und  Natörilchkeit  sn  den  betten  det  Gencioneiro  und  ebenio  findet  tich 
unter  aeinen  kleinein  peitngietitchen  nnd  tpanitehen  Gedklilen  manelMt 
antgeaeiehnete.  Bine  SehUdening  det  Hofet,  die  er  in  einem  peetl- 
aehen  Sendtdmiben  einem  Arennde  giebt,  itt  tefar  freimftthig  und  mit 
lebendigen  Zögen  entworfen." 

Als  charakteristisch  ist  noch  anzuführen,  dass  er ,  crleich  einigen 
andern  Dichtern  von  denen  diess  im  Cancioneiro  iiemerkt  wirtl,  auch 
Weisen  zu  seinen  Liedern  eomponierte,  wie  aus  der  Ueberschrilt  des 
Gedichts  aul  F.  144»  und  220»  hervorgeht 

Die  nächste  Veranlnssiinp:  seine  Landsleute  mit  dem  Cancioneiro 
geral  zu  beschenken  erhielt  ßesende  vielleicht  durch  den  schon  erwähnten, 
vier  Jahre  früher  im  Druck  erschienenen  Cancionehro  general  det  Fer- 
nando del  CattiUo.-  Diese  schon  dnreh  den  Reichen  Titel  henrorgeni- 
ftne  Vetnwtfinngt  die  bei  der  gratten  Veibreilung  die  der  tpaniiehe 
Gandeneiio  gleich  anfuigt  erhielt,  und  bei  dem  gegenteitigen  nationalen 
Wetteifer,  am  nielit  lu  tagen  der  Bifenneht,  welcher  die  Angehdrigen 
der  beiden  Nachbarvölker  betenden  in  jener  Periode  beteefte,  nahe 
Hegt,  teheint  Qberdiett  noch  in  dem  an  den  König  Mannei  gerichteten 
Vorworte  untiet  Cancionehro  einige  Bettfttigung  in  eriialten. 

Die  Portngiesen  können  sich,  so  sagt  der  Sammler  dort,  in  dem 
Glänze  ihrer  Thaten  und  üljerfiaupt  in  ihren  Leistungen  külin  den 
c^rössten  und  berühmtesten  Völkern  an  die  Seite  stellen.  Allein  sie 
leiden  an  einem  Fehler,  der  in  einem,  seinem  Ursprünge  nach  vielleicht 
lobenswerlhen  Charakterzuge  seinen  Grund  hat.  Aus  allzugrosser  Zu- 
versichtlichkeit aui  ihre  eigene  Thatkraft  verschmähen  sie  es  das  was 
einer  aus  ihrer  Nation  gethan  als  etwas  aufzuzeichnen,  das  nicht  jeder 
von  ihnen  unter  gleichen  Umstanden  auch  zu  thun  im  Stande  gewesen 
wSre.  Dadurch  sei  namentlich  auch  in  der  für  die  Kirche  wie  lur  den 
weHUchen  Staat  gleich  wichtigen  Foeaie  viel  Schönet  and  Konweiiiget 
tporiot  vertchwunden.  Könnte  man  haben  wat  Ton  den  Voifiihren  Ter> 
lonn  gegengen,  von  den  Lebenden  gedichtet,  aber  nicht  aaligetchrieben 
worden,  to  möchte  mancher  jetit  weit  and  breit  geröhmte  Dichter 
tchweriich  to  grotten  Namen  betitien. 
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Um  nun  seinerseitfl  diesem  Nachtheile  der  Nation  nach  Maassgabe 

seiner  Bel'ahigung  einigermaassen  entgegenzutietcn,  hat  Resende  einige 
Werke,  die  er  Iheils  von  etlichen  schon  Verstorbenen,  theils  vou  noch 
Lebenden  zur  Hand  bringen  konnte,  gesammelt,  um  seinem  Uebieter 
dawiii  (  in  Vergnügen  zu  bereiten. 

8oiltc  sich  aus  diesen  Worten  die  oben  aufgcsteHtc  Vermuthiinc 
nicht  rechtfertigen?  Mocb  etwas  anders  dürfte  aber  ebenfalls  daraus 
bervorgehen. 

Et  lag  weniger  in  seinem  Plane,  oder  er  dachte  vielmehr  nicht  dar^ 
an,  ungeschriebene,  oder  schon  in  den  Mund  des  Volkes  übergegangene 
Lieder  lu  sanuneln,  sondern  was  in  seinem  Bereiche  Isg,  was  die  heilere 
gebildete  Gegenwart  mit  dichterischem  Bewnsstsehi  geschaSsn  halte, 
nebst  einigen  Dichtungen  der  Vergangenheit,  die  sich  den  iUvigen 
noch  onyeraltet  und  ebenbürtig  an  die  Seite  Stetten  konnten,  das  wollle 
er  der  Nachwelt  erhalten. 

Dieser  aus  dem  Vorworte  gesogene  Sehluss  dttrile  sich  auch  dnch 
den  InhaR  der  Sammtang  bestStigen. 

nFasl  *  alle  Dichter  derselben  gehören  in  die  «weite  Hälfte  des 
15.  JahrhundorU  und  in  die  ersten  Jahrzehnte  des  sechzehnten,  aus 
früherer  Zeit  sind  nur  der  Konig  Dom  Pedro  L  und  der  Infant  Dom 
Pedro,  .Sohn  des  Königs  Johann  I."  deren  Lieder,  theils  ihres  innern  Ge- 
haltes wegen,  theils  wohl  auch  dem  erlauchten  und  berühmten  Namen 
ihrer  Verfasser  zu  Liebe,  um  der  seiiuni  könighchen  (lebipter  jrewid- 
meten  Sammlung  noch  weitern  Glanz  zu  verleihen,  ausnahmsweise  auf- 
genommen wurden.  „Da  es  iieine  zweite  gleichzeitige  Sammlung  dieser 
Art  in  der  portugiesischen  Literatur  giebt,  und  auch  keinie  andern 
Dichtemamen  aus  diesem  Jahrhunderte  bduuint  sind,  als  die  darin  vor- 
kommenden, so  wird  sie  uns  wohl  demlich  ▼oBsländig  den  Zustand  der 
portugiesischen  Poesie  in  dem  gedachten  Zeiträume  angeboi.  Per 
Sammler  schemt  mit  grosser  liebe  und  grossem  Eleisse  aUes  susanunen- 
getragen  su  haben,  was  ihm  erreichbar  war,  wobei  ihn  seine  eigene 
Steltang  begOnstigte.  Die  Dichter,-  die  hier  auftreten,  leben  meist  an 
dem  Hofe  der  Könige  Johanns  II.  (reg.  1481-- 1496)  und  Bmanuds 
(reg.  1495^1521);  aber  dieser  Hof  zog  auch  woU  in  jener  Zeit  jedes 
einigennaassen  bedeutende  Talent  in  seine  Nähe,  da  er  um  Männer  wie 
die  beiden  genannten  Fürsten  sich  sammelte,  denen  die  geistigen  Un- 
terhaltungen der  Dichtkunst  angenehm  waren.** 

„Jüh;iiiri  II.,  der  Nachfoltrer  Alfons  V.,  vielleicht  der  grösste  aller 
Könige  aui  dem  ibrone  von  Portugal,  und  von  seinem  dankbaren  Volke 
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der  Vollkommene  genannt,  verband  mit  der  eifrigsten  Sorge  am  die 
Brweitervng  seines  Reichs,  wie  sie  unter  seinen  nächsten  Vorträngem 
begonnen  hatte,  auch  eine  angestrengte,  selbständige  Thätigkeit,  um 
den  inneren  StaatsverhäftniMen  eine  immer  festere  Gestalt  su  geben. 
Durch  geregelte  HauihaKnng  mat  der  Wohlstand  des  Reiches  gesichert, 
durch  ehi  festes  Auftreten  gegen  den  Qbennütbigen  Adel  em  MhUches 
Gedeihen  del  Bfligerstandes  befördert  Aber  wenn  der  Fürst  von  schien 
.  Regierungsgescfaiften  ruhete,  sah  er  auch  gern  einen  gttnsenden  Hof 
uiid  einen  Kreis  geistreicher  und  aul^eckter  Minner  um  sich  her 
Tersanimeit,  und  gab  sich  litterllchen  Spielen  und  den  Freuden  der 
Künste  hin.  Musik  und  Dichtkunst  spendeten  besonders  ihre  Gaben 
dabei  aus.  Einen  ähnlichen  gebildeten  Geschmack  und  ähnliche  Nei- 
gungen besass  Dom  Manoel,  genaniit  der  Grosse,  der  gluckliche  Erbe 
des  damals  auf  den  höchsten  Punkt  seiner  Grösse  und  Maciit  steigenden 
Portugals.  Garcia  de  Hcscnde,  der,  wie  oben  erzählt  worden,  am  Holo 
dieser  beiden  Fürsten  lebte,  und  selbst  ein  gewandter  Dichter  war,  eig- 
nete sich  eben  deswegen  am  besten  dazu  in  einer  Sammlung  wie  die  von 
ihm  herausgegebene,  den  ganzen  Dichterfaof  oder  die  poetische  Tafel* 
ninde  dieser  beiden  Könige  zu  Tereinigen.** 

JBs  l&sst  sich  anfe  dem  Gesagten  schon  leicht  erachten,  dass  die 
Gedtehte  dieses  Liederbuchs  weniger  der  ernsten  als  der  heitern  Poesie 
angehdren,  wie  sich  diese  an  deni  Hofe  zweier  geistfoUer,  glücklicher 
and  lebensfiroher  Fürsten  ausbildete.  Die  meisten  Ueder  haben  auch 
durch  den  gemeinschaftlichen  Boden/auf 'dem  sie  entstanden  shid,  eine 
gewisse  Aehnllchkeit  mit  ehiander.  Bin  hoher  lyriflcher  Schwung,  eine 
ans  tiefer  Brust  geholte  Empfindung,  efaie  durch  stille  und  anhaKrade 
Meditation  gewonnene  eigenthümliche  Anschauung  der  Dinge  ist  hier 
nicht  anzutreffen;  das  Poetisclie  darin  ist  die  Erliebung  des  Geistes  über 
die  Verhältnisse  und  Hucksichten  der  Welt,  ein  unschuldiges  Vergessen 
derselben,  oder  ein  heiteres,  harmloses  Spiel  mit  ihnen  •*  Ebensowenig 
»darf  man  erwarten  hier  bereits  ( inori  i-linfluss  der  erossartigen  Ereignisse, 
wie  sie  um  und  durch  die  Dichter  jener  Zeit  eben  damals  vor  sich 
giengen,  auf  ihre  Dichtungen  zu  finden.  Die  Poesie,  die  in  den  Ereig- 
nissen der  nächsten  Gegenwart  lag,  war  noch  die  der  That,  und  wenn  ihnen 
irgend  eine  Wirkung  auf  die  Stimmung  in  unsern  Liedern  zuzuschreiben 
ist,  sö  mag  es  die  darinn  herrschende  Heiterkeit  sein^,  die  sich  gleichsam 
9is  Erholung,  "nach  dem  gewaltigen  Ernste  der  Wirklichkeit  kund  giebt 
«Um  eine  leichtere  Uebersicht  über  die  Masse  zu  gewuinen,  lassen 
sich  die  Lieder**  ungeOhr  in  Minhcher  Weise  wie  das  Vorwort  Resende*s 
sle  ctassificiert,  »unterscheiden  als  Lieder  ernsten  Inhalts,  Lieder  heitern 
Inhalts,  wobei  auch  oft  der  Satyre  ein  Raum  ^erstattet  Ist,  und,  als  ehie 
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Unterabtheilung  dieser  zweiten  Gattung,  gesellige  Lieder,  in  dem  Sinne 
dass  an  ilirer  Abfassung  mehr  als  Ein  Dichter,  oH  eine  gwse  froiie 
Gißselischaft  Theil  genommen  hat.*" 

„Unter  den  ernsten  Gedichten  befiadel  tkh  eine  Ansah!  geist- 
licher Lieder.  Es  sind  aber  deren  liidit  Tiefoy  und  der  portugiesische 
Candoneiro  untefscheidet  sich  dadurch  von  den  fast  gleichMitigen  Lie- 
deibüchern  der,  Spanier,  in  .welchen  die  geitUieheD  Poeaieen,  die  oll 
durch  Behmdiimg  der  iubtOaten  dogmalisohen  Sitae  das  Geprige  ihrer 
Zeit  an  lieh  tragen/  eine  hedentende  Stelle  einnehmen.  In  dem  per- 
tngiecifchen  Uederhnche  sind  nicht  viele  dieser  Art  Neben  eiam 
langen ,  aber  nnToUendet  gebliebenen  Gedichte  über  die  iid»ett  Tod- 
sfinden  Terdienen  besonders  ein  paar  Defotlenen  an  die  heilige  Jungfrau 
und  an  den  Apostel  Andreas,  von  Joäf)  Manoel,  wegen  ihres  schönen 
frommen  Sinnes  beachtet  zu  werden.  Unter  den  ernsten  Liedern  welt- 
lichen Inhalts  zeichnet  sich  die  schon  erwähnte  Erzählung  des  Garcia 
de  Resende  aus,  vom  Tode  der  Ines  de  Castro.  Zwei  lange  Klagelieder 
auf  den  Tod  Johanns  II.,  von  Dio^o  Brftndfio  und  Luis  Henriqnez,  in  dem 
Versmaasse  der  arte  major  vorgetragen,  stehen  dagegen  weit  zurücL 
Auch  gehören  hierher  des  letztgenannten  Dichters  Klage  über  den  im 
Jahre  1491  eifolgten,  unerwarteten  Tod  dea  Infanten  Dom  Affonso,  des 
Sohnes  von  loliann  IL  und  die  Erzählung  TOn  der  Kinnahme  der  afrika- 
machen Festung  AiamcNr  durch  den  Benog  von  Biagann  1618.  INeaaa 
lange  Gedicht  hat  wenig  dichterische  Schönheit  doch  iai  es  mmhwQid^g 
als  ebis  der  wenigen  lustorischen  Gedichte  der  Sammlsng,  nnd  kann  als 
ein  Ueines  Epos  betrachtet  werden ,  mü  feierlicher  Invocation  an  die*' 
heü  Jungfrau  statt  an  die  ',JMiisen.  Büdlich  sind  noch  an  den  ern- 
sten Gedichten  eme  Anmld  idelner  Lieder  an  a&hlen,  die  hi  eiegisciMB 
Tone  Klagen  der  Lfebe  anssprechen.*' 

nWeit  zahlreicher  sind  die  Lieder  heiteren  Inhalts,  bei  welchen 
meistens  die  Absicht  einer  geselligen  ÜJiterfialtung  deutlich  hervortritt. 
Alles,  was  in  Jenem  Kreise  geistreicher  und  lebensiroher  Männer  und 
Fratien  711  einer  Millheilung  geeignet  war,  fand  auch  in  der  melodischen 
und  leicht  zu  Rcinien  sich  fügenden  Sprache  die  Form  des  Verses  und 
Liedes;  und  so  finden  wir  in  unserm  Cancioneiro,  neben  vielen  an  Damen 
gerichteten  Geständnissen  des  Herzens,  poetische  Episteln  an  Freunde,  in 
welchen  von  Erlebnissen  Nachricht  gegeben  wird,  freundschaftliche  Hand- 
billets  und  Bittschriften  in  poetischem  Gewände,  in  denen  Wunsche 
wid  Gesuche  an  einaebie  Personen,  liUweilen  an  den  Kteig  seftst  ge- 
richtet sind;  ferner  sa^lscfae  SchiUemngen  fon  feikehrteB  Sitten  im 
Lande,  in  der  Stadt  uid  am  Hois,  Rögen  euiiebier  Personen,  die  sich 
m  ihrem  Betragen»  hi  ihrer  KteiduBg  oder  auf  andere  Weise  etwas  m 
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Schulden  hatten  kommen  lassen,  mit  einem  Worte  Gelegenheitsgedichte 
jeder  Art,  in  Scherz  und  Spott  gesungen.  Besonders  gaben  die  häufigen 
Hoffeste  mannigfache  Veranlassung  zu  dichterischen  Spielen.  Eins  der 
grössten  and  prachtvollsten  Feite  dieser  Art  am  Hofe  Johanns  II.  fand 
im  Jabrd  1490  statt,  als  dieser  seiiMii  SohnAffonso  mit  der  spanischen 
Priimim  Isabel,  der  Toehter  der  kathoiiicheii  KAnige  Fernando  and 
babel,  vetmihllew  Bei  diefem  Feste  bieil  dtn  KAnig  ein  grossei  T^imier, 
von  wekbem  uns  Resende  sowobl  im  Caneioneiro,  als  anck  in  seiner 
CIttonik  dieses  Kdiügs  die  Devisen  avlbewafart  hat,  die  sidi  die  einselnen 
Sitler,  Uran  Hdiinsoliniiieke  entsprediend,  gewIliK  liatten.  Siierge 
fechte,  Rohrspiele  (jogos  de  canas)  tmd  alle  jene  Ergdtzlichkeiten ,  die 
das  Mittelalter  unter  dem  Namen  der  Kurzweil  (Folgar)  bei  grossen 
prunivoUen  Festen  begriff,  folgten  darauf.  Aber  gerade  solche  Tage 
boten  auch  dem  muUiwiiligen  Diehter  StofT  genug  dar,  über  einzelne 
Personalitäten  oder  verfehlte  Unternehmungen  ihren  Spott  zu  er- 
giessen,  der  dann  bisweilen  auch  in  seiner  Art  der  Nachsicht  eben  so 
sehr  bedurfte,  als  er  diese  von  der  heitern  Laune  des  Tages  erhielt. 
Nichts  blieb  ungeneckt  und  unbelacht,  hier  war  es  ein  schlechter  Reiter 
den  sein  Pferd  in  den  Sand  gelegl  hatte»  dort  eine  HoMame,  die  bei 
ihren  Ansprüchen  an  die  Welt  immer  vergäss,  dass  sie  solche  schon 
seit  ebiem  bdben  labrhandert  machte,  wid  welcber  der  Dichter  ein 
Kloster  enq^fidd..  Selbst  öSsninehen,  ernsten  Staatiai^elfl^enheiten 
ivwste  man  eine  lomische  Seite  absogewinnen,  wie  die  Schilderang 
der  CkMies  an  Montemor  4m  lafare  1488  ein  Beispiel  daron  Hefart.  An 
solchen  sat|fisehen  SCüdmi  Ist  Resende*s  Liederl»iteh  besonders  reich,* 
und  es  darf  wold  ab  beieiclmend  ftr  den  Clesehmack  seines  Zeitalters, 
vieUeichl  auch,  wie  wir  gleich  sehen  werden,  seiner  Nation  insbesondere 
angesehen  werden,  dass  der  Sammler  die  Gedichte  die  als  Geusas  de 
folgar  angesehen  werden  konnten,  und  worunter  diese  satirischen  Stücke 
vorzugsweise  geborten,  im  Inhaltsverzeichnisse  im  Voraus  mit  einem 
Kreuzchen,  als  besondrem  Kennzeichen,  versah. 

Wer  in  Portugal  ungeneckt  durchkomme,  sagt  ausdrücklich  ein 
Dichter  der  Sammlung  an  einer  Stelle,  der  dürfe  von  Glück  sagen, 
wd  zugleich,  auch  als  Beweis  wie  allgemein  md  wohl  dämm  auch 
volksmiss%  das  Dichten  und  Rennen  damals  war,  und  wie  Resende's 
Worte,  dass  wirklich  efaie  Menge  Poesieen  hi  Umlaof  waren,  die  nicht  In 
aein  liedeibneh  kamen,  *  vMKg  gegründet  sind,  mögen  Iiier  einige  Anec- 
doten  cKenen,  die  Castanheda  in  lemer  Qeschichte  der  Entdeckung  und 
Bioberang  Indiens  enählt 
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Als  der  berühmte  Albuquerque  kurz  nach  seiner  Ankunft  in  Indien 
das  erstemal  vor  Goa  landete,  liess  er  die  Einfahrt  davor  sondieren 
und  kehrte  dann,  ohne  sonst  etwas  xu  imtemehmeD,  wieder  um.  Darüber 
machten  sich  die  Anhänger  sefaies  noch  anwesenden  Vorfahren  im 
Amte»  der  ihm  anluigi  nicht  weichen  wollte,  ausserordentlich  lustig  und 
yerlusten  Spottlieder  (Trovas)  darauf,  denn  sie  hielten  es  für  eine 
Unmöglichiieit  Goa  su  nehmen,  so  gross  und  so  m&chtig  war  es;  aber 
er  nahm  es  später.  * 

Nach  der  Einnahme  von  Ormnt  wurde  em  Tomehmer  Binge- 
bomer,  Xarafo,  an  die  Spitte  der  emheimischen  YerwaitUDg  gesteltt, 
jedoch  seinerseits  dem  portugiesischen  Befehlshaher  Diogo  de  -Melo 
untergeordnet.  Der  Portugiese  suchte  nun  fort  tmd  fort  Geld  von 
jenem  zu  erpressen,  und  als  Xarafo  nicht  weiter  zu  schaffen  Termöchte, 
liess  er  ihn  gefangen  setzen,  und  behandelte  ihn  sehr  hart.  Diess  gab 
Veraniasisunp  in  ein  Weil-  und  Warum -Liedchen  (huns  Porqucs),  das 
einige  Spassvouel  damals  in  Indien  dichteten,  unter  andern  folgende 
Strophe  eüuuüechten: 

farfm  M«fO,  de  Nelo,  (Warnm,  DiofO  de  Melo, 

Xirftfo  du  me  dinheiro  ?  Znhlt  Xnrafo  niromer  lügffif  ? 


„Zu  ^  den  geselligen  Liedern  endlich,  zu  deren  Abfassung  immer 
mehrere  Personen,  namentlich  auch  Damen  sich  vereinigten,  boten  be- 
sonders die  Abendgesellschaften  nm  Hofe,  es  seröes,  die  Gelegenheit 
dar,  wo  allerlei  poetische  Wettkämpfe  und  Spiele  die  Stunden  verkürzen 
iialfen.  Fand  eine  ausgesprochene  Meinung  über  einen  Gegenstand  des 
Geschmackes,  der  Sitte  und  Mode,  oder  äher  Angelegenheiten  des  Ber- 
xens einigen  Widerspruch,  so  wurde  sie  der  Qesellschaft  als  eine  Fkage 
in  poetischem  Gewände  vorgelegt,  und  dann  von  verschiedenen  Seiten, 
in  g^undener  Rede  besprochen.  Zu  den  sich  einander  gegenüberstel- 
lenden Sprechern  gesellten  sich  oft  Parteigftnger  und  Advokaten,  «yudas^ 
auch  Frauen  wurden  gern  um  ihr  Urtheil  gebeten,  hu  endlich  ein  Ver- 
gleich zu  Stande  kam,  oder  der  strenge  Ausspruch  einer  anerkannten 
Autorität  die  Streitsache  beendete.  Ein  Beispiel  dieser  Art  ist  das 
grosse  Gedicht,  das  den  Cancioneiro  eroCFnet.  Es  handelt  sich  darin 
um  die  Frage,  ob  der  stiJie  Gram,  o  cuydar,  oder  der  laute  Seufzer, 
0  suspiiar,  einen  tiefern  Schmerz  der  Brust  vcirathe,  und  die  ganze 
Anlage  dieses  mit  eben  so  viel  Laune  als  sittlicher  Ibiilung  abgefass- 
ten  Gedichts  erinnert  an  die  Arröts  eines  Cour  d'Amour,  welchem  w.oi4 
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oberliaiipIdiesdSpiele  nachgebildet  sind.  Von  einfacherer  Art  sind  Fragen, 
die  von  Einem  aus  der  Gesellschaft  aufgeworfen,  Ton  einem  Andern, 
oft  mit  Beibehaltung  derselben  findreime,  beniwortet  werden,  worens 
bisweilen  grosse  dlalogisebe  Gedichte  entstehen.  Hiofig  bietet  auch  die 
Hnldigmig  der  Frauen  den  Stoff  tu  Uedem  dar,  und  diese  Art  voii 
Gedichten  sind  In  grosiCr  Ansabl  Im  Cancioneiro  unter  dem  Namen 
LooTores,  Lobgedichte,  nebeneuiandergestellt  Der  Liebende  beginnt 
das  Lied,  aber  er  ISsst  es  sich  geMen,  dass  der  Ruhm  seiner  Dame 
auch  Ton  seinen  Freunden  TerUndiget  wird,  die  sich  dalier,  ein  jeder 
nach  seiner  eigenthömlichen  Weise  und  Auffassung,  in  einzelne«  Strophen 
vernehmen  lassen.  Oft  wirci  zum  8chluss  dem  feinsten  Lobredner  von 
der  gefeierten  Dame  ein  Preis  zuerkannt." 

Als  merkwürdig  bei  den  Liedern  heitern  Inhalts,  so  wie  einigen 
andern  der  Sammlung  darf  hier  wohl  auch  noch  hervorgehoben  werden, 
wie  mehrere  darunter  so  nahe  an  die  dramatische  Poesie  anstreifen, 
die  man  gleichsam  im  Keime  hier  zu  erblicken  glaubt,  wie  z.  B.  in  dem 
Liede  des  Duarte  de  Brito  fol.  37.  und  noch  mehr  in  den  beiden  Liedern 
des  Anrique  da  Mota  auf  den  Gärtner  der  Königin  fol  205.  und  auf  das 
Maolthier  des  dorn  Anrique,  Sohns  des  Marques  yoe  Villa  Real  F.  807. 
u.  s.  w.  Auch  das  Bre? e  6*ma  Homo  von  dem  Conde  do  Vimioso  F.  86.  h. 
gehdrt  einigeimaassen  hierher.  nAosser  den  genannten  verKhiedenartigen 
Gedichten,  die  grdsstentheils  In  portugiesischer  Sprache,  mitunter  auch 
spanlsdi  abgefMst  sbid,  enthUt  der  Cancionebro  noch  einige' Ueher- 
Setzungen  aus  den  Herolden  des  Ovid,  die  als  so  frOhe  Versuche 
in  ihrem  öbergeworfdnen  romantischen  Gewände  nicht  ohne  Interesse 
sind.  Einer  der  besten  Dichter  dieses  Kreises,  JoKo  Roiz  de  Sa  e 
Menezes,  hat  die  Briefe  der  Laodicca  an  Piotesilaos,  der  Penelope  an 
Ulysses,  und  der  Dido  un  Aeneas,  ein  Anderer,  Jüäo  Holz  de  Lucena, 
den  Briet  der  Oenone  an  Paris  und  des  Ulysses  an  Penelope  von  Sabinus 
übersetzt.^ 

„So  viel  über  die  Leistungen  der  Dichter,  deren  Werke  uns  Beseride 
in  seinem  Liederbuche  erhalten  hat,  und  die  wir  als  die  Repräsentanten 
der  portugiesischen  Dichtkunst  in  der  zweiten  H&lfte  des  löten  Jalir- 
hunderts,  so  wie  in  den  ersten  Jahrsehnten  des  sechszehnten  ansu-« 
sehen  haben.**  Sie  bilden  in  der  Entwieldungsgeicbichte  dieser  Dichtkunst 
eine  lur  sich  bestehende  Periode. 

irairend  nämlich  In  der  Mhesten,  bis  zum  U.  lahrhundert  herab- 
reichenden  Periode  der  Elnfluss  der  proTensalischen  Poesie  überwiegt, 
selgt  sichswar  auch  In  dieser,  ausdrficklidien  Stellen  sufolge,  eine  fort- 
*  wihrende  RekanntschafI  mit  den  Producten  der  gajra  sciensa  de  trobar 
von  Toulouse;  ja  die  Dichtkunst  selbst  schemt  noch  vorzugsweise  als 
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eine  soU  he  betrachtet  m  werden,  *  aber  Iheils  ist  die  Handhabung  des 
überkommenen  Fremden  eine  so  ireie  und  frische,  thejis  schlägt  das 
volksmässige  Element,  wie  es  in  der  gleichzeitigen  castiiianischen  Poesie 
die  Oberhand  gewinnt,  namentlich  auch  in  der  äusaetn  Form  dieser 
Dichtongen  ao  tor,  dass  wir  die  Poesie  dieaer  Periode  vorzugsweise  als 
eine  aelbatlndig  netionale  beieichnen  können.  »Sie  steht  demnach  mitten 
inne  iwiaeben  jener  eben  beieiehneten  Utealen  und  der  neehfolgenden» 
die  durdk  die  Bekanntadiafl  der  Portngieaen  mit  den  groaaen  üalieniaclien 
Dichtem»  alch  von  dieaen  viel  angeeignet»  und  dadurch  allerdings  eine 
liöhere  Stufe  der  Cuitur  belretoii  liat" 

Waa  die  einieinen  in  dem  Cancioneiro  Toifcommenden  Dichter 
betrifft,  so  alUt  das  Ton  Reaende  vorangeateüte  IdMUafeneichniai  adbat 
deren  75.  Rechnet  man  alle  Personen,  Dichter  und  Dichterinnen,  die 
dazu  ii  frend  einen  grössern  oder  kleinern  Beitrag  in  den  geselligen,  den 
Frag-  Hfid  Antwortliedern,  den  Preisliedern  ijouvores)  u.  s.  w.  geliefert 
haben,  so  belauft  sich  ihre  Zahl  auf  mehr  als  300.  Ihre  Namen  werden 
in  einem  V  erzeichniss  am  Scfilasse  des  letzten  Bandes  zusammgestellt 
werden,  und  eben  dort  hotte  ich  auch  noch  Einiges  Nähere  wenigstens 
über  einen  Xheii  dieser  poetischen  Gesellschaft  in  Verbindung  mit  eini- 
gen andern  kritischen  und  erl&utemden  Zugaben,  woau  ich  Stoff  gesam- 
melt ,  mittheiien  zu  können. 

Beidea  nuiaa  ich  jedoch  theila  ton  dem  mir  geatatteten  Räume, 
theila  von  der  Zeil  die  ich  finden  werde  um  daa  geaaramelte  in  geeig* 
nele  Perm  au  bringen,  abhängig  OMchen.  BinatveUen  verweiae  ich 
wegen  einiger  der  bedeutimdern  Dichter  unarer  Sammlung  auf  Beller- 
mann  a.  a.  O.  ao  wie  auf  Barboaa*a  freilich  nicht  immer  aefar  genaue 
Bibffiotheca  Luaitana» 

Nachdem  ich  hideuen  achon  oben  bcmerlt,  wie  die  berühmtesten  MSn- 
ner  jener  Zeit  auch  unter  den  Sängern  dieses  Liederbuchs  sich  vernehmen 
lassen,  so  kann  ich  mir  nicht  versagen  wenigstens  ein  Beispiel  dieser 
Art  anzulüiu  eu;  und  es  macht  gewiss  einen  ganz  eigenthümlichen  Ein- 
druck den  gewaltigen  Eroberer  indischer  Königreiche,  den  ernsten,  grossen 
Alfons  All)uquer{]ur ,  hier  unter  den  hcilern  trovadores  harmloser  Cou- 
sas  de  folgai  mit  auftreten  zu  sehen,  wie  dies«  wirklich  der  Fall  iat. 
iß,  F.  i6d<-  170^  170««  und  2i4«.)' 

1}  0.  Bottterweck  III,  Seite  85,  Anmerkung,  nnd  Wolf  «.  a.  O.  haapUichUcb  Seite  118 
mmi  C  <—  2j  B«rbOM  lUobado  lolireibt  swar  dieae  Vena  aeinem  floiehnainifeii  Sohne 
ni  •Mr.ffkBft  mit  IhuMfelk  Mt  »«rafi  ntoh  ami  iMrtla«  Mir  ml«r  mim  ««f 
folfeada  Oränd«.  Biomal  iit  der  Vater  AlTona  Alb.  noeh  aa  ciairen  SteUen  de«  Oan« 
cioneiro  genannt,  von  denen  wenif«t«nR  rin(>  gur  Niemand  anders  {gelten  kann  ula  ihn, 
denn  er  iat  darinn  als  Statthalter  von  Goa  bcaeiebnet  (F.  2Uc.).  Sodana  wird  er  ebea 
ia  tiMM  iir  fVMlIlfta  Lielw,  wmhi  ot  «M  lalt  Halfta  SlrvplM»  MhiOigt,  nH  elMii 
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Noch  bemerke  ich,  dass,  ausser  den  auch  sonsl  bekannten,  im  Lie- 
derbuche vorkommenden  Dichtern  Beniardim  Kibeiro  liihI  Fiancisco  de 
Sa  de  Mirarula,  welclic  Bellermann  anführt,  auch  nuih  Gil  Vicente, 
wenigstens  nfiit  Kiuem  biiiiioristi«obeii.  Beilrage  im  Cauctoneoro  erscheint. 
(S.  F.  210  d.) 

Das«  nur  wenige  Eiemplare  des  Canoioneiro  sich  gerettet  haben» 
iel  sebon  oben  bemerkt  worden.  Zor  inssern  Geschichte  des  Buches 
lud  seiner  Sobicksale  fuge  iob  nun  noch  fiiniges  W«il0fe  hier  bei. 
Bhimal  ^anbe  ich  darauf  aufiaefkstm  machen  m  mlbsen,  dait  gleich 
bei  der  ersten  Ausgabe  desaclfaen  ^n  Deulscher^  wenn  auch  in  unter- 
geordneter Bolle  mitgewirkt  hat  Ich  meine  den  Drucker. 

Mach  dem  Epiloge  wurde  der  Druck  besorgt:  per  Hennen  de  Garn- 
pos,  Alemam,  bombarde|ro  del  rey  nosso  senhor,  &  empremldor. 

Bei  dem  portugiesisch  klingenden  Namen  de  Campos  konnte  man  vor« 
sucht  sein  den  BelsatE  Alemfio  für  eine  Zubehör  dieses  Namens  zu  halten. 

Allein  es  leidet  keinen  Zweifel,  dass  das  Vaterland  des  Druckers 
damit  bezeichnet  werden  sollte. 

Er  war,  wie  iliö  meisten  von  denen  die  ältesten  Drucke  her- 
rühren, ein  DeuUclier.  Diese  übten  die  in  ihrer  H(  imalfi  n  tundene 
neue  Kunst  durch  ganz  Kutojta,  und,  wie  namentiicii  iür  Spanien  eine 
Reihe  von  Beispielen  der  Art  vorhanden  ist,  und  insbesondere  die 
erste  Ausgabe  des  öfter  erwähnten  spanischen  Ganoioneiro's  von  einem 
deutschen  Buchdrucker  *  herriiiirt,  so  iiaben  wir  nun  auch  unter  andern 
mit  unsiem  Cancioneiro  einte  weitem  Beweis  för  Portugal.  ^ 

Bruder,  Oarei«,  in  Varbia4«pr  felraebi,  während  bekannt  iat,  dMt  dar  Vater  A.  A.  awar 
euieo  altern  Dmdor,  ab«r  nnr  Einen,  natürlirhcn  Sohn  bat  e.  Dieter  einzige  Sohn  dagegen 
(geb.  iSjOü)  war  cur  Zeit  der  Verdffentliohang  des  Ldederbuehs  (den  28.  Sepib.  f5l6)  kaam 
as«r  16  Mam  an,  wai  ariHMl»  ilwttwa,  wvmrn  rnmm  tvUt  tnahmB  wM,  Saas  tr  wirk- 
lieh Bchon  in  dteeem  Alter  «ich  in  die  Scberse  den  Hufes  habe  mitehea  därfen  vnd  Re- 
dende dem  frühreifen  Knnbcn  die  Ehre  anfcthun  aeine  Strophen  in  das  l  if-derbaeh  aaf- 
mDehBeB,  dieie  unfefahr  awiacben  dem  Jant  und  September  1516  verfasst  haben.  Den 
i«.  e«e|r«  ISIS  altt«  nlMliaa  Mte  ▼Mar  t«  ll«»t  IM«  SnSf»  IMS  Iwral*  mUk  4ar  M 
teMifttVUutM  Sla  Mwtofe»  «hMima  btWMmgßi  mIm,  Ma  UM»,  atar  fci«MiMr0ohM 

noch  nirht  ,^fTonea  sondern  Rrnü  (Blnsius),  und  war  aurh  nicht  fim  Iloro.  Erst  Jetzt  berief  ihn 
der  König^  und  ertbeiUe  ihm  lu  Ehren  des  Verstorbenen  dessen  Namen  Affoneo.  Ware  nun 
Jene  obife  AnnahaM  nahüf,  uöaete  dar  ISJährige  iiuig)iag  aoCori  aooh  in  der  (riedtoa 
Tnam      aalaaii  gt^umm  ▼•lar  Jiatt  adMnhafteii  flIrvpliaM  TtriMal  Mkaa  1  ^ 

1)  Chrietobal  Kofman  en  Valencia.  —  2)  Ich  (ebe  für  Spanien  und  Portopal  folgende 
List«  deutscher  Boehdrarker  hin  eum  Jahre  tSOO  aua  Hain'fi  Rcpertorium  bibliofrapiiicnm 
(4  Bde.  Stuttf.  1832>.  Barcelona ,  Mieoi,  Spiadeler,  Josau.  Hoaeabaeb,  Aievaapae.  Burlos, 
Vrtiaviau  Sa  BaaÜai.  Urantdfti  ■atoartaa  Ungut,  Alaaaaaaa.  Liaa*bOB|  Ki«ol«aa  Sa 
eixonia.  Hnrelaf  Johannaa  Sa  Eock  (tob  BlaiB).  Sarafoaim,  Paulus  Hatue  de  ConstanliBf 
LconarduR  Butz,  Lupus  Appentepper.  Sevilla,  l'ctrtis  Bran  ,  Paolua  de  Colon ia,  Joh.  Pegni^cr 
de  Hurenberga,  Magoua  et  Thonuui  Alemanni,  soeii,  Mainardua  Uagnt,  Magnus  Herost  de  Fils. 
ToladOi  Petraa  Hag embaoh.  Valaaeiaf  LeoBardns  Hntna ,  Lope  (Lupaa)  da  la^  Roea,  Aleman- 
Mu  (Ifalf  voB  MdB),  PMru  THmkWf  WacImui  ffiiaMtr»  PsirM  IlkfMitadh» 
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Zwar  wurden  auch  aus  andrer  Veranlassung  hin  und  wieder  Deutsche 
nach  Portugal  gezogen,  wie  unter  andern  Barros  ein  Beispiel  (l(  iitscher 
Ansiedelung  daselbst  im  15.  Jahrhundert  erzählt,^  und  unser  Buch- 
dnicker  könnte  daher  auch  von  solchen  natontisierten  Deutschen  ab- 
itammen.  Doch  iai  jene  erstere  Annahme,  dass  er  als  deutscher  Drucker 
unmitlelbar  aoB  seinem  Vaterlande  dahin  gekommen,  die  nat&riiehere. 
Sein  Name  wurde  entweder  dem  Pörtugiefisehen  aashniliert,  oder  aas 
einem  dentschen  Wort  iibersetst,  wie  von  beidem  Beispiele  vorhan- 
den sind.  Ohne  Zweifel  war  er  «ach  Schriftgiesser,  wodurch  sieh  dann 
seine  weitere  Eigenschaft  aU  k5niglicher  Bombardehro,  d.  h.  nicht  als 
ArtiBerist  oder  Kanonier,  sondern  als  königlicher  StAckgiesser  einÜKfa 
erklären  wurde. 

Ein  weiterer  Lnisland,  dessen  auch  Bellermann  gedenkt  ,  ist  dass 
unser  Liederbuch  auch  der  geistlichen  Censur  unterworfen  winde  Der 
Einfluss  derselben  zeigt  sich  aber,  wenip>l(Mis  in  dem  für  dieseji  Abdruck 
benützten  Exemplare,  nur  darin,  dnss  einige  wenige  Stellen,  theils  einfach 
durchstrichen  wurden,  in  welchem  Fall  es  datin  wahrscheinlich  Gewissens- 
sache war  sie  nicht  zu  lesen,  theils  ganz  mit  Tinte  überstrichen,  so  dass 
das  Lesen  derselben  wenigstens  früher  nicht  möglich  war.  Im  Laufe 
der  Zeit  ist  jedoch  diese  Tinte  wieder  so  abgebleicht,  dass  keine  Stelle 
unlesbar  ist  Auch  hat  die  geistliche  Behörde  in  der  That,  und  bezeich' 
nend  für  ihr  Zeitalter,  sehr  schonenden  Gebrauch  von  Ihrem  Amte  ge- 
macht, hidem  nur  wenige,  f&rmlieh  phdtschmatiige  Stellen,  wie  <•  B. 
Einiges  von  dem  m  diesem  Gebiete  besonders  itarken  iltem  Goudei 
rooor,  Femam  de  Sihreira,  oder  Stellen  die  den  reUgldsen  oder  kirchlichen 
Anstand  verletien  mochten,  woronter  wirklich  aach  manche  wenigstens 
gegen  die  Regeln  des  Geschmacks  Verstössen,  gestrichen  wurden.  In 
dem  bezeichneten  Exemplare  finden  sich  ausserdem  noch  viele  Stellen 
am  Rande  angestrichen  oder  unterstrichen,  diese  scheinen  aber  von 
einem  Leser  herzurühren,  der  damit  das  besonders  merkwürdige  oder 
werthvoUe  im  Buche  anzeichnen  wollte. 

Endh'ch  verdient  noch  Erwähnung  was  auch  Beüermann  (Anm.  30.) 
erzählt  und  was  ich  zunächst  mit  dessen  Worten  hier  gebe.  Machdem  näm- 
lich gesagt  ist,  dass  das  Liederbuch  des  Garcia  de  Resende  gleich  bei 
seinem  Erscheinen  grosses  Interesse  erregt  habe  und  desshalb  auch  oft 
Bzemplare  von  Indienfahrern  mit  auf  die  Schiffe  genommen  worden 
seien,  heisst  es  weiter:  „loSo  de  Barros  hat  hi  seiner  Asia,  Dec  m.  Uv. 

3)  OMto  4M  mir«  wmi»1o  Um  (m  l»flnto  Smi  IMiml  Sm  m«  fMN  (ü 

Jono  !  >,  pniiroii  dias  h«,  dando  ob  maninho»  4e  lAvra  jnaio  4e  Corvehe •  Lambert  de  Oreliea, 
Alenio,  que  ou  rompease,  e  povoatse  eom  obrifftfiio  4e  tr«Mr  a  «II»  MMMtorM  «MrMH 
g«irM  S'Alflfluinlia  8.  htrtwt  Aau,  D«e.  i.  Lhr.  1.  e»f .  4. 
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III.  c.  4.  einen  merkwürdigen  FaJl  dieser  Art  beritfiiet.  Als  im  Jahre 
I5i8  Antonio  Correa ,  ein  Offizier  des  Gouverneurs  von  Indien,  von 
die&em  nach  dem  Königreiche  Pegu  geschickt  wurde,  um  einen  Frie- 
deiiffertrag  mit  dem  dortigen  Fürsten  abzu8chlie«eii,  erschien  das  Bre» 
Tiariam  des  SctiifTsgeisÜichen,  auf  welches  Correa  vor  den  Eingebornen 
dM  Landes  einen  Eid  leisten  sollte,  all  ein  zu  unansehnliches  Buch 
neben  den  heiligen  Büchern  der  Indianer,  and  daher  fimd  der  PorCagiese 
tat  geeigneter,  den  nenen  lehAnen  Folioband  des  auf- dem  ScfaUTe  be- 
findlichen Cancioneiro  daiu  in  gebrauchen.  Der  Schl&geiitliche  ge* 
horchte ,  und  ümd  unter  den  Gedichten  den  von  Lu»  da  Sihreira  para- 
phraaierten  Anfing  dea  Prediger  Salomon,  fol.  128»  Die  mit  erhobener 
Stimme  und  grotem  Bmate  Torgelesenen  Worte 

■  tote  b«  vftite«« 

machten  einen  solrlieu  Eindruck  aul  Antonio  Correa  selij8i,  ilass  dieser 
sich  durch  den  Eid  für  so  gebunden  hielt,  als  wenn  er  ihn  auf  das 
Evangelium  selbst  abgelegt  hätte.""  So  weitBeUemnann.  Denselben  Vorfall 
berichtet  auch  Castanheda  (V,  i'i.^  nur  mit  einer  merkwürdigen  Variante, 
deren  Aufnahme  hier  gestattet  «ein  möge,  ^achdem  er  alle  übrigen  Um- 
stände gerade  so  wie  Barros  erzählt  und  nur,  freilich  etwas  seltsam, 
bemerkt,  dass  Correa  erst  mit  den  Abgeordneten  des  Königs  von  Pegu 
auf  ihre  heiligen  Bucher  geschworen  und  nachher  jene  wieder  gemein- 
schaftlich mit  ihm  den  Eid  auf  die  genannte  Stelle  im  Cancioneiro  ab- 
gelegt, fügt  er,  abweichend  von  Barros,  als  Grund  warum  der  portu- 
giesische Sehiftcaplan  Jenen  genommen,  hiniu,  er  habe  die  Evangelien- 
bflcher  nicht  nehmen  wollen,  vrell  es  ihm  nicht  recht  gedftucht,  dass 
jemand  darauf  scfawdre,  der*  nicht  dalan  glaube ,  und  weil  er  Oberdiess 
wohl  gevnust  habe,  dass  die  Peguaner  den  Eid  doch  nur  so  lange  halten 
würden,  als  sie  es  nöthig  haben. 

Bat  der  Portugiese  wirklich  efaie  Ahnung  gehabt  von  der  bittern  Ironie, 
die  in  der  der  Eidesleistung  unterlegten  Stelle  lag?  Und  in  diesem  Fall, 
welche  Gedanken  mag  er  sich  wohl  b(fl  seinem  Schwüre  gemacht  haben, 
und  welche  der  beiden  Erzählungen  möchte  aisüann  die  wahrschein- 
lichere sein? 

Um  nun  das  Aeussere  des  abgedruckt m  Originals  zu  beschreiben, 
so  benieiie  ich,  dass  es  (auf  Papier)  in  klein  Folio  durchaus  in  s.  g  go- 
thischenLettam  gedruckt  ist  und  ansCGXXVIl  grosstentheils  in  drei  Spal- 
ten, nur  wo  versos  de  arte  nagFor  vorkommen  in  zwei  Spalten  abgetheilien, 
auf  beiden  Seiten  mit  einem  gemeinschaftlichen  Columnentitel  versehenen 
BUMem  besteht  Vor  Blatt  1  beinden  sich,  wenigstens  in  dem  hier  he- 
n&titen  Exemplare  4  ungeiihlle  Blitter,  w<^von.  das  erste  auf  der  vor- 
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dem  Seite  den  Titel,  auf  der  hintern  den  Anfang  des  Registers  enthält, 
das  in  zwei  nebeneinander  gesetzten  Spalten  bis  ant  die  Rückseilr  des 
dritten  Blatts  reicht.  Den  prossern  Rest  der  genannten  Seite,  so  wie  (len 
Anfang  der  ersten  Seite  des  4.  Blatts  füllt  der  nicht  in  Spalten  getbeilte 
Prolog,  und  die  hintere  Seite  dieses  Blattes  in  seiner  ganien  Länge  and 
Breite  das  in  H0I2  gesehnittene  portugiesische  Wappen. 

Himer  dem  letzten  gezählten  Blatte  (GCXXVII)  fbigt  noeh  ein  an- 
geiSliltei,  auf  demn  einer  Seite  der  Epilog  steht,  irie  er  in  Mdow 
des  letilen  Bandes  dieser  Aosgeiie  abgednickt  ist  Die  hiatere  Seite 
ftnt,  in  gleieher  Grösse  wie  das  portngiesiselie  Wappen  auf  der  Biok- 
seite  des  4.  Katts  im  Eingänge»  das  'Wappen  des  Heraosgebets  in 
Holssciuiltt.  Das  letztere  Ist  beiHufig  gesagt  ein  s.  g.  redendes:  es  fMnrt 
Ziegenbddte,  reaes. 

Titel  und  beide  Wappen  sind  dieser  neuen  Ausgabe  in  Teijüngteui 
Maasstabe  beigegeben ,  ebenso  eine  DrucAprobe. 

Aas  dieser  ist  so  ziemlich  die  ganze  Beschaffenheit  des  Original- 
textes zu  entnehmen ,  wobei  ich  etwa  nur  noch  ?u  bemerken  habe,  dass 
in  den  versos  de  arte  major  von  dem  Infanten  dorn  Pedro  die  Cäsur  in 
der  Mitte  der  einzelnen  Reimzeilen  repelmässig  durch  einen  einfacfipn  oder 
einen  Doppelpunct  angezeigt  ist,  und  dass  Vorrede  und  Kpilog  die  unre- 
geimässige  Interpunction  des  Mittalters  mit  kleinen  Puncten,  auch  Doppel- 
puncten  haben.  Das  übrige  wird  sich  aus  meiner  Heoiienschaft»  wie  icli 
in  Behandlung  des  Originals  Terlaluren  bin,  ergeben,  wesu  ich  m» 
ubergebe.. 

Zuerst  bemerke  icb,  dass  in  der  Anordnung  der  eniielnen  Thelle 
desselben  Iteine  weitere  Aendenmg  eingetreten  ist,  als  dass  leh  das  im 
Eingange  des  Originals  befindHohe  Register  an's  Ende  verwiesen  habe, 
um  dort  neben  der  im  Originale  angegebnen  ZaU  der  Blätter  (Polbas) 
aueb  die  Seitenzabl  dieser  Ausgabe  beiselten  su  können.  Uebtigens  ist 
die  ZaU  der  Folbas  des  Or^inals,  so  wie  die  der  eiiiielae&  Spalten  jedes 
Blatts,  durch  die  der  Blattzahl  beigefügten  BmhMten  a,  b,  e  u.  s.  w.  im 
Texte  des  Abdrucks  durchgängig  *am  Rande  ebenfalls  angegeben. 

Was  den  Teit  selbst  betriüt,  so  hatte  ich  zwischen  mehreren  Metho- 
den die  WaW. 

Die  einfachste  und  für  mich  bequemste  wäre  gewesen  alles  genau, 
ohne  irg-end  eine  Aeiiderunp,  mit  allen  Abkürzungen  und  ohne  gehörige 
Sonderung  der  Worte,  wie  diess  im  Original  der  Faii  ist,  gerade  so 
wieder  zu  geben,  und  so  gewissermaasen  ein  Facsimile  zu  iietem. 

Ob  ich  mit  einem  ^^otclien  Buchstabenwalde  der  Literatur  wirklich 
einen  Dienst  erwiesen  hätte,  möchte  wohl  dabin  stehen.  Biae  swoite 
Methode  wiire  eine  der  kritischen  sich  siemlieh  nkbenide  gewesen, 
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wie  dieselbe  im  Ganten  Ton  den  neaern  partugiesiiclien  Herausgebern 

älterer  Werke  ihrer  Literatur  bciolgt  wird. ' 

Diese  letztere  Methode  würde  ich  als  Eingeborner  vielleicht  fur  An- 
wendung gebracht  haben.  In  meinem  Falle  glaubte  ich  zwischen  der 
ersten  und  der  letztern  gleichsam  die  Mitte  halten  zu  müssen,  um  der 
diplomatischen  Treue  so  wenig  als  möglich  zu  nahe  zu  treten ,  dabei 
aber  doch  aach  dem  Veittindiiiss  des  Textes  einig^nnaaiten  lu  Hälla 
sa  kommen. 

So  liabe  leb  funichat  in  der  Orlbognpliie  gar  nieblt  geindert,  so 
daaa  nameiitlieh  die  am  Anfang  der  Worte  hlofig  f orltomaienden  dop- 
peKen  a  wid  t  von  mir  i>efi»eliilton  worden,  ebenso  der  Termisohle  Ge- 
brauob  Ton  b»  ▼  und  q,  desg^eidien  von  J  and  i;  famer  auch  das  9 
wo  es  im  Original  vor  e  und  i  statt  des  einÜMshen  c  geselat  ist,  und 
endHeh  das  hiufig  angewendete  Zeleben  k  für  die  Partikel  e. 

Abweichend  vom  Original  habe  ich  die  darinn  vorkommenden  Ab- 
kürzungen au%elöst^  wobei  ich  übrigens  einer  Eigenlhümlichkeit  des- 
selben erwähnen  muss.  Das  Original  giebt  den  Nasenlaut,  sofern  er 
auslautet,  bald  abgekürzt,  bald  aiiscreschrieben.  Es  setzt  also  bald  home, 
bald  hörnern,  algue  und  alguem,  bo  und  bom,  hü  und  hiim.  Wo  aber 
der  Nasal  wirklich,  oder  der  Schreibweise  nach  als  Inlaut  erscheint, 
da  habe  ich  denseüien,  einige  seltene  Falle  ausgenommen,  nie  ausge- 
schrieben gefimden.  Bs  stellt  also  regelmftssig  homes,  böo,  bds  oder 
bdos,  hna»  h&a,  hos  u.  s.  w.  nicht  homens,  boom,  bons,  boons, 
buum,  hwna,  hnns  u.  s.  w.  und  ich  bitte  deshalb  vielleicbt  besser 
geth^p  diese  Scfareibaft  beisubehalten,  lumal  da  bei  der  bestindigen 
Verwechslung  Ton  m  und  n  im  Original  sehwvjriieh  die  Regeln  der  neuem 
portugiesiseben  OrthiDgraphie  für  die  Tcrschiedene  Sehreibung  des  Nasen< 
fanCs  im  Singufanr  und  Plural  tur  Anwendung  kamen  (in  Bhieidario  von 
SaitU-Rosa  findet  man  ebensooft  booms^  alguums,  huuras  u.  s.  w.  als 
boons,  aliriiuiis,  huuns  u.  s.  w.l 

Da  indessen  die  Retrel  im  Ganzen  constant  ist,  so  wird  diese  Be- 
merkung hier  genüs:eiul  sein. 

Eine  weiter  vorgenommene  Aendening  ist,  dass  ich  die  Eigennamen 
durchgängig  gross,  die  übrigen  Worte  klein  geschrieben  hübe,  während 
das  Original  erstre  gewöhnlich  klein  schreibt,  bei  den  letstero,  wenig- 
stens bin  und  wieder,  ohne  besondern  Grund  wechselt. 

Die  grossen  Anfuigsbuehstaben  des  Oiiginals  im  Eingang  und  in 
der  Mittelseile  eines  Verses  habe  ich  beibehalten  und  mir  nur  die  Aen- 
derung  erlaubt,  dass  da  wo  das  Origuial  in  einzelnen  Venen  desselben 

1)  Man  vgl.  unter  andern  S.  XXiV  dei  VorworU  mxt  dem  Leal  Gonseibciro,  herauagef«- 
k»n  von  Bequete,  Park  J642.  4o» 
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Gedicbto  die  Mitlelnil«  bald  mR  emem  groütti,  bald  mR  einem  Ueineii 
Buehataben  anfilogt,  icli,  nach  der  aonst  gewdlmlicbeB  Weite  deaae&eo, 
die  Mitteizeile  gleichmlssig  mit  einem  grotien  AttA^ngtbueiiateben  be- 
gonnen habe-  Wo  im  Originale  die  MittelseileD  in  einem  ganaen  Ge- 
dichte mit  kleinen  Buchstaben  beginnen»  aind  dieae  Yon  mir  i>eibebaRett. 

Eine  grosse  Schwierigkeit  aber,  wenigstens  für  einen  geordneten 
Abdruck  des  Originals,  machte  dass  die  einzelnen  Worte  und  Sylben 
desselben  ganz  unregelmässig  und  oft  ganz  wiiikübrlich,  bald  unterein- 
ander verbunden,  bald  getrennt  sind. 

Fajiden  schon  die  neuern  portugiesischen  Herausgeber  des  Gü 
Vicente  in  einer  ähnlichen  Br  x  haffenheit  ihres  Originaltextes  ernstliche 
Schwierigkeiten  für  das  Versländniss  desselben  ',  so  musste  diess  noch  weit 
mehr  für  mich  im  gegebenen  Falle  zutreffen.  Dass  ich  nun  die  Worte 
gehörig  von  einander  gesondert,  wird  wohl  schwerlich  einem  IMel 
unlerh'egen. 

Ueberdiess  habe  ich  mir  erlaubt  eine  regefanisaige  Interpunelioii,  sa 
gnt  ich  es  Termochte,  einzuführen,  ao  wie  gieicbfaUa  regelmiaaig  auch 
Apoatrophe  und  Trennungsaeichen,  deren  Sjstem  der  Leaer  ieieht  ans- 
mitteln  wird,  und  nur  hin  und  wieder  dagegen,  da  wo  ea  weaentlicb  aim 
Veratändniaae  beijEU]yragen  acfaien,  Accente  au  aeUen. 

Daaa  ich  dabei  manchmal  mich  geirrt  haben  mag,  will  ich  reehi 
gerne  zugeben,  um  ao  mehr  ala  ich  offen  bekenne,  daaa  mir  mehrere 
Siclien,  namentlich  z.  B.  in  den  Gedichten  des  altern  Coudel  moor,  dunkel 
geblieben  smd.  * 

Durch  die  bemerkten  Zuthaten  gJauljc  ich  jedoch  der  Zuverlässig- 
keit des  Textes  darum  nicht  im  gerinpsten  gesihaiiet  zu  haben,  weil 
dieser  jeden  Auireiiblu  k  in  seiner  Integrität  bergest elli  werden  knnn, 
sobald  man  sich  nur  alle  jene  Zeichen  hinweg,  und  die  Worte  und 
Sjlhen  der  einzelnen  Zeilen  nicht  gesondert  denkt. 

Druckfehler,  deren  im  Originale,  im  Vergleich  mit  andern  illem  portu- 
giesischen und  spanischen  Drucken,  merkwürdig  wenige  vorkommen,  wess- 
balb  auch  Reaende  im  Epiloge  sein  foi  ordenado  &  emendado  auadrM- 
lieh  geaetzt  haben  mag,  bebe  ich  zu  Teibeaaem  geancht,  jedoch  ao  daaa  ich, 
wo  irgend  etwaa  im  Teite  auafiel,  daa  ergänzte  in  [  ]  einacbloia,  oder, 
wo  ich  aonat  Inderte,  die  Ijoaart  dea  Origmala  atela  gewiaaenbaft  unten 
in  der  Anmerkung  angab. 

Einige  Stellen  hitte  ich  vielleicht  noch  verbeaaem  dürfen,  die  of- 

1)  a.  iMVnwort  4M>  •auOTwafeMiAttsgaac  SerOlfM  teOUViMM«.  •  3|  l«mkMr 
iHlMkaMifviif  kiaate  kh  Utr  etwa  «Im  atellc  Mw  iw  fvn^n  <V«ia»  178» J  ««fiami: 

Porfve  o  couilfl  mor  fra 
UMt«  m»  trovA  eiereverf 
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tenbar  blos  verdruckt  scheinen,  wie  z.  B.  S.  147.  v.  3  e  se  oauyrnom 
seor,  was  ich  wenigstens  nicht  befrii  lul  zu  erklären  weiss,  während, 
wenn  die  Sylbe  nom  umpekehrt  iimi  inon  seor.  d  h  das  aus  dem 
Französischen  in  das  ältere  Portugiesische  übergegangene  monsieur, 
gelesen  wird,  diess  einen  ganz  guten  Sinn  gieht.  Statt  Que  minh'aima 
S.  43.  T.  16.  .därfte  wohl  gebessert  werden  Qa*ein  minh'elma,  (?)  stall 
anjwo  S.  94.  t.  6.  vieUeicbt  einfach  auysso,  i.  e.  aYiso,  itttt  prior 
Sw  201.  T.  3.  ohne  Zweifel  pior.  Die  Form  Verlo  S.  895.  v.  19.  fOr 
VeUo,  VUeM  oder  Widder,  wu  es  an  dieser  Stelle  bedeutet,  dürfte  eben- 
fent  schwerlich  Torfcommen. 

Diss  Ich  namentlich  bei  der  von  mir  emgeschlagenen  Methode  den 
Orginallext  mftglichsi  soigftitig  wieder  ni  geben  bemOhl  war,  darf  ich 
mit  Gnmd  tersldiern«  Wenn  sich  dessen  migeaehtet  besonders  im 
Anfange  mehrere  Druckfehler  in  den  Al)drack  eingeschlichen  haben,  so 
hotle  ich  bei  allen  denen  die  je  Arbeiten  ähnlicher  Art  besorgten ,  auf 
billige  Entschuldigung 

Bei  einer  wiederholten  genauea  Durchsicht  und  Vergleichung  dieses 
Bandes  mit  dem  Ongmal  h;ibe  ich  die  am  Schlüsse  bemerkten  Versehen 
gefunden,  zu  denen  im  Allj^emeinen  noch  hin  und  wieder  eine  Unrirh- 
tigkeit  in  der  Worianordnung  und  der  Interpunction  hinzukonunen  mag. 
Im  Uebrigen  wird  nach  Tilgung  dieser  Versehen  kaum  irgend  ein  erheb 
licher  Fehler  mehr  geblieimn  sein. 

Indem  ich  nun  diesen  ersten  Band  der  Oeffentlichkeit  Obergebe, 
fohle  ich  recht  wohl  die  mancherlei  Gebrechen  meiner  Arbeit;  ich  werde 
jedoch  raeine  Yollkommene  BeMedigfang  darum  finden,  wenn  es  mir 
nach  dem  UrtheUe  Ton  SachTentandigen  gelungen  Ist  euien  möglichst 
treuen  und  xugleich  TerstSndlichen  Text,  nach  einem  kemeswegs  sehr 
leicht  Tcrstindlidien  Originale,  so  künftiger  ftnchtbarer  Benfitiung  ge- 
liefert SU  haben. 

Zum  Schlüsse  fOhle  ich  mich  Terpflichlet  Herrn  Dr.  Schütze,  Prediger 
der  protestantischen  Gemeinde  in  Lissabon,  der  sich  fßr  die  Zwecke  des 
Vereins  auf  das  wohlwollendste  und  wirksamste  in  Portugal  selbst  in- 
teressierte, so  wie  Herrn  Friederich  Schott  aus  Stuttgart,  der  mir  durch 
seine  genaue,  in  Folge  vieljährigen  Aufenthalts  in  Portugal  und  Brasi- 
lien erworbene  Kenntniss  der  Landessprache,  vielseitigen,  freundlichsten 
Beistand  bei  meiner  Arbeit  geleistet  bat,  öffentlich  den  verbindlichsten 
Dank  zu  sagen. 
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[B1.3.  S.2.]  Prologuo  de  Gar^ia  de  Rresende, 
deregido  ao  priii9ep6  üobm  senhor« 


Muyto  aito  k  majfto  poderoso 
prin^ype,  nosso  senhor! 

Porqae  a  natural  condi^am  doa  Portaguesea  omiea  esere- 
nerem  cousa  qüe  fa^m,  aendo  dioas  de  grande  memoria:  mu^a 
A  muy  grandes  fe^Ftoa  de  ^erra»  pai  ä  fertndes,  de  91611918, 

inanhas  &  genlileza  sam  esquee9idos,  que,  se  os  escritores  se 
quisessem  acupar  a  verdadeirameute  escreuer,  nos  feytos  de 
Roma,  Troya  e  ioda»  outras  antiguas  cronicas  &  eatoriaa  oam 
achariam  morea  fa^anhaa»  nem  maja  notaoeja  fejrtoa  que  oa  que 
doa  Doaaoa  natoraea  ae  podiara  eaereaer,  aaay  doa  tempoa  paaaa- 
doa  eomo  d'agora.  Taotoa  rreyuoa  ä  aeoborioa»  ^ydadea,  vdaa, 
castelos,  per  mar  &  per  terra,  lantas  mil  legoas,  per  for^a  d  arma» 
tomados,  sendo  laiila  a  multidSo  de  jente  dos  conirayros  &  lam 
pouca  a  dos  nossos;  soslidos  com  tanlos  Lrabalbos,  guerras,  fomea 
k  ^erooa,  tarn  longo  d'eaperan^  de  aaer  aaocorridoa;  aenhoreando 
per  for^  d'annaa  tanta  parte  de  Africa,  tendo  tantaa  ^idadea» 
▼ilaa  k  fortalexaa  tomadaa,  k  continoamente  gnerra  aem  nnnea 
cessar.  E  ass^  Gujnee,  sendo  raujtos  rreys  grandes  k  grandes 
b  eil  ho  res  seub  vassalos  &  irebutarios,  &  muyta  parte  de  Et^opia, 
Arabia,  Feraaja  k  Ujfndeas,  onde  tantos  rreja,  mouros  &  gentios, 
k  grandea  aenhorea  aam  per  for^^a  fe^ftoa  aeua  anditoa  k  aemi- 
doToa,  pagnando-lhe  grandea  pareaa  k  trebntoa,  mn^a  d'eatea 
pelejando  por  noa,  debaiio  da  bandelra  de  CrMoa,  com  oa  nos- 
sos capitaäes  contra  os  seus  naturaes;  conquistando  quatro  mil 
legoas  por  mar,  que  nenhiiumas  armadas  do  ssoldam,  nem  outro 
nenbum  gram  rty,  nem  senhor,  uom  ousam  naueguar,  com  medo 
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(las  nossas,  perdendo  seus  tralos,  rrcndas  ..^  vidas;  loriiando 
tantos  neyuoB  &  senhorios  com  ynumerauel  jeole  aa  fee  de  Jesu 
Cristo,  rre^bendo  agoa  do  ssanto  baatismo;  e  ontras  notaoeys 
cousast  que  aae  nam  podem^em  pouco  eacreuer.  Todoa  eatea 
feytos  k  ontroa  milytoa  d'outraa  auatancias  Dam  asam  devulgadoa 
como  foram,  se  jente  d'outra  nacam  os  fizera.  E«  causa  ysto 
sserem  tarn  conftados  de  ssy,  que  nam  querem  confessar,  que 
nenbuuns  feytos  ssam  majores  que  os  que  cada  huum  faz  &  farya, 
ae  o  Djraao  metesaem.  E  por  esta  mesma  causa,  mDyto  allo  k 
poderoao  prin^epe^  muytaa  eonaaa  de  folguar  k  gent^lesaa  aaam 
perdjdaa  aaem  aner  d'elaa  notj^ia.  No  qual  conto  entra  a  arte 
de  tronal*,  fBl.  4,  S.  1.]  que  em  todo  tempo  foy  muy  ealhnada, 
&  com  ela  nosso  senhor  louuado,  como  nos  hynos  &  canlicos, 
que  na  santa  ygreja  sc  catUain,  sse  veraa.  E  assy  muylos  em|)P- 
radore«,  reja  &  pessoas  de  memoria  poloa  rryman^e«.  k  Uooaa 
atbemoa  a«aa  eatoriaa;  &  naa  corlea  doa  grandea  prio^epea  he 
moj  Mfeaaaria  na  jeotilesa»  aoMrea,  juataa  k  aomoa;  k  tainbem 
para  oa  ,qne  maoa  trajos  k  eaneii^eä  fazem»  per  tronaa  aam 
caatigados,  &  Ihe  dam  suas  emendas,  como  no  liuro  ao  diante 
886  veraa.  E  sse  as  que  ssam  perdidas  Hos  nossos  pHSsados  sc 
poderam  auer,  e.  do«  preseotea  a.'escreueram»  creo  que  esaea 
grandea  poetaa»  qne  per  tantaa  partea  asöm  eapalhadoaj  nam 
toaeram  tanta  itmä  eomo  leu^  £  porqoe,  aenbor»  aa  ontraa 
eouaaa  aaaia  e»  aay  tarn  grandea,  qoe  por  aoa  grandeaa  k  neo 
fraoo  entender  nam  deno  de  toeair  nelaa,  nesta,  que  heasaome* 
nos  por  em  alguma  parte  ssalisfazer  ao  desejo  que  sempre  tiue 
de  fazer  alguma  cousa  em  que  vossa  alteza  fosse  seruido  &  to* 
maaae  deaenfadanelilo»  determiney  iguntar  algomaa  obras,  que 
pnde  aTer  d'algnna  paaeadoa  k  preaenlea,  e  oideaar  eeto  Knro: 
nam  perä  por  eba  mootrar  quaea  foram  k  Mam,  maa  para  oa  qoe 
maya  aabem  a'eapertarem  a  folguar  d'eaereoer,  e  traaer  aa  me- 
moria OS  oulroti  grandes  feytos,  no8  quaeö  uaui  äham  duiü  de 
meier  a  mfio. 
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O  CÜYDAR  iSS  SOSPIRAR. 

Pregunta  que  fez  Jorge  da  SUueyra  a  Nuoo  Pcreira,  porqoe 
byndo  ambos  por  hmn  camynho,  vynha  Nqdo  Pereyra  muyto  - 

cuydoso,  &  Jorge  da  Silueyra  d'oölra  parte,  dando  miiytos 
sospiros,  sendo  ambos  seruidores  da  senhora  dona  Lyaaor 
da  Sfloa. 

PreginUa  [de]  Jorge  da  SUueira  et  rreposfa  de  Miato  PereirOf 

htdo  neste  rrifam. 

■  '  üos,  senlior  Nurio  Pereyra, 
por  quem  hys  assy  cuydando  ? 
Por  quem  tos  hys  sospirando, 
^enhor  Jorge  da  Sylvia? 

Jorge  da  Stylueffra. 

*  *       5      Nam  que  eu  sospiro  jndo 

por  quem  cuydados  me  da,  ^ 

k  me-vay  assy  feryndo, 

que  de  todo  destroyndo  ^ 

me  Tay  aeu  cuydado  ja, 
10  Cuydar  he  causa  primeyra? 
mas  despoys  d'en  yr  cuydando 
meus  sospiros  vam  dobraodo, 
ta  matar  a  derradeyra? 

-  ■ 

jVtmo  Perej/ra. 

Ter  poder  de  sospirar 
is  asax  he,  aenhor  cunhado, 
pera  mays  deaabaÜBr; 
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mas  eu  nam  teolio  iuguar, 
ca  m'o  tolhe  mea  cnydado. 
Porque  he  de  tal  maneyra, 
que,  por  quem  en  assy  ando» 

5  -deue  d'andar  preguntando : 
MÜiorreo  ja  Nuno  Pereyra?** 

Jorge  da  Silueira» 

?oys  voaso  caydar  queres 

esfor^ar  &  defender, 

&  mostrai  iio  quc  fazes, 
10  qu6  moor  pena  recebes 

que  sospirar  k  gemer; 

Com  fee  de  serayr  inteyra,  (Polha 

a  quem  nos  fere  matando 

yamos,  triatea,  demaudando 
15  que  Julgar  jsto  nos  que^ra. 

Num  Perdra. 

Sende  sa  mer^  contente 
qu'a  ounyr-nos  se  enelyne, 

seiey  mays  que  rrecontente , 
que  nossa  questao  preseate 
'Hü  &  la  veja  &  deteimyoe. 
E  teobamoe  nos  maneyra, 
d'yrmoa  pety^at^  formando 
de  tal  forma  quem  Ib'a  dando, 
&  la  por  nos  Ih'o  rrequeyra. 

De  Jorge  da  Sylueyrn  4*  de  Num  Pereyra  anUfot  junimnenie^ 

.  em  modo  de  petiforn* 

»     Poys  que ,  aenhora ,  na^estes , 
por  dar  morte  &  nunca  vyda, 

po^s  que  ambos  nos  ven^esles 
com  vosso  mai  que  nos  destes, 


de  morte  dSo  conhe^yda; 
que  no  .al  no§  desempare 
de  todo  Tossa  mer^e, 

sospirar ,  cuydar ,  decrare  : 
5  quem,  se  neles  vyr  ou  ve , 
ciga  morte  ways  se  cre. 

Deaembargo  poito  nus  coaids  desta  peiy^am  por  mandado 

da  djfia  »etihora, 

Se  estes  competidores  (F.  l'] 

(juerem  seguyr  este  ieylo, 
ordenem  precnrtdores , 
10  k  diguam  de  sea  dere^. 

De  Nuno  Ptreyra ,  em  que  toma  $eu$  preairadore$  pera 
i^udarem  aua  fem^am  por  parte  do  'cuufiulo,  $egundo 

numdado  da  dyta  tenhora, 

Eu  pat^  esta  altreca9|(o 

tomo  por  ajudadores 

Joam  Gomez  &  dorn  Joam, 

qirnjiidi  iTi  minha  tencäo 
15  como  meus  precuradores. 

E  'fa^am  ier  esta  cousa 

no8  amores  coohe^da: 

que,  quell)  sospira,  rrepouM, 

Sc  hu  cuvdado  bem  pousa , 
2Q  iiom  teia  fiospiros,  nem  y^da. 

Jorge  da  Sylueyra,  em  </ti«  $afisfa%endo  ao  desembarpno  i 
toma  w%is  preciiraäores  por  parte  '  do  sospirar. 

Em  coosa  de  ssy  tarn  crara 
escusado  era  debate , 
k  eu  ioguo  ho  escusara, 
s'a  senhora  o  julgwa,  > 

i)  Orif.  tert§. 
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que  me  mata»  que  nos  mate. 
Mas  pojv  TM,  senhor,  metes 
iremo  d'ajuda  qne  YOgue, 
▼08,  jnnSo,  aeorrer-m'eis , 

5  enilain  la  consiiltares , 
onde  sangue  se  nam  rrogue. 

Pera  o  qual  tos  dou  poder         [F.  1'] 
tänto  quanto  posso  dar, 
pera  por  mym  rrequerer, 
10  allegar,  contradiier, 
consentyr  &  apelar. 
For  em  minh'alma  jurardes, 
eomo  qoer  ia  ho  dereyto, 
pera  mens  beems  obngardes; 
is  -mas  nam  pera  eon^ertardes, 
ta  Ter  Tytorea  do  fe^rto. 

Seffue^te  ho  jnimeyro  rretoado  de  dam  Joam  de  Metiem, 
preeurääbr  de  Mmo  Pere^ra^  per  parte  do  cuydado  eonhra 

ho  sospirar. 

Ha  ja  tanto  que  nam  T^ruo 

gern  sospiros  &  cuydado» 
&  sem  lanlo  mal  esqujuo , 
20  que  per  mym,  triste  caiyno, 
bem  podereys  ser  ju^gados. 
Mas  a  TOS,  senhor  eunhado^  ^ 
nto  TOS  dene  d'ajndar 
quem  for  muyto  namorado; 
25  que,  quem  morre  de  cuydado, 
'e-lhe  ?yda  sospirar. 

E  tasys,  jides  pjregonlando 
a  qaem  tos  nam  preguntaua: 
^por  quem  bis  tos  sospfarando**  ? 

30  he  synal ,  quem  jr  cuydando 
muyto  moor  payxam  leuaua. 
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Nam  diguo  ja,  que  fidar 
toy  synal  de  pouca  pena; 
mas  da  pena,  qve'e  coydar, 

descansso  he  sospiros  dar, 
5  &  sa  dor  he  mays  pequeoa. 

Oa  «iqrdados  deaygoaes 
sempre  deMun  mortaea  doret ; 
sospiros  nam  doem  mays., 

que  quanto  sam  hiiins  synays 
40  de  quem  sente  mal  (Vnmore». 

Pello  qual  deuem  de  dar 

senlenca  defenetioa, 

qae'e  muyto  mor  dor  cuydar: 

qua  qaem  pode  sospirar, 
15  inda  tem  -por  onde  v^ua. 

Sua  lUi  Mefiora  dona  Lianor.         [F- 1^] 

Seftora,  pojs  vedes  .craro, 
que  cuydar  tem  por  eonforto 

sospiros  &  por  empai  ü  ; 

"        nam  leyxes ,  de  desemparo 

.jo  morrera  quem  vinba  morto. 

Nem  julgnes  per  afey^am 

sospiros  jpor  moor  trestura, 

por  nam  ser,  contra  rrasSo» 

ho  rreues  em  condicain 

> 

25  do  que  sois  em  fremosara.  -/ 

Hezoes  de  Joam  Gomez^  ]>recnr((dor  de  Nnno  Pertyra^  por 
parte  do  cuydado  contra  ho  io$pirar* 

Metern  aceso  ciivdado 
amorets  com  suas  üiscas  ' 
de  pens&amento  for^ado, 
com  fogo  desesperado , 
90  com  sospiros,  sas  fayscas. 
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Cu^dado  pa^xam  ordeua, 
cnydado  nonca  descanssa, 
coydado  rredobra  peoA, 

w 

eaydado  niinoa  s'amansaa, 

5  cu^dado  sem^re  tem  lena. 

Os  sospiros  k  gemydos 
como  fayscas  s'apagam 
eom  deacansao  dos  aentidos 
a  quem  aam  «trebuydoa, 

40  porque  sospirando  paguam. 
Mas  hum  cu^dado  mu^  viuo, 
nacydo  no  cora^am 
do  triste  amador  paaftjroo, 
he  hum  caho  de  piqrxam 

iff  qaal  ma^  nam  aofre  calTao. 

Quem  sofre  cuvdadü  tal , 
aem  topar  algum  rremansso, 
sofre  ladigua  mortal 
k  payxam  tarn  deaygoal, 

9»  que  Dam  da  nenhmn  descaiuao. 
A  pena  que  he  mays  fera 
na  rvda  de  bem  amar 
cuydado  que  perbeuera ; 
quanto  majs,  ae  o  cujdar 

<s  he  no  que  ae  deaeapera. 

» 

E  assy  conorudo,  que. 
ho  cuydado  soo  per  ssy 
he  pena  que  nam  tem  s^, 
oem  guaryda  em  qu'est^, 

so  aegundo  sempre  aenty. 
Ho  cuydado,  que  conchida, 
em  gemydoa  k  aoapifoa 
eom  esperanca  s'ajnda; 
poys  (em  descanssos  a  gyros , 

95  em  que  seus  males  rremuda. 
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Sua  ha  füfii  tetiAor«!. 

Dama  de  §ran  fremoBura, 
espelbo  das  oulras  damaa, 
lynda,  oneata  fegura; 
dama  da  melhor  Ventura 
5  das  que  sam  &  temos  famas ; 
Deue  vossa  senhorya 
jalgar  o  erime  coydado 
por  pena  de  namorado» 
sosp^rros  por  ÜBuitesya. 

Hezvea  ifue  deu  Nuno  Pereifta  em  flauor  de  teu  cuyäado^ 
f^udanäü  9€U$  fnreeuradores. 

10  Nar^iao,  Man^  monrerAo» 
de  Boo  cnydados  yeD^doa. 

,   ho  qnantoa  emaande^erfo 

rauy  sesudos ,  que  perderSo 
com  cuvdados  seus  sentydos  1 

11  A  (}ue  se  chama  palmar, 
«pie  cousa  he  esmore^er, 
se  nam  querer  ubafiir 
Sem  poder  esfolegnart 

&  sospirar  he  vjuer. 

20     8e  o  disesse  Oryana, 

^  Jseu  alegar  posso, 

dyi^aro  quem  se  engana: 

qae  sospiros  sam  oufiina, 

„cuydado  quebranto  nosso.**' 
25  deryam:  „quem  alegou 

sospiros  contra  cuydado , 

nuaca  hem  se  aamorou ;  [F. 

ca  o  que  a  nos  matou, 

mata  todo  namorado.** 
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Se  08  qiie  sam  ja  finados, 
ik  qua  d'amores  morreram, 
podesem  ser  perguntados, 
dyriam,  que  com  eiqrdados 

5  a  Tida  .k  alma  perdenun.  - 
A  vida»  em  eap^ando 
com  cnydados  &  Iristeza; 
&  alma,  desesperando , 
eles  mesmos  se  matando 

io  C  O  cuj^dar,  qae'e  moor  craesa. 

0  caydado  desbarata 
todos  grandes  coracöes, 
&  OS  aperta  &  os  mala 
com  fantesias,  que  cata 
15  de  desuayradaa  pa^rxSes. 
Maa  ODd'ete  apda  manaso,  - 
qve  aospim  de  ssy  manda, 
j  el'entam*  em  ssy  abranda, 
sospiros  vem  por  descansso. 

Sita  a  J&rge  da  Stfhtep'o. 

90     Dyz  m'a  mym  meu  eora^am^ 
porqae  m'a.jato  nam  calo, 
pera  qne  voa  don  msSo, 

poys  vos  liam  clugua  payxam 
desle  cuydado  que  falo. 
26  Ca  sse  TOS  ele  apertasae 
my  como  m'ele  aperta, 
A  0  Tosao  aaay  penaaae; 
diiyeya,  qae  se  iulgasse 
o  cuydar  poi  morte  Qerta. 
J»  tentam. 
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Troua  stta  ha  d'Ua  seiUiora, 

Cuydado  de  minha  Tida, 
vos  Chamo  sempre  por  nome : 
d'aquy  vossa  merce  (ome, 
s'a  aU^  cousa  mays  sob^da. 

9  C*i  eooaa,  qne  ae  vot  chanui, 
p6r  mylbor  nome  que  poaao? 
ora  rede,  se  he  Tosao 

quem  de  vos  mesm'a  brasfama. 

Caniigtta  tua  a  dyffa  teiSora.         [F.  2*] 

0  Goydado  mny  aent^rdo* 

10  donde  morCe  ase  m'ordena 

he ,  c'aues  de  ter  marido , 
k  eu  sempre  miuha  pena. 

E  naquysto  contemprando  . 
▼ay  cre^endo  deaconftorto, 
10  que  desmayo  em  caydando, 
k  cayo  mi)  vezea  morto 

E  fora  de  meu  seolido 
com  tal  morle  ,  coal  s'ordena 
pera  mym,  ver-uos  marydo, 
aa  aeiii  voa  verdea  minha  pena. 

Comefäo  tu  rrazoeM  por  parte  do  sospirar  contra  o  cuydado^ 
4*  ioffo  f)rancUe&  da  8ylu&ray  preatrador  de  uu  Jrmäo, 

Sachardea»  quem  bem  descarne, 
as  rrayzea  do  amaor; 
dir-uos-ham»  que  aoapirar 
he  partir  ahna  da  carae. 

25  Poys  sede  bem  consselhado: 
nam  apodes  o  cindado 
com  aospirosy  que  sam  morle. 
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nem  ba  quem  ao8  comporte, 
86  nam  namorado. 

Nam  VOB  engane,  coydardea 

que  sabeis  allegacöes  , 
5  nem,  que  valentays  rrezöes, 
polas  bem  aperfyardes. 
Porque  quem  ba  de  julgar , 
nam  n'auea  tob  d'enganar, 
nem  Ihe  &ser  entender 
10  preto  branctf  pare^er, 
nem  bom  vosso  aperlyai. 

Porque  sospirar  nam  vem 
ae  nam  ja  de  nam  ier  vyda; 
o  cuydar  conae- e  sab^rda, 
15  c'ontroa  ^m  mil  fratos  tem. 

De  myl  cousas  vem  cujdar, 
assy  come-'e  de  mandar  * 
morgados  k  dar  libeilo, 
entam  fazer  parte  delio, 
«0  pera  vyr  ao  conteatar. 

Nam  voh  allego  passados: 
ca  bem  craro  he  de  sab  er, 
que  com  aoapiroa  morrer 
he  ja  $erto  oa  namoradoa. 
.  »  Maa  alego  voa  comyguo, 
que,  desque  amores  syguo, 
sempre  nelles  audey  morto: 
cuydar  Irazya  conforto, 
apspirar  morte  consyguo. 

Troua  wa  a  dyta  seik/wi  a 

30      Se  merce  fazer  queres, 

era  &\  seja  a  meu  ciinhado; 
•  maa  vyr  de  maya  namorado 
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sosp^rnur  nam  Ihe  QreB. 

ft  pos  ele  0  esmayar, 

entam  loguo  o  sospiro, 
5  que  he,  senhora,  hum  t^ro, 
que  faz  v^rdaa  apartar. 

Troua  «/«  «o  Coudel  moor,  em  que  Ihe  pede  ajvda  a  ueu  cabo 

neste  feyto  em  fauor  do  sospirar, 

Por  cessar  esta  conquysta 
sobr'esta  pprlv;i  nossa, 
compre-uoa  a^udA  vossa, 
10  por  a  conaa  aer  maya  Tyala. 
E  por  jato,  aenhor,  queyra 
.Toaaa  me^e  ter  inaneyra 
como  DOS  aquy  ajude: 
ca  vislo  he,  que  mal  concrudc 
15  aeu  cujdar  Muno  Pereyra. 

Cantigua  ma  contra  estes  ipie  aperßar  (querem  contra  os 

sospiro9. 

Galantes  mal  naiiiurados. 
que  fordes  contro-o  que  sjgo, 
jada  Toa  veja  tratados 
de  Boapiroa  tarn  queyxadoa, 
com'eo  aam,  de  qnem  nam  diguol 

Se  quer,  per  ficar  vingado,         [F.  2*^) 
quando  v;yr  alguem  queyxar, 
dyr-lhe-ey:  „mao  namorado, 
porque  escoibeatea  cuydado 
%5  contr'o  tiiate  aoapirar?** 
Ucja  voe  todos  t'amadoa, 
nam  d'amygas,  mas  d'emmigo, 
k  assy  gaiiardoadoi» 
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das,  por  que  Tyoes  pdnados, 
com'eu  sam,  de  quem  nam  digo! 

Camega  o  Coudel  moor  suas  rrazöes  por  parte  do 
WMpurar  eonira  o  euydado^  enderenfondo  fua  faia 

a  d/jfta.  Hnhora. 

Poys  me  conuem,  que  preenre 
per  quem  vyda  tem  aoge^ 

9  Tossa  mer^e  me  segure, 
que  sa  crueza  nam  dure 

a  me  sser  nysto  sospeyta. 
Ca  eu  nam  me  marauylho, 
pe^  o  feyto  j'assy  Tigr, 

10  de  nam  dardes  fee  o  pay, 
de  quem  morto  avea  o  ^Iho. 

Polo  qual  b  aquy  aciido, 

he  por  sser  mays  que  for^do» 

poys  payxöes  pelo  meudo, 
15  aospirar,  cuydar  k  iudo, 

he  por  Tossa  milo  lan^ado. 

E  com'o  quem  amboa  aente, 

dyz,  quo  pode  estar  cii\dar 

soo  per  8sy,  mas  sospirar 
20  Duuca  soo ,  mas  juntamente. 

Contra  o  que  dorn  Joam  alegotu 

E  vos,  senhor  dorn  Joam, 
c'alegays  confr'esta  parle, 
sey,  que  ja  Testes  quesläo, 
que  daua»  aem  dar  payxam, 
cuydado  graude  que  £irte. 
E  i^atea  quem  aa'alegraaae 
com  coydadoa  que  euydaua; 
mas  nam  ja,  quem  sospyraua, 
que  com  prazer  sospirasse. 
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Algums,  jodo  eaminhando 
CQjdando,  fam  de  tonto: 
„que  faies?**  Ihe  preguatando, 

rrespoTidem :  „hya  cuydando 
ö  em  m>l  castelos  de  vento.** 
Mas  fazendo  tal  questfio 
honde  Bosj^ro  sse  pouM> 
responde:  „por  bama  coysa  » 
qae  me  chega  o  cora^am.*" 

Contra  ho  quo  dkute  Joäm  Gomez, 

10     E  vos»  que  de  trouador 
calentaya  aa  tronadom,  * 
como  days  tob,  meu  senhor« 
ao  caydado  ma\8  primor, 
qu'o  sospirar  nos  amores? 

15  Que  se  vos  bem  esguardays, 
vos  806piros  nunca  vistes, 
se  Dam  com  amorea  triatea « 
quando  dam  penaa  mortaya. 

Caydados»  como  sabea, 
20  ^erto  coiiaaa  aam  gerays: 
cuydados,  acha-los-es , 
no  comprar ,  quando  conipra^s, 
no  Tender,  quando  veodeys. 
Se  mandaya  coosaa  a  Frandes, 
»  Guydado  U%  segurar; 
maa  d'amorea  carregaar, 
rretoraa  sospiros  graades. 

Quem  cuydado  quer  conlar  ? 
cuydar  he  lan^ar  em  rrenda, 
30  cuydar  he  vyda  tomar, 
coydar  he  aempre  cuydar, 

cuydar,  cuydar  na  fazenda. 
(Cuydado  tem  quem  tem  brigas. 
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cuydado,  quem  tem  demanda; 
outro  cuydado  manda 
com  pnser,  nSo  com  fadygas. 

Mas  nam  he  ja  cooaa  noua 

5  sospirar  vom  mal  d'am^res ; 

ca,  u  bse  pa>'xam  rrenoua, 

sospyrar  me  leua  a  coua 

com  aeaa  grandea  desfauoros.  [F.  2'] 

Sospiros  tristes,  qne  rem 
10  rrel^aiido  dos  sentydos, 

trazein  seus  pendöes  tendidos 

pella  fee,  que  vos  mamtem. 

Con/ra  ho  y«e  dysse  \nno  Pereyra. 

Uos,  conhado,  qa'alegaates 
Nar^yso ,  tambem  Mancyas , 

15  nam  sey,  u  Ihe  vos  achasles, 

ou  como  ciivdar  cuvdastes, 

que  fez  acabar  seus  diaa. 

Mas  tu»  sospirar,  que  cortas 

alma,  bofes,  antredanhas, 
20  nam  alegas  com  estranhäs 

testemunhas  que  sam  mortas! 

Alegays-me  vos  Jseu 

&  Oriana  com  etia, 

A  falays  no  coydar  seu, 
35  como  que  iiunca  ly  eu 

sospirar  Tristam  por  efla. 

Mylhor  vos  posso  aieguar 

quem  diz:  „meos  males  soJ)idos 

es  fiazer  los  mys  gemidos 
so  y  sospiros  esfor9ar.*' 

Mas  por  nam  jr  mays  o  cabo 

do  falar  com  nossos  males. 
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n^ftto  800  com  vosco  acabo, 
que  dyBB^wOro,  Dam  por  gabo, 
nsoapiroa,  anaj^  mortales!** 

E  assy  que,  ae  tos  cata  < 

5  cii^ilado  vyda  segura, 
lembrando  la  fremosura; 
sospirar  por  el*  mala. 

Com  as  quaea  rresdes  coqcIobo 
raa,  senbur,  o  rrexoado,  • 

M  &  achares  nelle  confoso 

quem  cuvdado  fem  por  nso, 

se  nam  tcm  ma^s  que  cuydado. 

Mas  aer  morte  muy  intejrra 

aoapirar,  negar  nam  poaao, 
t9  &  aer  lysto  pelo  tosso, 

mao,  Jorge  da  Sylueynu 

JDa  Coudel  maor  a  ä^ta  Menhora  por  fyn  de  $eu  rrexMdo.  [F.  3*| 

Poya  maa  graD  fermoaura 
noa  pofl  todoa  em  cqydado» 
conheca,  quem  tem  triatoia, 

ao  que  por  sa  desauenlura 

sospiroij  Ihe  days  df»  grado. 

Ca  por  ley  dos  amadores 

o  euydar  aospirar  ponho: 

enydar  he  euydar  no  gronbo; 
as  aoapiroa,  vynos  aalorea. 

Caniigua  pte  da  o  Caudiet  moor  p&r  nutpa  deerarapam  de 

eaephrar. 

m 

'  Do  euydar,  que  da  cuydado 
aem  com  ele  aospirar» 
aser  de  poueo  namorado 

he  cu^dar. 
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Quando  cujdada  ss'avyua 
em  tempos  qae  dä  payxam, 

0  triste  cora^ara: 
sospiroa  em  tos  esquyoa* 
5  Maa  estar  dVles  calado 
mosfra  sem  payxöes  cslar,  ' 
ou  de  pouco  oamorado 
sse  causar. 

Segue-se  h%ima  profesta^am  ifve  fcz  o  Condel  moor,  porque 
Uie  foy  dyto,  que  algwm  er  am  rrogados  de  fora^  qiie 

ahidiuem  canira  oi  §o»j^oa. 

Uourrado  taiial^am 

qualqüer  qne  aoea  deafe  fe^o, 
por  giMurda  de  meu  dereyto 

TOS  dou  desta  pyty^am 
&  faco  rrequerymcnto , 
is  que  asentes  com  bom  teoto 
neate  aiito,  que  a'eaguarda; 
k  com  Miß  bom  eatormeilto 
me  darea  por  minha  gaarda.  [F.  3**] 

E  com  isto  TOS  rrepyto, 
20  sser  me  dylo 

d'aigums  grandea  troitadorea, 
que  vem  eomo  valedorea 
eacreuer,  oa  fem  eaerito. 
E  diguo,  que  nam  queyrays 
.  25  assentar,  nem  escreiiavs 
cousa  que  vos  dada  seja, 
que  muy  bem  o  nam  vejaes, 
qa'eu  prime^ro  o  nam  veja« 

He  deay  loguo  no  meo, 

M  qu'ey  rre9eo* 
1)  Orif. :  ftiejf  rra^eo. 


de  vyr  Jorg^  d'Agoyar: 
que  me  mala  um  tronar 
qaando  suat  conaas  leo. 

E  porem  sede  anysado, 

näo  Vüs  lüriie  salteado , 
mas  abry  muy  bem  o  olho. 
k  aqui  tos  aaito  cuydado 
k  0  fospirar  ros  tolho. 


Be  Jorge  d'AjfU^ar ,  fue  deu  ajuda  em  fauQr  do  eu^fdad» 

C€n]trd\  o  sat^irar* 

Ante  tanla  fremosiira, 
10  ante  aaber  tarn  aab^do, 

ante  quem  ayao  a'apura, 

ey  por  miqr  gcande  bayxm, 

de  bater  bo  ja  sabydo: 

Que  pera  sua  merce 
14  auer  de  sser  acupada 

DO  «pie  tarn  craro  se  ue, 

ne  qne  todo  auindo  ero, 

ey  por.  ema  mny  emda. 

Guydado  fas  nam  dormyr, 
20  cu^dado  faz  nam  comer, 
cuydado  faz  nunca  rryr, 
euydado,  emaandie^r, 
euydadOy  nam  ter^  prazer. 
Cuydado  da  nqi  payxdea, 
\  .  25  cuydado  da  myl  cnydadoa ; 
cuydado  myl  corracöes , 
cuydado  myl  namorados 
tem  feyto  desesperadoa. 

Cuydado,  auaa  folgan^as  [F*3*] 
80  afto  em  muyto  sospirar; 
cuydado ,  suas  banan9as » 

1)  Orig.:  manter, 
OMieioneii-o  f  end«  L  % 
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todo  seu  dcsabafar, 
he  em  my\  sospiros  dar* 
Sospiros  sam  testemanhas , 
sospiroa  aam  pregoeyroa, 
5  aospiros  sam  eeranranhaa, 
dos  cuydados  et  marteyros 
dos  amores  verdadeyraa. 

Maa  quem  pode  aoapirar, 
vay  de  pena  j'alyuando; 
10  k  quem  nam  pode  fallar, 

cm  cuidando  &  maginando 
vay  seus  dias  acabando. 
Aa8y,  que  quyt'a  primeyra, 
poya  aoya  tarn  mao  namorado, 
i5  que  falays  cobtr^o  cuydado, 
aenhor  Jorge  da  Silueyra,  . 
maa  nam  quyta  a  derradeira. 

Mutlos  vy  esmorecydos 

cayr  de  graodea  cuydadoa; 
•io  com  aosphroa  gemydoa, 

que'e  Bynal  de  rreaurgydoa, 

08  v^ö  aempr^acordadoa ; 

E  ssy  que  cuydado  mala 

&  sospirar  auvuenta; 
2s  k  a'aquesta  nam  contenta» 

nam  aey,  quem  maya  rrezam  eata, 

pöya  yoa  eala  tanto  ata. 

4 

Uede  bem,  que  perdicam 
vem  de  cuvdado  sofrtr; 
90  holhay  bem  por  dorn  Joam, 
que  jaz  ja  pera  morrer, 
aoo  de  gram  cuydado  ter. 
B  por  Terdea,  que  cuydado  * 
*  tras  Gonsigo  curla  vyda, 
35  uuuqua  vystes  descuydado, 
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qae  Ih'a  aani  yyneijB  comprida 
ma^s  qoe  todos  sein  medida« 

Canttjfua  tua  que  daa  contra  a$  i&tfriro9, 

Sospiros,  nam  me  prafimejfs, 
poys  8068  lodos  fengidores, 
5,  dyier-Tos»  qae  mere9e8  [^'^ 
niinca  sser  ciydos  d'aniora. 

Com  brnados  dpsenlondos 
cuyda^'s  de  me  fazer  crer, 
qoe  Tindee  de  namorados, 
10  que  vindes  de  pade^er. 
Ja  me  nam  enganares, 
dynos  de  myl  desfauores, 
poys  sey,  que  niinca  n<icos, 
se  aam  dos  maes  fengidorea. 

Do  Cotidel  moor  em  fonna  d'arre^oado  por  parte  do  soapirar, 
ein  que  retponde  a  estas  de  Jorge  d*Aguyar*^ 

15     Uossas  copras  rre^eando 

tynha  fevtos  mens  processos, 

iuas  poys  se  ve  deuulgando 

pelo  que  m'ys  alegando» 

rrenoluer  coropre  Dejeitoa. 
30  Qne,  rerto,  vos'  alegaar 

vay  per  mane>Tas  fiindado, 

que  cu^ydar  lara  cuydar, 

que  proced  o  sospirar, 

T  nam  for  bem  eagnardado. 

Fundaates,  en  dardea  nome 

de  mil  modos  oo  cuydado, 
&  ssy  a  quem  vos  asome , 
far-lh'es  c'um  espaato  tome, 
1)  Orif.:  d9gvif0r, 

2* 
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que  fyque  com'asombrado. 
Mas  olhando  a  ca^dade 
deste  negro  sospirar, 
achares  hmna  verdade 

5  de  homa  conformidade , 
qae'e  ja  mays  que  rrecaydar. 

Alegaes»  qne  o  cnjdar. 
em  aospinur  tem  folgai»^; 
poys  como  pode  matar 

«0  o  cuydar,  poys  seu  folguar 
tarn  prestesmente  s'alcanca? 
Tarn  htm  d)ses,  qu'esmorece 
quem  sofre  grande.cuydado; 
mas  jato  inays  a'aeonte^ 

19  em  quem,  ae'  trata  pade^e» 
se  ve  do  bra^o  aangrado. 

Mas  posto,  nam  outorgado, 
que  com  cuydar  s'esmore^a, 
▼ejamos:  nam  jaz  folgado, 

20  quem  nam  aente  sea  coydado, 
nem  dor  grande,  que  padeca? 
Po}s,  quando  Ihe  vem  a  uea, 
que  se  torna  senssetyuo, 
sospirar,  com  que  descrea» 

29  Ihe  da  tanta  maa  estrea, 
qne'e  milhor  morto  que  vyuo. 

C'asy  d'aquy  conerudo» 
que  sospirar  tem  o  cume, 
&  qu'amores  tenham  iudo, 
ao  sospirar  pelo  meudo 

de'pi^des  fax  moor  velume, 
Nam  di  vyda,  mas  dA  morte, 
nem  folgar,  mas  dA  tete&aa; 
sem  azar  nunca  faz  sorte, 
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tsa  o  mal  brjtndo  mu^  forte; 
todo  8eu  bem  «ao  (^uezas. 

Sua  a  dyta  ienhora. 

Senhora,  grande  senhora, 
qtie  poder  tem  sobre  tantos, 

9  lance  cuydado  de  fora, 
poea  sospiroa  em  fortora 
tem  cooaygo  taes  qnebrantOB, 
Madde-nos  Tosaa  mer^ 
julgar  eata  deferen«^;  ^ 

10  ca,  povs  s'a  verdade  ve, 
senhora,  mandar  quere, 

que  nos  dem  nosaa  aeoten^a. 

De  dorn  Joam  de  Meneges  em  modo  de  rreprycafam  par  parte 

do  cuydar  contra  o  $09pifrar, 

Senhor  Jorge  da  Sylueyra, 

*iihuma  copra  dyzes  tos: 
»  n^^ydar  he  conaa  primeyra/ 

polo  qQoal  a  derradeyra 

V08  mesmo  fidea  por  noa. 

Qoe,  poys  primeiro  ciiydamos, 

chamaremos*  o  cuvdar 
20  &  OS  sospiros  bums  rramoa 

de  triateza,  que  leuamos 

em  euydar. 

Uoaao  jrin&o  anda  deüoto  [F.  3'J 

de  sser  contra  o  qu'eu  faley; 
29  mas  eil  juro  &  faQO  TOto, 
que  Ihe  vy  trazer  por  moto: 
«cuydado  que  voa  Cnreyl** 
Mas  desque  ae  Ihe  caaou 
por  qaem  ^enya  penado, 

1)  Orig. :  charamaremot. 


0  OUYOAR  B  80SP1RÄR. 

sospirou  pelo  passado, 
&  dcspojs  que  sospirou, 
nam  sentyo  ma^s  o  cujdado. 

£iuti8  enäeren^adas  ao  Coudel  moor. 

Se  por  alegar  cantygua 
5  ciiyda^s  de  veiicer  per  arte, 

jnda  teudes  majs  fadjga; 

que  conuem.  senhor»  que  digua, 

das,  que  sey  per  nünha  parte. 

Porem  querd,  que  sabaea, 
10  que,  se  foseys  namorado, 

rreryeys  das  que  falaes; 

que  sey,  que  nam  vos  iembraes 

„del  dolor  de  m^rm  cuydado." 

E  outra  teuho  guardada 

16  pera  vossa  perdicam, 

a  quoal  foy  tarn  bem  ( u  vdada, 

que  pare^e  que'e  lyrada 

de  meu  triste  cora^am. 

Com  esta  aam  eu  perdido, 
90  eom  esta  aera  ganhado 

quem  for  do  nosso  partido: 

„iiiyns  querelhas  he  ven^ido, 

aiempre  me  Ten^'el  cuydado." 

Pelo  qual  de  tos  m'espaoto, 
TS  poea  TOS  soes  o  mesmo  pa^o,  * 

&  sabes,  que'e  tal  quebranto 
o  cuydar,  que  nam  doe  lanlo 
a  morte  com  gram  pedaco. 
E  meus  eiiydados  estranhos 
90  alegar  por  asy  emvyam, 
por  todos  fycardea  manhoa,^ 
que  sospiros  dam  tamanhoa 
na  mia,  onde  nam  fjam. 


0  CUTDAR  *  SOSPIRAR. 


Mil  bocyjos  vy  quebrados 
em  sospjros,  que  mostrauam 
86er  do  cora^am  t^ados; 
mas  aquelles  que  os  dauam 

9  sospirauam  d'enfadadoa. 
Uy  mays  dama  ffalsamente 
sospyrar,  roays  sospirana, 
porque  se  nam  dcspejaua 
a  casa  de  luda  a  jcnte, 

10  por  se  ytf  quem  Ihe  Calaua. 

Dom  Vasco  nul  dados  tem 
por  minha  senliora  &  fllha, 

de  vossa  raerce  tarn  bem; 

mas  uam  sera  myrauylha 
15  querer  Ih'eu  muyto  moor  bem. 

£  ella,  se  d'emfadada, 

eatando  c'os  seniidores, 

sospira  pola  pousada; 

leuantay,  que'e  namorada, 
2ü  ou  que  vem  jsto  d'aiiiores! 

Sua  OB  dama». 

Senhoras,  poja  sospyraes 
por  pessegos,  por  melSo, 

por  peras,  figos,  orjaes, 

marmelos,  vuas,  ferraes, 
25  aas  vezes  por  queyjo  &  pam: 

Confessay  que,  quem  sospjra, 

nam  üen  nada, 

qae  sodpyros  aam  mentyra; 

cuydar  dor,  que  se  nam  tyra, 
30  sem  sser  muyto  bem  cuydada. 
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VanÜgua  wa  em  fauor  do  cuigdado. 

Leuo  gO0to  em  padecer, 
ieno  gosto  em  sospyrar, 

leuo  gosto  em  me  perder; 
mas  cuydar  no,  qu'a  de  sser 
5  d'ante  mfio,  me  quer  matar. 

Sias  nunea  fiirey  mudan^, 

porque  quanto  mays  penar, 

tanfo  muy  major  lembian^a 

leyxarey,  quando  lc\7car 
10  v}'da  tarn  sem  esperan^a.  t*\4'*] 

Cuydar  faz  adoe^er, 

cu^rdado  desesperar, 

cuydado  me  faz  morrer; 

mas  porem  torno  a  vyuer, 
15  como  posso  sospyrar. 

Responde  Friaigisco  da  Stlueyra  ao  moto  qne  Ihe  apontoUy  ^  a» 
cotuas  pa»$ada9  gm  Ihe  alembrou. 

Renouar  dores  passadaa 

escusareys  dom  Joam , 

por  mas  nam  dardes  dobradaa; 

qae  aasaz  tenho  leuadas, 
90  aofrydao  aem  galardam. 

Meteates  mays  huum  casar 

de  por  quem  viiio  nam  ando, 

por  maes  asynha  fiindar, 

a  quem  soo  por  Ihe  lembrar 
25  sospiros  Ih'estäo  tiraado. 

Jada  Toa  nam  aabea  bem, 
qoe  dores  fazem  lembrancas, 

quando  se  fazem  de  quem 
.  Jienbuum  rremedio  ja  tem. 


0  OmrOAR  4c  SOSPIRAR. 


25 


mas  antes  desesperan^as. 
Se  TOS  forej»  namorado 
tanto  com'eu  sam  perdido, 
nam  m'alembrareys  passado, 

5  por  TOS  eu  contr'o  cuydado 
neste  prejto  ter  ven^ido. 

Pera  oam  serdes  tacbado, 
por  nam  aser  Toaao  loiioOr» 
ae  qniscire^  por  cu^rdado, 
10  em  outra  guysa  alegado 

fora,  sein  lac  dartk's  dor. 
Mas  coma  quem  sp  rrecea 
da  maa  querella  que  lern» 
pasaada  pa^rxam  nomea, 
15  com  qne  meu  a^  rrodea, 
a  me  nam  lembrar  nynguem* 

Dyzes,  senhor,  que  maudey 

molo  ja  em  que  dezia: 

„cuydado  que  voa-  farey." 
20  por  eile  voa  prouarey  ^ß-^*"] 

qae'e  boa  minha  porfla. 

Pregnntaua,  que  faria 

00  cu^dadü,  nam  sospiro; 

porque  ocuydar  sabia 
^  que  nemedeo  se  daiia, 

mas  nam  o  com  qne  soapyro. 

fr 

Se  por  me  Im^ardes  fora, 

cuydastes  que  vencereys, 
festes  la  muy  em  iorlora, 
30  poys  ficaes  com  quem  'nhum'  ora 
TOS  fara  erer  o  que  mal  ciToya. 
Maa  a^  nam  presta  manha, 
que  euydaes  Tenger  por  arte, 
buscay  Ih'outra  dor  eatranha. 
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qoc  Ihe  cl6  peiia  tamanlia, 
que  vos  le^ie  sua  parte. 

E  emtam  desque  ficarde« 

TOS»  k  quem  todos  soes  hunis, 
5  poderes,  desque  cu^dardes 

k  vos  bem  aconselhardes, 

sospjros  dar  por  nenhums. 

Ca  despo^s  que  juntos  fordea « 

sem  contra  tos  aser  ningaem, 
10  poderes  tyrar  k  poerdea, 

k  nam  fiaer,  mas  despoerdea 

do  dereyto  a  quem  o  tem. 

Sua  a  dyta  §enkora^  em  que  Ihe  pede  Vfnffongß  de 

dem  Joom» 

Qu^  dorn  Joam  aleguar 
quem  cem  mil  dorn  me  deu, 

15  por  m'os  sentidos  trouar» 

&  me  fazer  desuyar, 

senhora,  o  procurar  mcu. 

Pe9o  Tua  delle  T^mgau^a, 

k  le^o  o  mal  de  meu  jimSo; 
so  ca  por  me  fiuer  leiiibraii9a 

de  quem  perdy  esperanca, 

me  cae  a  pena  de  mäo. 

De  Ceudel  meer,  em  que  rre^pende  ae  que  dyne  dem  Jemn 

cotUra  e/e,      da  estas  em  fauor  de  sospyrar. 

Poys  quiaeatea  rrepricar 

com  querelas  alegardes, 
25  &  queres  arrapiar 
o  cuydado  &  o  cuydar, 
pera  o  mays  arrapiardes» 
Sospirar  alegaraa 
o  triste»  que  sabereys 
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qae  dezia  entray  laa: 

Msospiros  leyxae  me  jaa, 

com  meu  mal  nam  me  mateTsh 

8o8pirar  esta  prouado 
5  que  Dunca  traz  joteresse» 
mas  traz  mal  continuado 
que  i>rada  deaeaperado: 
»o  quem  vista  nam  oopessel 
Pera  meoa  daiioa  dobradoa 

* 

10  cada  dia  roe  conuida 

&  dyz  sobre  meus  cuydados 
com  sospirus  tain  forcados 
darem  cabo  a  juyuha  nda."" 

Hnam  falar  nam  may  donoao 

15  cab'aquy,  poys  o  quyseates: 
qnando  anda  algumn  cuydoso, 
dvz  por  ele  o  gra9ioso: 
„V08,  que  carraquas  perdesles?** 
Mas  o  sospirar  dobrado  . 

»  Tejo  andar  eom  deafouores, 
d^o  ea  em*meii,  calado: 
»s'anda  bem  apassionado 
aqaele  com  seus  amores."" 

D*u  nam  fyam,  nam  fyeys: 
t»  nam  rr[eJ9ebo  aqui  tal  proua. 
maa  das  damaa  que  dezeya, 
rrespondo,  que  ja  aabeya 
c'a  maya  do^e  maea  em  noua: 
Quem  sospira  por  pousada, 
30  lern  pesares  do  seräo, 
ou  payxam  sobr'agastada ; 
pelo  quoal  nam  deafaz  nada 
o  feyto  de  aeu  irmfio. 
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Do  CcMdei  moar  a  dpta  ienhara,  em  que  the  pede  owfro  res 

ienten^a  pelo  aoapirar. 

O  que  vos,  senhora,  dygo  [l'*^*] 

olhe  vossa  iiemosura. 
com  sospiros  iii'af;uliii(i,  • 
porque  dobram  quaudo  s^go 
5  minlia  moor  desauentura. 
E  poys  aer  nam  he  cn^dado 
o  sospiro  nenn  chegar, 
sava  deste  proccssado 
o  de  todas  k  mandado 
10  que  08  mate  o  sospirar. 

Cantiga  da  Cottdel  moor  em  fau<)7'  de  sospirar,  pellos  inestnoi 
coiuoanfes  da  que  fez  dorn  Joam  em  fauor  äo  cuydado, 

Por  meu  triste  padecer 
me  mata  meu  sospirar; 
mas  que  me  Teja  perder, 
eoydando  que  pode  aer, 
fi»  nam  m'aeabo  de  matar. 

Nam  posso  fazer  mudan9a 

das  forcas  de  meu  penar, 

mas  vem  me  triste  lembran^a 

por  sosp^rroa  nam  le^rxar, 
»  lejrxando  minba  e8peran9a. 

Fax  m'asay  adoeeer 

contino  desesperar, 

que  vida  me'e  ja  morrer, 

k  nam  por  vida,  viuer 
35  eom  tal  mal  de  aoapirar. 
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En  nam  posso  falar  mal 
naqujito  4}ae  sam  chamado, 
pajB  tütfym  A  caydado 
tado  tarn  mal  empregado 
9  am  mim  mnea  yejo  all. 
E  porque  o  sey  tarn  bem, 
digo,  como  quem  o  sabe, 
que  cu^dados  cousas  tem, 
que  HO  aoapirar  nam  cabe. 

io     No.cujdado  ha  cnydar,  [F.  4^] 

em  mym  fem  aeontecido, 

que  quem  muyto  prefyar 

&  stTuir  sein  anojar, 

ayeram  dele  sentydo. 
u  Uede,  camaobo  conforto 

tem,  quem  ae  quer  emfear; 

maa  o  triste  aoapirar 

he  offi9io  d'omem  morto. 

Aqueste  nam  da  vaguar 
2o.pera  mil  confortoa  Taioa, 

eate  nam  leyxa  falguar, 

eate  'he  o  que  matar 

Tay  a  asy  com  snas  maSoa. 

Aqueste  nam  tem  par9eyro 
25  pera  ser  aconselhado; 

toma  logo  o  mal  primeyro, 

o  que  nam  Ibz  ö  cuydado. 

-  ■ 

Sua  a  Nmto  Pereyra, 

Uos,  senhor  Nuno  Pereyra, 
sede  muy  arrependido : 
30  o  c'aquy  tendea  metydo. 
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por  nom  ser  todo  perdido, 
dae  com  el'  em  oatra  fe^a ; 
ft  86  nam  acbardes  Tenda 
da  perfya  qae  tomastea, 

s  eu  Yos  quyio  a  emmenda, 
po^s  0  trabalho  leuastes. 

Cantigua  sita  em  fauor  do  sospirar, 

Nam  cfueyra  nengem  lalar 
em  falar  tarn  escusado 

como  dvzer,  c'o  ciiydado 
10  be  jgoai  do  sospirar. 

O  cujdado  be  gram  praser, 
que  praser  he  ter  espa^ 
em  c'omem  posaa  dyzer:  » • 
„quanto  mal  nysto  a  myn  fa^ol** 

15  &  por  isto  escusar 
d6ue  qualquer  uamorado 
de  dyzer,  que  o  cuydado 
he  jgoal  do  aoapiiar. 

De  Num  Penf/ra  a  dyta  tetthara^  em  que  pede^  por  [F.  5*] 
e$ta$  eoprae  de  Pero  de  Scma  Ihe  dem  a  $egu$fnie  petUL 

Nam  a  hy  nenhuma  coaa 
.90  em  que  se  gra^  nam  meta: 
prono  pela  chan^eleta 
que  meteo  Pero  de  Sousa. 

E  povs  vossa  merce  ine  de 
e-e  lodo8  dereyto  guarda, 
t5  posto  qu'ete  a  nam  pede» 
de-se-lhe  porem  albarda. 
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Sna  a  Pero  de  Sorna,  por  gue  disse  qne  os  sonpiros  firnhnm 
maäos  com  qtie  ae  nuUattam,      yue  fosse  vender  o  cuydado 

a  outra  feyra. 

Em  huma  copra  metes 
huma  soo  rrezam  que  ata 
a  mester  «fue  a  proaes: 
poys  qoe  sospiro  dise^,  ^ 
5  que  tem  mafios  com  qae  se  mala. 
Day  teslemunha  jurada 
&  Dam  falcs  por  semelha: 
^        vestis  Ihe  capyrotada» 
oa  aayo  com  enaeada, 
10  ou  sombreyro  con  ^edelha? 

Hy  buscar  quem  vos  entenda» 
qne  eu  nam  sam  tarn  letrado, 
que  tarn  alto  me  esleada 
em  saber  como  se  renda 
15  em  canastras  o  cuydado. 
Como  80  pode  &zer 
per  alqueyrea  tal  medida, 
como  se  pode  vender 
o  cuydado,  sem  a  uyda? 

«)     Nam  he  falar  de  galante, 
qu'em  euydado  yemda  eayba, 
voasa  morte  quere  ante 
que  por  dona  Violante 

huma  tal  cousa  sc  sayba. 
25  Fäzes  do  paco  mercado, 
jsto  uam  DO  sayba  el  |ley: 
pelo  Toaao  calar-m'ey, 
por  nam  seides  degradado. 


4^ 
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Sva  a  äifia  ieflora^  em  que  faz  por  $ua  parte  e  feyfo  [F.  b^] 

concmso. 

Üejo  tarn  grande  procesao 

&  tarn  gram  prolixydade, 
que  d'emfadado  ja  cesso 
alegair  majs  na  verdade. 
5  Ua  0  feyto  ja  eoncniso 
ante  quem  morte  m'ordena. 
Jorge  da  Sylueyra  acuso: 
cuydado  Ihe  dem  por  pena. 

Bo  Caudel  moar  a  d$ia  eenhora^  aoftre  Atim  eorreo  que  de 

deo8  do  Amor  Ihe  ehepou  a  gram  presaa,  por  vyr  anfe 
de  se  dar  aetitenga  nette  fejfto. 

Teiido  ja  incu  rrezoado 
10  pera  mays  uam  rrezoar, 

k  assaz  Jbem  decrarado, 

como  nam  eli^goo  cuydado 

peloB  pees  o  Bosp^ar; 

Da  Corte  d'Amor  me  veo 
15  hum  eorreo 

sobr'este  feyto  a  gram  pressa, 

com  estas  copras,  que  leo 

com  rre^eo 

de  se  nam  toraar  avesBa. 

Seguem-ee  ae  copra»  com  que  chegou  eate  eorreo^  que  logo  deu^ 
^feram  pyetae  pola  dUa  eenhorä  a  que  tem  endurenpadae, 

90     DeoB  .^Amor,  em  ssa  cadeyra 
c'oB  de  seu  cooBBelbo  estando, 
Tendo.  Jorge  da  Sylueyra 
andar  com  Nuno  Pereyra 

era  seus  males  altrecando, 
95  sabeodo  qu'eata  perfya 
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ante  tos  s'aderencaua, 
qiiys  dar  fonna  toda  yysi, 
como  Tossa  senhoria 
Yysse  o  que  detenninaiia. 

'  5      Ciiamou  logo  hiirn  secretareo, 

ho  mays  iyel  que  achou,  [F.  5«] 

&  mandou  iazer  somaryo, 
costante,  nam  Toluntareo, 
do  que  ae  detennjDou. 
10  Ho  quäl  logo  em  comprimento, 
por  que  seu  sernyr  s'allegue, 
pera  vosso  auysamento , 
scnhora,  fes  hom  asseuto 
da  cantigua  que  se  segue. 

Canligtui  que  o  aecrefareo  de  deos  d'Amor  fez  por  seu  espe^ial 
manäado,  pera  nut^  deetarafam' deste  mto. 

16      Sospiros,  gram  sospirar, 
be  couaa  lanto  d'amorea. 
que  s'enganaai  fengidores 
com  elles  par'engauar. 

E  por  estes,  qii'assy  ousam 
20  fengyr  verdades,  decraro, 

que  sospiroa  custam  caro 

honde  aeos  malea  ae  pouaaiik 

Pojra  que  mays  automar 

queres  estc  mal  d'amores,  • 
25  poys  sospiros  sara  senhores 

de  matar  com  seu  matar? 

.V 

De  NwMPereyra  em  modo  de  petigam  n  dyta  senhora,  por  que  ihe  * 
foy  dytOf  ytie  a  parle  cotUrayra  daua  emformofam  ^  fora. 

Foy  me  caa  d^1o ,  senhora , 
que  o  que'c  contra  mym  parte, 

Caneioneiro  feral.  I.  -  0 

•  m 
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vein  com  petycam  de  fora, 
por  mo5trar  que  quer  agora 
meter  oatros  modos  d'arte. 
Quer  demanda  perlongada 
5  por  se  iDOStrar  mays  agudo; 
eu  nam  dou  por  ysso  nada, 
nam  seja  cousa  asf^entnda, 
sem  auer  viata  de  tudo. 

prowmäo  a  sua  parte  do  cuydado. 

Quem  s'algumas  vezes  rso 
10  'nhum  cuydar  contempratiuo , 
se  0  muyto  peraega^o» 
diga  que  pena  aentyo, 
ae  886  vio  moito,  oa  viuo. 
On  8se  se  nele  lembrana 
15  de  coiisa  qu  emtam  fazia , 

qiiaiido  em  izrnm  rnvdar  estaua; 
ae  Ih'alguem  eiulam  fulaua, 
se  aomente  rrespoiidia. 

He  morte  nam  conhe^ida, 
90  eaosada  de  gram  pa;yxam , 
0  cuydado  em  curla  vida, 
que*e  huma  cliama  enccndida, 
em  que  arde  o  cora^am. 
Sos|kiro8  pelo  oontrayro, 
»  po^,  4ond9  cuydado  eataa, 
acudem  por  dar  rrepayro 
^       aa  dur  grande  que  Ibe  daa. 

0  Disse-me,  que  me  goardasse, 

o  doutor  mestre  RrodrIgOt 
so  de  caydar,  &  que  caydasse, 
s'o  coydado  me  tomasae, 
qu'era  ja  a  morte  comigo* 
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Ca  cuydar  nam  no  curaua 
fisica.  Dem  aolorgya, 
iL  najBf  86  O'dama  daua, 
qiie  serai-ta  nam  prestana, 

a  &  lejxar  uam  na  poUia.' 

CohÜffua  ma  que  offre^e  a  dyfa  $enhara  com  eitas  rrezöea 

alleguadas, 

Que  saybaes  que  hum  de  nos, 
senhora,  por  vos  sospira 
do  ciiydado  que  se  lyra, 
eu  o  tenbo  ja  por  tos.  ^ 

10     Eu  o  tenho  ja,  aenhora, 

pcra  nele  padecer, 

quem  se  dele  tvra  fora, 

mays  deseja  de  viuer. 

Qual  mere<j€  maya  de  noa:  - 
15  eile,  em  quanto  sospira? 

ou  eu,  de  quem  se  nam  t^a 

ciQrdado,  que  rem  de  tos? 

Do  Coudel  moor  ha  düa  »enhüroy  Möhre  hnmoM  feMtemtnhm»  [F.  5*] 
9116  ouue  detfMnt  do  feyto  9er  eoncrueo^  ae  qfmes  dm  em  fauor 

do  noapirar,  em  modo  d'emformaifam, 

X 

Senhora,  Talha-me  Deos, 

valha me  vossa  merce, 
20  vale-me,  senhora,  vos, 
po^'s  meu  agrauo  se  Tel 
Huma  testemunha  tenho, 
que  no  caso  desta  afronta 
f^ra  muyto  o  meu  dereyto,'  ^ 
.  »  &  poys  inda  a  tempo  venho, 
pnearey  todo  o  que  monta; 
maadajr  a  asaentar  no  fejto. 

3* 
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Nam  corre  ncla  pcriguo 

de  Ihe  por  em  sospey^am^ 

fax  muyto  aquel  artygo 

qne  fala  do  coräi^m. 
5  He  dyna  de  rre^eber, 

poys  que  quando  inorrer  quys, 

bradaiia :  „matay  me  ja, 

nem  me  lejxeys  mays  viuer, 

aoapiros,  pues  que  yenys 
to  d'u  my  eora^on  estaal** 

E  por  mays  decraraeam 
^  dos  sospiros  serein  peoa, 

vos  aleiio  a  defincam 

d'amores  per  Joam  de  iMeua. 
15  A  qual  dyz  em  aeua  decrelos, 

por  seus  loales  concradir 

&  amores  deorarar: 

„sam  dülces  males  secreto«, 

Iniuin  ^ospyrar  &  gemyr, 
20  liuum  vergOQcoso  Ihorar."* 

Oatra  tynha  pera  dar» 
qae,  ae  ea  tempo  tyueaae, 
poderia  bem  prouar 

per  elas  quanlo  quisesse. 
'  25  Mas  vossa  gram  dpscricam 

•  seDte,  se'e  mays  pade^er 
o  ca;jrdar,  se  aosp^ar: 
que^e  parte  de  perfeyQam, 
senfy-lo  sem  no  saber,      '  [P'^l 
'  30  abe-lo  sem  no  gostar. 

Canii0ia  $ua  qne  daa  com  o  ditü  das  (estemunlUa  a  iUta 

senhora  em  fauor  do  sospirur,  ^ 

Sospiros  nom  podem  ser 
sem  sser  cuydar, 
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euydftdos  se  podem  ver 
ssem  sospirar. 

Assy  qiie  sospiros  loguo 
lern  seu  mal  k  o  alheo* 
5  nem  he  mea  cuydado  cheo, 
86  sospiros  Ihe  rreuoguo. 
Cuydar  se  pode  manter 
sem  sospirar, 
mas  sospiros  nuaca  ser 
10  sem  ser  ci^dar. 

Desetnhargo  posto  per  munduto  da  dyta  senhora  nas  msNis 
detta  enforma^amy  ^  rrazOes  qtte  por  parte  äo  »oipirar 

foram  dadas. 

« 

Estas  rrezöes  que  se  dam, 
&  s'alguma  mays  sse  der, 
toda  sente  o  escriuam. 
digua  ma^s  quem  mays  quiser. 

Troua$  äo  Cauäel  tnoor  ao  eaeriuam  äo  fepfo^  rreguerenäo  ^ue 
auenle  tio  feffo  a9  de  Joam  Gomez  qite  deu  por  o  cupdado, 

porqxie  a'espera  ujttdar  dellas  em  fauor  do  Hospirar. 

a     Os  da  lide  xontestada, 

h'escriiiam  lern  boom  por  marco, 
crem  no  corno  hum  sam  Marco, 
auaugeüsta  fonuada. 
Ca  nam  myngoa.  Dem  acre^enta, 

» 

Dem  rrisca»  Dem  tira  folba. 
as  partes  ambas  conteDta, 

ygoalmente  tudo  assenta, 
porque  falsso  nom  acoiha. 

Porem  deueis  asseotar  (F.  6**! 

35  Deste  auto,  oeste  mero, 
humas  trouas,  hum  trouar 


Digitized  by  Google 


38 


0  CDTDAR  ^  SOSPIRAR. 


de  Joam  Gomez,  que  fo^  dar, 
das  ({uaes  m'iyadar  wpero. 
Pois  logo  com  a  rreposta 
asentay  todaa  aquelaa, 

9  por  vermos-,  onde  s'aeoata 
qu'cm  ciiydar  sospirar  gosta, 

ou  quem  ma^»  prouar  por  eias. 

Segue[m]-8e  oi  lTma$  de  Joem  Qmnez  por  parte  äo  eitpdado^ 

as  quaes  atidauam  de  fora  do  feyto,  ^  a  rreffuerrinumfo  do 
Coudel  moor  foram  tornada»  a  ele, 

Setior  coudel  moor,  cuidais, 
por  fazerdes  muytas  cobras 

10  com  mil  gra^as  que  falays, 
qae  nos  encalameays 
outras  Terdadejras  obraa. 
Mas  com  falar,  k  faUr 
sem  concludir, 

15  &  trobar  k  mays  trobar 
mal  V08  Tejo  decerair, 
fuydado  sospiros  dar. 

Onde  vos  virdes  desejo, 

que  desejo  deua  sser, 
20  posto  que  seja  sobejo: 

quer  com  pejo,  quer  aem  pejo, 

sospiros  podereys  ter. 

Gausa  desysto  prouar, 

he  dcYulgada; 
25  SC  deleyte  es  desear, 

quaolo  mas  ser  deseada: 

esta  nam  pode^s  neguar. 

£  TOS  sospirar  meteys 
em  caso  de  baronia, 
ao  &  sospirar  defeiideys, 

&  que  8eja,  vos  quere^s, 
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de  Pedro,  quer  de  Maria. 
O  galante  por  quem  ama 
8«  desYela 

com  cQ^dado,  &  por  fama 
5  podera  aoapirar  dama*  » 

per  quem  seu  sentido  veia. 

Mesturastes  os  cuydadoa  [F.  6^] 

d'amorea  da  saloagyaa 
nesaea  Toasoa  mioadoa; 
10  08  mens  nom'  teDd«a  goatadoat 
nem  aabas  sua  doatrina. 
Cuydado  he  de  tal  rra9a 
o  nacimento, 

que  se  uam  sofre  de  gra^a» 
15  k  qaem  a'apoja,  mal  ca^a, 
nom  a'a  por  aborlaTento. 

Uos  quisestes  desfazer 

no  mal  que  faz  o  ciiydado, 

&  quere^s-me  eucare^er 
20  o  aoapirar  &  gemer, 

ft  o  mal  delea  canaado. 

Mas  a  verdade  üdar, 

poys  nam  empolgua » 

deue-se  de  confessar, 
'46  qu  cste  vosäo  sospirar 

Dunca  quebra,  nem  amolgua. 

Polo  quäl  deaenguaiuie 
qoem  tos  trouie  esta  qaoatam, 

Ä  vossa  tt'vuia  levTfae. 
3u  mas  sayb'este,  que  vos  cae 
em  estrevta  obrigua^am, 
Por  Ihe  dardea  deaenguanos 
do  quo  fas, 

k  cpnhe^  aeua  enganoa, 
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confessando-iios  os  danos, 
que  cu^dado  sempre  traz. 

Do  Coudel  moor,  em  que  rresponde  a  esfas  de  Joam  Oomez  em 

fanor  do  sospirar» 

U08SO  sobydo  trouar  *  . 
meu  saber  todo  debinancha; 
5  mas  cu^day,  que  com  cu^dar, 
quanto  mais  quereys  cortar, 
taBto  mays  ferys  de  pancha. 
Diseys',  que  tossos  cuydadoa  - 
nnnca  repousam,  nem  folgaam» 
io  &  entam  bem  aprefiados, 
quauto  mais  examinadoä, 
sospiros  menos  amolgaam. 

Nam  V08  preata  qne  digaya:        (F.  6*] 
nCnidados  dam  muyta  pena,** 

15  nem,  que  >inn  males  mortaes, 

se  o  nam  auluiizaes 

per  teystos  de  Joam  de  Mena, 

D'Estunhyga  «ou  Aguylar, 

ou  per  bos  tennoa  &  meos; 
tM>  ca  TOS  nom  yal  aleguar 

sem  0  aleguado  prouar: 

d'isto  sam  os  liuros  cheos. 

Dizeys-me,  que  faz  desejo 
sospiroa  acre9entar; 
35  eu  confesBo,  ae  Ihe  Tejo 
por  tempo  curto  sobejo 

vyr  algum  dcsesperar. 
E  poys  ser  desesperado 
OS  sospiros  desatiua, 
30  em  tempo  tam  mal  guastado 
soapirar,  d'alma  lancado, 
em  payxdes  se  determina. 
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Co  desejü,  c'aiega^s» 

days  pedrada  em  tosso  escado, 

porque  quando  desejaes, 

ae  TOB  niaso  dele^rtaes, 
,  5  jde-foa  mßsmo  vos  concludo. 

Povs  dclevte  he  desear, 

argumeuto  he  de  fazer: 

cuydado  traz  desejar» 

desejo  traz  deleytar; 
10  ergo  cuydado  prazer. 

Das  Olliras  pailfs  mVscuso, 

por  iielas  mays  nom  dobrar; 

sospirar  tos  tem  confuao 

per  cnatome  k  per  boom  nao, 
la  per  antigua  poaae  eatar, 

Per  boa  confirmacam, 

que  temos  de  Joam  de  Mena. 

Joam  Hroildguez  del  Padram, 

Manrrique,  &  quantos  ssam, 
20  harn  sospiroa  por  moor  pena. 

Mas  ay  ha  quem  crer  ae  peja 
estcs  doutorea  modemos, 

porque  mays  craro  se  veja, 

creamos  a  santa  egreja» 
25  que  segura  dos  iDferiios: 

Poya  olhaj,  qnando  rreaamos         [F.  6'] 

a  nossa  aalue  rregioa» 

nam  dia  ella:  „ein  ty  cnydamoa,** 

mas  diz:  „a  ty  sospiramos," 
30  por  a  cousa  ser  mays  dyoa. 

Trmm  9ua  que  daa  por  cabo  de  »m  rrazoado,  em  que  concluäindo 
pede  u  scnhora^  que  Uie  mmide  dar  ma  sentan^a, 

Que  digays,  que  deyte  a  longe 
mcus  ditos  de  papasaal, 
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porque  d'isso  estou  muy  longe, 
quando  tos  meterdes  monge, 
cuidarey  qoe  disse  mal 
Mas  pe^o  com  rrenereii^ 
5  ha  senhora,  qae  noa  cumpra 
de  justi^a  eom  fernen^, 
&  DOS  mande  dar  senteiii^a, 
que  torno  pedir  ut  supra. 


Canliyua  do  Coudel  moor,  gite  da  com  esfe  seil  rraiioado  por 

ffum  decraragam  do  sospirar, 

Cuidaodü  de  rrrTiicdcar-me, 
io  nom  sinto  tanto  perder-ine; 
desesperaado  valor-me, 
aoapiroa  qaerem  matar-me. 

Em  mens  malea  ter  aahyda 

cuydando,  tenho  descansso, 
15  &  cuydando  myuha  vida 

poder  aer  rrestituyda, 

cam  minhas  paedes  amansao. 

0  eoydar  faz  conaaolar-me  • 

ae  cuydo  poder  valer-me; 
30  mas  hu  oam  aey  socomr-me, 

sospiros  querem  matar-me. 


De$embarguo  qtte  a  senh&ra  mandmt        no  fefto,  pera 

satUfazer  ao  dito  das  partes  antea  de  dar  sentenQa. 

$€  mays  querem  rreaoar 

sobelo  que'e  allegado, 
t«s  de-se  a  vista  ho  cuydado,  [F*  6'] 

k  deapoys  ho  sospirar. 
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De  dorn  Joam,  rrezoando  contra  o  sospirar^  pedyndo  a  senhora 
qne  imn  desse  setden^a  afe  eile  nmn  seer  «am,  ^  nam  dar 

luguar  a  proua, 

Senhora,  c'a  Castelhanos, 

senhora,  c'a  Purlugueses, 
a  poder  de  de&enguaoos, 

a  vida  de  mu^oa  annoa  # 
5  Ihe  traes  em  poucos  meses; 
EstoQ  c'o8  pees  pera  a  coua, 

por  ysso  nam  faco  troua; 
mas  vislo  minba  doenca, 
nam  deues  de  dar  seaten^a, 
io  te  nam  dar  luguar  a  proua« 

Pay  A  filhos  muy  perfeytos! 

que  sayba  poucos  dereylos 

Sc  poucas  allegacöes, 

synlo  tüdaias  pajxöes, 
15  que  aam  prooaa  de  taea  feytos: 

Que  minh'abna  Sc  luinha  vida, 

em  mym     meu  coracam 

jaz  mays  tristeza  metida, 

mays  dores  *  mays  payxam, 
3»  do  que  pode  ser  sabida. 

Mas  por  Verdes ,  qa'em  amorea 
he  cuydar  das  morea  dorea, 

qu'eles  lern  poder  de  dar, 

sendo  vos  contro-o  cuydar» 
39  fostes  seus  «gudadores : 

G'alegays  contra  cuydadoa  . 

algnms  pontos  muy  falssylhoa, 

em  qu'estays  tarn  emleadoa, 

que  p  od  eres  ser  tomados 
w  ho  pay  &  depoyö  os  filhos. 
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E  se  lodos  uam  apouto, 
he  por  Dam  fazer  hauiii  conto 
muyto  moor  c'o  galarim, 
Be  laa  achardes  a  mym 

5  em  erro,  va  em  desconto. 

Porera  soo  pelo  qu'emtcndo 

ey  de  vos,  senhor,  piadade, 

porqu'em  estas  copras  lendo  [F.  6^ 

sej  c'aues  d'estar  disendo: 
10  nday  ho  demo,  diz  verdade!^ 

Contra  hraneiteo  äa  8fßneyra^  p&rque  se  i/uepxou  de 

lemtrar  con$aB  pai$adas, 

Vos,  senhor  yrmäo,  de  quem 
ha  todo  meu  mal  por  bem, 
por  fazer  de  tos  penado, 

cfiamavs  me  mao  namorado; 
15  mas  bein  sey  domd'  isto  vcm. 
Forem  po^s  vos  faz  penar 
ver,  que  voltas  dam  amores, 
s'ysto  lembra  com  cuydar, 
per^  aquy  posso  prouar, 
que*e  cuydar  cume  d'amorea. 

Que  cuydar  triste  penaodo 
faz  lembrancas  do  passado; 
enydar  lembra  o  c'a  de  vir» 
sospiros  sam  rresurgyr 
da  morte  que  daa  cuydado. 
Cuvdado  traz  ha  inemorea 
inemorea  de  inil  tiistezas, 
tnsteza  vos  da  por  grorea; 
porem  grorea,  &  nam  vitorea, 
30  nunca  da  contra  cruezaa. 

E  poys  do  riiy(icu  > Ordeiia 
grande  dor  &  nam  pequeua, 
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vos  bem  mo  podes  culpar, 
que  vos  de  em  que  ^u^dar; 
mas  cuydar  tos  detf  a  pena. 
Felo  qual  deues  chainar, 

9  TOS,  k  quem  viues  penado, 

005  sospyros  descanssar 
do  canraro  que'e  ciiydar; 
mas  a  dor  he  o  cu^dado. 

Cantiga  snn  ha  dita  senh'ora  sobre  Francisco  da  Syhieyra,  que 
Ihe  pede  delle  ringuan^a,  porque  dis^,  que  Ihe  fez  cayr  a  pena 
da  maäo  com  eou8a$  que  Ihe  lembrcu, 

Senhora,  poys  que  s'ordeua        [F.  7*J 

10  do  cu^dado  grande  pena, 
k  o  Bospirar  a  tjra; 
eoiihe9e,  que  quem  aospüra, 
nam  na  tem  se  nam  pequena. 

E  quem  dyz  que  de  pa;^zam 
15  Ihe  cae  a  pena  da  mäo, 
^bamay-lhe  mao  namorado: 
que  quem  tem  algum  cuydddo, 
vem-lhe  myll  o  coracam. 

6  por  Verdes  que  s'ordena 

20  do  cuydar  dor  nam  pequeiia , 
&  que  sospirar  a  tjfra: 
a  todo  hörnern  que  soapyra 
Ihe  yeres  cajr  a  pena. 

Bnderen^a  »ut  fala  ao  Coudell  moor  em  fauor  do  seu 

cuydado, 

Uo8,  senhor,  a  quem  nam  aahem 
99  louuar  TOBso  mere9er, 

TOS,  a  quem,  pot  majs  que  gabem 
das  TOTtudes  qu'em  tos  cabem, 
as  maesi  fycam  por  dizei , 
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Cuydnndo  ja,  qu'era  morto 
de  pa;yiam  de  desconforto, 
quysestes  naqneste  fe^ 
fazer  do  torlo  derejrto, 

9  ft  a  qoem  tem  derey[t]o,  torto. 

Mas  por  iiaquesta  queatam 
sabe-llo  qiic  sey  agora, 
tuy  tanto  pella  payxam, 
que  chegney  ao  cora^am, 

10  em  que  todo  peaar  mora. 
Ho  quäl  cuydado  matana 
ho  qiial  cuydado  penaiia, 
ho  qual  de  ciiydar  morria; 
mas»  com  quauto  mal  aentya, 

16  de  aay  meamo  ae  qoeysana. 

Vy  que  eatana  ^reado 

de  tristezas  &  de  dores, 
de  paxyöes  acompanhado, 
metydo  em  gram  cuydado, 

20  cuydado  triste  d'amorea. 
Mas  do  que  Ihe  pregnntey» 
k  da  mposta  qu'achey, 
se  quiserdes  ouuyr  nooas, 
by  lendo  por  estas  trouas, 

25  &  nellas  volo  dyrey. 

Pregunta  sua  ao  cora^am. 

Coracam,  que  tantos  dyas 
ha  que  viues  tarn  penado, 
que  viuendo  nam  veuays, 
eora^am,  que  o  de  Mancias 
30  nunca  foy  tarn  namorado, 
Cont^t  leal  amante 
de  quem  te  nam  quer  por  sea. 
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coracam,  que,  sendo  teu, 
es  de  dona  Violaiite. 

Tu,  qae  vines  0eiii  mr  imo, 

Ul,  qne  morres  de  payxam, 
5  tu,  que  seutes  mall  esqii^uo; 

coracam,  triste  oatyiio, 

seruo  d'outro  coracam, 

Clinda  aejaa  amado; 

aospjrm,  cuydar,  co^do, 
w  dy  qual  aa  por  moor  tormento? 

mspondeo:  qu'era  huum  yento 

sospirar  pero-o  cu^dado, 

Preguatej  por  que  fyzerom: 
,i8oapiro8  leyiae-me  iaa!"* 
<5  rreapondeo:  »nam  no  d^fieram, 
a'eles  m^ha  dor  t^meram, 

mas  nam  na  trni  quem  08  daa." 
Preguntey  despoys  d'aquysto, 
de  quem  era  tarn  mal  quysto, 
ao  que  Ihe  daoa  lal  pa^iam? 
rrespondeo:  nd'hum  coracam» 
que  Dam  aente  nada  d'yato.** 

Quys  ver  como  defendya: 
nsosp^os,  anayas  mortale»  i*" 

29  rreapondeo  aem  alegrya: 
«mylhor  diaae  quem  deaya: 
»Hity  m^na  cuydadoa  j  males!**** 
Contey-lhe  do  graziöse, 

que  pregonlou  o  ciiydo80, 

30  quantas  carraquas  perdera. 
rreapondeo:  qoe  conhe^ra 
nelle  qa*era  eoby^ao, 

Que  cuydado  nam  aoomente        [F.  7*] 

emtristece  o  namorado, 
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mas  ha  toda  outra  jentc 
faz  que  vyua  descoateote, 
como  tem  alguam  cjiydado. 
Mas  a  dama  o  seniydor 
5.  ([oe  quer  faxer  desfauor, 
promete,  pelo  matar, 
que  Ihe  de  em  que  niy<!ar, 
porque  esta  ha  por  mor  dor. 

Siia  por  fym  de  aeu  rrazoado  contra  os  que  procurarinn  peto 

sospyrar, 

E  poys  este  coraram 
10  ha  sospiros  por  prazer, 

cu^'dados  por  gram  payxam; 

TOS,  de  ter  oatra  ten9am, 

TOS  deues  de  irrender, 

Porque  nas  coosas  d*amores^ 
15  porque  seilte  tantas  dores, 

nam  deucs  d'aprefjar, 

qu'ele  deue  de  julgar 

k  vos  sser  preeoradores. 

Cantigua  sua  ao  cuydado  por  cabo  de  nuu  rrez&e$> 

Cuvdado ,  quem  cuvdarya, 
20  se  ja  cuydüu  aiguuiii  ora, 
de  ver  o  que  ve  agoral 

Qaem  cnydoa  Ter  namorados 
chamar  pena  o  sospirarl 

quem  cuydou  quo,  vos,  cuidados, 
25  por  verem  que  vao  errados, 
Ihe  nam  des  em  que  cuydar! 
Cuydado,  quem  euydaria, 
c'o  euydado  nam  melbora, 
quando  omem  sospyrä  k  chora! 
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De  Firaneiaquo  da  Sifhteyra^  em  gtte  rreiponde  a  eaie  derradegrö 
rrezöado  de  dam  Joam  no  i/ve  iaeen  a  nm  parte. 

Uosso  falso  defender, 
V0880  mao  aprefyar,  [F.  7']  • 

voftso  nam  Tos  coohe^er 
me  fez,  por  tos  rresponder,, 
5  de  m'ora  viuo  tornar. 
Nain  vos  nego .  qtie  cuydado 
sobre  males  nam  faz  mall, 
mas  0  mal  he  ma^s  dobrado, 
quando  sospiro  forQado 
10  ae  mete  no  ea&o  fall. 

Sua  em  que  rreifionde  a  eauipga  gue  ^z,  que  eae  a  peno  da 

nUio  a  quem  9o$pyra, 

Em  cantigua  me  metes, 
qae  cae  a  pena  a  quem  aoapyra; 
Terdade  grande  dizeea, 
poys  com  soapyro  moires, 

•    .  *   «  &  a  pena  emtam  se  tvra, 
0  cuydado  quo  doy  mays, 
nam  be  ma^s  que  dar-vos  pena;  . 
e'oa  aospyroa  tos  fyDaea, 
eom  elea  alma  apartaes: 
20  o  mor  mal  d'ellea  a'ordena. 

Mas  vossü  aliijoracar 
he  cora9am  da  pousada. 
por  aaberdes  bem  trouar, 
cuydaea  de  faaer  cuydar, 
fs  qne  sospyroa  nam  sam  nada. 
Uaa  rryr  essa  presnm^am, 
nam  chamar  mays  namorado, 
poys  Dam  teudes  cora9am. 
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nem  vos  vejo  ter  na^am 

de  sofrer  mays  que  cu^d^do.. 

Leyxay,  leyza^  os  amores 
pero-os  qjae  nelles  morreroos  - 
s  com  seus  brauos  dasfliuorea, 
com  tantas,  tarn  irjEte»  dores 

como  sempre  nelles  temos. 
Tomay  prazer,  pojs  podes, 
folga)'  com  yosso  cuydar» 
10  k  eu^dado  taU  trarea, 
ae  rfuer  mayto  qoerees, 
<iae  nam  chege  o  aoapirar. 

Porque  sein  o  sospirar 

cuydar  aues  que'e  d'aioores, 
15  estes  sam  os  do  cuydar,    [F.  7*J 

aem  o  poderdea  negar, 

oa  morea  ojto  aenhorea: 

Söra  primeTTO^Latam, 

0  aegando  Samuell, 
20  o  tercevro  Salamam, 

o  qiiarto  sera  Fayam, 

o  quyato  A|)rauaDelL 

Namorado  be  Pala^ano, 
Gaalyte,  tambem  Ja^ee, 
36  poya  qne  eujdam  todo  annoi 

mas  cujdam  em  dar  seu  pano, 
mays  do  que  vaal  a-la  fe. 
Cuydam  no  arrendameato, 
qoando  cuydam  d'emcampar, 
so  k  cuydam,  que'e  perdimento, 
qoando  cuydam,  qiie  por  ^ento 
trinta  he  pouco  ganhar. 

Chamay  tarn  bem  namoradoa 
09  qu'andam  por  tra^^am 
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fora  do  rreyno  lanQados, 
poys  delies  nunca  cuydados 
saera  inill  do  cora^ain. 
Day  o  demo  este  euydado! 
A  confessay,  que  sonpirar 
he,  de  tal  guysa  foodado, 
que  do  mall  o  mays  dobrado, 
que'e  d'amores  o  matar. 

Qaem  sospira»  nam  sosplra 
10  se  nam  so  com  mall  d'amores: 
o  sospirar  que  se  tyra 
d*alma,  nunea  trtm  mentyra, 

mas  deuiilga  mortaes  dores. 
Sam  grandes  penas  mortaes, 
15  sam  males  sem  rrefrigerio, 
sam  dores  muy  de^ygoaes 
d'amores,  sea  ter  nremedeo. 

Sospirar  nam  desalyua, 

como  laa  atraz  dyzes; 
Ä)  mas  antes  pavxöes  aiiyua, 
a  dor  Caz  ^car  mays  Tjua, 
may  mayor  do  que  gemees. 
Proua-se,  poys  do  sospirar, 
fall  choro  ?em  apos  ette, 
que,  se  nelle  me  consyro, 
de  meu  mall  nunca  me  tyro,    [F.  71 
mas  antes  me  moyro  nelle. 

/ 

Sna  que  daa  por  (ym  do  dito  arrezoado  a  dita  aeflora, 

Uejo  estar  ja  tarn  prouado 
este  triste  sospirar, 
ao  tarn  visto,  tarn  dccrarado, 
qu'ey  por  tempo  mal  gastado^ 
o  que  mays  n^sso  gastar. 
Poys  queyra  Tossa 
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dar  o  seu,  a  ciijo  hee: 
que  quem,  tem  olbos  &  ye» 
k  D08  sospiros  nam  cre» 
he  ereje  em  nossa  fee. 

Do  Cmidel  moor^  em  que  rresponäe  ao  que  dyz  dorn  Joam  iieaic 
rresModo  gue  den  contra  o  ioij^ar^  ^  prhnefro  alguma» 
outra»  qH€  flearmn  afras  asetitadat  no  feffto^  eonfra  o  djffo 

soapirar  oferefidas^  a  que  nam  foy  rrespondydo, 

s     U0S80  alto  procnrar 
&  fall  soster  de  questöea 

nos  faz  todos  espantar, 
por  hyrdes,  spnhor,  achar 
huum  coar  de  taes  rrezöes. 
10  Porque,  sende  contrafeytas ,  - 
pareQem  rerefyeadas» 
&  parccem  lege  feytas, 
por  d'emves  fazer  derevtas, 
de  mäo  de  mestre  forjadas. 

15     Porem  eo  msponderey 

essas  partes  mays  forjadas, 

&  tarn  liem  repricare;y 

a  outras ,  por  qne  passey» 

c'auya  por  csciisadas, 
20  Cuydando  que  o  cuydado 

se  desse  ja  por  yencido. 

mas  pojs  tarn  aperfyado 

0  per  eile  aUegado, 

sera  por  myn  rrespondydo. 

Cornea  loffuo  o  CoudeU  moor  rretponder  ao  que  dltM  [F.  8*] 
Mmo  Pereyra  na  mta  prkneira  eopra^  tUzendo  gue  cuydado 

Ihe  tolhya  o  sospyrar^ 

Foy  gra^a,  notay  a  bem, 
hu  meu  cunbado  s'acolhe: 
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dyz  nos:  que  lugar  Qam  lern 
de  soBpirar,  mas  rretem, 
porque  seu  cuydar  o  tolhe. 
Se  caydar  Ih'o  faz  Uilher, 
9  o  qn'eu  nam  posso  cuydar, 
d'ojc  mays  cuydo  dyzer, 
qiH'  cuMlar  nam  he  saber, 
pojs  nam  8al)e  sospyrar. 


Htapmuia  ao  gtte  dysse  Nttno  Pereyrn,  que  eTefnfadado  ^e$sawt 

ja  de  faUtr  neate  feito. 

Pera  que'e  mays  tesleimiuiia, 
10  poys  V08S0  falar  s  cmborca, 

DOS  tempos  da  moor  ^aramunha 

lan^  aiia  coroa,  Ynha 

na  pouea  dor  qne  Toe  toca. 

Que  dixes,  que  d'emfedado 
15  queres  do  feylo  cessar, 

nam  vem  de  graiidt-  <  nydado, 

que,  hu  eile  jaz  doiirado, 

nam  ^asa  aea  aoBpirar. 

HetpmuU  ao  que  diuse  dorn  Joam,  pie  »o$piro9  vetn  por 
äe9eamo^  ^  atta  dor  que  he  nuüt  pequma. 

Dar  sospyros  por  descanao, 
90  acbey  laa  em  ontra  vosaa, 

k  se  malldix  qoe  Tem  manso; 

mas  eu  conaenti  do  quam  so, 

por  nam  ver  como  sser  possa, 

Poys  sospirar  he  payxain, 
25  &  nam  vem  sein  sser  ciiydado, 

quamd'eates  doua  juutos  sam, 

ambos  nam  me  doeram 

mays  c'a  vos  huum  apartado. 
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Responde  a  oittra  em  que  di9$e  (fue  sospirm  tum   [F  B^] 
conforio  4f  rrepayro  dos  cuidafip$, 

Sospiros  serem  eonforto» 

iiani  ho  rregra  d'algarismo; 
poys  dyzes  que  sam  de  porto, 
he  hyr  contra  a  emkoysmo* 
5  Jpoeras  por  perygosa 
dor  0$  chama,  k  Ih'a  gram  medo. 
eile  diz  em  teysto  &  grosa, 
que  sospyrar  lutuosa 
sam  synaes  da  morte  qedo. 

Hetponäe  a  eaniiga  de  Jorge  d^Aguyar  em  que  dysse  que 

09  sospiros  eram  grandea  fettgidores. 

10  SospyroB  por  fengidorea 

Aguyar  Ihe  fez  cantiga, 
saiendo  que  nos  aiticues 
sam  boyas  dos  dcsfauores, 
das  payxdes  &  da  fadyga. 

19  Qaando  aem  payxam  sam  dados, 
sam  por  outros  comprimentos ; 
poys  falsamente  cuydados, 
cuydados  sejam  culpados, 

poys  cuydam  tays  fengimentos. 

Responde  ao  que  dhse  dorn  Joham^  qtie  vyra  ja  md 
öocijos  quebrados  em  sospiros. 

20  Bo^yjar  sobr'emfadado 
per  sospyrar  nam  se  conle; 
que  logu'e  desemxergado 
sospyro  que  yem  lancado, 

d'u  payxOes  se  poe[m]  em  monte. 
»  Eu  fallo  do  sospirar 

que  me       freaeo  da  forja. 
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d'hum  querer  que  me  quer  malar, 
d'hum  triste  desesperar» 
d'hum'alma  que  ja  escoija. 

MUtponde  ao  que  öMte^  as  damas  gut  iospirauam  par  pertt$ 

4*  nteläa  ^  fygoM. 

Sospirar  por  fygos,  peras,  [f.  8»] 

por  melaö,  bolo  foihado, 
nam  he  sospirar  de  ueras» 
qua  d'outras  fnijrtas  mas  feras 
vem  o  sospirar  formado. 
Falemos  do  sospirar 
^    10  que  vyr  de  pajTcöes  s  enteiida, 
que  o  all  mays  he  cuydar 
a  Tontade  do  paadar 
pera  as  cousas  da  merenda. 

Retpondt  ao  yue  disse  dorn  Joam^  que  pojfs  prime^o  he 
ü  eujfOarj  que  o  euydado  eera  moar  pena  4*  o§  eoepproe 

eeriam  rramoe» 

Que  ehamaes,  por  sser  primeiro, 
i9  0  euydar  pena  mayor, 
nam  he  fallar  verdadeyro, 

mas  antes  por  dtiradeyro 
fiea  sempre  o  matador. 
Po^s  que  OS  sospyros  sejam, 
30  do  euydar  rramos  chamados, 
nam  noe  Tejaes,  nem  tos  vejam 
qne  matam»  quando  pelejam: 
ende  dam  vicia  os  cujdados. 

Terna  o  eauäeli  moor  a  rreep&nder  <i«  rrezoee  de  dorn  Jonm, 

que  ora  tocou  nesfe  seu  rrazoado. 

Poys  venhamos  apertar 
96  Tossas  rresdes  derradeyras. 


Digitized  by  Google 


I 


56  0  CUlDAJi  &  SOäPiRAR. 

» 

por  mays  ine  nam  dylatar; 

&  se  ve  vosso  allegar 

qual  se  Ten  das  empulge^as.       .  . 

Mas  posto  que  em  rrespe^M 

9  yosso  ja  calar  deuya,  < 
.ver  a  vcrdade  do  feylo, 

&  ver  que  femos  dercylo, 
esfor9a  miaba  perl;ya. 

Responde  ao  que  dorn  Joam  disse^  qnt  se  aileffouam  algitms 
poiUos  falsyiihos  contra  os  cuydados,  inefenäo  ele  comoaultjes 
fuUÜhos  na  eaniiga-que  fez  atra  FraimaißM     [F.  8'] 

da  SUneyra, 

Falsylhos  pontos  nam  sam 

10  verdade  a  de  diante» 
mas  meter  o  coracam 

coma  mao,  coma  payxcun 
Üaz  falsylho  consoante. 
Pero  0  tudo  jsto  leyxado, 

19  fallemos  a  bem  de  fe^Or 
&  seja  senten^eado 

polo  alegado  prouado, 
como  quer  nosso  dereylo. 

Responde  ao  ^ue  dyeee^  tgne  seu  corra^am  ihe  rreepondera 

par  ,jS09piro9  ampas  morfnles,^^  (fite  tnilhor  dezya  quem 
dezya  ^ay  myna  cuydaäos  J  malesl^ 

Cuydar  t'er  em  que  cuydar 

20  por  forma  de  seu  descanso, 
Vülo  loslcs  alegar 

com  nmyns  cu^dados  lembrar 
y  males  com  que  ja  canso**. 
Porque  laa  pela  cantyg'a, 
29  se  nam  lerdes  o  rreues, 
achares  pee  que  vos  diga, 
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qae  descanso  da  fadiga 
es  pensar  qaanto  mal  es. 

Betißimde  mo  que  äiz^  gw  ot  f0«piro«  tarn  rremtrgir  da  mtrte 
gue  dma  cn^dado ,  eomo  foy  ja  aUgado  mu$ia$  tezet. 

S'asay  he  por  msarglr 
0ospiros  taaeat  soa  porte 

9  fa4o-am  por  se  seg[u]ir 
mays  longa  k  pessoyr 
rydii  qiio'e  pior  que  morte. 
For  que  ia  temos  autor, 

qne  vendo  seu  mal  tamanho, 

10  em  sna  pena  mayor 
escolho,  tryate  amador, 

„la  muerte  por  menos*  danho** 

Outro  com  desesperan^a  lf«8*J 

bradaua  desesperado: 
«9  „o  morrer  me  era  folgan^a, 

poy9  por  morte  se  aleao^a 

fjm  del  mall  contynuado. 

&  em  meu  caso  tarn  forte, 

porque  descanso  s'ordene , 
20  morrer  he,  por  boa  sorte, 

por  ver»  se  tema  la  moerte 

lo  que  la  vida  ao  tyene.** 

E  por  jsso  0  uamoradü 
com  pa^xöes  emtrestecydas 
25  diz  por  sy:  „triste  coytado, 
mym  beuir  atrebuiado 
nom  se  conte  antfe  las  vidas.** 
Nam  deues  poys  arguyr 
cii  bem  so  fazer  viuer; 
30  ca  „sobre  males  sentyr 
1)  Orif.  «MIM. 
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es  ei  rremedeo  morryr" 
omy  myl  Teses  diser. 

E  assy  qiie  sospim 
nam  daa  vyda  por  Tiuer, 

5  mas  por  mays  &  mays  penar; 

&  sabes,  que  ha  irocar 

inaa  vida  por  bom  morrer: 

ja  fo^  jslo  alegado. 

k  tantaa  Tetea  ae  trouue, 
10  que  por  aaer  tanto  dobrado 

fycara  emfastiado 

0  cora^am  que  o  ouue. 

Re§ponde  ao  gue  diz^  qtie  aeti  carrapam  ihe  rretfiondt^^ 

que  o  cuydoso  pelas  carrai^uaa  gtte  perdera^  teria 

€Ugum  gründe  coby^oao, 

Poys  se  Yosso  coracam 

do  cuydoso  presiimyo, 
15  que  aeu  mal,  aua  fey^am, 

aeu  cuydar,  aaa  pajxam, 

de  coby^a  ae  eegayo, 

Deuea  logo  comfeaaar, 

que  amores  nam  §ain  nada 
20  pera  nos  fazer  cuydar, 

mas  faz  cuydar  k  matar 

coby^a  deaordenada. 

Hesponde  ao  (jue  disie^  gue  a  dnma  por  desfmior  diz  ao  [F.  81 
Bermdor,  que  Ihe  dara  em  que  cuffdttr, 

E  d'aqiiy  quem  esguardasse 
o  que  a  dama  dezia, 
29*  que  daria  em  que  euydaaae, 
a'ele  uunca  cobyQaaaCt 
seu  cuydar  nam  o  creria, 
Sc  que  ja  ao  mea^ar 
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com  dar  que  cnjdar  algoem, 
sem  iiena  por  sen  caydar, 
inas  Sem  payxdes  sospirar, 
jsto  nam  pode  ninguem. 

Fra$0gue  a  Caudei  moar  mthroM  rrezße$  em  fmtor  äo 

äospirar, 

6     Uoasas  ta^  allegaqöea 
fezem  pouco  contra  nos, 

ca  tocaes  cm  coracöes 
de  que  vein  vossas  rrezOes 
allo  precurar  por  dos. 
io  Entam  diies,  qoe  ciiydar 
tem  Toaa'abna  trespasada 
k  querc-llo  apref^ar 
como  que  c'o  sospirar 
que  me  quedo  em  sa  posada. 

19  Se  gostatea  a  pajxam 
qae  dam  sospiros  for^adoa, 
nam  dyryeys:  ssy  por  nam, 

u  fala-s  tiiii  na  questam 
dos  sospiros,  dos  ciivdados. 

20  Mas  deryeys,  „o  comanhos 
aynaes  sam  de  vida  triste  1 
o  que  males^  sani  tamanhos, 
sospiros^  choros  estranbosl** 
como  08  grosa  Vita  Criste. 

2S     Doode  venho  coucrodyr, 
qae  cuydado  pena  seja; 
sospirar,  quem  no  sentyr, 
▼e-lo-am  sempre  ferjrr 

na  moor  forca  da  peleja. 
30  He  tarn  hndo  cortesaäo, 
que  sempre  brada  per  dumas. 
amores,  onde  tem  maAo,  [F.  9*j 
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^  8eu8  tristes  sosp^os  vam 

ardidos  todos  ein  chamas. 


Do  Coudel  moor  enderen^ada  ha  dyta  senhara  per  cabo 
de  »eu  rrezoaäo^  em  que  pede*  que  Ihe  mande  dar  iua 

Seahora»  naiu  se  d^iate 
aenten^  solire  tal  pröaa; 

9  mas  dyga,  aem  maya  debato, 
aoapirar  poato  que  mate, 

nam  seja  por  cousa  noiia. 
Payxöes  posso  acrccentar 
com  myll  leiii)iran9as  que  cata, 

10  vyndo  com  deaeaperar 
tenba  poder  de  mataf, 
como  de  cote  noa  mala. 

CanÜffa  aua  ^  daa  p6r  eabo  de  nm  rrezSet  que  fem 

ofere^idas  por  parte  do  soepirar, 

Hönde  cujdar  deabarata, 
aoapiroa  querem  matar; 

IS  porque  sobrecarregar 
dizem  que  mala. 

Soapiroa  aerem  pa^xam 
negar  ae  nam  podera, 
po;ys  vindo«  do  eora^am 

ao  com  cuydado  &  afeycam 

dizem  quem  os  sonVera: 

^Tenho  maa  prime^ra  cala 

daa  feridaa  do  euydar, 

maa  quando  vem'  aoapirar, 
23  aabee  que  mata."* 
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De  Joam  €Un»ez  a  4am  Joom,  p&rgue  Ihe  fop  dyfo^  gmt  tmdn 
ele  amtsnte  dande  le  o  feyfo  frntaua,  q\ie  a  parte  do  eut/dado 
tiam  hia  ftetn,  Ifie  mandon  oufriu  qtie 

oferegese  por  parle  do  ettidada, 

Senhor  dorn  Joam,  senhor,  [F. 9*] 

de  myn  Sc  mais  que  de  m^n 
▼08  m'avee  por  «eruidor 
rosso,  em  huum  f«1  tenor» 
5  qoe  nam  m'abata  Eim  cym» 
T^m  bem  pera  eontrejar 
contra  quem  vos  contrejardes 
tudü  me  podes  mandar; 
&  do  aeruy^o  d'a^uquar, 
10  se  me  na  Jlha  mandardea. 

Acerqaa  do  qne  compre  aaer, 

falando  per  rretrocado,  ' 
vy,  quem  nam  qiiisera  ver, 
Qenta  tantas  copras  1er 
«5  doa  soap^oa  &  cuydado. 
&  aomoa  precuradorea, 
A  tarn  mall  noa  con^ertamos 
qiie  ja  somos  autores, 
&  morrem  nossos  faiiores 
pello  mall  que  precuramos. 

B  aegondo  me  pare^e, 
a  quaato  entender  pude, 
o  coudell  moor  fiiuore^e 

sospiros,  &  preualece 
S5  em  guysa  que  nos  rüncrude. 

&,  que  tenhaes  rrezoado 

por  eopraa  may  treimifaiifea^ 

doa  m'oo  domo  emtregado, 

que  voa  achey  rrecuaado 
30  em  mays  de  dez  conai^aiitea. 


Digitized  by  Google 


62 


0  CDYDAR  «  SOSPIBAB. 


Felo  qual,  senhor,  conuem 

que  estas  ofere^aes, 

»6  TOS  parecerem  bem, 

a  quem  perten^a  ou  lern 
ff  0  fejto  que  procoraes. 

&  ae  maya  ouner  meater, 

TOBsa  meree  m'o  eacreua, 

quer  aqiii,  quer  u  estiuer; 

no  que  se  f^zer  m  est  er, 
10  porey  a  fbr^a  que  deua. 

Seffuen^e  as  copras  que  Joan  Gomez  da  por  rltimas 

rrezoes  «uo«. 

Leinbranca  mc  taz  (uvdar 

no  que  o  cujdado  manda, 

cuydado  em  magynar 

faz  cuydar  ic  deacuyd^r» 
15  porque  andando  dfesanda. 

cuydado  myll  veaea  gjra, 

em  quanto  faz  &  desfaz, 

d*u  s'afirma ,  nam  se  tira , 

quauto  mays  d'amor  se  jra, 
ao  deaque  no  corra^am  jaz. 

Daa  lembran^a  do  paasado 
com  desejo  do  fotnro 

em  0  tear  do  cuydado 

se  lece  uiuv  nebforcado 
20  ter^opelo  verd'escuro. 

0  qoal  ae  neate  aeotindo 

despoem-se  tempomaDdo, 

num»  se  gasta  aeraindo, 

rromp'em  s'asynha  fyngindo, 
30  sempre  dura  bem  ainuudo. 

O  tu  geatil  ter^opelo,' 


[F.  9«] 
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color  de  mea  esperan9a, 
tu  d'esciiro  sctestrello, 
tu  d'ainores  cotoaelo, 
donde  dor  nam  mundan^; 
«  Quem  te.podera  vestir 
com  Tioa  paytam  d'amom, 
cfoe  te  raays  possa  despir, 
saluo  se  en  iy  senfyr, 
sospirar  ou  desfauoresl 

io     Porque  fym  do  soapirar 
he  desejo  deaeolierio 
enydado  de  semular 

faz  sofrer  &  sojiortar 
sobre  certo  &  nam  certo. 
is  &  assy  conuem»  que  aeja 
sent^do  de  granes  tiroa, 
vida,  que  viner  enteja, 
aofrer,  que  morte  deseja, 
o  cuydado  sem  sospiros. 

20      Seiitydo  com  desejar, 
em  que  espmo^a  cabe, 
he  eheo  do  aospirar, 
d'hum  desejo  tarn  do^ar, 

que  muy  do^emente  »ahe. 
25  Tal  sentyr  nam  nje  catiiia ,  [F.  9^] 

nem  da  pena  sem  descanso; 
mas  minhas  pajxöes  alyua, 
da  me  limbo  em  qoe  vhia 
de  doQar  cuydado  mauao. 

»     Aquetle  cuydado  esquyuo, 

que  nam  da  mays  que  soffrer 

ao  coracam  catiuo, 

no  quai  eu  morrendo  viue, 

em  grado  de  hem  querer; 
w  Este  tall  me  Ten9e  e  lega, 
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este  todo  nudl  me  oata, 

este  nunca  m'asesega , 
estc  scinpre  me  trasfega 
d'amores,  aa  tym  me  mala. 

9  As  qoaes  partes  concradindo, 
per  tyni  do  ^ue  digo  seiito, 
amores  sempre  seraindo, 

suas  rravuas  emcobiiiido, 
seil  mortall  nbnffamento , 

10  Achey,  que  com  sospirar 
null  Yeses  deaabafejr; 
achey  me  em  soo  caydar 
k  calar  A  ireportar, 

qua  ja  nunca  descansey. 

8ua  a  dj^a  Benkara  por  fifm  de  teu  rrezoado. 

19  Estas  de  f^o  rretrqa 
madeyxas  de  meti  aentido, 
rrezöes  de  qne  ifie  despydo» 

dama,  rrecomendo  a  vos. 
vossa  merce  as  comprenda 

20  &  desponha, 

eomo  quem  preyto  apaga, 
o  cuydado  da  coutenda 
deuulgaudo  por  pe^onha, 
OS  sospiros  por  triaga. 

Cmdiga  aua  qiue  daä  em  fym  deeia»  rrezäee  por  parte 

do  cuydado. 

45     Cuydado,  despoya  que  es 

DO  corai^am, 

por  ccrto  cujdado  es,  [F.  9*] 

sospiros  nam.  . 
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Cmdado»  tu  de  eaydado 
contigo  lues  penar 
de  senlimento  for^ado, 
que  nam  leyxas  sospirar. 
5  Es  (am  feyto  o  rreues 
per  condi^am, 
que  sempre  caydado  ea, 
floapiroa  oam. 

No  corat^  ten  jofmo 

10  es  assy  com'o  pecado 

es  perdido  in  eterno, 

es  em  corracam  tomado. 

Nam  tu  ioTentaras  ea 

a  aalna^am, 
15  depoys  que,  cuydado,  es 

no  coraeam. 

Os  amores  conseruando 
em  a^eso  fogo  viuo 
maginaa  deaeaperando, 
20  triste  eaydadd  catjmo! 

Despojs  que  aceao  ea 
no  coraeam, 
a-la  fe  cu^dado  es, 
sospiros  nam. 

Eespoiuie  o  Coiulcl  moor  a  estas  rltimas  rrezoes  gue  Joam 
Gomez  dm  contra  o  $ospirar* 

25     Uossas  vltimas  rrezöes, 

tiradas  pola  fyeyra, 

mouem  tantaa  concrositea, 

que  noa  flcam  'por  licöea, 

como  lidas  de  eadeyra. 
90  Mas  quem  rreuolue  la  folha» 

e  proll-contra  esguardar, 

nam  ha  cousa  a  que  s'acolha, 

CMMiOoeiro  f  eral.  I.  5 
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que  toiher  possa,  nem  tolha 
seo  primor  ao  sospirar. 

Qu«  «oapirar  tem  pflmores» 
tarn  altos  Ä  tarn  sobidos» 

ß  que  nam  sam  se  nam  amores; 
mas  trauta  seus  seruidores 
de  ma^s  a  menos  pcrdidoa. 
Que  Tem  aobre  saudade, 
yem  aobre  grande  cuydado» 

10  Tem  sobre  amor>  Terdade; 
mas  dobra  mays  a  metade 
sobre  s^er  desesperado. 

0  iieludo  que  te9este8 
HO  teat  que  daa  eaydado» 
»  laa  nos  ly^a  Ibe  meteatee 
hmna  eaperan^a,  que  deates 

o  galante  namorado. 
&  po^ys  tem  e'esperanca, 
cuydado  nam  traz  peidydo, 
20  que  cuydado  aa  bonau^a 
grorea  de  1^  a'aleaa^, 
conforta  tedo  o  aenUdo. 

Cuydar,  em  quanto  cuydar, 
que  seu  nome  ser  esquiuo, 

25  pod'em  bem  &  mal  estar 
antre  prazer  &  pesar, 
forma  tarn  d'altematino. 
Mas  aoapiro«  matadorea, 
bu  prazer  nunca  se  mete, 

30  sempre  sam  perseguidores 
k  sam  QO^obra  d'amores 
com'  em  quator&e  de  aete. 

Diseate»,  que  ao[s]pir«r 
fax  dea^o  deacobiir: 
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deue-s'^sto  decrarar, 
qne  descolire  huuni  mpinr 
de  piQfX0e8  graues  sentjr. 
Descobre  seo  triste  mal, 

5  descobre  sa  triste  vida, 
descobre  pena  mortal, 
descobre,  que  Ihe  nam  val 
bem  aenur  qnem  tem  semida. 

Maa  eatea  deacobrimentoa 
10  nam  ae  dem  por  rreprenaam, 

poys  a  causa  dos  torraentos 
&  dos  tays  padecimentoa 
fyca  la  uo  cora^^ain. 
Nam  era  coosa  pejoaa 
15  de  jidgar  quem  nam  da  vida; 
porque  a  dama  ehoroaa 
eaaa  aea  por  majs  fremosa, 
que  de  mnys  he  ome^jda.  [F.  lO*] 

Alegaes  buum  deaejar 
so  que  d'eaperan^  tem  parte, 
eatam  vlndea  apertar, 
qne  d'aly  rem  aoapirar 

com  myl  ducuras  que  farle. 

Arguys-me  com  desejo 
9$  de  couaa  qu  a  ver  a'espera; 
^   nam  aaende  yaqo  o  pelejo, 

maa  ontro,  em  qne  me  vqo, 

que  mata,  que  deaeapera»  , 

Dizes,  que  ( uvdado  pega 

« 

30  sas  payxue»  inuy  per  jateyro, 

&  que  todo  voa  tratfega. 

maa  a  foa  nam  ae  Toa  nega, 

que  euydar  fere  primeyfo» 

&  poya  coydar  pena  daa 
95  Bobr^eaperan^a  perdida; 

5» 
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coDfe8S2gr,  que  mataraa 
sosinrar  com  que  seraa 
de  mym  k  de  ininlia  vida. 

Tarn  bem  cnydado  dysea 

5  que  se  pöe  em  esperan^a, 
nins  t'>.te  confessar-m'rs, 
que  nam  doe,  nem  ao  negues^ 
pojB  de  sy  im  comfianqa. 
Tarn  bein  tendes .  confeasado 

10  dar  cu^dar  payxdea  fengidas, 
hu  por  Yos  foy  allegado, 
que  ja  h;y  «am  ha  nivdndo, 
que  aofra  tantas  ferjdas. 

Ho  cu^dado  nam  ae  iyn 
aua  parte  de  payxam,     ■  ■ 
15  maa  em  quanto  nam  aospira, 

nunqua  fere  sua  vyra 
de  free  ha  »o  coraram.  ' 
Felo  qua!  fyca  notado, 
que  quando  cnydar  derrama 
80  aosplro  deaeaperado, 

que  ja  emtam  nam  he  cujdado^ 
maa  he  morte,  que  o  chama, 

Bern  sabes  vos,  que  cujfdar 
he  lam^a  aolta,  que  .anda 

»  ea  e  laa  pera  pouaar, 
he  «que  nam  Tem  aoapirar, 
aem  ja  traser  a  demanda: 
Ass\'  que  se  vos  aperta, 
quando  sa  paj-xam  rrefyna, 

so  este  meus  males  esperta, 
por  Tjr  aobre  payxam  ^erta, 
cujo  mal  me  desat^fna» 
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Trouuestes  na  derradeira, 
por  fym  de  vossa  folar, 
compara^am  muy  intejnra, 
por  aflsentar  a  calueyra 

5  com  iriaga  o  sospirar. 

Mas  ahj'iida  que  vos  traga 

sospirar,  que  desbarata, 

diz  emtam»  por  aqui  paga 

de  mym  como  de  tryaga, 
10  quem  com  vos  muyto  ae  mata. 

Do  Caudel  mocr  por  eabo  de  $eu  rrezüado  a  «aüora,  com 

t/ue  o  feyto  vaa  conent$o, 

Nam  d^  Tossa  8eDbor[i]a- 

dyla^am  mays  neate  fe^o, 

^ese«  ja  may«  vygarya, 

ccsc  o  mal  que  nos  feria:' 
15  nam  nos  guardades  dere^lo? 

&  poys  caso  era  confuso, 

dar  lugar  maya  a  talt  brigaa 

nem  Tosaa  merce  o  qoeyra; 

maa  vaa  o  feyto  cöneruao 
ao  com  mays  esta  soo  cantygua 

que  da  Jorge  da  Silueyra. 

Caniiga  qw  da  Jorge  da  BÜmeyra  ha  dUa  eenhoroj  em  gue 

rtaponde  ao  qtte  Niino  I'creira  disaey  quando  disse:  j^cuydado 
de  minha  pida  vos  Chamo  temjnre  por  mme,^ 

Que  vos  chame  quem  vos  chama 
de  sua  vyda  cuydado, 
nam  diz  muyto  meu  cuohado» 
»  ae  com'en  meamo  vos  ama. 

Que  eQ,  aenhora,  voa  chamo 

sospiros  de  minha  morte,  [F.  lü*'J 

1)  Orif.  eM9.    2)  Orig.  seria. 
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com  «ine  de  vida  braslSimo, 
po^  TOS  qaerOf  poys  tob  amo, 
Sem  cuydar  qne  me  conforte. 

&  poys  sey,  que  me  &6  ftma 

5  vosso  mal  descsperado, 
sospirojj  de  ineii  cuvilado 
minh'alma  sempre  tos  chama* 

Do  CoudeL  tnoor  a  difa  seiihora  ern  nome  de  Jorge  da  Sylueyra^ 
pela»  dilafu€8  que  tarn  dada$  nette  feifto. 

Ha  tanlo  que  sani  melydo 

n'aquesta  triste  demanda, 
10  que  me  vejö  deatroydo, 

per4ydo,  mays  qae  perdido 

com  meu  mal  qae  nain  a'abranda. 

Nam  DOS  dam  aqui  pousada, 

nein  temos  acolhyraento, 
15  a  vyda  tenho  gastada, 

k  Y08  nam  deapachaea  nada, 

senhora  de  meu  tormento. 

Olhay  bem,  que  sospirar 

vos  da  humas  rrezöes  taes, 
20  qu'y  nam  ha  em  que  cuydar. 

Dem  deuyeys  aquy  dar 

as  dila^öea  qne  noa  daea. 

Maa  aynda  otro  mais  brauo 

noa  queres  fazer  ezame, 
35  &  hy  rreuytaes  o  crauo; 

vay  tam  alto  voss  agrauo, 

que  nam  aey  como  Ihe  cliame. 

Porom  Tosaa  mer^e  queyra, 
por  dereito  nos  guardar, 

30  qu'esta  sentenca  longa eyra 
nam  seja  mays  rreferteyra, 
poys  por  nos  se  deue  dar. 
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Ou  8se  quer  vossa  merce, 
que  do  (eyto  nugfs 
eates  loguo  rre^ebe 
sete  artygos,  qoe  tos  le 

• 

5  e«la  6opra  que  »6  segue. 

Diz  e  prouar  entende 

sospirar  contro-o  enydado , 

que  sett  mal  ma^s  mal  comprende,  [F.  lO^j 

qoe  seus  mp^s  afemle 
to  mays  Ibgo  de  tuunoiado, 

Qae  Ml  pena  mays  eaquyua, 

que  o  seu  mal  nam  rresyste, 

qu6  sa  dor  Dunca  s'alyua, 

que'e  sua  payxam  mays  viua, 
ta  qae*e  raa  vyda  mays  Uyate. 

Assy  que  denent  de  saer 
nieiia  atlygos  mcebydoa» 

dar  lugar  Sc  nam  rreler 

a  proua,  pera  sc  ver 
2u  meuB  malea  ser  maya  sobidos. 

Nem  eoremoa  d'ootraa  mynaa, 

que  eu  qnero  offere^er 

teatemmihBa  de  fee  dyna«, 

Sc  rrezöes  outras»  tarn  fynas, 
25  (jue  sejam  de  rre^eber. 

Deiembargo  potio  per  numdado  4e$ta  tefi&ra  im»  eo9ia$ 

dtsta  petifam^      artlyos  que  por  parte  do  aoupu  ar  Ute 

foram  dado$, 

RcclLo  OS  art;ygos  dados, 
venha  a  prona  sem  tardar. 
Sc  asemtem  tudo  no  feyto, 
entam  acjam  me  leuados 
30  pera  o  eu  deteiminar, 
como  achar  que  he  dereyto. 


Digitized  by  Google 


72 


0  CDTDAB  *  SOSPIRAR. 


Do  Cfaudel  macr,       da  em  proua  da  que  ditü  dot  iBfe  arHgo9 
que  fem  dado$  n$$i0  feyto  por  parte  do  90$pirar. 

O  prime^  esta  proaado» 
qae  em  sy  ma^  mall  contem, 

po^s  sospyrar  cuydado 

esla  assy  tam  abracado , 
5  que  seu  mal  (l'ambos  Ihe  Yem. 

&  OS  fogos  eu^eadjdos 

proua-ae  per     qae  falea» 

Estunhyga,  de  teiu  gemidoa 
aospyros,  que  aofrydoa 
10  aem  morte  nam  aam  seus  nudea. 

ber  mays  esquyua  sa  peiia, 

que  toy  artygo  t€r9eyro,  [F.  10*] 

nam  se  negue,  poya  a'ordeoa 

daa  payxdea»  quando  tem  lena, 
15  que  noa  ferem  por  inteyro. 

Donde  vein,  que  rresurgyr 

nuncB  foy  quem  st  a  mall  vyse, 

nem  sa  dor  demeuuyr; 

he  ay  poaso  eoncnidyr 
»  0  que  em  meua  artygoa  dysse. 

E  tam  J)em  pera  ae  crer, 

que  mays  vyua  payxam  leua, 

jsto  craro  he  de  ver, 

poys  sospirar  tem  seu  sser. 
25  nas  payxöesy  em  que  se  ^eua. 

&  aaay  fyqua  verdadeyro: 

aer  mays  tryste  sua  Tida, 

que'e  arlygo  derradeyro,  , 

ta  o  quoal  des  o  primeyro 
30  myaha  proua  dey  compryda.  . 
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Sua  a  dyla  senhora,  em  qxie  pede,  que  proue  ja  per  aay 

esta  Jnquerigam. 

Senhora,  quere  prouer 

nossa  jfiqoerycam  per  tos, 

k  achare&  logo  em  na  ier 

a  rrezam  que  deues  ter« 
5  pera  julgflärdeft  pör  008. 

Poys  day-nos  esta  senten^: 

c'o  dereyto  no-k  ^aa, 

nem  aja  mavs  deferenca, 

ou,  sc  nam,  day-nos  ly^en^a 
10  c'apelar  noa  conuyra. 

Cantiga  que  da  Jorge  da  Sylneyra  a  dita  setihora,  porque 
o  «eil  precurcuior  dUse  qm  etperaua  ä'apekar. 

He  bem  de  mja  apelar» 
quer  fa^aes  dereyto  ou  torto 
HO  feyto  do  aospyrar, 
poya  me  nam  aey  agrauar 
19  de  TOS  aobre  me  Ter  morto. 

Porem  esta  apelacam 

seguyrey,  poys  que  me  segMC  [F. 

sospyrar  com  sa  pajiam, ' 

&  poya  quer  meo  coraqaiiiy 
ao  que  ihe  mea  seniyr  nam  negue.. 

Mas  qu'eate  negro  apelar 

me  nam  traga  alguum  conforto, 

poys  0  quer  meu  sospyrar, 

fa-lo-ey,  sem  m' agrauar 
29  de  TOS  aobre  me  Ter  morto. 
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Antrelucatorea  da  dyla  setUiora  nobre  ho  feyto  ^  que  Ihe 

foy  ieuaäo  concrmo» 

Poys-  0  feyto  vem  concruso 
da  mäo  dos  precuradores , 
por  nam  yr  termo  confuso» 
manda-lo  Ter  nam  m'esouso, 

9  algannu  grandes  tronadores. 
Hunm  aeja  Alaaro  Banrelo, 
o  OQtro  Aluaro  de  Bryto, 
aos  quoaes  logo  rremelo; 

&  poys  a  ambos  o  cometo , 

10  dem  seus  votoa  por  escrjto. 

E  yenha  tudo  ^etrado, 
aaelado     bem  coaejto, 

tendo  bem  examinado 

lodo  ho  que  foy  alegado 
15  de  pro  &  contra  no  feyto. 

k  deay,  vytUi  per  mym 

seus  Tolos«  aua  ten9am» 

darey  neate  feyto  iym^  • 

A  as  custaa  o  galarym 
20  pagara  quem  for  rrezam. 

SegU€'$e  0  vofo  d^Ahioro  de  Bryto,  que  pos  nnie  feyto  per 

mmidado  da  dyta  senhora. 

Sogey^am  traz  desejar, 

desejar  daa  sentymento, 

senlyraento  faz  cuydar, 

cuydar  causa  trabalhar^ 
«s  trabalhar  padecymento» 

donde  Tem  com  deaatento 

httum  languydo  aospyrar; 

sospyros  deuem  cbamar: 
-  pena  de  mayur  lormento.  [F.  1 1  "J 
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Segue-se  o  voto  d' Aluaro  Haneto^  que  neste  feyto  poi  fmr 

mandado  da  dyta  $enhora* 

Poys  por  vossa  comissam, 

que  faz  que  ine  desatyne, 

comprindo-me  que  m'ens^fne, 

me  roandaeB,  qae  detremjTDe 
5  bnma  Um  alta  qiiestaiii; 

Eo,  seohora,  pör  edmpiir 

a  todo  T0880  mandado, 

que  nam  seja  tarn  letrado, 

faz  me  a  jsso  ousado 
10  Tootade  de  vos  seruyr. 

Porem  peni  a'entender 
neate  caao  a  verdade, 

conuem  de  necessidade 

allegar  autoridade 
15  que  seja  de  rreceber. 

&  poys  <fae  pera  juys 

Toasa  mer^  me  obriga) 

antea  que  ae  maya  persyga, 

allego  esta  cantiga, 
^  que  d  aqueäla  guysa  diz. 

Segnen  9  eantiga  alegada  per  Ahturo  Barrett. 

En  eato  ayento,  par  4yo*9 
el  grand'amor  qae  to«  he». 

em  que  nunca  sospyree 
por  otra  sjno  por  tos. 

95     See  que  coaa  ea  ampirar» 

despuea  qae  Yoa  oono^y, 
'    porque  no  m  pude  negar 

la  parte  que  aueys  em  my,  • 

Y  se  sse  falbarem  doos  "  . 
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que  amem  com  toda  fee, 
el  vno  8oy  yo,  [^orque 
sospiro  syempre  por  vos. 

Alego  este  aolor 

s  com  outros  que  ja  passaram, 
que  por  copras  nos  leyxaram 
ser  viuo  fogo  d'amor, 
Sem  ÜBzerem  tarn  soomente  [F.  1 1  ^] 

memorea,  que  o  cuydar 
10  he  consa  de  nomear, 
86  nam  pera  pratiear 
&  vsar  com  toda  jeule. 

*  E  poya  08  autoryzados 

tyueram  eata  ten^am, 
15  seguyr  outra  openyam 
nam  faryamos  rresam, 

que  eryamos*  errados: 
Que  nam  temos  por  saber? 
ende  nam  he  contrafeyto 
20  deaejo  d'amor  prefeyto, 
sospirar  ser  seu  efeyto, 
aem  al  se  poder  faser. 

0  que  cada  huiim  deseja, 

pera  sy  d'amor  procede, 
25  &  quem  por  amores  pede, 

de  sbapirar  nam  eapere  ' 

ta  que  o  pedydo  ycja. 

Poys  que  podemos  dlxer, 

QU  quem  podc  all  iiular? 
30  se  nam  que  o  sospirar 

Yem  do  propyo  amar, 

&  nam  de  euydado  auer. 
t)  t.  e.  •rtMm. 
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Senien^a, 

Pelo  qaal  listo  o  pro^esso 

&  o  por  ele  iJiOi>trado, 
eu  julgo  contro-o  cuvdado, 
&  0  ey  por  condenado, 

9  po^  Tay.  da  verdadfe  aueso. 
A  o  sospirar  asolno' 

do  contra  eile  pedydo, 

poT  que  he  por  mym  sabydo, 

que  o  tem  fauorecido 

10  estes  Uuros  que  rreuoiuo. 

Segue-se  a  soifen^a  dada  per  a  dyla  senhora  sobre  ter 
vy$to  0$  votos  do9  trauadore$^  (üegadoi. 

Olhando  com  bom  rrespeyto 

o  que  cada  huum  deinoslra 

k  alega  de  seu  dereyto,  [F.  11*] 

dygo  que,  Tjato  eate  feyto 
15     o  que  se  per  ele  mostra: 

Que  cnydado  em  lugar 

pode  estar  sem  sospfrar, 

assy  como  esta  proiiado; 

sospirar  nam  sser  achado 
20  sem  este  mesmo  cu^dar. 

E  tarn  bem  vysto  o  alegado 
jnfroyamo  k  sa  doutrina» 

k  come-*e  autorizado 

0  qu'estaa  encorporado 
25  na  nossa  salue  rregina; 

Ytem  como  do  cnydar 

▼em  0  primeyro  ferir, 

k  nam  em  tos  aleyxar; 

k  yysto,  que  sospirar 
ao  Yem  sobre  o  consentyr. 
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E  vysto  0  mays  que  s'alega 
k  se  mo6tra  pelo  fe^o 
0  sospirar.  Dam  a'o  nega, 
qne  o  mal  em  qae  s'entegra 
5  Ihe  fas  eraro  seil  dere^rto, 
&  por  qu'eii  nysto  m'afyrmo,  , 
poncrutio  prenunciado, 
ouca  quem  quiser  ouvyr-m'ol 
estea  dona  TOtos  eomfjnnQi 
10  neles  porem  deorarando. 

Qne  nam  8's\ja  por  cuydar, 
nem  cu[i]de,  que  dä  payxam 
pera  dein  se  falar, 
cuydado  que  sospirar 
'15  nam  mete  no  cora^am. 
NemMhe  quero  rre^eber 
alegan  qae  aofre  k  cala; 
ca  sobre  ver-se  perder 
payxöes,  dynas  de  sofrer, 
20  0  mundo  com  eles  lala. 

Nem  Ihe  rre^ba,  que  diga, 
qne  cala  por  \6t  aegredo: 
ca  poato  qne  o  persyga 

sos|)irar  cum  sa  iadyga , 
25  nam  ua  ainostr'ele  CO  dedo: 
k  ma^ya  podemos  cuydar 
do  ouydar  qu'eata  calado, 
que  se  le^rxa  ass^  calar, 
por  ae  menoa  querer  moalvar 
3a  coDtente  aobr'agrauado. 

E  porem  poys  julgador 
sam  supremo  ueste  feyto, 
julgo  noa  autos  d'amor 
soBp^r  por  ven^edor 
SB  aobre  veo^o  sogeyto. 
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&  assy  ey  por  coufirmadas* 
pelo  dito  sQspym 
as  aentencaa  que  sam  dadaa; 
custas  ey  por  nreleaadas» 

9  por  aer  rrotam  letigar. 

ptto  $08pirar, 

A  noue  dyaa  do  mes 
dos  onse  meaes  do  aimo, 

da  era  d'ojienta  &  tres 
desta  benlenija  medes 

10  &  auto  palen^eauo 
Foy  feyta  prouica^am, 
dentro  na  corte  outrossy 
do  grande  Rey  don  Joham; 
k  eu,  dylo  escryuam, 

15  'questo  todo  escreuy. 

Emfarmofmn  a  dffa  tenhora,  gue  tte  dm  o  CmuM  moar  • 

por  parte  do  sospirar^  agrmiando-se  das  autas,  emmenda 
^  corregimeniCy  qtie  Itie  mm  j%Ugim^  pedindo  porem 

Com  todo  o  agrauo  que  sento, 

poys  julgar  Toa  nam  qoiseatea 

emmenda  k  eorregymento, 

dem-me  a  mym  biim  eatonneato 
20  d'eata  aenten^a  qae  deatea« 

Mas  porem  podes  mandar, 

nam  aueiulo  hy  outro  cobro, 

que,  ae  may«  aprefyar 

cuydar  coptro-o  aoapyrar, 
95  que  pagae  aa  euataa  em  dohro. 
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Dfembargo  da  dUa  §en^^a^  ftotto  tui«  coMioM  devta  [F.  11*] 
emformofam  gue  por  parte  do  iospirar  $e  deu. 

Ho  qqe  matidey,  o  qoe  d^e, 
hy$o  torno  a  mandar;  ■ 

nam  ey  jamays  d'ennouar, 
porem:  quod  escripse,  eseripse. 

fMor  do  eoydar  eontr«  »  mf»Bf «  f «e  tay  por  parte  do  toopirar  dodo  $ 
a  foal  aqay  rreoofon  deos  -do  Anor  do  oeo  propio  moto:  aooodo 

primeiro  a  vysta  de  todu  o  progesso,  dcu  senten^a,  na  qual  daa  com 
fmao  Toioo  Man^iaii  *  Tiir^ujoo  4i  Joham  de  Mena  « *  Joham 
Rrodrigaea  do  la  OoBara)  em  \w  fiw  men^ani  o  dyte  aloeydej  foo  ha 
Mill  asBOB  «  Bone  diao  foe  he  fynado,  dr  eoiAe  he  iaeretaree  do  deoe 
do  Amor,  enderen^ando  esta«  coprat)  a  dorn  Joham  de  Menesee^ 
MgaBdo  adyaote  ee  eegee. 

^ala  ioffo  o  mttor, 

9  Senbores»  girandea  senhorea, 
quere  aaber  eata  noiia, 

-  como  seniyatea  amores, 

quaes  fycastes  vencedores, 
ouuy  a  quem  vem  da  coua! 

10  Myil  aauos  &  nouc  dyas 
ha  que  aam  morto  fynado, 
comygo  poaaa  Man^jaa, 
Mena,  Padram  das  ancyas,  . 
&L  laii^uiuo  desleirado. 

19     Quantos  jazem  so  a  terra, 
qae  foram  mal  nauegados» 
qoantoa  amor  £u  em  gäerra 
qoe  na  aoa  ley  mal  'erra, 

1)  Oris.  4-  4*. 
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todos  sam  meas  comiydados,  [F.  1 1^  - 
La«  no  I^bo  dos  afdores,  *- 

onde  tem  algmim  poder. 
aly  sofTrem  desfauores, 
5  aly  tonneDtoa  &  dorea, 
segando  aea  mere^er. 

Eatando  eat'outro  dya 

deos  d'Amor  desembari^ando, 

veo  himm  hüint'm,  que  gemya 
io  bradando  &  sc  carpya, 

dos  olhos  muyto  chorando. 

Dyzendo:  nouae,  aenhor, 

Ottue  hutim  tarn  grande  mal, 

ouue  haum  tarn  grande  error 
15  que  se  faz  contra  amor, 

no  rreyno  de  Fortugall." 

Fala  ätos  tVAmor, 

Deoa  d'Amor,  mo^rto  eapantado, 

rrespondeo  nesta  maneyra: 

„fala,  fala  mays  pausado, 
20  confa-m'o  feyto  passado, 

todo  bem  pela  carreyra. 

Se  trazea  enforma^am, 

oii  traz^  o.mesmo  feyto, 

forma  nyao  peticam, 
»  Ä  deaeatiae  teu  corac^am; 

que  logo  aueras  dereyto.** 

-  <  »  - 

Fala  o  autqr, 

E  o  qnoal,  como  deacreto, 
auyaado  corteaam, 

tornando  a  cor  despeyto, 
30  acodyo  logo  dcsperto 
CO  propeo  feyto  na  mäo. 

CaaeioMiro  garal.  |.  ^ 
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Djxe-lh«:  ««enbor»  yeras 
aqay  hmnA  fejrto  moy  feo; 
d'entro  nele  aeluuras 

cousas  belli,  per  que  farat 
5  grandes  justi^as  arreo.** 

Prouicafam  do  feyto. 

0  qaoal  logo  prou^cado 

foy  nesse  mesmo  momeDto, 

bem  leudo,  k  decrarado,  [F.  12*] 

como  foy  artecuiado 
10  k  conteatado; 

Tio-ae  todo  com  bem  tento. 

Era  ja  ^enten^eado 

em  tal  maneyra, 

que  o  primo  *  da  Sylueyra 
is  leuou  grado. 

A  (enpam  do  feyto  ^'  oh  competydore». 

E  foy  seil  pro^edimenfo, 

segundo  seu  rrelatar: 
qual  era  mayor  tormento 
k  daua  moor  aeatimento» 
20  o  cuydar,  •»  «oapirar? 
Pereyra,  Meneaea,  Guyar, 
Joham  Gomei  tarn  bem  da  Aha, 
est  es  sc  querem  matar 
por  eile  a  marauiUia. 

»     Silueyra»  Silueyra,  SUueyra, 

pay  e'  i^jrlfbjoa»  com  aaber 

pela  ponta  da  fyeyra, 

buscam  muy  noua  maneyra 

por  sospiros  defender. 
80  Brito,  Barreto  oondenaramt 
1)  Oriff.  jM-iiM.  2)  Orit> 
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a  dama  aenten^eou: 
pelo  aospirar  julgoo; 
0  cuydado  eondenaram, 

&  assy  sse  confirmou. 

a     Art^rgos,  protestacöes 
com  oolroa  aotoa  formadoa» 
eantigaa»  emfonna^OeB, 
todaa  foram  praticadoa. 
Deos  d'Amor,  a  qae  perte^e 
W  loda  a  fynal  senlen^a, 
vysto  o  qne  aparece 
HO  auto  que  a'oferefe, 
com  njaoidia  contenen^ 

Laii^u  oa  olhoa  em  rroda 

15  contra  noa  on[t]ro8  fynadoa 
&  dixe :  „coino  s'emloda 
este  fpyto,  a  que  gram  voda 
querem  p6r  aoa  cuydadoat** 
Diaae  migra:  »poja  aoea  paitdea 

»  d'aqaele  aegreda  Tida , 
nam  aerea  afey^oados, 
ponde  TOäsos  assinados 
da  Yerdade  bem  sabida.*« 

„Porque  quero  bem  rreuer 
»  eate  feyto  &  eacoldiinhart 
&  do  que  me  parecer, 
por  todo  o  mimdo  aaber, 
quero  por  invn  benten^ear. 
Pera  cada  hiium  o  uer, 
30  \ey  ponbo  feyto  oa  mdo: 
todoa  qnatro  am  de  diser 
aegmido  aeu  entender, 
k  dar  aeu  conaelho  aSo.** 


[F.  I2»l 
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Poe  Man^ias  sua  fenQam. 

Sospiros  «ospirar, 

mesajees  d'atrebulado , 
o  meu  mal  podem  mos I rar; 
mas  aam  me  podem  matar, 
s  como  me  mala  Guydado. 
Cajdado  he  hama  negnira 
que  nam  tem  eonsoU^am; 
sospiros,  huma  folgura 
c'alyua  m^nba  payxain. 

10     Sospirar  nuoca  sessega» 

vay  &  vem  como  sezam; 

cüjdado»  despo^^  qae  pega 
^   etaupando  no  eora^am» 

Cbupando  todo  prazer, 
15  tyra-lhe  toda  folganca, 

fa-lo  todo  emnegrecer, 

fa-lo  secar  &  morrer, 

iiaando  tem  deaeaperaiH^. 

Comparagam, 

ITejo  una  grande  feruura 
20  feruura  d'agoa  vyua: 

ae  a  panela  bafara 

lan^a  fora  da  qaentura, 

be  ^rto  que  logo  avyua. 

A  men  coracam  impiro, 
25  que  aiida  todo  cm  fogo, 

qae  al  lern,  se  nam  sospyro? 

que  al  tem,  ae  nam  rrespyro,       [F.  \2*] 

por  que  nam  ae  fyna  logo? 
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Caniipa  delie, 

Cuydado,  triste  cuydado, 
sein  conforto! 
he  tu  mal  tarn  trebaladg, 

que  me  nam  le^xa,  co^do, 
5  se  nam  morto. 

'  Quem  iynese  alguum  lugar, 
quem  t^eae  alguum  descanao, 
quem  tyueae  huum  soap^rrar, 
porque,  quem  me  quer  matar, 

lü  fosse  ma^s  manso. 

Mas  tu  mal  de&esperado, 
sem  conforto, 

he  huum  mal  tam  rreuytado, 
que  me  nam  le^a,  coytado, 
86  nam  morto. 

Faia  com  a  äanuL 

Senhora,  noua  aenhora, 
muy  fermoaa, 

porque  Tosaa  merce  nam  chora 
eata  dor  tarn  enganosa? 

ao  He  certo,  se  nam  m'achasc  ' 
c'os  d'amor  no  dos«Mnbargo, 
vossa  mer9e  nam  passasse 
eata  ycz,*  que  nam  gostasse 

»  sohr^este  caso  gram  cpirgo« 

Se  meu  conseiho  tomardea, 
senhora  muy  graciosa, 
per  alguam  tanto  alyuardes, 
&  bem  em  tanto  cu^dardea 
80  nesa  parte  alguma  grosa. 
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Poys  0  feyto  se  perdco 
soo  por  vossa  concrusam, 
decrararay,  que  .tos  ven^eo 
afe^r^am. 

Poe  Tar^wm  9ua  ten^am  fallando  com  Lucregia. 

5      Lucrecia,  meu  bem  jnleiro 

ordeiiado,  [F.  \2*\ 

pos  em  myrn  tam  gram  cujdado, 

que  fyqaey  «en  prisjoneyro 

▼erdadejrro ; 
io  Ben  olliar  dosemulado 

inas  causoa 

ciiydatlü,  que  me  matou, 
com  degredo  mall  iogrado 
desterrado. 

15     Este  degredo  sentindo, 
por  Tales,  .outeyros,  branhaa 
era  me  milhor  partindo 

sospirar»  andar  carpindo 
descanso  das  entradanhaa. 
9a  Cuydado  nam  me  le^ua 
aomente  d'eafoUegar; 
sospiro  quando  chegaua 
alguum  tanto  m'alynaua, 
pera  logu  oam  finar. 

Cmnpara^mn, 

25     Huum  fogo  grande  que  farte, 

dolnrada  fogo  jnmenao, 

as  fayscas,  que  rreparte, 

manviestam  grande  parte 

do  grande  fogo  hy  tenso. 
80  Empero  nam  aam  tam  feraa 

coma  o  fogo  qae  t^:. 
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quem  ifniscr  oidhur  de  nms, 
podera  saber  por  ellas* 

quanto  menos  he  sotpiro. 

Canäga  Me, 

Cuydadot  k  mpirar, 
5  ambos  sam  causa  d'avore«: 
808piro9  pera  mostrar, 

t  uvdadüs  pera  malar, 
quaudo  sain  com  desfauore». 

Oe  808piro8  tarn  eBdupa 
«0  que  ciijfdadoa  botam  fora; 
sam  afimos  dt^  chnlmat 
comcrodindo  toraam  aanna, 

como  afirmo  &  digo  agora: 
Cuydados  k  sospirar, 
15  ambos  sam  causa  d'amores; 
sospiros  pera  mostrary 
cujdados  pei%  matar 
quem  nos  tem  cem  deafniovea» 

Fttk^  com  a  äameu 

Senbora  moy  ey^leiite» 
»  fermosa  por  e^lenfya, 
neste  pro9e8so  presenle 
vossa  merce  bein  atentey 
nani  fjque  por  negrigen<jia. 
Que  neste  limbo  d'amores, 
»  onde  em  brasas  ardemos» 
nam  se  esguardam  faimces,  > 
nem  quitam- males,  nem  dores, 
se  por  nos  o  mere^emos. 

E  poes  vos'alma  couhe^ 
30  o  erro  dado  no  iyUit 
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nam  la^aes  qae  tos  esque^e, 
mas  pedy  a  quem  pertence 
buum  perdam  com  grande  grito, 
&  Huray  alma  de  pena, 
5  que  vos  he  aparelhaiio, 
nam  peqiiena, 
pello  mal  que  se  ordena 
do  paaaado. 

Teufam  de  Joam  Rrodrigez  de  la  Camara^  em  gne  §e  queyxa 
de  la  fortuna  por  Üke  Umbrar  o  pauado, 

0  Ihagas  de  mys  pasaionea, 
10  rremedio  de  treatara^ 

lembrau^a  de  myus  dolores, 

mil  &  mill  tribuJaeyonea, 

me  Iraes  desauentura ! 

Yo  digo,  que  pensamieotos 
45  me  cortaram,  / 

&  rrauiosoa  sentimentos, 

cuydados  eom  seus  tormientos 

me  mataram. 

Com  lo  qual  lieugo  prouado 
ao  lo  que  digo, 
que  cuydado 

ea  huam  fuego  desnodado,  [F.  12^ 

fijrm  abrigo. 

eil  sospiro  es  dar  fama» 

25  eil  galante, 

sospirando  por  su  dama, 
es  monstraD9a  que  le  ama 
per  delante. 

Compara^am. 

£1  fuego  que  la  l^oiobarda*^ 
1)  Ori^.  Umtharda. 
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rrespara  rrefogeando, 
queda  elha  mas  queinada, 
mas  ardida,  mas  brasada, 
o  eil  tom  que  va  tronando? 
5  Qiiieii  d'amor  sabe  loa  giroa, 
potr  eata  comparacyon 
alhara,  que  los  sospiros 
Bom  som  all  sy  nom  los  tiros 
del  cujfdar  del  cora^on. 

10     El  cuydar  deseaperado 
ea  haum  foego  en^endido, 
ea  huum  mal  tarn  rredoblado, 

que  dolor  de  camdanado 
nom  es  tall.  nv  tain  sabydo. 
45  Su  primor  &  gaiardoues 
allaentir, 

nom  som  all  ayno  eramorea» 
cnyoa  byenea  y  perdonea 

es  morrir. 

CanHffU  Helle, 

30     Soapiroa  miU  «ae  darSo 
al  querer  dell  paladar, 
cuydadoa  no  poderllo 

demostrar  siia  payxain, 
sem  byem  amar. 

2$     0$  aoapiros  leuemeote 
ae  podem  contraniisar» 
cnydadoa  de  fogo  ardente 
com  agoa,  nem  d'outramente » 

nuiiqua       podt'iii  uialar, 
30  Mas  sospyros  inill  darao 
all  querer  dell  paladar, 
cuydadoa  no  poderflo 
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dcmostrar  sua  pajxam»  [F.  13'] 

sjm  byem  amar. 

Fala  com  a  dama, 

Senhora,  ciga  f^gara 

rresplandece 
0  esmalte  de  iremosura, 

a  quem  gra^a  &  soltura 

ol)edece, 

Por  caridadt 

tall  enganho  qne  fiöire^ 
10  emmendad, 

pues  vuestra  mer^e  cano^ 

la  verdad. 

A  lo  menos  decraraodo, 

88er  enganhada» 
15  y  gemjendo  j  Ihormdo, 

a  nuestro  dios  soplicando 

que  vos  aja  perdonada. 

No  queyra  dios,  que  veamos 

vuestra  venyda 
20  nel  faego  onde  estamos, 

em  lo  ({ual  triste  gaatamDs 

muerte  y  vida. 

Tenpam  de  Joam  de  Mentu 

Ell  sospiro  amorte^ydo 
es  senhall 
26  que  noB  dyze,  qii'el  sentido 

quasv  quasy  es  fene^do, 
el  mortall. 

Mas  qiiieni  ha  sentydo 
ho  cuydar, 
80  cuydado  desfaiMMr^fdo, 
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riiydando  que  es  venido 
com  amar! 

Nonn  cunpre  nm  sfgmiieDtOy 
ny  obm  de  l^rsongeros 

5  cu^dados  pyerdein  los  tientos^ 
cuvdados,  vyuos  tnnnentos; 
80spiro8  ios  mensageros. 
Cuydados,  los  rrauyasos» 
cvQrdados,  penas  mortales, 
10  cuydadoB  moy  deseosos, 
cuydados  mny  saudosos; 
sospiros  d'elhos  senhales. 

Comp\a\Ta^am. 

Hablo  com  benyiioleB^a : 
oomo  eil  medico  cono^ 

15  por  las  agoas  la  dolen^ia, 
assy  por  8ospiro  parece 
em  aquel  que  lo  pade^, 
limim  dolor  aym  pacien^iya. 
No  qae  sea  eil  dolor, 
ny  tarn  poeo  1a  passyom; 
mas  es  hiuini  amoslrador 
del  dolor  y  dell  feruor 
del  cujdar  del  cora^m. 

Cantiga  delie  em  fauor  do  cu^dado 

Byua  muerte  deveria 
25  de  morvT  qiiyem  esto  nega; 
quiem  afikma  atra  üilaya, 
por  ^yerlo  yo  deiya, 
que  del  4yoa  d'Amor  se  nliega. 

Ho  rrenhegar  es  ima  buerte 
30  becba  de  tall  calidad: 
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rrenegar  nos  da  la  muerte, 
sym  ninguna  piadad. 
Polo  qual  luego  deviera 
de  morir  quiem  esto  nhega; 
5  qoiem  affinna  otra  falsia, 
por  Qyerto  yo  deria» 
que  del  dyos  d'Amor  se  nheg 

Capra  a  dama, 

Uyda  soes,  senhora,  Tida, 
vida  soedt  pues  fiore^eys; 

10  nell  mundo  no  fiie  sabyda 
otra  tlaiiia,  iivm  nacyda 
eil  valor  que  vos  valeys. 
Toda  beldad  y  lindeza, 
toda  gebtyl  galania, 

15  toda  Tertud  y  noblesa, 
toda  la  gram  genttlef  a , 
es  em  vos,  claror  del  dia! 

Pnes  teneys  toda  verlud 
y  toneys  toda  beldad; 
tw  conseniaa  vaestra  salad, 
conseruaa  Tuestra  beldadi 
Mrroando: 

que  la  sentencia  passada, 
bvein  myrando, 
25  tyrando  de  vuestro  maudo 
foe  mudada. 

Em  tal  maneyra 

vuestra  culpa  tresmudamos , 
que  vuestra  beldad 
30  no  queme  em  la  fogera, 
em  que  nos  tristes  ardemos. 
&  to,  gram  beldad  soberana, 
por  to  gram  verlud  aostiene 
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vna  dama  tarn  galana, 
em  fuego,  qne  tanto  dana, 
no  se  queme. 

•  *  * 

CanHga  pwfugues,  que  eantam  Mom  guatro  em  favor 

do  ctijfdado» 

Amom,  bränos  cuydados, 
5  coydados,  brauos  amores; 
aiRores,  olhos  quebrados, 

sospiros,  rrajos  lancados, 
mu^  penados  valedores! 

■ 

CujdadoB,  tado  aeu  mall 
10  com  ^mortall  peiia  aofremoa; 
cuydados,  mall  naturalis 

sospiros,  acedeulal, 
&  assy,  qiie  bem  dizemos : 
Cu^dados,  brauos  amores» 
15  amores,  brauos  cu^dadoa; 
cuydadoa,  olboa  quebradoa, 
sospiros,  rrajos  lan^ados, 
muy  penados  valedores! 

Cüm  ludo  taig  o  fefffo  eoncruBo  a  deoa  do  Amor  pera 

dar  setUen^a, 

Com  estas  quatro  ten^des         [F.  13'] 

ao  dam  o  feyto  a  seu  senhur, 

todüs  fazem  oracöcs, 

todos  jejhums,  deua^öes, 

por  a  dama  a  deos  d^Amor. 

Todos  bradam,  todos  gritam, 
t(5  todos  fasern  gram  fa^anha, 

todos  grandes  brados  tiram, 

&  a  deos  d'Amor  emuyara, 

que  amanse  sua  saaha. 
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Pefy^am  dellei  a  daot 

To,  miiy  alto  deos  famoso, 
por  teu  grande  nome  k  tanM, 

se  agora  piadoso 
esta  vez  &  gracioso, 
5  nam  condenes  esta  dama! 
Por  lembran^  &  por  anyMO 
d'hum  senhor  qae  deos  se  chama* 
duemos,  quo  sera  qa'jno 
nam  leaara  ao  parayao 
10  buma  tarn  luzeota  fama. 

Qae  tenhas  sol,  tarn  bem  loa, 
qae  tenbaa  tarn  bem  estrdas, 
com  a  fremoanra  aaa 
be  certo,  bama  por  hmaa» 

iö  quc  ab  ata  todas  ellas. 

Foys  (^iie  grande  bem  seria 

A  que  cousa  tain  errada, 

gota  de  tarn  gram  Talya 

perder-  tua*  aenhoria 
90  d'bama  flor  tarn  eamaltada. 

Povs  lorna,  torna,  senhor, 
por  as  tiias  dez  mill  Chagas, 
amansa  teu  gram  furor, 
qae  com  todo  mal  apagas. 
«I     HOB  todos  com  gram  femen^ 
k  com  may  abertoa  bra^a 
rre^ehemos  ta  sentenca. 
Savremos  era  pendenca, 
com  08  peea  todoo  descalgoa. 
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Diz  o  autor  como  deos  d  Ainor  sayo  a  poöricur  8ua 

A  vynte  dias  passados  [F.  13*] 

d'csse  nie#ante  d'Asiosto, 

com  penddes  aleuantados, 

com  crarotefl  mny  msonadot, 
ft  mostran^  de  Uedo  nmlo, 

Deos  d'Amor  era  een  estado, 

sua  pompa  que  nam  erra, 

suas  opas  de  brocado, 

huum  paje,  muy  bem  armado, 
10  de  ipas  A  tarn  bem  de  goemu 

Sayo  ledo  k  motcjando 

da  sua  camarn  do  ouro. 

todos  vinham  gracejando, 

empero  nunca  leyxando 
IS  parato  de  braao  tonro. 

Sea  conaeUio  derredor, 

com  muy  grande  acatameato, 
•       senado  de  grande  onor, 

muyto  moor  d'emperadOT 
30  era  seu  asentamento. 

Em  0  quäl  como  chegasae, 
foy-«e  logo  aaaentar, 

k  ante  que  all  falasse, 

ante  que  prenunciasse, 
»5  fez  todoa  aaeaaegar. 

k  em  iom  moy  entoado, 

graqioso  de  omiyr, 

eate  feyto  apontado, 

todo  nelle  pro^essado, 
90  come4^ou  de  rreaumyr. 
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I^despoys  de  rrcsom^do, 
sem  f&zer  outra  deten^a» 
todo  muyto  bem  ouuydo, 
todo  muy  bem  entendydo, 

5  proaicon  esta  senfenca. 
Da  qual  suas  enteiKjSes» 
seus  decrelos  k  primor, 
seu  rresgar  d'openyöes, 
com  outn»  decrara^es, 

lo  'assy  86  segue  sen  toor. 

Vysio  mu^  bem  este  feyto 
k'o  Helle  pro^essado, 
&  Yysto  todo  seu  prejto  ,  ^ 
T^psto  sobre  o  dereylo 

«  todo  muy  bem  decrarado» 
Uisto  todo  precurar 
per  huma  &  outra  parle» 
Yisto  negar  &  prouar, 
todo  fimdado  por  arte, 

90     Mo[s]tra-88e  qae  o  alegad<^ 

por  parle  du  !?ospiiar 

todo  he  contramynado , 

todo  folso  logicado, 

ha  roDtade  do  paadar. 
25  Mostra-88e»  que  o  euydado, 

de  que  ?em  toda  payxam, 

pöe  vnha,  que  ho  vnhatio 

pöe  seu  mall  muy  be[mj  pegado 

primeyro  uo  Gora^am. 

ao     £  bem  aabe  Portugal, 

nam  sera  hörnern  que  rreroonte, 

que  todo  he  huu[m]  papasall, 
poys  dy  na^e  todo  o  mall. 
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como  mbejroa  de  fönte, 
k  assy  confenaremos 
k  dytemos  craramente  : 

c'os  cuydados  paderemos, 
5  com  elles  todos  moireraos; 
aoapiros  sam  a^^dente. 

Elles  cansam,  elles  matam, 
sam  primeyros  k  ma^  inteyros, 
sempre  tos  tilstexa  eatam, 

10  desque  pegam,  nam  aparlam; 

sospiros  sam  veuture^ros. 

Uendo^e  bem  o  paasado 

por  sem  suspeyU  ju^es, 

polo  alegado  k  prooado 
15  julgaram  pelo  cuydado 

k  o  all  por  garredices. 

DeferenpoM  que  faz  deo$  4* Amor  do  cuydado  ^  909fkniT, 

A  deferen^a  que  he 
do  cuydar  ao  sospirar: 
cirfdado  he  humn  libre, 

■Ä)  quo  i]}lbando  deu  a  fee 

de  matar  com  seu  f^-lhar. 

Mas  do  triste  cora9am ,  [F.  14*] 

que  .Dnaca  perde  cuydado, 

de  qae  ha  grande  payxam, 
85  que  Ihe  daa  o  negro  cam, 

sospiros  leuam  rrecado. 

«  *  • 

Tomo  outra  concnisam, 
que  todos  muy  bem  nolay: 
cujfdar  he  no  corafam 
M  houm  ardor  moj  sem  rresam, 
sospiros,  fumo  qne  say. 
Est'outra  por  acabar, 
poys  que  ata,  &  mays  que  ata: 

Gitncioneiro  feral.  I,  7 
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sos|^os  .&  sospirar 

sam  podemgos  de  mostrar» 

coydados  mde  qae  mala. 

Qu'aleguem  salue  rregyna, 
5  cantigas  Sc  outros  motes, 
he  palaura  santa  k  dyna; 
mas  la  fyca  outra  mas  fyoa, 
metjda  dentro  nos  bofes: 
Grande  fee  k  confian^a 
10  da  tenhora,  qae  ehamamos, 
do  cuydar  ua  esperanca, 
com  (emor  da  tribulanca; 
d'al^  sae  o  n^osp^radios/' 

Poya  aa  ontraa  pieadoras 
c'alegam  de  namoradoa, 

nam  sam  all  se  nam  feguras, 
nam  sam  all  se  nam  pviitaras 
&  synaes  de  seus  cuydados. 
O  cuydar  he  jncuberto, 
t»  nam  se  tanje  com  badalos: 
OS  que  tem  sen  mal  secreto» 
que  saa  dama  o  sayba  o  ^erto, 
taojeiu  ih'aquclea  dioqualtios  ? 

Uuum  triste  corpo,  cuydaodo 
25  huum  cojdar  desesperado» 
d'amores  desconfiando, 
anda  sempre  magynando, 

rhio  anda  queymado. 
Seus  males  desconfiados, 
30  seu  ardor  de  cando  em  cando» 
seus  cuydados  debrasados, 
sospiros  miiy  magoados 
por  foyscas  vam  lan^ando. 
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Seo  oonQuii  lomou  fen9aiii,      [F.  14^] 
mostrando  sen  mal  estranho, 
moslrando  »na  payxam 

que  fere  no  coracara, 
!i  donde  vem  seu  mal  tamaiiho: 

Porque  a  daina  seiityda, 

▼endo  tam  eatre^a  dor, 

Tendo  huma  alma  tarn  perdida« 

por  nam  fjrcar  omei^yda, 
10  antremete  alguum  fauor. 

E  assy,  que  bem  concnido: 

eata  dor  d'eata  amargora , 

0  cuydar  ante  qae  mude, 

se  o  aospyro  nam  acade, 
15  causa  nossa  sepoltnra. 

Cu^ydar  he  de  tall  nacam 

que  daa  mortr  (•onhe9ida; 

aoapyrar  sua  te.n9am, 
.  a  qae  tras  por  presum^amy 
«»  a  tall  morte  liuacar  iryda. 

Hacho  aqni  ma^ra  alegado 

poi  parle  do  sospirar 

deyxooras  Imum  liom  dytado, 

que  faz  lua^a  pelo  cuydado 
25  que  por  qaem  0  toy  buscar. 

Dygo  a  Toa,  qae  o  notaea 

em  Toaaoa  grandea  fanorea: 

que  mal  he,  que  nam  oulbaea. 

Sc  que  Ihe  chamam  synaea» 
au  mas  nam  ja  es  matadorea. 

Pelo  quali  voa  alegaea 
eBcryto  com  voaaa  pena, 
▼08  por  Toa  voa  degolaea, 

&  por  vos  vos  outorgaes 
as  no  que  dixe  Joam  de  Mena. 

7» 
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PojB,  TOS  oatros  leterados, 
qae  metj  nesta  balan^» 
alSsrnnaes  com  grandes  brado» 

raatadom  os  cuydados, 
5  aospjrub,  &>ua  mostranca. 

Torna  äeo$  ^Amar  a  mi  »enien^a, 

£  aBBj  qae  moto  propio 
k  espoirte,  lynremente» 

junto  todo  mcu  consylio, 
&  de  propio  meu  ap^lyo 

io  piibli(  0  esla  presente, 
k  djgo:  que  a  passada 
aenten^a  toda  rrenouo, 
condano  a  por  queymada, 
mando  que  seja  guardada 

15  esta,  que  fa^o  de  oouo, 

Em  que  saluo  o  cuydado 
k  o  torno  em  libeidade, 
d'amores  Ibe  dou  o  grado; 
ele  800  be  namorado, 

20  poys  sempre  guarda  yerdade» 
&  08  sosp^ros  condauo 
como  cousa  echadvca. 
falsuras  de  mu^to  daao 
pode  ter,  coma  mao  pano 
foiaa  cot  k  fenged^r^a. 

Fa^o  Ih'esta  conernaam, 
muy  lympa  de  falsydade: 
o  cuydar,  sua  lencaiu 
sempre  estaa  qo  cora9am» 
so  sospyros  no  anrauaide« 
Eata  dene  de  matar 
todaa  oatras  demasyas, 
que  quem  maes  perto  d'amar, 
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mavs  perfo  bem  de  gostar, 
k  assy  leyiar  perfyas* 

CoiUradiz  o  correo,  que  o  Coudel  )noor  aleyou  yMü  Ute 
chegara  por  parte  do  80»pirar. 

Item  quaiilo  ao  correo, 
por  parle  do  .soisp^rar 
s  alegado,  emrrodeo 
meu  legydo,  k  nam  leo 
tall  cousa  nunca  passar. 
&  certo  nam  passaria 
buum  tall  erro,  nem  passou 
lu  por  tnynha  chancelaria; 
se  tall  cousa  parecia, 
meu  selo  nanca  ieuou. 

Maa  passe  logo  mandado 
pera  men  comgedor:  [F.  14'] 

se  tall  correo  for  achado, 
15  mo^'ra  logo  afeiinzndo , 

por  faisaryo  &.  tredor. 

Se  outrem  o  quys  faser, 

por  salaar  sua  ten^m, 

tryste  deue  de  sofrer 
20  penas  d'amor,  &  riner 

sem  auer  satisfacain. 

At/ui/  julga  detfi  dfAmor  eonira  aquele$  gue  deram  tenten^a 

por  parte  do  sospirar. 

Bryto,  Barreto,  concordantes 

na  sentenca  do  entrego, 
sempre  sejam  booms  andantes, 
25  Da  cama  nuaca  posantes, 
k  tenham  grande  descjo. 
k  por  mayor  pena  deles» 
tarn  bem  de  Pero  de  Sousa, 
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as  damas  jacam  com  elea, 

&  chegando-se  par'eles, 
desejando  bem  a  cousa. 

E  aaay  sempre  veram 
8  08  rroBtoa  desconaolados 
das  damas  «fue  aeniiram, 
&  por  hy  conheceram 

o>  inalcs  que  sarn  ouydadüs. 
E&las  iUhlas  do  pro(^eööO 
10  ein  que  sam  rreoa  culpantea» 
poya  tyraram  d'arremeao, 
k  foram  de  todo  aueso, 
pagem  poloa  conaoantes. 

As  outras  custa»  lüajare» 
15  nam  ciTro  de  as  julgar, 

porque  sam  de  taes  valoret» 

08  que  fycam  Ten^orea» 

que  aa  nam  am  de  leoar. 

&  nam  parando  03rtauo 
io  ouilv  falam  as  dcspula», 

at»^  dvz,  que  he  d'es(Tauo 

mays  que  d'omem  iiure  aluo, 

leuar  jnjuriaa,  nem  cuslaa. 

Senleu^a  äeo8  4' Amor  a  dama  que  deu  a  ienien^a,  [h\  14*J 

De  dobiadu  togo  d'amore» 
2S  a  dama  se  fez  culpada, 

poys  que  quys  co  desfouorea 

antre  taea  competidoree 

dar  aenten^a  tarn  errada. 

Mas  08  grytofl  Sc.  crainores 
30  que  ouuy  de  meiKs  (  iivdados, 

aa  penden9as  &  ardores , 

08  grandea  bradoa  &  dores 

que  me  vyam  laatymadoa: 
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Jsso  mesnio  alembran^ 

das  rrefeycöes  que  Ihe  dyrey, 
dos  olhos  &  fyna  mostranqa, 
d'amores  toda  folgan^a, 

9  mays  descreta 'em  aua  ley. 
Eataa  aoaa  do^a  fraytaa, 
falo  com  Toaco  verdade, 
muyto  mays  do^e»  que  Iruyta», 
com  lembranca  d'outras  muytas, 

iu  me  mouein  a  pyadade. 

£  BMJ  qoe  Ibe  perdoo 
por  amor  doa  aopricanteat 
mooido  eom  graode  doa, 

por  que  sey  que  eraa  antea 
ii  espelho  das  mays  galantes. 

Porem  com  tal  condi^jam 

po;jra  ha  decrarar  as  artea, 

que  fo^  tall  deaa^am, 

que  aja  l  or  concniaani 
20  huum  gentil  perdam  daa  partes. 

Uam  estas  decrara^öes, 

qae  aqu^r  aam  decrar^das, 

sem  ontraa  rrephea^öea, 

symgelaa,  nem  trepecadaa. 
99  Esta  ley  sempre  aeraa 
,     estaiiel  &  firme  &  forte; 

esla  se  confvrmaraa, 

&  eata  sc  guardaraa 

ao  pena  d'eaquyua  morte. 

Aquff  aiyna  deos  d'Amor  aua  aenten^a. 

sa     Dez  mil  Chagas,  dez  mil  dores, 
huum  soo  bem  com  iiiu^io  mal,  [F. 
brauoa  fogoa,  myll  ardores. 
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my\l  cu^dados  maUdores. 
jsto  trago  por  synal. 

Steh  äü  eara^mn  de  äeos  d*Amor^  com  ^  mo$ira  qne  eam 

Huuin  fogo  que  nunca  cansa, 
huum  amor  de  meu  sentydo, 

5  huum  fogo  que  nain  s'amansa, 
huum  mal  que  nunca  descausa, 
de  ssecreta  dor  fer^do. 
M^l  agrauoa,  myl  despre^oa, 
myi  tristesas,  myi  cuydados, 
10  m;^!  aehaquea,  mil  eome^a» 
myl  antojos,  myl  empecos, 
myi  tormenlos  muy  dobrados. 

No  milhor  muytoa  embatea, 
abrolhos  d'agudoa  pregoa, 
19  m^jfl  ^euinea,  myl  rrebatea, 
muytaa  rrayoas,  myl  combatea, 

&  OS  olhos  ambos  cegos. 
Myl  desmayos,  iiiuytos  medo», 
esfor^os  dßsconfyados, 
90  deslauoroa  d'olbos  quedos, 
muyto  maya  baatoa  que  dedos^ 
deacomfortoa  magoadoa. 

Mil  desenhos,  mil  quebraiilob, 

liiiii  robores,  mil  yergoncas, 
95  müi  beocos,  miil  espantos; 

de  gemydos,  aabes  quantost 

mill  quintaea  k  d&t  mill  on^aa! 

Maa  o  lyndo  Damorado 

que  lealmcnte  gerrea, 
30  tem  o  grao  mays  esfor^ado, 

mays  limpo,  mays  esmerado 

que  comprindo  a  garrotea. 
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E  despojs  de  acabado 
este  Degro  encantameoto, 
▼em  banm  bem  tarn  apurado, 
hinim  prai^r  tarn  agradnado, 

5  em  qiie  myl  ganha  por  cento. 

Siia  ilanm  descayda 

com  amor  mu^  af^cado, 

mea  morta,  eamore^dat  [F.  lö*J 

86  outorga  por  Teii9yda 
io  em  galardam  do  paasado. 

Km  que  cobra  loda  giurea, 

toda  bemauenturanca. 

que  mjlbor  grorea,  que  v^torea» 

que  Xvpxt  grande  memor^fa, 
15  de  tal  amor  tall  folgan^a! 

Que  tarn  sabydo  prazer 

k  tarn  grande  galardam! 

que  digo:  que  o  entender 

d'estas  cinquo  copras  sam 
aa  meu  selo»  meu  cora^am. 

Aifiiy  diz  o  autor^  como  deos  ä  Amor  o  mandou  com  embayxuda 
Irazer  a  weniem^a  endere\n]/fada  a  dam  Joham  de  JHenem». 

A  qiial  como  pobricasse, 

maadou  a  mym,  seu  seeretaho» 

que  logo.  a  treladasse, 

k  o  pr«f  60  leyxaaae 

9S  por  rregyato  em  seu  almareo. 

&  assv  m'aderecasse 
^  ♦ 

pera  vyr  embayxador, 

k  qu'esies  autos  pobricasse 

a  TOS,  dorn  Joam,  senhor. 

30     E  asay  eu  comprimento 
com  despacho  segy  vva, 
venbo  com  grande  lormeuto. 
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.   caminhando  noyte'  &  dya. 
F^z  huum  bordo  em  Aicoba^a, 
onde  (yeo  muy  cansado, 
acbey  DO  meo  da  pr^^ 

9  eate  correo,  que  ca^a 
qualquer  partydo  de  gra^a. 

ü  qual  vos  logo  aderenco 
por  minha  grande  fraqueza, 
k  por  ele  tos  estenco 

10  eates  autoB  de  gram  pre^o; 
rre^eba  os  Tossa  nobresa, 
&  consenie  sua  fama, 
conio  niii^  ijiido  fydalgo, 

po)s  ardes  em  Yiua  chama  [F.  Xb^l 

15  k  deoa  d'Amor  yos  tanto  ama, 
que  soes  do  seu  desembargo. 

gjfm  de  todo  procetso, 

Recebimentos  fart  vs  Unos, 

lanheados  com  do  ouro; 

mandares  rrepycar  synos, 

sayres  esses  mays  dynos 
20  eom  rryco  paleo  de  ouro. 

Ca  pelos  rreynos  alheos, 

por  V  uenho  de  passada, 

me  fazem  festas,  toroeos, 
25  mays  rrycos,  com  inaya  arreoa, 

qo'a  esaa  aanta  cmzada. 

l)  Orig  noyto. 
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DE  DOfll  JOAM  DE  MENESES. 

Dom  Joham  de  BfeneMS  a  haam  hörnern,  qae  se  Ihe  maiidoa 
espantar  per  huumas  trouas,  como  saindo  de  huums  amores  podia 
entrar  em  oiilros;  &  qoe  Ihe  rrespondese  por  castelhano. 

Llos  que  sientem  Yidas  Ibenas 
de  tnatesas  y  dolores» 
em  poco  tienem  las  penas, 
qae  pensar  em  las  ijenas, 

5  coasirntcin  los  amadores. 

Mas  ^0  Uo  lomo  all  rreiies, 

y  Iloo  quieo  tall  emprieude; 

y  qae  me  dygan  despaes 

mal  de  machos  gozoes, 
10  yo  se  bien  como  s'entiende. 

Ya  mnehoa,  que  mal  firyeron, 
penaando  se  eonortaron, 
DO  nel  golpe  qae  les  dleroa, 

mas  em  mucbos,  que  deuyeron 
id  de  matar  y  no  mataron. 

Y  se  vuestro  pensiamento, 

com  Toestro  mal  auer  duello, 

o-os  dexo,  de  Uo  qae  syento, 

fue,  por  dar  al  grau  tormiento, 
w  que  TOS  mal',  allgun  consoello. 

Mas  &y  soes  de  my  culpado,      [F.  15*J 
ho  yo  quexoso  de  vos. 
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•   es,        dar-me  em  lo  passado 
per  ombre  que  fue  penado, 
sy  myniB  quien  es  my  lüios. 
Que  solla  la  fermosura, 

5  de  quien  yo  por  my  mal  veo, 

haz  dicha  my  desuenlura, 
y  sser  glorea  la  tristura, 
que  passe,  y  que  posseo. 

La  passada,  porc'  apoco 
10  SU  pena  com  la  presente; 

la  presente,  por  sser  loco 
d'amores,  y  fago  poco, 
segun  es  por  quien  se  sienle. 
Assy  que  puede  dezir, 
15  quien  sopiere,  euyo  mi 
qu'es  a  my  triste  beuyr 
no  vyda  lo  por  venir, 
ny  muerte  lo  que  passo. 

4 

Fym  compara^ion» 

La  garca  toma  rre^ello 

20  del  rremontador  lemplano;. 
mas  ya  libre  de  su  vuelo 
coaoi^e  SU  fym  nel  cielo, 
nell  que  sueltan  de  la  mano. 
Assy  yo  em  los  amores 

«B  passadoB  Men  eono^ia, 
qu'eran  mys  rremontadores; 
mas  estos  son  maladures 
de  la  vyda  k  muerte  mya. 

Cantigua  neu. 

Foys  soes  tarn  sem  piadade, 
30  qu*em  meu  mal  leuaes  tal  glorea 
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ja  nam  qnero  maor  vitorea 

que  ven9er  mynha  Tontade. 

Nam  da  pena ,  nem  prazer, 

bem,  aem  mal»  que  me^Ca^aca; 
6  folgao  menos  de  tos  Ter, 

do  qae  tos  a  my  folgaes. 

Fas  me  algunina  saadade 

▼yrem  cousas  aa  memorea 

que  passev;  mas  na  verdade  [F.  15^J 

io  nam  me  dam  pena,  nem  glorea. 


Hotos  grosados  a  jestas  senhoras,  per  dorn  Joham  de  Meneses, 

eiideren9ados  a  sua  dama  em  huma  partyda. 

Dona  FelUpa  da  Vjflhana. 

Loa        i»  my  beuyr, 

ym  Io«  eiinito  por  paafituioa. 

0  my  Tyda!  por  quien  vyda 

yyno  Iheno  de  tnstura; 

por  quem  pena  dolorida 

sobra  em  mjm'  eon  la  partjda, 
15  eomo  em  tos  la  fermosura. 

Con  este  triste  parlyr 

no  parteo  de  my  cu^dados, 

y  sollo  por  tos  seruir: 

los  dyas  de  my  beuyr, 
20  ya  los  euento  por  passados. 

• 

Dona  Joana  de  Souio, 

Destea  fym  ali  corc^on. 

Mas  como  son  despendidos 
por  amaros  y  doleros; 
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avn  qne  seam  mal  byoidoa, 
no  Uo8  caento  por  per^dos, 
puea  ae  perdem  tras  qoerer-oa. 

Perder  los  e  qu'es  ganar! 
5  por  vnestra  grau  perfeyeiou, 
a  quien  no  puedo  negar, 
qne  aoUo  por  Toa  amar: 
djBtea  fyn  al  cora^on. 

Dona  i4fanar  MazearenhoM, 

O  v^d«  deserperadAl 

Y  pues  ya  vedes,  cat^o 
10  que  miiero  por  yoa  querer, 
y  my  mal,  qu'ea  tan  eaquyuo; 
pyedad  de  como  byao  [F.  15*] 

SYcd  ora,  qu'cs  d'auer.  * 
No  seacs  desconoeida, 
is  pues  eo  all  no  soes  tachada; 
que  no  tyene  merecyda 
Ibamar-se  por  yoa  my  vyda: 
o  vyda  deaeaperadal 

Dana  €häamar  de  Catfra, 

O  triate  flori»  fMCMiat 

Gono^e,  que  aoy  perdido' 
20  por  Toa,  vyda  y  muerte  mya! 
ea,  füera  aer  merecydo, 

esta  ya  tan  eonocydo, 
que  negar  no  se  deuya. 
Que  aiempre  fue  my  lieuyr 
«>  &  my  Tyda  tarn  penada, 
e'avn  eataa  por  venyr 
llo,  por  que  yo  deuo  deatyr: 
o  triste  gloria  passadal 
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Dona  Maria  de  Mello, 

Quc  de  ?os  nuiua  pcnsee 
falhar-me,  sjno  qua!  quedo, 
gloiia  DQDca  la  pasee; 
ny  jamaa  nunca  me  aee 
a  menoa  triaie,  ny  maa  ledo. 

qnando  triste  fengia, 
qu'este  mal  no  me  mataua» 
mucba  inas  pena  sentia; 
porqu'enton  coDlra£euua: 
10  lo  qne  my  aentyr  calhaoa. 

Dona  FeUffpa  Anrriqnez. 

IT«  Tto  eoBO  Miya. 

Ya  d'aca  doude  partistes, 

todo  caDto  am  andado, 

yo  Ihorando  por  d'a  fuyatea, 

dando  myl  aospyros  tristes, 
15  com'ombre  desesperado. 

&  sabes,  que  talles  sod  jF.  15'] 

sospiros  syn  aliegria, 

que  salem  deil  cora^on;  , 

maa  saUyr  desta  paaatan: 
20  no  TCO  cQino  aerya. 

Dana  Lyanor  Pereyra* 

Qn9m  pode«e  MubT  ,  quev 
Mk«  pui»  d«  nie«  kernt 

E  como  quem  tos  nam  vya, 
anojado  de  vyuer, 
outra  eonsa  nam  fssia, 

todaa  a  uüjle  &  lodu  dya. 
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86  nam  chorar  &  gemer, 
k  dem  saDdoso» 

♦ 

sem  mett  mal  senfyr  njmgaem: 

ho  calyuo  desdycoso! 
5  quem  podesc  sabcr,  quem 
sabe  parte  de  meu  beml 

Dona  Violante. 

Pues  miiriendo-08  do  plazer, 
a  IIa  vvda  fym  dar  quyero, 
syn  la  quall  uo  puede  ser 

10  yo  deiar-oa  de  querer , 
qaerendo-os  de66ap;yero; 
Y  despues  de  fene^da, 
my  dolor  y  pcna  fiierte* 
quedar  ijuide  giiarecyda, 

15  que  lo,  que  falta  em  IIa  vyda: 
qay^a  que  terua  la  muerte. 


Trouas  que  fez  dorn  Joam  de  Meneseg  por  lein  d'uma 
compDatnra  qae  fez  de  canio  d'orgam,  que  se  canta  todas 

tres  Yozes  por  huiha  floo« 

Todas  tres  Tozes  por  honia 

acordaram  contra  mym, 
que  payxöes,  o  galarim, 
me  cauaem  sem  caus'alguma; 
20  tryste  yyda,  triste  fym. 

Sendo  falaaa,  aecordauam         [F.  16^] 

com  tal  som  &  armonya» 

1)  Orig.  farfe. 
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i^ys  eiigauos  raeslurauam, 
que  Diaguem  nam  coohe^ja, 
de  que  vento  se  formauam. 

Se  nam  eu,  que  sey  &  seiiio 
5  sens  crros  &  donde  vem, 
coma  quem  perdido  tem 
payxam  &  contentamenlo 
de  8eu  mal  &  de  'seu  bem. 
E  em  80111  de  verdadeyras 
10  coni  palaaras  enganosaa 
fazem  obras  lastlmeiras ; 
sam  por  bem  miiyto  dauosas, 
&  por  mal  pouco  guerrejras. 

Abnas,  homraa,  corpoa,  vidaa, 

19  tado  trocam  por  taaendaa; 
dam  rrepottso  por  contendas 

oom  «ospeytas  mal  auydas, 
ialam  muyto  sem  por  preuda», 
Trazem  lingoas  afjadas, 

20  com  que  dam  golpos  morta^» 
aa  Tontadea  mu^  dauadaa; 

&  em  quand'apertaya, 
Uido  he  Dada  das  oadas. 

Tem  \m  poueo,.  po>la  vyda 
«de  mayjiog  em  deferen^a; . 
leuemente  dam  aenteii^ 
contra  parte  nam  houuyda, 
sem  fazer  d'isso  p  enden  ca. 
Mas,  quem  manda  sobre  tudo, 
30  tem  juyzo  tam  perfeyto, 
que  ninguem  por  muyto  rrudo 
nunca  perde  aeu  dereyto, 
nem  ho  gaiifaa  por  agudo. 
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Troua  sua  que  mandou  a  .Luys  daSüuc^ra,  que  partia  da 

Lkboa  ao  ^erco  de  Tanjer. 

Co'estes  Tentos  d'agora 

perigoso  he  naueguar, 

que  sse  mudam  cada  ora, 

&  quem  vay  de  foz  em  fora,         [F.  16"] 
s  nunca  nu^s  poode  torDar. 

0  naiiyo  penda  banda, 

a  rrezam  nam  he  hoauida» 

a  rontade  tudo  manda» 

k  quem  ha  d  audar,  desanda; 
10  quem  lern  alma»  nam  tem  vyda. 


Grosa  de  dorn  Joam  de  Meaeses  a  esia  cantyga  que  diz: 

„dy,  amor,  porque  queaiste.^ 

0  beldad,  que  no  me  desas 

oluydar  lo  por  que  peno, 

aue  duelo  de  mys  quexas, 

puea  por  ty,  de  quien  m'alexas, 
15  9oy  de  my  eatyuo  tjeno. 

No  m'acuerdo  de  maa  Tjda 

de  la  que  me  doBtroiste; 

y  pues  la  he  por  ty  perdida» 

dar-me  peua  tarn  crecida,  •  . 

20  dy  amor,  porque  quesiste! 

Qual  rreson  te  eoDmoalo 
u»j  nelha  me  matarea, 

pues,  catyuo  tiiate  yo, 
öülü  ver-te  convertyo 
as  mys  piazerea  em  pesares. 
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Que  la  ora,  qne  te  ly, 
triste»  fue  la  postomera 
de  my-  vyda,  ca  morj: 

con  en  yer-te  consenty, 
5  que  amasse  en  tal  maaera. 

Y  de  lexos  he  seruydo 
coD  gram  fe  tu  bcämoaiua; 
to  a  my,  triste,  perdido, 
al  nreues  del  mere^ydo, 

10  jmmortal  dyste  tristura: 

La  qual  mata,  y  nunca  miiere 

con  querer  triste,  que  q[u]jera, 

tu  beldad;  mas  elha  quiera, 

eatiuo,  que  desespere, 
a  porque  yo  byTiendo  muera. 

Y  tu  bien  pudes  matar-me, 
mas  nunca  ver  me  matar, 
teroa  poder  de  mudar-me; 

oa  no  paede  tanto  amar-me,  [F.  16'] 
20  que  te  pueda  desamar» 

Con  tudo  my  mal  ertranho, 

de  my  mnerte  mensagero; 

la  qual  he  por  menhos  danho, 

se  que  no  fuera  tamanho, 
SS  sy  yo  fuejra  lysongero. 

No  dyguo,  que  rre9elaiido 
tu  perder-me  te  ganara, 

sy  te  pierdo  bien  amando; 

mas  porque  my  mal  tirando 
ao  my  querer-te  no  tyrara. 

Anasy  que  tanto  qaerer4e 

fiie  eausa  de  my  penar, 

y  perder-me -de  perder-te; 

pues  syn  tanla  fe  tener4e 
35  no  me  dyeras  tal  lugaar. 

8* 
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Con  el  qual  desesperado 
so;  de  vyda  syn  dolor; 
no  porque  m'ayas  fathado» 
de  \y  syendo  desamado, 

5  nunca  menos  amador. 

porqiie  mv  Liraii  querer 
te  saliesse  mentidero, 
ny  por  ser  irezon  de  aer; 
mas  quieres  ver  me  perder 

io  porque  amo  rerdQdero. 

Anssy  qiie  pensar  deuria, 
que  uo  syeiKlo  tanlo  tuyo, 
mas  ayna  fueras  mya; 
mas  por  d'esta  faotasia 

15  no  morir,  de  rra^on  fayo : 
Ca  rrazon,  syn  la  qual  moero» 
sy  triste  quiero  mirar, 
me  faze  que  desespiero, 
porque  quauto  mas  te  quiero» 

20  quieres  my  pena  doblar. 

Y  con  tanta  malandan^a, 
quytado  de  todo  vicio, 
no  pude  fazer  miulanca, 
ny  puede  desesperanca 

29  qultar-me  de  tu  seruy^io. 
Ny  puedo  dexar  my  vyda, 
porque  byuo  de  ser  triste, 
pues  le  dystes  la  salyda,  ' 
no  al  fym  que  te 'e  seniida; 

80  mas  al  fym  que  lo  fezisie. 

Yo  eon  ^ym  de  fasta  eiha 
tanto  te  aemy  syn  falba; 
piensando  qu*em  tal  qnerelba 
ganaua  mas  en  perde-lha, 

35  qu'eu  otra  parte  gana-lha. 
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Mas  sy  tu  beldad  ordeaa, 
qae  my  vida  no  te  quiera; 
no  podendo  ser  ig'ena 
de  doblar  toda  my  pena, 
9  fue  por  me  bnacar  manera. 


Caba, 

Aeabo,  por  qne  aoD  tales 
las  penas  tilste  que  tengo, 
que  de  Irinas  son  mortales, 
nj  801)  ya  males  los  males, 

10  que,  f<yn  \y,  por  ty  sostengo ; 
Mas  bieues,  ay  ine  quytaren 
la  vyda  que  no  touiera» 
y  vyda»  sy  me  mataren, 
y  muerte»  sy  me  dexaren» 

15  porque  yo  biuiendo  muera. 


Dom  Joam  de  Meneses. 

My  toimiento  desygoaU 
p^ra  mas  pena  sentyr, 
me  tiene  fecho  jminorlal, 
y  DO  me  dexa  beuyr. 

»     Porqu'es  tormiento  tan  fiero 
la  vyda  de  my  eatyuo, 
que  no  byuo,  porque  byuo, 

y  miiero,  iioique  no  muero: 
Es  m^^  vjytla  lan  mortal 
25  tormicDto  pera  sofrir, 
que  me  fue  dado  el  beuyr 
por  pena  mas  infernal. 
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Caol^gua  susL 

Ojos  tristes,  desdichados» 
de  todo  mal  causadorea! 
TOS  fexistea  mja  cuydadoa 
doloridos,  lastimadoa» 

5  pera  sempre  ser  d'amores. 

Uos  fezistes  mys  tormeulos        [F.  16*] 
desastrados,  graues,  crudoa, 
solo  em  Ter, 

quem  por  ans  mere^^entoa 
le  TOS  fyzo  quedar.  deanudoa 

de  plazer. 

AssY  que  por  mys  pccados 
OOS  dymos  por  seruydores 
de  quien  nos  tiene  rrobados 
IS  de  plazer,  y  nos  ha  dados 
myl  euydados  por  amores. 


Outra  sua. 

Poys  mioba  triste  yentura, 
nem  meu  mal  nam  fax  mudau^a; 
quem  me  vyr  ter  esperan^, 
90  cuyde  que'e  de  mait  trbtara. 

E  poys  vejo,  que  em  morrer 
leuaeys  groria  nöm  pequeua, 
antes  nam  quero  Tyuer, 
que  Tyuedes  tos  em  pena: 
tiB  quero  triste  sepnltura, 

quero  fym  sem  mais  tardan^, 
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pays  nunca  tyiie  esperan(ja, 
que  oam  fosse  de  trestura. 


Canti(|[Da  sua  qoe  mandou  as  damaa  em  jaiendo  doente. 

Senhorafl,  meo  cora^am 
qnerey  por  deos  confortar, 

5  qae  por  querer 

he  doente  de  payxam, 
&  jaz  em  caraa  d'amar 
pera  luorrer. 

Qaerey  dar-ih'algum  eonforto, 
io  poys  jsto  nam  Tein  d'olhado, 
mas  d'oulharem 

meus  olhos  quem  me  tera  morlo. 

dias  ba,  seui  ser  culpado, 

em  me  matarem, 
«5  k  lia  honrrada  pi^yxara, 

&  morte,  qn'ey  de  pasaar 

pola  querer: 

confortay  meu  cora^ain, 

que  jaz  em  cama  d'amar, 
tH)  .pera  morrer. 


Cantigua  sna. 

Agora  aaey  qae  roaldade 
fyz  a  m^  em  ros  querer; 
aguora  .sej  a  Terdade, 

que  vejo  com  que  Tootade 
25  folgastes  de  me  perder. 
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Se  taquy  por  tos  seatya 

trisleza,  pena,  payxam; 
polo  bem  que  vos  queria 
esperaiia  &  mere^ia 

5  dardes  m'outro  galardam. 
tinha  posto  na  Tontade, 
aeniir-uos  atee  morrer; 
mas  depoys  soub'a  verdade, 
&  achu  que  mor  maldatle, 

10  c'a  qu'eu  fiz,  nam  pode  ser. 


De  dorn  Joam  de  Mcucses  a  sua  dama  em  huma  parlida, 

seiido  mo^o. 

Senhora,  por  tos  lembrar 
a  tristeia  qu'em  cabe, 

&  tarn  bem  por  vos  gabar 

qoys  aquisto  comecar; 
15  mas  oam  sey  coino  vos  gäbe. 

Ca  vos  vejo,  sem  vos  T€r, 

tarn  fermoaa,  que'e  danar-voa 

louar  voaao  iiieFe9er, 

nem  sey  coosa  que  diser, 
20  que  nom  seja  desgabar-uos. 

Uejo  uos»  nuDba  seabora, 
na^ida  sem  par  no  mundo; 
vejo  a  mym  que  mylhor  fora 
c'a  me  ver  sem  vos  agora 

Vi  ter-m'a  derraja  de  fando. 

Uejo  me  por  vos  penado, 

vejo  deos  por  von  fazer 

sei^de  todos  mays  louuado, 

que  por  ser  cru^ificado, 
ao  nem  por  aeu  gram  pade^er.  ' 
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lly  a         fa£er  part^da  • 
com  qo'espera  de  partyr 
d'este  mundo  miiiba  v^da, 
porque  n^to  aoo  donyda  [F.  17*] 

5  de  JOB  mais  ver,  nem  seruir. 
Düuvda  &  eu  douydo, 
poys  d'esta      de  morrer, 
nem  quero,  que  potaa  aer, 
vendo-me  ^e  m  partydo, 
10  ter  Tida»  nem  maia  viaer. 

Que  bem  sey,  que  me'e  sobejo 

viuer  eii,  &  jsto  diguo, 
.  porque  se  eumpro  o  deaejo 

T0880  meu,  aegundo  Tejo 
t5  que  folgaia  poueo  comygo. 

A  ae  taquy  desejaua 

de  ter  vida  ou  a  queria, 

hera  >oo  porque  vos  vya, 

&  por  V08  ver  comportaua 
w  quanto  mal  m'eia  faxia. 

Maa  agora  aaudade 

de  Tossa  gram  fermosura, 

sem  nenhuma  piadade, 

faz  mudar  mynha  vontade 
is  por  tym  de  m^rnba  tryatura  ; 

&  fiu-me  qu'ey  por  aobeja 

▼yda  tarn  aem  e8peran9a». 

ft  o  qu'a  yyda  deseja, 

he  estai  iionde  vos  veja, 
30  ,ou  morrer  sem  mais  tardaa^a: 

£  por  jato  ae  eomprir, 
mjnha  vida  Sl  meu  viuer 
querem  morte  eonsentyr, 

&  eu  soo  por  Vüs  seruir 
36  nam  me  pesa  de  morrer. 
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Que  bem  sc  v  (jae  folgarei», 
como  de  leiio  lolgais, 
&  bem  sey  qae  al  nom  qaereis; 
k  tambem  que  morrereift, 
5  se  me  ^edo  nom  matais. 

Polo  qual  sem  esperar 

de  TOS  ver  mais  em  meus  dias, 

como  quem  ae  ve  matar, 

deizo  jato  por  lembrar, 
10  que  me  nam  cbegou  Manilas 

Em  amar,  Bern  em  qnerer, 

com  qiianto  teue  gram  fama, 

sein  se  nunca  desdizer, 

&  depoia  triste  morrer  [F.  17^] 

15  por  amor  de  aua  dama. 

Por  aer  de  Toa  apartado 

me  vejo  neste  periguo, 

&  por  ser  tarn  namorado, 

triste,  mal  auenturado, 
so  Tejo  a  morte  ja  comygo. 

Sem  TOB  Ter,  porqne  voa  vy, 

▼ejo  morto  meu  Tider, 

&  tambem  porque  party, 

he  a  pena  quo  senty 
2A  tal,  que  nom  na  se^  di2;er. 

Uejo  a  morte  ja  Tir  perto, 
800  porque  de  m^  catlao 

he  meu  mal  trist'encuberto 

tamanho,  que  ey  por  certo, 
30  que  sam  morto  sendo  viuo. 

Cbora-la  triate  comee^» 

que  bem  Tejo  qae  me  eata, . 

de  Tiuer  maia  me  despre^o, 

aoB  que  errey  perdam  peeco, 
35  &  perdoo  a  quem  me  mata. 
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Mata-me  qaerer  tos  bem, 
sam  inorto  por  fos  «mir, 
maUis-iiie  yob»  qae  njsgem 
qu'en  «dba  pod«r  noin  lern 

5  86  nam  foa  de  me  matar. 
Mata-me,  nom  conhe^.erdes 
camanbo  bem  tos  eu  quero, 
&  aa  veaes  nam  me  crerdes, 
Dem  TOB  dar  de  me  perderdes 

10  me  fi»  Ud  ipie  deaespero. 

E  ae  d'isto  douydais, 
aem  ros  eu  eirar  em  nada, 
senhora»  yos  bys  errada; 
qae  tos  meama  me  mataia« 

19  $L  aoea  njalo  a^ai  calpada.  ■ 
Maa  na  ora  qu'eu  morrer, 
onde  for,  naquele  d^ 

de  laa  vos  farey  sabcr: 
que  perdes  em  me  perder 

20  quem  tos  grande  bem  queria. 

E  aabeia,  eomo  perdido 
perderdea-me  pode  aer, 
morrer  ea  sende  partido, 
ca  sem  jsto  be  ja  sabido 

3»  que  me  nam  podeis  perder. 
Maa  por  foa  aerdea  aeniida, 
ae  0  Dysto  aoea,  aenhon, 
coydarey  Deata  partida, 
porqne  asay  de  mynfaa  lida 

30  darey  fim  logo  ueäora. 

£  ae  d'este  mal  que  siguo 
«cho  algoem  qae  me  confbrte, 
he  esle  tal,  aabeia,  que  digo, 
que  quem  for  mais  mea  amigo 

36  folgue  mais  com  mynha  morte. 
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&,  senhora,  |)or  fazer  vos 
a  vontade  do  que  posso, 
perco  a  v^rda  por  qaerer-Tos , 
sem  lembraf»uo8,  nem  doe-uoa- 
5  que'e  perdida  poUo  Toaao. 

Polo  V08SO,  sem  contenda, 
como  vedes,  he  perdida; 
ouae  aquiato  por  emmeuda, 
porem  nam  que  m'arrependa 

10  de  TOS  ter  tarn  bem  aeniida 
Na  Tontade;  que  naa  obraa 
foram  poucas,  como  visfes; 
&  meu  mal,  qiie  noin  -entistes, 
tez,  que  fyz  aquestas  cobras, 

15  dando  myl  aoapiros  tristes. 

Soes  eiti  cabo  perigosa, 
soes  tambem  criia  sem  par, 
soes  tambem  sempre  fermosa» 
uam  soes  nada  piadosa 

so  pera  quem  podeis  matar. 
k  en  Bann  tarn  namorado, 
lam  perdido  &  sem  conforlo, 
d'amores  tam  decepado, 
que  vos  he  may  mal  contado 

95  matar-me,  pois  que  sam  inorl4>. 


Cantiga  de  dem  Joain  de  Heneses. 

Por  eousas  que  nam  tem  eura 
ej  por  moor  desauentura 
qualquer  dita^  que  me  vem ;  [F.  17'] 


uiyiii^Cü  Ly  VjOOQle 


PK  DOM  JOAH  DB  MBNBBBS. 


125 


nein  desejo  nenluini  bein, 
por  nam  ver  cam  pouco  dura« 

DiU>80,  de  quem  v^uer  . 
lyure,  fora  d'esperan^, 

5  diguo  eu ,  sem  no  saber, 
coMado,  de  quem  alcanca 
guanha-la  para  a  perder. 
Po^a  tudo  tarn  pouoo  dura 
aeguro,  qoe  nam  aegura, 

<o  Dam  no  quero  de  qynguem, 
nem  desejo  nenhnm  bem 
com  desprecos  de  mestura. 


Canüga  que  dorn  Joam  de  Mencses  fez  em  Castela  ao  conde 
Fonsalyda,  qae  hera  casadö  com  huma  daraa,  a  qoal  foy  muito 

hcruida  äüle  de  casar  com  eie;  t^:  ele  jugaua  a  pela  peruiil  cla, 
&  demandaaa  muyias  veses  fautas  &  perdydas,  &  dorn 
Joam  era  joiz,  &  julgou  d  esta  maneyra. 

Casiäga, 

No  fue  falta  del  serui<^io, 
ny  de  la  cuerda  per  dios, 
la  antes  fiie  perdida  em  tos. 

Por  falta  la  demandaatea, 

syendo  elha  bien  seruida; 
yo  la  juzgo  por  perdida 
por  quanto  vos  la  tocastes. 
20  por  gran  dicba  la  ganastea-; 
que  nunca  nie  Taiga  Dioa , 
ay  no  ea  perdida  em  voa. 
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Dom  Joam  de  Ueoeses  has  damas ,  porque  errou  huma  baixa  k 
das  mandaram-Ihe  a  conta  dela  a  pouaada  per  eacrito. 

Nam  me  deixe  deoa  errar 
sem  t^rimeyro  m'acabar 

nesta  rregra  qiie  mandais,  (F.  !?•] 

poys  a  yy&A  para  inais 
5  nam  se  poode  desejar. 

f 

No8  aeqjeloa  A  dobradoa 

rrepreaaa  k  contenencas 

k  mesuras 

ha  passos  desemulados , 
40  que  fazem  mill  deferen^as 

de  Tydas  ft  de  Tenturaa, 
-  Baa  mundan^as,  aem  mudar 

08  olhoa  d'hum  aoo  lagar, 

como  na  rregra  mamlais, 
iji  k  erros  em  qu'arfrtais, 

porque  sam  de  perdoar. 


Cantigua  aua  a  homa  saa  criada  qae  ae  chamaua  Correa. 

A  Correa,  m^nba  vyda» 
nam  Ibe  deia  tarn  triste  (^m, 

nam  seais  desconhecida, 
20  por  nam  serdes  omecyda 
contra  vos  &  contra  mym. 

Contra  voa,  em  me  deixar 
TTuer  em  taiita  triatnra; 
contra  m7m,  em  me  matar, 

25  goa^  d'alina  q  ua  de  pagar 
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OS  ilauüs  da  fremosura! 
0  vida  de  mynha  vida 
ja  me  nam  pest  da  tym; 
mas  ey  doo»  desconhe^a, 
9  de  Tos'alma,  qae'e  perdida 
polo  nam  auer  de  mym. 


Sua  a  iiuiua  sua  cnada. 

Senhora ,  nam  vos  onsaram 
OS  meus  cu^dados  lembrar, 
4  ae  TOS  n^so  falaram, 

10  a  rrepoata  me  negaram, 
por  me  logo  nam  matar. 
Handai-lhe  qne  volos  digua, 
sem  rreceo  de  n^'nguem, 
que  por  ser  leall  amyga, 

i5  nam  tos  pode  ladiga, 
que  nam  acja  por  mala  bem. 


Groaa  aua  a:  manenfo  amo  qwya  cyitef  et. 

Lembra-te  qae  es  d^  lerra 
k  terra  t'aa  de  tomar, 
nam  qaeiras  por  oatrera  dar 
90  a  ty  mesmo  tanta  gnerra. 

perdoa  a  quem  te  erra, 
se  de  c^raa  perdam  queres, 
quya  yn  oyaere  rreuerterea. 

Nam  catiues  teu  cuydado 
25  em  eouaao  nam  de  euydar, 
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porqu'asy  ha  de  passar 
o  por  vyr  como  o  passado. 
ollia  qu'as  de  ser  julgado 
polas  obras  que  fezeres,  ' 
5  quia  yn  cynere  rreuerteres. 

Goay  de  Ina  fremosura, 
que  conta  Ihe  pediram 
da  perdida  perdiQam 
da  mynha  triste  Teatural 
10  O  dya  da  aepultora  . 
pagaras  qnanto  fezeres, 
pois  m'aquy  pagar  uatn  queres. 


Ganiygua  aua,  andando  ele  &.  [o]  prior  do  Grato  d'amores 
com  dona  Guyuiuar  de  Meoeses,  &  leogio  que  o  (sam 

pelo  jogo. 

Bifam* 

Fois  nam  tenho  que  perder, 
^'  nein  espero  de  ganhar, 

15  para  que  quero.ji^ar? 

♦ 

♦ 

0  jogdo  aempre  trat  dano 
a  quem  Joga;  mais  verdade 

o  gano  vem  por  engano, 
por  hulrras  &  falsydade. 
20  k  de  tal  enfermydade 
poucos  podem  eacapar, 
se  nam  deixam  de-  jugar. 
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O  perdido  &  o  ganhado,   -       (F.  18*] 
tudo  Tay  como  nam  deue; 

5  o  que  menos  dita  teue 
foy  melhor  auenturado. 
Leua  menos  emprestado, 
tera  pouco  qae  pagar 
quando  quer  qne  o  tornar 

10     Hanta  joya  preciosa, 

cujo  era,  que  pcrdy, 
sendo  falsa  8c  engaiiosa, 
nunca  cousa  may&  senty. 
Porem  nelha  conhe^y, 
15  c'o  triste  que  a  leuar, 
a  vyda  Ib'a  de  cuatar. 

Com  inas  eartas,  ina  femira, 
com  maos  dados  m  a  leuou : 
ainboa  temos  maa  veatura, 
a>  quem  perdeo     quem  ganhou.  • 
Eu  porqne  m'ela  deixou« 
6  triste,  que  a  lenar, 
poique  ^edo  o  a  de  deixar. 

Leuou  m'a,  nias  nam  por  ter 
25  melhores  tninfos  nem  mais, 
com  muyto  poucos  metais, 

com  mu)lü  menos  saber; 
Se  nam  sog  por  ela  ser. 
tal  que  nuaca  pod'estar 
so  liuum  ora  aem  se  mudar. 


CMcioneir»  f«r«l.  I. 
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Ootro  vylan^te  de  dorn  Joam  a  huma  escraoa  sua. 

Catyao  sam  de  catjrua, 
seruo  d'homa  seruidor, 
aenhora  de  seo  aenhor. 

Porque  sua  fermosura, 
5  sua  gracia  gratis  data, 

o  triste  que  tarde  mata/ 

he  per  mor  deaauentura. 

Qae  ma^v  val  a  aeputtara 

de  quem  be  aeu  -aeraidor, 
10  qu'a  v^da  de  seu  senhor. 

Nam  me  daa  catimdade»  [F.  18^] 

nem  yyüA  pera  yyuer, 
nem  dita  pera  morrer 
ft  eomprir  aua  vontade; 

15  Mas  paixam  sem  piadade» 
huma  dor  sobr'oiitra  dor, 
que  faz  seruo  do  senhor. 

Aasy  moyro  mans'e  manao, 
nanca  Itjxo  de  penar,. 
aa  nem  desejo  mala  deacanao 

que  morrer  por  acabar. 
Ho  que  triste  desejar 
para  quem  com  tanta  dor 
ae  fex  aerao  de  aenhor! 

t)  Orif  i  imif«. 
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Oairo  filanQele  seu  estando  doente,  porque  iko  perguntaram, 

<jae  doen^a  era  a  aoa. 

Preguntigrs-me,  de  que  mojro: 
nam  no  ouso  de  diser» 
por(|tf'ey  medo  de  v^uer. 

Se  menos  pafxam  me  desse, 
5  poder-m'ya  qiiev\;!r  dela, 

mas  dizer-se,  nein  sofre-la,  • 
tudo  qu^s  que  nam  pudeae* 
Para  ter  cm  quem  teuesse 
k  moatrase  aeo  poder» 
10  me  deu  vyda  aem  i^aer. 

Meu  mal  he  decendimento 
emcobrir  donde  de^eude, 
he  paixam  que  nam  s'entende» 
nem  aabe  seu  fundamento; 
f3  Perdido  contentamento 
do  que  foy  &  ha  de  aer, 
&  mu^o  mais  de  vyuer. 

A  dor  he  em  sy  mortal, 
a'a  Teatnra  m'ijudaaae, 
n  para  que  me  lyherdaaae 
de  tantoa  malea  hnum  mall. 

Mas  a  causa  princypal, 
em  qu'esta  ser  &  nam  ser, 
nam  se  le^  compreoder. 

»     Gohre-aae  m'o  •  cora^am 
de  triateiaa  encubertas, 
tem  de  dorea  muyto  ^ertaa 

mxiy  yncerlo  galardam. 
k  por  mais  condena^am. 


[F.  18»] 
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estando  para  morrer,. 
nam  me  posao  arrepender. 

Se  sospeita  me  toeasse, 
qiie  mt'u  mal  se  conhecia, 
5  quando  in'ela  nam  matase. 
eu  porque  mym  me  mataria. 
Que  mor  perigo  seria 
depo^  de  dito  viuer 
do  que  calando  morrer. 

10     Nam  TOS  d6  meu  mal  sospeita, 
qae  o  couaam  desfeuores, 
nem  tenbo  payxam  d'amorea 
nem  eolpa  de  eontrafeyto. 

Mas  yy  a  rrezam  so^evta 
<5  de  quem  Ih'a  d  obedecer: 
o.maia  nam  quero  dizer. 


Oolro  vilAD^ele  ae»,  eaUndo  em  Azamor  antes  que  se  finaue. 

Tyny  voa  la  desenganoa, 
nam  venhaya 

a  tempo  que  nam  preatais. 

20      Ja  OS  dias  de  prestar 

a  meus  males  sam  passados» 

08  que  ficam  por  passar 

a  maia  pena  condenados. 

As  deaculpas  doa  culpaios 
»  Talern  mais 

qu'a  Terdade  dos  leais. 
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Quem  vos  manda  bem  entende, 
que  mc  nam  podeys  valer, 
86  qays  vosso  pare^er, 
o  seo  d'ela  m'o  defende. 
5  Uos  solUis,  A  ela  prende 
com  sMiais 

de  vjda  que  mata  mais. 

Deüastes  os  olhos  ver,  {¥,  lö'J 

k  o  cora^am  amar, 
10  a  mxam,  qa'a  de  mandar, 
da  Tontade  se  Tender; 
Os  sentidos  pade^er 
dores  mortaves : 
&  agora  m'acouseihais.  . 


Canligua  de  dorn  Joam  de  Meoeses. 

15     Fue  buena  Ventura  mya 
aer  tarn  mal  auenturado, 
que  de  mucbo  desamado 
bueluo  a  aer  por  otra  vya 
diehoio  de  deadiebado. 

90      Tanta  fue  my  gran  tristura, 

taato  fue  my  mal  esquyuo» 

que  tat  hnena  my  Ventura 

aser  tanta  my  deauentura, 

qoe  me  lybroo  de  catyuo. 
ti  Ho  dichoso  desdichadol 

fall  dicha  no  la  querya; 

ahunque  triste  desamado 

fue  buena  Ventura  mya 

aer  tarn  mal  aoenturado. 
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Grpsa  6ua  a  esle  inoto. 

dran  mysdo  tenfo  de  my. 

De  la  ora  em  que  te  vy, 
Ihorando  lo  que  perdy, 
en  tanta  dolor  me  reo, 

que,  se  syguo  my  deseo» 
5  grau  mjredo  tengo  de  my,  • 

My  deseo  es  matar-me, 
porque  muera  my  tristura; 
tu  dilatas  por  penar-me, 
yo  consyento  por  faartar-me 

10  de  Ihorar  my  desuentura. 
Lhorare  porque  nacy, 
Ihorare  porque  perdy, 
lhorare  porque  byen  ?eo 
que,  se  syguo  my  deseo, 

10  no  as  de  Ihorar  por  my« 


üiiaD^ete  seu  a  dooa  Anjd,  sendo  guerra  guaida  [F.  18*] 

das  damaa. 

Porque  nunca  m'apärtasse 
de  quem  quiero,  oo  queria 
descobrir  de  que  morya. 

Hare  huum  foyo  en  la  tyerra, 
20  do  my  mal  pueda  dezir, 
o  por  mas  lo  encobrir, 
descobrir  lo  he  a  guerra, 
quando  ya  quyera  moiyr* 
Porque  se  biuo  quedasse. 
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cü^endo  de  qoe  moria, 
mayor  peligro  serU. 


Dom  Joam  de  Meaese«  &  dorn  Joam  Manuel  a  Pero  de  Sousa 
Rrib^io,  porqae  entrando  na  eamara  do  pri^eipe  Ihe  promeleo 

de  dizer  deUes,  &  nam  dysse. 

Sc  V08  laa  dizeis  de  nos 
o  qae  ca  de  tos  dizemos, 
5  rresam  he  qae  nam  entremoe. 

E  dyreis,  que  per  medrar 
sabemos  muy  bcm  fazer, 
c'os  de  dentro  nam  dizer, 
c  os  de  fora  tnormurar. 
10  Se  taeg  somos  coma  tos, 
confessamos,  conhe^emos, 
que'e  rresam  qae  nam  eniremos. 


uiyiii 
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Do  Cottdel  moor  a  Anniqoe  d^Almeyda,  que  Ihe  maadon 
pedyr  oouas  das  cortes,  que  ei  j-ey  dorn  Joam  fez  em  HoDle 
oioor  o  noiio,  sendo  priacipe,  o  aao  de  seteota  k 
sete,  «endo  ei  rey  seu  pay  em  i^'ran^a. 

No  mes  de  Jaileyro, 

&  ano  de  sete, 
na  era  que  mefe 
dez  seles  primeiro, 
5  em  moor  Monte-nouo  [F.  18^ 

08  pouos  s'sgimtam, 
rrespondem,  preguntam 
myl  cousas  de  prouo. 

Se  o  qtie  se  (jua  passa 
io  querey»  la  sabe-Uo, 

oam  seja  eseassa 

a  mflo  e'escreue-lo. 

Mas  poys  o  lelreyro 

ponto  iiain  lierra, 
15  contara  priineiro 

o  estado  da  terra. 

A  dous  o  Termelho, 
Dom  Tal  mais  o  hranco, 
a  dez  o  coeiho, 

20  pcrtUz  (az  tie  rraiico. 
A  yiute  a  guaiynba, 
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de         mfl  furios, 
dose  liirdos  cartos 

aquela  ch^nfr^aba. 

A  treze  a  ^euada, 
i  farelos  a  sete, 

mafl  sna  o  topete 

sobjndo  a  cal^ada. 

Com  pa8o  de  rreal 

punhada  ao  gato, 
10  Ires  oytos  o  palo, 

&  dous  o  a^aquaL 

Tain  bem  taoeraejfro 

da  a  quatro  yynagre, 
maas  he  moor  mylagre 
13  quem  qua  teiYi  dinheiro. 
Ca  conta  que  leo 
de  peros  rro^ma 
me  dam  sele  k  meo 
por  booma  tres  qaaUyna. 

90     A  duzca  &  mea 
86  calca  hum  pee, 
o  quarto  d'um  mee 
yal  seys  para  a  ^ea.  ' 
0  que'e  testemunha 
.35  da  ora  pasaada, 

fax  hmim  8om  de  emiba 
de  cabo  d'enitada. 

A  dez  a  ferragem, 
maa  crauoa  nam  tem. 
M  nam  aofre  eataligem 
caber  hy  nviiguem,; 
Ponsadas  defjende 
quem  deos  na  mauteuha. 


[F.  m 
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de  buum  asno  a  lenha 
por  nane  se  rende. 

Ual  rredea  d'unas 

a  cynco  na  praca, 
5  mas  nam  ha  hy  luuas. 

Dem  quem  volas  la^. 

0  jenüll  do  ^jrdram  . 

a  tres  brancoa  se  fHsa» 

mal  de  aabam 
10  uam  laua  camysa. 

Mas  estas  deyxemos 
quedar  de  aeu  cabo, 
ft  aem  dar  maia  cabo 
das  cortea  contemoa. 
19  Oony  o  qne  dyguo» 
preponde  notar: 
quc  noiias  contar 
vos  ouydo  d'amyguo. 

Lizboa  que  aonha 
»  no  cardealado, 

moordomo  Noronha, 
tarn  bcm  deputado, 
Hy  he  por  tyraam. 
Aluylo,  Penela,  ' 
95  Beijngell,  Conela, 
<{ue  fas-  o  aeimam. 

Aquestes  despacham 
o  mnyto  &  o  ponco. 
Latain  ficou  rrouco, 
90  mal  pelo  que  acbam. 
Que  0  trato  de  qua 
k  o  modo  da  €iUa, 
se  ss'ele  entam  eala, 
Cala>io  ha  iaa. 
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Com  barba  de  Mouro 
toucar  rrecone^ro 
huin  somsom  de  beaonro 
em  soin  laatjmeyro.  [F.  19^] 

5  Qaem  macbo  alqnan^a, 
se  ha  por  bencam; 
mii  Mdb  de  Franca 
por  eate  yaram. 

Raynba  Fernando 
10  qua  disem  que  veiii, 

.  com  fama  lancando 
d'Ocres,  que  ja  lern. 
k  vem  muy  per  vysta« 
em  cal^a  Sevyiba: 
15  nom  be  marauylba 
qnerermoB  dar  vysta. 

Poia  1a  namorados 

nam  coinpre  dorm^r, 
faze-me  rrel^r 
20  caDtar  em  dytadoa. 
A  poya  la  fem  damaa, 
por  amor  daa  Tossaa 
eoniiem  ferir  cbamaa 
nas  azes  mais  grosas. 

35     Le^r  pyaslram, 
liiodai  em  loodel, 
k  «eja  cosaell, 
Talente  riTnebam, 

Quem  geyle  carreyra, 
äo  quereo  vos  tall, 
leuando  camall, 
qae  cubra  calueyra. 

E  pois  T080  olho 
todo  jwto  ve  bem. 
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as  vossa«  coniiem 
lan^ar  em  rreinolho. 
Mas  tyetL  a  fidigaa 
com  quem  a  teuer, 
5     hora^am  dygaa 
melhor  quem  souber. 

Cos  prouea  pedidos 
dona  deram  Roomente 
vaaaloa  metydoa, 
10  la  Tarn  de  maa  nmle. 
Dyoheiro  de  pra9a 
Ihe  daa  crelesya  , 
&  quer  f^dalguya 

que  lan^as  rrefa^  [F.  19*] 

j5     E  com  jsto  qaerem 
faoom  comuana, 

peroo  huuns  &  hauns 
parier -se  ja  querem. 
Porque  se  Ih'alarga 
»  o  sen  desembargno, 
o  gaato  Ih'amarga: 
a  ma^s  nam  m'alargoo. 

Se  pagar  qoeceia 
o  qne  rös  escreno» 
por  mym  beyareis 
aa  mfioa  a  qoem  deiio. 

0  mais  nam  vos  tarde, 
as  dainas  de  zelo, 
nem  tudo  al  orde-lo 
ao  ca  V08,  hy  voa  arde. 


DO  CW>in>BLL  MOOR.  |4i 


R^arti^^  dos  bispados»  qoe  el  rrey  dovi  Joam  dev  em  Sintia 

0  anno  de  oytgita  &  cinco,  a  qual  maiidou  o  Coudeil  moor 

a  ÄDirique  d'Almeyda. 

Sam  Marcos  fes-ae  piimaas 
dorn  Afonso  elborensys, 

tu  Gryjoo  per  vya  d'ensys 
em  Lamegnu  in\traraas. 
5  Goarda  tem  quem  na  ja  teue, 
Sylues  deu-se  ho  cardeall, 
Santa-<}nia,  Yyla-rreall, 
Olyuen^a  se  rreteoe. 

Tambem  dizem  que  'e  bispado 
10  Eluas  com  men\stracam ; 

outros  metem  mais  M^lbara 

do  mesmo  ponteficado. 

Cob^imbra  d'esta  »'amarra 

Ijiirar  sea  ponteftcall. 
15  Porto  ftca  Porto  Uli, 

Tj'ooco  nam  meleo  barra. 

Uyseu  ja  tarde  acod^o 
sobola  peosam  que  tem, 
86  Ihe  nam  vall  o  jtem  [F.  19*] 

20  que  de^oq  quando  partio. 
Mas  nam  valeo  oos  my^s 
com  todo  o  mundo  ler  tregoas» 
C  O  gealü  de  croquelegoas 
den  co'eles  ho  traue«. 
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0  Coudel  moor  as  damas,  porqae  deram  a  kama  que  casoa,  a 

melhor  pe^a  que  cada  huma  tynha,  d'ajuda  para  o  casamenloi 
aDtre  as  quaes  Uie  derao  o  aexo  de  dona  Laere^  . 

PoU»  pra^  de  Lyxboa 
tantoa  loooores  tos  dam, 
que  a  maäo  nonea  Ihe  doa, 

quem  fez  lal  rreparticam. 
6  Que  no  tal  tpinpo  de  vodas 
fa^a  voda  quem  quiser, 
mas,  per  eerto,  ha  mester 
que  aly  Ih'aeodam  todas. 

E  poys  tarn  bem  acudistes, 
io  louuoi  ^rande  tos  acuda, 
qua  sem  sexo  se  concruda, 
todas  vodas  aerem  triates. 
Maa  hum  de  noa  cinco  ou  aefa  ' 
.  esta  queatam  fiaer  ouaa, 
15  que  achastea  beaaa  couaa, 
bu  se  rremetam  na[s]  leys. 

Er'ele  sobelo  aqcho, 
ou  tira  roaia  de  rredoudo, 
ou  tarn  bem  se  laD9a  gancho 
9»  eando  estaa  aobre  cachondo? 
Ou  se  anda  perfilado, 
como  compre  ha  donzela, 
ou  s'cslando  a  rreganhado 
se  vera&o  d'ele  palmela. 

SS     Se  he  per  yentora  caluo,; 
ase  toca  de  cabeludo, 
sse  faz  agoa  a  seu  saluo, 

sse  mvja  coma  ssesiulo. 
Sse  he  famyuto«  se  farto. 
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886  he  pardo,  86  Termelho, 
8se  mpa  como  coelho» 

ss  ananba  coma  lagarto. 

Se  he  manso,  se  brigoso, 
5  sse  lau^  coQQe  a  eapora, 
on  cand'eataa  forioso, 
686  o  quer  deotro»  sse  fora. 
Ca  86  por  mafar  a  sede 
a  Iraucs  toma  myll  saltos, 
10  ou  se  Ihe  praz  das  pees  alt08, 
-   arrjmados  haa  parede. 

Se  tem  riTseo  no  gargalo 
do  P090  laa  da  fotea, 

00  depoys  que  papa  k  cea, 
45  6se  fica  com  bom  rregalo. 
Ou  se  tem  crista  de  galo, 
ou  iala  com  boca  chea» 
oü  apagaodo  candea 
que  80m  faraa  sem  badalo. 

20      Se'e  de  mole  caniadura, 
sse  tem  cahelo  de  rralo, 
ou  söbre  Tyanda  dura 
886  daa  punhada  ho  gato. 
Cando  estaa  de  ssy  eontente» 

95  a  quaU  parte  mais  s'emborea, 
ou  se  cando  bäte  o  deute, 
fax  bacorynbo  com  porca. 

Qoanta  ssoma  d^almasem 
cabe  laa  em  aea  carcaio, 

ao  ou  que  tempo  se  delem 
em  faze-lo  aU'ybaxo. 
Se  he  leesto  mahuheiro 
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em  meter  huma  moDeta, 
oo  86  fai  a  capateta 
por  ay  &  polo  parceyro. 


Ti:ouas  de  Feraani  da  Süueira,  coudel  moor,  a  seu  sobrinho 
Gar9ya  de  Melo  de  Serpa,  dande-ibe  regra  para  se  saber  veat^fr 

&  tralar  o  pa90. 

Poys  TOS  lacham  de  cortes, 
5  sobrinho,  gentil  cunhado, 
sobr'alto»  aluo,  delgado, 
nam  ha  siaya  em  buum  Fran^, 
E  qu'a  barba  tenbaes  pouca, 
'        poys  bem  Testir  vos  alegra; 
10  rrege-uos  por  esta  rregra 
que  fundey  Tymdo  d'Arouca. 

A  quäl  poys  em  sy  be  boa 
&  geeralmente  yem  bem, 
que  fara  ae  que  tem 

15  boom  corpo,  boa  pessoa! 
&  poys  lendes  estas  ambas, 
tendes  quaiido  aues  mester, 
se  0  vaao  d'amor  vos  der 
per  higar  que  cubra  aa  cbanibaa. 

90     Mas  e$ü  perdoado  seja, 

se  falar  hu  me  nam  chamam; 

poys  que  sam  dos  que  vos  amam, 

que  mays  vosso  bem  deseja. 

Cuobado,  nam  duuideya: 
t»  que  jsto  trage  por  ley, 

k  por  jaao  me  fundey 

d'esmuer  aa  que  lereys. 


L30ogie 


DO  COÜDBLL  MOOR. 


Duas  cousas,  que  mnn  calo, 
ha  00  pa^  de  tegnyr: 
a  biiniä  hfl,  saber  rest^; 
a  oiitra,  saber  tnrata-lo. 

5  As  quaes  poniio  por  escr^to, 
em  estylo  verdadevro, 
k  falo  logo  primeyro 
no  mtjr,  ja  aobredito. 

^pil^  da  Ba^lea, 

10  ponl^^lhas  sobolo  mole, 
m  calcas  tyrem  de  fole, 
rroscadas  como  obrea»  . 
Tragam-s'as  de  marear, 
forradaa  d'yrlaiida  parda, 

15  ca  eoase-'e  qoe  imiqFt'alirda 
pera  gran  bemborrear. 

Quem  trouuer,  porta  d'olaada 
cam^sa,  traser  nam  eure 
menorea,  porem  atnre, 
«»  ponpie  nam  peadam  aa  banda. 

0  ^vbam  de  qualquer  pano,  . 

na  barr\ga  bem  folgado; 
dü8  peytos  tarn  agastado, 
que  seu  douo  trag'ouiaoo. 

»  De  .pelote  ae  giianie^ 
pouco  menoa  do  artelbo; 
seja  de  branco  &  Termelho, 

que  sam  cores  da  cabcQa. 
Pardylho  deue  mantam 
so  aobr'ele  traxer  cuberto, 
polaa  jlbargas  aberto, 
Tentaes  polo'  cabeQam. 

Deue  trazer  cramynhola, 
nam  meuos  de  tres  batalhas» 

OuMionetro  geral.  I« 
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tarn  fyna  que  lom'as  palhas 
coraa  a  d' Aluaro  Meola. 
O  capelo  ande  no  ombro, 
fe^to  como  o  do  SjntrSo, 
5  trago-o  cabo       bmna  mSo. 
&  na  outra  huum  cogombro. 

Luuas  d'hiium  soo  polegar, 
feytas  de  pele  de  lontra, 
galante,  qae  as  encontra, 
40  nam  Ibe  deoem  d'eseapar. 
Estas  taea  de  meu  eonaelbo 
toda  vya  aoe-laa  ba, 
&  jtem  mayb  trazeraa 
baluerque  em  buum  geolho. 

45     Traga  9ynta  de  v«rdugo, 
pejada  com  capagoija, 
ca  tal  par  aabee  qua  foija 

huum  valente  patalugo. 
De  £^r,iii(ips  bugalhos  traga 
30  ho  pesco^  buum  boom  rramal 
porque  eacuaa- fjnDail 
k  a  boka  natu-  eatraga* 

O  qae  fer  aasy  aposto, 

nam  he  galante  de  borra, 
35  nem  deos  queyra  que  se  corra 
pero  Iba  corram  de  rrosto. 
C'alguums  aam  ja  conbe^ydos, 
k  poder  a'am  oomear, 
que  trasem  per  paacejai- 
30  motejar  doa  bem  vestydos. 

Pero  quem  for  ho  seräo 
polo  modo  dyto  em  e^rma, 
apupar  alto  Ibe  rryma 
k  aas  damaa  da-U  mSo» 
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&  falar  fage^ramente 


[F.  20"»] 


aos  üutros  derredor, 
e  8e  oua^r  nom  seor, 
acodyr.  mxxy  rrygamente. 

5     Na  ontra  parte  segunda, 
poys  ja  dey  fym  a  primeyra, 
sobrinho,  nef^ia  maneyra 
a  lencam  minha  se  funda. 
Pero-o  pa^  ae  trautar 

40  estas  manbaa  ae  mqoerem, 
&  ooa  que  elas  couberem, 
na  Corte  aani  de  presar. 

He  muy  boom  ser  alterado, 

Sl  ser  gram  desprezador, 
15  &  be  bom  ser  n^fador; 

niaa  melbor  ser  desbocado. 

OutroBy  he  bom  d'oofaoo 

em  todo  easo  tooar; 

iiias  inelhor  he  ja  uabar 
90  &  meotyr  de  macba  maDO. 

He  miiy  bom  busoar  punbadas 
e  roeter  nyaao  par^eyro, 
mas  nam  aer  o  dianteyro, 

por  reguardo  das  queyxadaa. 

25  Ho-os  arroydüs  da  v^la 
acotlyr  ser  muy  desposto, 
niaa  s'algem  lyuer  o  roato, 
aQe*lo5  peea  ala  fyla. 

Item  manba  de  loaar 

30  he  jugar  bem  o  malhan^ 
k  ho  jogo  de  pyam 
fauor  se  Ihe  deue  dar. 
Nem  aey  porque  maya  vos  gäbe 
aer  gram  peacador  de  Taaa, 
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mas  jugar  a  badalassa 
em  qualquer  galante  cabe. 

Saber  bem  ho  pego-chuna 
&  bo  cubre  bem  jagar, 
A  aam  diiaa  pera  medrar 
galante  eontra  forlona. 
Nem  saberya  a  buum  fylho 
escolher  in^lhor  conselho, 
se  nam  que  jogo-o  fytelho, 
10  jaldeta,  cunca,  «ar^lbo. 

Quem  eataa  manbas  tyuer,  [^20^] 
que  ja  cfjae,  jnteyramente« 
pod'sTer  ao  presente 

quanlo  Ihe  fvzer  inester. 
15  Ca  hu  ö  eie  descobrir, 
qual  sera  atam  aofruda, 
que  Ibe  logo  nam  acuda 
&  Ibe  de  canto  pedjr. 

Mas  qiitj  djgü  feayba :  sAyiia 
m  jugar  d'espada  &  broquell, 

porque  dentro  no  bordei 

como  fora,  do-ie  eayba 

Sc  ae  Ibe  vyease  a  mäo, 

poder-8*ya  nele  ter 
99  quem  ajuda  sa  soster 

seu  andar  sempre  lou^äo.  . 

Regale  deue  moatrar, 
que  nam  Jena  eo  colo  dnas, 
&  que  todaa  couaaa  auas 

so  aam  muy  dynas  de  prezar: 
Item  mays,  falar  en  tudo, 
k  aprefyar  sein  medo, 
&  o-os  olhos  byr  c'o  dedo, 
&  ^ngyr  de  muy  agudo. 
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Falar  noa  feytos  da  gpem 
as  diiaa  partes  do  dja, 
esia  manha  lonaaiya, 
poys  o  lena  assy  a  terra;  . 

9  &  fomar  mays  outrosy 
ho  casü  hübre  seu  peyto, 
mas  na  concrasam  do  feyto, 
o  luar,  baacaj  por  hy. 

Item,  Dam  he  manha  fea, 
w  quem  achar  dam'o-o  escuro, 
Cblar  quedo  &  muy  äeguro 
A  bradar  pola  candea. 
Nem  he  menos  Terdade^ 
qae  a  ootra  do  fjtelho, 
tf  mostrar  ser  gram  domingelho 
&  pegar  pola  primejra. 

Eyx'Aquy  outra  tarn  boa, 
nem  menos  pera  nptar: 
sempKo.  pa^o  jr  demandar 
90  antr^a  h^spora  he  noa. 
Porque  ham  ^esaootoe 
com  ombradas  o  pardylho; 
c'assy  fazya  o  fylho 
d'aquele  que  deoö  perdoe.  . 

V     Tarn  hem  tos  qoero  an^r 
nam  tadea  como  pataSo, 

se  Ventura  no  scraäo 
com  damas  vos  for  topar. 
Da  boca  podes  dyzer , 
ao  mas  a  mSo  sempr'eate  qaeda, 
k  toeae-lhe  na  moeda, 
se  sse  pode  correger. 

E  per  esta  mesma  gujsa 
sabe  d'elas  toda  T^a, 
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qoe  rreeado  se  darya 
«  se  bem  tyrar  a  a^fsa. 
E  falee-lhe  no  ouUma 

&  DOS  outros  temporaes; 

9  ca  co'estas  coiisas  taes 
podes  eacapar  ho  sono. 

Leyxem  Toaaa  de8Cf79am 
as  que  leyxo  d'eacrever, 
assy  como  quer  dyzer 

10  hiytar  polo  tauascam. 
Da  sacaiyaha  de  dentro 
podes  tyrar  ae  quyaerdea, 

e  ase  doimyr  nam  poderdea» 
aocorre-Toa  ho  coentra. 

i9     Boaa  aam,  gentyl  aobrinbo, 
aa  manhas,  nam  doujdea, 

&  vos  me  nomeares, 
86  leuaes  este  cani;yulio. 
&  poya  estaa  as  molheres 
2i)  aam,  ae  aa  podea  cobrar, 
podem  TOS  todoa  chamar 
huum  muoluelhaa  d'amorea. 


Dezia  o  sobre  escrylo  d'estas,  porque  iiyam  ^erradas  em 

fomia  de  caila. 

O  que  TOS  Tay  na  preaonte» 
sobrinho,  vos  apresenio  [F.  2Ü*J 

25  e'uuma  vontade  conleute, 

porque  de  vos  me  contento. 
.  O  podre  Ihe  laiiQae  fora»  ^ 
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guardae  pera  vos  o  safio, 
k  dwy  be^ae  a  mflo 
ho  senbor  k  ha  senbonu 


Trooas  do  Coodel  moor  a  Rray  Mony«,  quaado  defeaderam 

as  mulas,   &  sa^o  pur  couic^ro  Joam  de  BaiLcdo,  sendo 

tyahoso. 

Bau  trabalbo  aomos  ca 

9  com  Joane  de  Barbedo»* 
porque  ouod  buum  alvara, 

com  que  mete  a  muytos  medo. 
Mas  que  seja  temeroso 
o  poder  c'asy  ganboa, 

10  sey  a  q/aem  mula  coutou, 
que  o  oontoo  por  tynhoso. 

Mas  porem  poys  he  forcado 
leyxar  mala  &  guaniimeato, 
eyx'o  präsente  trantado 
i5  pera  foiao  amsamento* 
Podes  dele  lan^  mSo, 
se  vyrdes  que  vos  vein  bem, 
toina}'  o  eomo  de  quem 
vo«  nam  enxer^  d'yrmAo. 

v>     E  digo  primeyramente, 
que  compres  tal  rro^ynato, 

que  se  conheca  por  deute 
&  vos  venha  de  barato. 
£  que  seja  descarnado» 
»  08  fareloa  faxem  tudo; 

1)  Örig.  darMo, 


« 
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c'asy  compra  o  ^esudo 
k  vende  bem  aua£ado. 

Trabalhae  mu^rto,  que  seja 

o  coael  d'antre  colorea, 
a  porque  de  longe  se  veja 

antr*os  outros  corredores. 

k  que  no  freo  carrege, 
~  Dam  vos  escape  por  hy; 

isa  Jio  meiios  ountaiy 
io  Ihe  fares  que  aaesege. 

Sobre  suas  mäos  sc  punha,        [F.  2Üf] 
&  na  boca  sauge  faca , 
traqueje  como  ^egooJia, 
emcabrite-se  na  pra^ 
ift  A  aaor  nam  Ih'eate  'queda» 
ande  sempre  aluora^o, 
quando  se  vyr  salteado, 
trope^ando  de  aa  seda. 

Fundaj-Toa,  que  doa  aynaea 
«r  lenha  sempre  os  mylborea, 
porque  sempre  estes  lays  • 
sam  prezado«  dos  senhores. 

» 

Nem  tomes  contentaiaeiito 
por  ter  soo  Lranco  focynho, 
2S  mas  tenha  rredemoyaho 
k  na  fronte  huum  mojfntento. 

Outrosy  tenha  peytuga 
tall  c'a  cylha  destempere, 
nuuca  erre  sam  bcxuga. 
ao  jtem  mays,  branco  rrequere 
Pee  dereyto,  mäo  esquerda> 
chaman4h'eie8  trastranado; 
d'este  tal  en^olynhado 
•nam  se  pode  seguyr  perda. 
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Escolhe  o  casquicheo; 

m 

mas,  se  tocar  d'altyperno , 
seguro  rrybeyro  cheo 
pode  passar  no  jnueriio.  - 
5  Esle  tal  Jie  bom  d'arado» 
bom  de  carro,  bom  de  jiigo; 
traga  pele  de  texugo 
f.  polo  nam  feryr  olhado. 

E  po^s  que  o  oiarroqu^, 
8'a  fogo  uem,  odja  na, 
traga  sela  vale^y  - 
com  cubeita  de  badana; 
ft  por  hjr  mylhor  apoatp» 
estrybos  d'este  metal, 
15  e  com  Yssü  huuiii  lal  bucal, 
que  Ihe  cubra  o  nu^a  do  rosto. 

Leue  alto  o  rrabo  alado 
A  as  eomaa  eoerespadaa,  . 

seu  topete  atoucado 
20  com  fe^'ta  das  cabecadas, 

As  quaes  deuem  ser  verznelhas;     [ii'.  21*] 
k  a  fjllia  deaf>ada, 
ae  quiaer  eomer  ^eaada, 
^qu'ezagan^e  aas  parelbaa. 

V      Da  giiysa,  que  vos  eiiieuo, 
teres  huum  loucäo  caualo, 
&  66  TOS  conselho  deuo , 
he  qae  tos  funde^s  biuea-lo. 
E  que  TOS  pare^a  estranho, 

w  Urabalhae  polo  buscardes; 
ca  se  nele  tos  achardes, 
ver>uo8-e8  bem  dous  tamauho. 
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Ora  bem  poys  do  arreo, 
qae  vos  compre  de  trazer, 
0  mays  esmerado  creo 
na  presente  tos  poer; 

9  Uo8  per  ele  tarn  passes, 
poys  tmysr-vw  conoem; 
ca  despoys  eo  creo  bem 
que  TOS  me  nomeares, 

Trase-vos  loguo  primejro 

10  pero-o  auto  do  gynete. 

de  gram  feltro  haom  sombrejro» 
posto  sobolo  barrete. 

Item  capa  augoadeyra 
&  L'>bara  de  catvm  rraso, 
15  &.  por  mays  faxer  no  caso, 
hunm  tra^ado  sem  conteyra. 

Quem  mays  o  gynete  segne,  . 
presa-se  de  borseguys, 

mas  eu  ey  por  mais  eentys 
20  botas  de  muy  fyiio  pregue. 
Estas  louuarey,  se  posso, 
sejam  quer  eDcabe^adas, 
nem  tragi^  cal^  ^erradas 
pera  mays  despejo  tosso. 

95      Com  esporas  sem  cycates 

Sc  as  astcs  desdouradas  . 

meteres  a  bums  rrebates, 

fares  outros  sobarbadas. 

E  por  jimto  co'o  brübam 
SS  anda'  adarga  eAibra^da, 

&  0-0  partyr  da  pousada 

braadae  polo  rremessam. 

£  desy  goarda  carreyra;  [F.  21*] 

veres  todos'afastar. 
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entam  co'a  pycadeyra 
comecae  o  d'afycar. 
„Y  de  pulal  caualherot" 
em  TOf  atta  bradares, 

9  o-o  parar  leoarea 

na  mflo  o  düo  sombre^fro. 

E  em  caso  que  iiam  quer 
a  carrejra  bem  tomar, 
Taa,  k  vaa  po[r]  t  qniser, 

10  que  ele  Ibe  daram  lngaar« 
Mas  porqae  beata  nam  fyna 
ha  mester  o  amo  destro, 
se  ela  !viar  ho  sestro, 

vos  lau^a^-YOä  a  bol^na. 

15     üaa  porque  o  mqjm  magro 
do  amo  Dam  fii^a  jogo, 
donde  Tyrdee  ao  pee  agro, 

guardav-voij  como  do  fogo. 
Mays  Yos  diguo  eu  que  nada; 
SO  hy-me  voa  bem  entendendoi 
ca  em  80  eatrybo  perdendo 
gaanba  ana  eanelada. 

Por  dar  mate  a  Castilha, 
por  onrra  de  PorliiL'ual, 

29  fery  huma  vez  n  a  cylha, 
k  iog'outra  no  übal, 

A  sela  todo  tos  rr^rma; 
andae  no  arcam  traaeyro 
&  pegnar  ho  dianteyro , 

30  por  andardes  sempr'em^ima 

item  por  fazer  rregalo, 
que  sabes  toda  a  maiieyra, 
decer-noa-ea  do  caualo, 
deaque  pasaardes  carreyra* 
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E  porquc  Ih  esforco  niete, 
apartae  o  a  huum  cabo, 
tjrrando  bem  polo  rrabo 
Sc  despojB  polo  topete. 

5     £  com  jwto  asonytr, 

▼ede,  86  TO0  myjaraa, 
k  desy  faze  o  andar 
apos  ¥08  ca,  ora  laa. 

Palmada  nnnca  s'erroit  [F.  21*] 

10  Das  ancas  logao  ae  dar, 
8C|jo-o  par  quo  desfechar  . 
pera  qaem  no  aHiardoiL 

Sem  oatro  rrequerimento, 

de  m^rnha  yontade  boa, 
15  4n  ca  eate  rregimento, 

que  TOS  laa  mand'a  Lixboa, 

Em  esta  presente  obra. 

acabo  per  acabar: 

TOS,  por  mays  me  contentar, 
ao  ponde  mens  ditoe  em  oim. 
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Trouas  do  Coudel  moor  a  Joam  Afonsso  d'Aueiro,  ijae  se 
foy  a  viuer  nas  llbts,  &  de  iaa  Ihe  eMnueo,  qae  fyiesse  algunutt 
cousas  por  ele^  em  qae  ealroo  fallar  •  mia  daina,  A  despaehar 

outras  com  a  senhora  jfante  &  c'o  duque;  mas  }fsto  veo 
no  tempo  da  moorte  do  duque. 

Uay  ca  tempo  tarn  contrairo 
com  agoageenu  aobro  a  terra, 
qae  perd'a  rrofa  o  eossayro 

que  do  porto  desaferra. 
5  Qaem  qiiisera  fazer  guerra, 
foy-lhe  teyla; 

emi  qaem  coube  aver  sospeita, 
per  ey  meamo  se  desterra. 

Pasaam  ca  tantaa  mudan^a 
10  que  nam  Tal  nenhoam  ter^eyro, 

&  quem  lern  mays  esperan^s, 
da  de  mäo  o-o  tauoleyro. 
Ha-se  ca  por  trumfo  jnteyro 
0  oiatador, 
15  A  looaam  qaem  manteedor 
ae  toTBOo  d'aTentoreyro. 

Folo  qual  que  nam  d^  conta 
dMsso  que  me  ca  mandastes, 
perdoae,  poys  esta  afronta 
40  temoa  ca,  qae  nam  leyiaatea. 

Ca  deapoj»  qae  Toa  paaaaatea       [F.  21'] 

he^eaoas  j^lhas, 

sam  ca  fevlas  marauilhas 

roa^^'s  do  que  nunca  cuydastes. 

95     Maa  o  que  de  mym  nam  diguo, 
aaam  eousaa  que  daa  o  mundo: 
poya  daa  mer^  por  caatigo 
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k  0-08  booms  lanca  de  fundo. 
U  ser  boojn  ja*  mays  profundo, 
'  *   menos  cabe, 

k  Cn  andar  quem  mays  sabe» 
s  as  Tesea  ma^s  vagabundo. 

Faz  mostrar  preto  por  branco 
k  vender  gato  per  lebre, 
ias  0  sam  rreter  por  manco, 
da  por  rrjfjo  o  que  he  febre« 
40  Lena  p  frade  que  celebre 
aas  tauemas; 
byxygas  por  alanternas, 
nos  faraa  ja  ta  que  qaebre. 

Eataa  cousas  ssam  de  caa, 
15  la  Dam  sey.  Dem  Das  deirynho; 

mas  querya  caa  on  laa 

ter-vos  sempre  por  vezinho. 

äe  queres«  fa^amus  ujuho 

aem  niays  arte, 
»  poya  se  acha  em  oada  parte  , 

peda^s  de  mao  Gaoiinho. 

Mas  tornando  a  senhora 
que  maudastes  que  falasse: 
nam  faley,  oem  vy  tal  ora 
991.  que  a  yyata  me  chegiiasiie. 
Mas  mm  cuydo  que  me  passe, 
se  «  vyr; 

k  seraa  graca  syntyr, 

que  de  vos  Ihe  miQrs  l^nbrasse. 

ao     Porom  tndo  o  que  tyrar 
dela  TOS  farey  saber, 
vos  viuey  em  esperar, 
pois  inantem  mays  que  comer. 
Entam  vay  tal  escreuer 
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que  em  cheguaado 
Taflo-f*«8prito8  esfor^ndo 
k  OB  toma  a  maiaer. 

?oys  q^e  tendes  men  qnerer, 
ö  ^de  T0S80  bando 
Ieiiibran9a8  de  quand'enquando 
Ihe  farey  por  yos  fazer. 


Troiutö  do  Coudei  moor  a  Femam  Cabral  vindo  da  corte  com 
doDa  Bryolaoja  &  Ayres  de  Myranda,  que  eatam  casaram  & 

vinham  tomar  sua  casa  a  Euora. 

My^er  guaiante  Cabral, 
boas  Douas  deos  tos  maiide, 
10  soys  «n  corte  feo  grande 

k  uu  tampo  outro  tal. 
Huum  Mancias  soys  segundo 
por  seruyr  daiaas  iornado, 
&  dos  galantes  soys  dade 

19  por  espelho  neste  mundo. 

No  pa^o  u  vos  IrautaeR,  ' 
crem-  as  damas  em  vos  todas , 
soys  rreaobieUias  de  Todas, 
mas  das  rasas  nam  curaes. 

20  Pycaes  tos  mnyto  d'amor, 

quer  tos  yeaha  bem,  quer  mal; 
Dem  ha  h;y  em  Portugual 
de  damas  tal  seruidor. 
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Ja  corre  ca  VQ§sa  fama, 
nam  sey  a  qiie  ysto  ponha, 
mas  iyvay  me  de  vergODha, 
nim  Tenhajs  cheo  de  lama. 
5  Se  troonerdes  boneguja, 
trase  atacas  na  cania, 
ft  passando  agoa  tnnia, 
leuantae  vossos  peru^s. 

Uos  dyrea:  quem  \o&  metya 
10  a  me  tal  oonsaelho  dardes? 

ca  aaem  tos  me  auiaardea, 

ja  d'iaao  me  per^ebya. 

Mas  eil  TOS  rresponderey : 

este  consselho  vos  daa, 
15  quem  Fernando  gabou  ca 

por  galante  dos  del  rrej. 

Uos  direys:  qne  mühor  fom 
de  sospeyta  vyr  lou^, 

ca  0  guabar  d'ante  mfio 
20  muytas  vezes  vay  maa  ora. 
£u  direy:  que  milhor  .he 
gab|ir-uos  log'aa  prim^ra, 
porque  olbe  a  padeyra 
Sc  de  TOB  de  mflhor  fse. 

«5      Uos  direys:  poys  assy  vay, 
•  dizey,  que  de  mym  disestes; 
assy  TOS  Teliba  muy  prestes 
a  bengam  de  tosso  pay. 
Eu  direy:  aaay  tos  pregne 

ao  Tosso  page  o  sayobem; 
o  qu'cu  ca  disse,  jlem 
he  aquisto  que  se  segae. 

Da  espora  da  galinbar 
TOS  gabey  gram.|«n^dor. 
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outrossy  motejador, 
gram  falador  com  Tesjruba. 
De  bonegyl  com  ^pato 
TOS  goabey  de  moy  loo^, 
5  &  que  T  Un^iie^rB  mSo, 
&sejs  esfolagato. 

Por  metedor  d'aluoroQos 
antre  mo^as  de  pandeyro, 
jtem  unajB  de  ssoelhejro 
10  gram  gnaatador  de  tremens 
Uo8  goabey  ca  na  ^idade. 
elas  nam  no  querem  crer, 
&  fyraram  taa  vos  ver, 
por  saferem  se'e  verdade. 

Fym. 

«      Ora  poys  compre  qu'eiilreys 

■co'  espnda  o-u  pcsco^o, 

estoreando  como^o, 

que  aaybam  qae  o  traseya. 

Ob  peea  em  loroa  metidoa, 
20  capa  aobola  cabe^a, 

bo  oiitro  dia  pade^a 

franca  em  vossos  veötidos. 


Trouas  do  Coudell  nioor  ao  conde  de  Loulee,  que  sende  [F.  22»] 
iuunorado  d'huma  senora  a  qoe  ele  ja  iserayrä,  Ihe  mandou 
pedyr  huum  podengo  pera  huum  a9or  que  comprara,  & 
maiidoii->lh6  buam  qae  avya  nome  Chapym. 

SoDhor  gnnde,  cqja  fama 
a'estende  por  fodo  mtmdo,  ' 
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cuja  espada  se  chama 
d'huum  Eytor  outro  segondo, 
He  o  uer  de  roBsa  lan^ 
hoB  contr^Tos  tarn  eontrajro, 
5  que  em  sea  fatior  rrepayro 
nos  mores  medos  8'alcan9a. 

Quem  vosso»  feytos  coohe^e, 
V0880S  feuores  procura» 
porque  aem  voa  Ihe  pare^, 
«b  qae  yju9  aem  cobertanu 
ä  porqu'eate  liiior  Toaao 
tarn  desejado  desejo, 
a  vos  seruyr  me  despejo 
com  todaa  for^as  que  poaao. 

15     Qaanto  maia  pois  qne  me  manda 
Toasa  mer^e,  que  voa  mande 

podengo,  que  bnsca  banda, 
a  qiialquer  parte  que  ande. 
Com  aquela,  que'e  devyda 
20  a  vossa  merce,  mesura 
▼oä  mand'eale»  qae  nam  cara 
de  paato»  nem  de  feryda. 

Maa  que  na  busque  rrasteba 
&  a  sylua  entre  brando: 

'is  a  Yontade  se  rreceba 

com  que,  senbor,  volo  mando. 
A  qaal  be  aaay  Tealnba 
a  TOB  aenijr  no  que  poaaa» 
que  em  partea  ja  por  tossa 

»0  a  teulio  mays  que  por  mynha. 

Mas,  sabes,  do  que  m'espanto, 
nam  porque  msyB  me  deaculpe» 
de  TOB  Ter  ca^ador  taDto» 
que  nam  aey  qoem  d'yste  colpe; 
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a  ?o»,  se  a  aeabora 
qne  aeniTs»  pogra  daa  Ingar 
pera  jrdea  a  ea^ar,  [f.  22*] 

nem  aa^  doa  mnroa  fora. 

5      Seguy,  seguy  os  amores, 
poys  em  yos  taato  frore^em, 
A  leyiae  aer  cai^adorea 
08  qoe  aeu  bem  naoi  conhe^onu 
Ca  tal  caao  foa  acuaa 
10  em  grande  parte,  senhor, 
saluo  se  o  vosso  acor 
tyas  d'Arroucbes .  escusa. 

Mas  86  Tay  d'oQtra'  maneyra 

a  ten^am  de  Tossa  ea^, 
10  a  dyta  aenbora  queyra, 

por  faaer  que  se  desfa^a, 

Em  cousas  tos  acupar 

taes,  de  que  outrem  s'aquayxe 

por  tal,  que  tudo  ae  leyie 
w  por  aen  dooe  comieraar. 

O  a^or  d'eaae  aleeo, 
nom  deues  dele  curar, 
ou  ag^ras  ve  11  harn  do  reo 
qoe  0  fa9am  trafimontar. 
V  Guaiyda  nam  posaa  aTe-la 
se  a  acbar,  adie-sse  elo: 
ea  mays  Tal,  senbor,  perde-lo, 
qne  d'ontra  parte  perde-la. 

Dae  poys  fym  e'ese  d'yrlanda 
30  nem  preste  conlrayro  rrogo. 
o  podengo  que  se  manda, 
nam  ijm,  mas  moyra  logo. 
Qneyr^o  aoa  senborya 
mandar  matar,  poys  matou 
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quem  voio  triste  inandou» 
cuydando  que  tos  seniya. 

Firn, 

Ho  Iryste  chamam  Chapyin, 
cbege  cbap^  em  tal  ora, 
5.  que  de  com  yosed  o  ehapyin 
essa,  de  <nijo  ehap^rm 
nmica  Ai)  dyno  ta  agora. 


Grosa  do  Coadeft  moor  ft  «»mys  querelhaa  be  Ten^ydo/' 

Myrando  ▼uestra  beldad,  [F.  22*] 

mys  querelhas  he  Ten^ydo,  > 
lo  .porque  nunca  s  aa  boluydo 

contra  vos  my  voluntad. 

Y  aegyendo  tal  locura 

aempre  me  ven^'el  caydado; . 

que  por  Yueatra  bermoaura 
i5  yzo  dyos  bo  my  veotura,  . 

my  mal  uo  rremedyado.  ' 

'      No  byuQ  sym  peusiamento , 

que'e  de  aer  por  Toa  perdydo^ 

aegun  que  foe  mpartydo- 
w  por  TOS  my  graue  tormyento. 

Pero  esta  eaperan^a, 

esperaiulo  ser  i^anado, 

he  por  byem  anfMiluranca, 

piies  por  rauerte  se  alcaa^a 
«  fyü  del  mal  contynuado« 

Entam  moDoa  me  oystea,  . 

quando  mas  vozes  os  dy. 
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por  lo  qiial       mas  party 

del  mal  que  dar-me  quysystes. 

Sostyengo  vyda,  Uim  fiierte 

com  aDgüstias  de  mya  malea, 

9  que  no  se  coroo  compueite 
los  danhos,  que  por  my  suerte 
bazem  m^s  Ibagab  mortales. 

Ten^endo  am  mere^do, 
menoa  alynjo  aeiity 

10  d'aqael  mal»  a  que  me 
por  Tuestra  caaaa  Tenydo. 

Nunca  me  puedo  quytar  • 
de  mys  penas  desyguaies, 
ny  me  puedo,  apartar 
i5  de  loa  mja  djas  gastar 
em  las  mys  passyones  tales. 

'    No  syento  iqae  modo  syga 
com  temor  de  vueslro  oluydo, 
ny  s  aparla  my  seulydo     '  , 

20  de  querer  su  ynemyga. 
•  Y  con  esle  tal  querer . 
ya  mya  quexas  he  for^ado, 
y  las  he  de  poseer, 
fasta  fym  poder  auer 

25       beuyr  passyonado. 

Fym, 

Ha  me  Tuestro  desamor 

de  la  miierte  percebydo, 
porqiie  sempr'es  rrecogydo 
em  mym  vuestro  desfauor. 
30  Em  tanto  qiie  yyfso  ya 
de  la  vyda  deacuydado, 
ny  dudes  que  me  seraa 


[F.  22*] 
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el  morryr,  qiiando  yeinaa, 
rneoos  bieu  qoe  deaseiKio. 


Preganta  do  Coadd  moor  a  Alnaro  Banreto* 

Quem  J»em  sabe,  em  tiido  sabe, 
&  porem  d'aqiqr  coDemdo, 

9  qae  a  tos,  qne  aabea  tado, 
a'  soloer  as  qoealdea  ealm. 

E  porem  muy  de  yerdade 

pe90,  que  esta  rrespondaes, 
pera  ver,  se  coocertaes 

10  com  myaba  neg^a  Toatadei. 

Ca  eo  ja  me  ry  partjrr 
&  tantbem  despoys  chegar^ 
&  senty  lodo  o  sentyr 
do  prazer  &  do  pesar. 
ift  Mas  com  tudo  he  de  saiier, 
quall  he  rotaa  cpncraMni: 
se  paityr  da  mays  payzam, 
ou  cliegar  major  praier? 


Reposta  d'Alaaro  Bareto. 

De  m'atrenar  qne  vos  gäbe, 

20  ininha  üpeniam  iniido, 

por  nam  ser  huum  lam  sesudo, 
que  de  tos  louuar  acabe. 
ft  poys  Ud  cilremidade^ 
sobre  man  saber  moatraast 
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o  nome  que  vos  me  daes 
Y0S80  gram  louuor  emade. 

Poreni  sem  delreiqjnw 
ante  queva^ouo  segnyr, 

9  fycando  meu  departyr 

a  se  por  tos  emmendar: 

Que  chegar  lenha  poder  [F.  22"] 

d'aleg[r]ar  huiim  coracain, 
partyr  da  mays  afry^am, 

10  T  ha  grande  hem  querer. 


Do  eoode  dorn  Alaaro,  que  mandoa  a  bama  senhora  que 
era  ter^eyra  ein  huums  seus  amores. 

Desque  fordes  juntas  duas» 
TOS  he'a'outra  que  aabeea, 
por  mym  tanto  Ibe  clyreea : 
o  aenbora,  oam  destraaa 

15  Aquelle,  que  em  maäos  tuas 
encomenda  seu  esperylo, 
e  manda  per  este  escrito, 
que  cousa  oam  fyque.  sua» 
que  toda  nam  aeja  lua. 


Reposta  do  Coudel  moor,  que  foe  rrequerido  pola  seohora  . 

que  rrespondesse  por  ela. 

w     Trea  couaaa  querya  nuas 
ante  qu'yao  qne  .dixeys» 
que  foram,  nam  duoideya: 


* 
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dadas  a  fylha  de  fuas, 
e  vyesem  assy  cruas,  - 
Pera  £artar  apet^. 
ca  neste  mundo  mtldyto, 
5  ante  «{u'ele  me  deatraa-, 
quero  me  fartar  de  bna.* 


Do  Covdel  .moor  a  dorn  Goterre  com  a  nielade  d^huwn 

9ydram. 

Pör  pur  VÜ8  mu^  de  verdade 
a  pessoa  em  qualquer  bando, 
nam  he  ebegar  na  am^ade, 
10  v  '  se  vos  manda  a  metade 
d*haimi  Qydram  tal  ou  quejando. 
Nem  d'outra  parle  compria, 
que  moor  quinham  se  vos  desse, 

* 

porque  m^nha  cortes^a 
15  mays  dano  me  nam  fresse. 


Do  Coudel  moor  a  huina  mo^a,  que  liie  pedyo  horns  L^.  22'] 
90€0S,  e  qup  fosse  bom  par  de  lauor. 

a 

•Por  serdes  mylhor  seraida, 

poys  a  perna  tendes  grosa,  . 
manday-me  vos  a  medyda, 
eu  farey  todo  o  que  possa. 

♦ 

90     E  logo  come^areys 
a  med^T  polo  artelbo, 
A  desy  polo  joelho,     '  , 
k  ua  cüxa  acabareys. 
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E  lam  bem  qnante-'e  comprida, 
A  o  pee  quanto  ler  possa» 
me  «moBtre  m  medyda, 
da  penia  galante  Tosaa. 


Do  Coodd  moor  a  Riny  de  Soosa  com  hama  carla  de  seguro, 

em  que  pagou  por  eile  sasenta  &  aoue  reaes. 

5      Sasenta  braneos ,  na  pahna 

postos  com  tres  vezes  Ires, 

fez  de  custos,  que  me  pes, 

08  quaea  ja  doQ  poir  minh'alma. 

Nem  qoero  ter  eaperan^a 
10  que  omein  tosso  m*08  traga, 

avey-vos  a  seguranca, 

&  mao  gratlo  a  quem  na  paga. 


Coudcl  inoor. 


Poys  se  foram  descobrir, 
vossos  tVvlüs  poiico  k  pouco, 
«9  he  mu^  bom  omem  ouuyr 
k  «am  ser  moucp.. 

Oa^  TOS  chainar  inadoma, 
pore'amor  em  tos  nam  eansa, 
&  ouuj  que  soes  tarn  inansa, 
20  que  qualquer  omem  vos  toma. 
Oun^-Toa  mays  descobr^ 
por  rnolher  que  aabe  ponco». 
k  por  ysso  he  bom  oxasjr 
k  nam  aer  moueo. 
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irouas  que  fez  o  Coudel  moor  de  poes^a,  jndo  d'£uora  [F.  23*| 
pen  Tomar  na  ponte  da  Sor  k  Pauia. 

De  qnynoa'trexenos  byssete  o  ano, 
paaaando  seu  meo  com  astres  ho  Junho, 
correndo  Apolo  ho  meredyano, 
Ventura  me  Irouue  ho  gram  Pauyano 

0  mostrar-me  quem  era  ho  vynca  sy  bruoho. 
Na  vnyuersal  do  lageo  grande 
morada  de  fronte  ae  mym  fumeroa, 
euberta  das  pelea  da  madre  da  lande, 
na  qnal  roelodyas  dulcv8symas  brande 

10  a  qegua  rreynante  m  pari'ei»queuterea. 

Tarn  bem  tras  o  cou^e  do  gramd'aparato 
sam  vyatos  jaaentea  aquestes  em  tomo: 
arelho  camgeyro  qoem  da  d'arrebato 
com  outros  rroly^os  creqentea  no  mato, 

«9  OS  quaes  todos  seruem  apos  quadrycomo. 
Roym*  esteyrado  hy  faz  cabeceyra, 
teiidente  per  mesa  lern  grandes  cadylhos; 
ferrenhoa  tormeutos  teueram  mane^a, 
que  desse  rra^Taca  caldym  na  traaeyra 

40  era  velho  famereo  de  nonoa  forqnylbos. 

A  penas  d'aly  em  monl'argylado 
me  vy  ja  Djaua,  moslrando  sa  cara, 
das  for9as  vmanas  assy  despojado, 
qae  a  poocas  oraa  bnscar  foe  for9ado 

«5  luguar  sonolento  que  ja  procuranu 

He  sy  dos  sentydos  com  grande  desmando 
vy  cousas  diformes,  o-o  ver  rrepnnantes, 
em  sy  desuayradas.  contra^ras  no  inando, 
de  que  parte  delas  jrey  apontando , 

30  porque  tu»  leytor,  em  le-lo  t'es|)antes. 
1)  Orte*  Bo^m, 
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Em  casa  creada  de  nouo,  poyda, 
mosica  do^e  de  canto  griloso, 
ä  sertes  estmia»  em  aom  nrecolbyda, 
4e  ser  abrasada»  per  ter  afijgida 

9  alma  pesciua  do  gram  bordaloso. 

E  rryra  maehydonyo,  ▼  setis  dentes  lan^a 
em  partes  de  nyde  os  mays  jntcgrado», 
cortilera  fcbre  he  posta  em  balan^a, 
ally,  onde  outroa  com  cor  d'eaperanea 

10  per  Ijaha  nmy  1h»a  vi  ser  pendiiradoa. 

De  teira  ceeyda  vy  rreate  fomada» 

&  ('Hilda  bouina  ca  vym  espygado, 

&  V)  i;aliana  da  vyda  passada,     •  [F.  23*] 

que  em  daudo  voltas  dos  daua  chylrrada, 
15  nam  menoa  i|se  jaqoes  meojm  galeado. 

Tarn  bem  d'oalro  eabo  euAji  s'alenante, 

(^ypelheo  queda  em  terra  jazente; 

mas  o  padre  gründe  da  casa  mays  sancta 

tym  tym  nos  tregeyta,  ca  inissas  natn  cauta, 
20  scDdos  aeoadorea  moeda  correote. 

Fym. 

As  qtiaes  cousas  Tistas  eausaram  temores 

a  inyin  de  tal  forma,  que  poiilo  nam  pude 
mays  nelas  sofrer  os  mens  olhadores, 
por  nam  darem  cousa  os  tantos  terrores 

vt  aa  consa  contra^rra  de  minba  sende. 
Fondey^m'em  partir  may  a^lerado, 
ttrey  quanto  pude,  atras  nam  olbando» 
porque  do  que  vy  fuy  tarn  espantado, 
qtie  se  nam  valera  batel  esquypado, 

30  alaa  se  me  fora  coudel  &  Fernando. 
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Coudel  moor  ea  breue  de  huma  mourisca  rratorta,  que  mandou 
fazer  a  senhora  priQ9eza  quando  esposou. 

A  min  rrey  de  negro  estar  Sem  Lyoa, 
lonje  muj'to  terra  onde  viiier  nos, 
aiiilar  carabela,  tubao  de  Lixboa,  *' 
falar  jnuyto  nouas  casar  pera  vos. 
5  Querec  a  mym  logo  Teß-Tos  eomo  Yf^i 
leym  molher  meu,  partir  ma^o  s^rnha, 
porqae  aempre  nos  Beniyr-  toaao  pay, 
folgar'  muyto  negro  eatar  tos  nraynlia. 

■  Aqiiesle  gente  meu  laybo  terra  nossa 
io  uuQca  folguar,  andar  sempre  guerray 
nam  saber  qny  que  balhar  terra  Tossa» 
balfiar  que  aaber  como  noasa  terra* 
Se  logo  TOS  quer,  mandar  a  myn  aenba 
•    fazer  que  saber  toroar  que  achar, 
•15  maiidar  tazer  taybo,  lugar  des  mantenha 
&  ioguo  meu  negro,  senhora,  balhar. 


Outra  sua* 


Sefiora,  graciosa, 

sentyda,  vmana,  . 

* 

gamida .  d'oufana, 
20  dadora,*  fennoaa, 

excnide  em  vos  taeba 

perfeyta  bondade , 

soppyta  ha  verdade 

viriude  tos  acha  • 


discreta , 

d'amores 

d'onorea 

aecreta» 

castyguo 

jnteiro 

verdadeyro 

coDsyguo 


eyrelente 

jnunygua, 
amygna, 
prudente; 
manante, 

enxempro, 
tempro ; 
costante. 


i)  Ong.  uamdou.    2)  Orig.  falgar.    3)  Oi'ig.  dagota. 
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D'esta  copra  do  Coudeli  moor,  atras  escrita,  se  fasern  [F.  23®J 
muytäs  copras,  Sc  foe  feyta  sobre  aposta  eom  -Ahiaio  de  Biyto, 
por(]ue  d^sse  que  oam  na  faiya  oyngaem  tai  eomo  a  aoa, 

&  aposlaram  capoöcs  pcra  a  pa^cua. 

Por  cornprir  minha  promesa, 
como  quem  o  som  vos  furfa, 
es^  iyz  inaes  que  de  presa  . 
por  Tos'arte-  longae-'e  caita. 
9  E  ^poya  nähern  eppraa  dela, 
nam  menoa  da  que  tytenXeB, 
fazee-vos  08  capoöes  piestes : 
c  aciyjf  be  a  pa$coela. 


Do  Goudel  moor  a  el  rrey  dorn  Pedro,  que  chegando  aa  corte 
se  mostroo  seniidor  d'huiima  senhora  a  que  eile  sernya. 

Poys  me  ehegaates  ho  colro» 

io  dandö-me  mal  sobre  mal, 
omem  de  sangue  rreal, 
aloi^e  Taa  voss'agoyro !  .  ^ 

'  Uoaa'  agoyro  älonje  Taa 
Toaaos  motes  d'amocea, 

19.  mas  eil  fuy  laa  eramaa, 

poys  iTie  nam  leyxam  seiifiores. 
Pouco  m'era  comprydoyro 
Toaso  yjT  a  tempo  tal,  ... 
.  polo  qnal,  aangoe  rreal,  - 

^  aloige  Taa  TOBs'agoyrof 
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Coudei  moor. 

Poys  nam  vejo  quem  m'empare 
&  meu  mtd  tomaes  em  dobro, 
«obre  mym  conoem  per  cobro, 
qoe  ja  minha  mSj  nam  |>are. 

5     Mety-me  de  companhya 

por  Tosso  bem  desejar,  , 

pera  Ter  se  medraria,  [F.  23'] 

oomo  17  oolroa  medrar. 

Mas  poja  daes  mal  qae  m'eofiure, 
10     a  ontroa  "bem  em  doliro, 

sobfe  myn  eoiraem  por  cobro, 

que  ja  mynba  may  oain  pare. 


Coudd  moor. 

Nam  leuaes  boa  raaneyra 
para  inu^lu  autorizar, 
<5  poys  por  amygoa  cobrar, 
Toa  fiiaeea  alcounyteyra. 

Maa  qae  digo?  lueea  beml 
ca  eo  d'ysso  tal  me  pago, 

ca  poys  TOS  nam  quer  nynguem, 
m  nam  he  bem  qu'esles  de  vago. 
Bom  he  ser  mexeryqueyra, 
pero-o  paQo  emburylhar, 
k  pera  amygoa  eobrar, 
^  mylhor,  bo'dcouuyteyra. 
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Coadel  moor  a  sua  cuulmda,  que  Ihe  maadou  huma 
escremmynha  fraancesa,  qne  trazia  o  cano  no  tinteyro, 

(udo  juQlo  pegado. 

Senhora  cunhada  m^nha, 
deu  me  grande  torua9am 
esta  yossa  escreaan^ha , 
c'adevynha^ 
9  a  feata  d'encaraa^am.  . 

Nunca  yy  coiisa  tarn  noua, 

nem  joya  tarn  exelente, 

mas  dos  cuydos  ^ue  rreaoua, 

aeja  a  proiia 
10  ho  tjmtejTo  sen  pmente : 

Ca  jai  dentto  na  baynha  s 

d'huma  taiii  noaa  feycam, 

qiie  sein  caso  d'antrelynha 

adeuynha 
15  a  festa  d'emcania^am. 


Goudel  moor  a  huma  senora  que  Ihe  escreueo  motes  sobre  ter 

prenhe  sua  molher. 

Poya  la  foy  tarn  grande  iryso     [F.  23«] 

d'hum  fylho  que  deos  me  daa, 
qne  fora,  senhora,  jaa, 
s'eu  nam  fora  pera  jsao. 

»     Com  lembran^aa  de  qnem  qnero» 
no  que  qneria  me  fando, 
mas  no  eaho  deaespero 

1}  Orif .  cadm  vynha.  " 
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por  achar  outrem  de  fiindo. 
Fjcü  morto  emprouiso 
desc'o  feylo  passa  jaa, 
maas  moor  rriso  fora  laa, 
.  0  a'eu  nam  fora  pera  jsso. 


Gondel  moor. 

»Qu^em  gana,  pierde**  aprendi 
por  my  mal,  paes  fojs  em  oni, 
qu'em  ganar-vos  por  senbora 
me  perdy.- 

a 

s  * 

10      IJcr-me  del  todo  perd^do 
gaoee  triste  por  ganarMts, 
deaamado  por  amar-oa, 
por  Qie  Ter  Tueatrp,  me  yy  • 
de  mya' aentydos  tarn  ftiera, 

tu  qa'em  ganar-os  por  seiihora' 
me  perdy. 


Coudell  moor  ao  pryor  do  Cralo,  porque  Ihe  miiodou  huma 
Carla  del  nrey,  que  de^a,  qiie  a  ^qug  dias  Ihe  maodasse  stys 
Ian9as,  k  oam  fallaua  em  Ihe  aucrem  de  pagar  soldo. 

« 

Pera  ab  hmcas  que  mandaes 
que  logo  mande, 
buma  duuyda  vem  grande,  ' 
»  per  qae  tos»  senhor,  passaes. 

Uoa  ob  soldo  nam  folaes: 
'  per  Ventnra  ttam  cuydaes» 
c'am  de  comer?  •  • 
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s'am  de  ser  celestriaes? 
mUY  poiuo  tempo  me  rl<i*'s 
pera  as  mauüar  per^eber. 


Cuuüel  mour.  [F*  24"] 

Porqne  ineu  mal  s'y  dobrase, 
d  Yos  fea  deos  fremosa  tanto, 
que  aam  sey  santo  tarn  Mnto, 
qne  pecar  nam  desejasse. 

Polo  quäl  sey,  que  me  ?ejo 

de  todo  ponto  perder, 
fo  por  nam  ser  em  meu  poUer 

partir  me  d'eate  despjo. 

Mas  que  m'eate  malfodaaae 

k  me  traga  dano  tanto, 

pras-me;  poys  nam  aey  tarn  aanto, 
<5  que  pecar  nam  desejasse. 


Do  Coudell  moor  a  huma  senhora ,  que  queria  fogir  de  Palmela 
por  sc  dixer  que  morreni  hy  huma  molher,  &  ella  momra  de 

puilu. 

Que  entrajos  de  dunzella, 
doaa,  motejes  assy? 
senhora,  sob^  aquy, 
A  d'aquy  Te^eys  Palmela. 

u     Ab  nouas  ca  tanto  eorrem, 
que  d'oüuy-las  ja  aam  farto, 

que  iieaba  v^la  uam  morrem, 

CuMioMiro  $tnL  1.  I2 
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senhora,  8e  nam  de  parto. 

E  \ioys  fyneys  de  donzella, 
nam  fiigaes  por  ysso  ä'y, 
mas  podeys  6ol)ir  etquy,  '  . 
5  &  d'aquy  vereja  Paimela. 


Memorial  do  Goiidel  moor. 

D'Abril  aos  ODse  diaa, 
cinquoenta  A  ojin  a  era, 
aenty  ev  qaanto  jie  fera 
a  mortal  dor  de  M ancias. 

io  Porem  quero  qiie  savbaefi, 

que  com  suas  mortaes  dores, 

nam  de  jogo  afjrcadaa» 

pasey  poloa  carregaea, 

tarn  carregado  d'amorea 
45  que  onsadaa. 

Que  de  tal  troca  se  sygua  [F.  24"] 

ser  de  toto  mcu  bem  fora, 
pojs  me  vejo  em  taala  briga, 
qnero  vos  trocar  d'amygua 
ao  por  jnunjgua     por  aenhora. 

Jmmyga:  pera  poder 
todo  meu  bem  destro^r; 
senhora:  pera  querer, 
per»  amar,  pera  semyr; 
&  Pera  me  dar  noua  bngua, 
poya  que  tob  yy  em  tal  ora. 
maa  que  meua  danos  coosygua, 
comyem  trocar-uos  d'amigua 
por  jmm^gua  &  per  senhora. 
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D'Aluaro  de  Brilo  Pestana  a  Lu)s  l  oga^a,  scndo  vereador  na 
cydade  de  Lpiboa,  em  que  Uie  daa  man^a  para  os  am  maos 

serem  fora  dela. 

Senhor  meu,  Lu^  Foga^, 
aempre  foy  amygo  Tosao, 
deo8  o  sabe: 

pobre  sam,  nam  sey  que  fa^a, 
5  cousa  (  oiae^ar  nam  posso 
que  s'acabe. 

Conasyro  em  tal  viiieDda, 
qua]  VTitemoa,  d'eroborylhoa, 
deacontentes, 

10  em  desamor  &  contenda 

05  jnnaös  &  pays  &  filhos 

6  parentes. 

Sey  que  aoea  doa  rregedorea 
d'eaa  cydade  muy  nobre 

15  de  Lixboa; 

sey  que  mereceys  onores, 
nobre  fama  Toa  rrecobre 
k  tarn  boa, 

Per  aaber  que  aoea  aeloso 
»  d'onesto  viiier  Sc  ^rto, 

limpo,  craro : 

com  OS  tnys  sam  desejoso 
de  Mar,  &  maya  eaperto, 
menoa^  caro. 
1)  Oria*  iMM«. 
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A  voB,  a  que  ma^rto  qnero, 

emuio  assy  trouadas 


[F.  24«] 


miuhas  cobras: 

Dam  aguardo,  nem  espero» 

9  Ter  por  ysso  mays  louuadas 
minbas  obraa. 

Se  TOS  mayto  nam  contenla 
sua  rrota,  nam  m'ajaes 

por  bom  pyloto, 

10  »em  leaes  de  sobreventa, 
ta  que  de  todo  vejaes, 
ae  dam  no  goto. 

Pera  os  area  corrutoa 
d'essa  cydade  sayrem, 

w  OS  deuassos 

torpCf^,  ievtos  desoliitos, 

compre  que  logo  se  Ijrem, 

aem  trea  passoa, 

Ante  qae  o  el  rrey  aayba, 
w  qae  os  mande  su'alteM 

lancar  fora. 

cada  liiiuin  fa^a,  que  cayba 
bom  estylo  de  limpeza 
oode  mora. 

25     Ha  meater  boms  quadrilbeyros 
que  onlhero  muy  bem  &  tentem, 

onde  jazBm 

08  podrydos  esterqueyros, 

amoestem  oa  que  sentem 
-ao  qae  oa  fazem. 

Se  OS  bem  nam  alimparem 

sem'  tardada  dila^m, 

mays  Valeria 

torpidades  casligarem, 
25  que  soIptip  per^y^am, 

nem  romayra. 
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Algttms  querem  rrequerem, 
que  08  fa^am  dos  pelouroa, 
por  leuarem 

de  todos  qaaiito  Ihe  derem, 

5  de  Crbtnos,  Judeus  &  Mouros 
s'ajudarem: 

Nam  pok>  liom  rregimento 
por  elles  aner  emmenda 
se  maiidarem; 
10  mas  por  bom  anyamento 

durem  a  sua  fazenda 
k  folgarem. 

Qoerem  ser  almota^a,  [F.  24'] 

&  queryam  aer  juesea, 
por  encherem 
talhadores  pratees 

de  coeüiüb  &  perd^zes , 
&  comerem. 

Querem  auas  meaaa  cheaa, 
nam  aueudo  compa^rzam 
dos  yesmbos» 
comer  viandas  albeas 

de'muytos  que  pobres  sam 
&  iDCzquiuhos. 

»     Quem  sera  do  paao  vermelbo, 
que  ca^ou  por  vyl  rrepa^  . 
sem  foram 

d'oma  pobre  huum  eoelbo, 

de  que  fez  o  comisayro 
3a  huum  s<  r  mäo. 

Nam  ha  h;y  aue,  nem  cam, 

que  mate  m^or  a  ca^a, 

nem  perfya, 

do  que  mata  tal  ssyam 
35  por  saber  annar  na  pra^a 

sayorya. 
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Tal  sajram,  oo  outros  taes 
eatragadores  aajodes 
de  Tiandas 

faram  miiy  descomunaes 
5  estercos  de  confusodes 
&  demandas. 

Saybam  bem  qnem  leoa  pejta, 
iogo  Ih'a  facara  tornar» 
QU  paga-la: 

<o  toda  vileza  mal  feyta 
todos  deuem  eatranhar 
k  estranha-la. 

Bern  Innpas  aa  eaterqueyras, 

que  jazem  nessa  cidade 
15  d'entro  dos  iiuiros, 

t^ar-s'yam  mas  maneyras 
de  grandes  peraersydadea 
de  monturos 

U  conuem  hunm  grande  eatremo 

20  pera  trazer  a  bom  meo 
tanto  mall. 

muytos  gßmem  do  que  gemo; 
mays  grane  dano  rre^o  , 
deaygoall. 

25     Receando  mayor  ira, 
majores  piagas  &  mortes 
pro^ederem , 

por  tanta  falsa  ment^a, 
por  males  de  tantas  sortes 

50  irecrecerem. 

Receo  sanha  mays  grande, 
que  nos  mustra  deos,  que  tem 
conlra  todos, 

A  ae  querem  que  S'abrande, 
55  aljmpemo-noB  muy  benr 
d'estes  lodos. 
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Alympemoö  brasieniar, 

alyiopemos  oegr;^geii^^as 

&  sefismas 

de  falsD  proDOBijcar, 
0     mourUcas  gyonuiii^jafl, 

se^tas,  cysmas. 

Todo  mal  tada  lium  faz, 

por  serem  preuale^ydos 

seas  estados; 
10  coydaraos  fiaer  em  pas, 

&  Tiuemos  combatydos, 

guerreados. 

Esta  morte  iios  gnerrea, 
tantOB  aäos,  tarn  MÜ»eja 
15  em  moirendo; 

o  peear  nam  se  rre9ea» 
nem  a  Tyda  nara  a'ent^a 
mal  fazendo. 

Nam  m  espanto  ja  dos  inoqos, 
20  mas  dos  velhos,  que  rreuoluem 
sa  velhyce 

em  valdjm  alttoro^oa  . 
com  bjoucos,  nam  s'asombrem 

da  sand^^i^e. 

'i5      Arruando  bem  as  rruas, 

alympaado  tVeguesyas 

de  maU^as 

das  torpidades  suas, 

que  correm  das  judaryas 
30  aomü^afl, 

veram  booms  aatie  daninhos; 

mas  escondem  os  louuados  [F. 

maifeytores, 

ca  sobejam  oa  eapynlioa» 
85  ^cam  todoa  condenados 
6em  louuorea. 
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Sobrc  todos  vem  doenca, 
sobre  todos  vem  tal  fame, 
que  nos  corta . 
de  deos  jrosa  senteo^, 
8  de  juaty^a  tal  jeame 
deacooforta. 
Os  mal  es  tauoret'idus, 
as  vertudes  eucolhydas 
»am  escolas 
10  qae  oomlajam  noaaaa  Vydaa 
em  embolaa. 

Bnsvam  muytos  como  viuam 
cum  eiiibülas,  sem  trabalho 
se  rrefrescam ; 

19  da  graca  de  deos  se  priuam» 
annando  la^s  d'engalho 
com  que  pecam. 

Suaa  rredes  &  tresmalhos 
sam  pera  nunca  sayrem 

20  de  caulelas, 

buscam  todolos  atalhos« 
iTodeam  por  nam  cayrem 
em  coatelas. 

E  sam  as  cautelas  lantas, 

25  que  parecen  ne^esbaryas 
por  defesas 

de  muytas  mentyras»  quaatas 
ae  costumam  voluntaryaa 
mal  deapesas. 
M  Humaa  trelas  oatraa  seguem, 
lenam  Taredas  ezquerdas 
em  espyas: 

olhem.  olhem,  nam  se  cpguem, 
como  trazem  grandes  perdas 
89  rregatyas! 
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RegdUr  &  rreuender 
bzem  montum  mny  du»,- 
fedorenlos; 

nam  se  podem  desfimer 

5  gern  grandes  tomt)os  &  saltos,        [F.  2?*] 

escarmento8. 

Arrenego  de  tal  vso 

de  ganbar  no  que  ihe  mercam 

otros  dobro: 
10  por  costurae  tarn  confiiso 

boom»  enstnmes  nam  ae  peream, 

ajam  cobro, 

Os  vze^ros  &  veseyroa 

de  liilaaa  mercadoriaa 
is  muyto  federn; 

aa  ODsenaa  d'onxeoe^froa» 

▼Soras  &  sTinoniaa 

nos  desmedein. 

Se  mundarem'  &  varrerem 
20  todas  ousadas  salturas, 

nam  duujdo 

de  Qeaarem»  nam  morrerem 
de  tarn  supitas  quentoraa, 

deos  seru^do. 

»     Uento  he  ysto  qae  falo, 
qae  pasaa-  pelos  ouujdoa 
sem  efe^ftos, 
mujtoa  aomoB  em  abalo, 

de  desejo  eoatrangidos 

30  &  sogeytos. 

Pera  fazer  dyabruras, 
muy  sobejas  demaajas, 
sem  puljr^ia,. 

entram  nysto  ma^ra  meatura[8] 

1)  Orig.  mmim^ 
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d'estraagejrras  companhias 
de  mal^ya. 

Estrange^os  partistando 
leoam  d'esta'  noasa  terra 

5  ouro,  prata, 

nossas  bolsas  alyuando; 

com  aa  paz  uoa  fazem  gerra, 

qae  noa  mata. 

Leuantan^^e  as  moedas, 
10  qnanto  mingam  noaaos  fru^s 

temporaes  1 

eslas  pratycas  azedas, 
estes  noasoa  malea  mu^to[8j 
aam  geeraea. 

a     Assy  como  yam  dä  iiao, 

todolos  outros  estantes 

nos  despenam: 

leuam  ouro,  traaem  pao; 

nossos  tratos  mercadantea 
30  deaordenam. 

Por  Framengos,  Genoeaes, 

Frorentyns  Sc  Caatelhanoa, 

mal  nos  vjndo, 

com  seus  nonos  antreinrses 
^  dam-noa  triata  uül  auanoa; 

iwn-ae  nTiido. 

Polloa  mujtoa  corretorea 
ha  hy  poueaa  corretagema 

verdadeyras; 
30  compradores,  vendedores 

emfrascados  em  fraacagems 

barateyroa. 

Corretorea  k  adellaa 

em  yenderem  &  comprarem 
35  nego^eam, 
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sabem  bem  iroe-las  Urelas, 
todosr  por  nam  se  qoe^rnarem, 
as  rre^eam. 

D'estrangeyras  ainyzadcs 
5  OS  corrctores  se  ^ercam 
de  tal  guysa, 

qae  se  qae^am  nouidadea 
doa  Tesinhos, 
mays  da  syaa. 
10  Com  adelas  o  perder 
he  mays  certo  que  ganbar, 
onde  vam,  * 

se  nam  entram  por  vender, 
entram  por  älcoinijtar 
15  de  sobremXö. 

Gada  huum  cm  seu  officio 
todo  ff'o  jnterese 
nam  refusa, 
todo  vergonhoso  yy^yo, 
30  coiDO  s'alma  nam  tynease, 
fax  &  vsa. 

Onde  vergonha  nam  ha, 
nem  morder  de  concien^ia, 
iga  medo; 
95  este  caso  nam  estaa 
em  defesa  d'yiioran^a, 
nem  segredo« 

Os  que  s'acendem  em  iurja 
com  sobejos  apetytos, 
30  mujf  a^esos, 

DOS  ardores  da  Inxnria, 
que  de  solUnraa  sudytos 
jazem  presos, 

Cacurrentos  mays  que  pulbas, 
35  de  seus  males  criminaes 
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'  86  castygem, 
por  qne  taDtas  maas  borliattias, 
tarn  grandea  dorea  mortaes 

ae  metygem. 

5      Casados  tem  barregäas 
&  caaadaa  barregäaoa, 
d'esta  aorte 

fradea  com  tteyns  lou^fiaa» 
nam  dam  doentea,  nem  aaloa 
10  pola  morte. 

Nossa  ley  do  casamento 
damos-lh'abyto  moilnsco, 
mujf  basiardo; 

uodaa,  ordema,  aaoramealo, 
15  oam  aegando  aam  Fran^iaco, 
aam  Bernardo. 

Por  surdas  alcouujleFaa 

barateyras  &  beataa 

muytaa  ardem 
20  em  deaoneatae  fuge^rraa: 

deabaratem  taea  barataa, 

nam  Ihe  tardem. 

Nam  cuydcm  com  ellas  tor 

conuersacam  sem  doesto, 
25  ca  nam  podem 

maytoa  diaa  ae  roanter, 

que  nam  Tam  pelo  cabreata, 

V  s'emlodem. 

Alginims  ha  na  crclezya 
30  que  leuam  errados  rrumos, 
mao  cuatume; 
de  veatir  &  pocreaia 
aam  deuotoa,  maya  doa  fomoa 
que  do  lume 
leuam,  pecado6  alheoia 
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muy  grauemente  defendem, 
&  nam  tardam 
de  lazer  outros  m&ys  feos, 
de  qoe  noaca  se  reprendem, 
s  nem  se  guardam. 

Ca  deuasam  as  jgrejas, 

ermidas  &  moeste^ros, 

05  sagrados. 

por  luolheres  am  pelejas, 
10  por  molheres  aam  gerreyroa 
naraoradofl. 

Svas  oraa  emgroladas, 
em  torpe  vjuem,  da  cuja 
desrregrados, 
15  duas  manhas,  costiimadas 
dentro  no  porto  de  Miqa, 
coatomadoa. 

Eatodanles  pregadorea 

metem  santas  escreluraa 
20  ein  serinoOes , 

diriuados  amores 
fBsein  de  falaaa  fegoraa 
tenta^dea« 

Qnando  Tyrem  tal  caminho 

»  de  maa  preega^ain,  s'afastem  , 
08  que  oimem, 
dem-lhe  todos  de  focinho, 
taaes  metaforaa  eontraatem 
k  dealottueiD. 

30     Sobrecre^em  os  demonyos 

6  seineam  vjluperios, 
d'ii  se  cryam 
doeatados  matrimQnyoa, 
deaoltttoa,  &  dalterioa 

u  ae  eotiam. 
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As  emcryna^oöes  malynas 
de  satyras  calydades 
destroy-las , 

as  qae  sam  edulierynas 
5  danuyam  mü  ^ydades» 
tres  roil  vilas. 

Nam  digo  por  todos  isto, 
que  muy  booms  &  boas  uobres 
tem  aberto 
10  neu  may  craro  loaoor  f^rsto, 

de  rryeos,  tarn  l»em  de  pobm,  [F.  25*] 
deseuberto. 

Mas  nam  sam  do  jeeral  conto, 
que  se  regem  por  huins  lermos, 
15  negrvgenles, 

cujos  maies  nam  aponto, 
de  que  miiyloa  sam  emfermea 
doentea. 

Antr'estes  inunturos  moram 
20  moradores  vertuosos, 
que  8'afastam» 

de  mao8  ^aeoa  uam  deeoram 
OB  partidos  n^oaoa; 
nem  contrastam 

«5  Lodos  taes,  por  nam  poderem 
hums,  nem  terem  tal  lugar 
de  o  tazer, 

&  outroa,  per  nam  quererefn 
aeua  amygoa  anojar» 
90  nem  rieprender. 

Bulras  abraycas  sotys, 

danam  verdades  latynas, 
emsayando 

agudoB  coatumea  vya, 
8B  deaenasynos  por  doutrinaa 
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emsynando. 
0  apurado  saber 
nam  he  artefe^iai 
sobre  partydos, 
5  l^e  huum  mal  enteDder, 
be  hoam  syso  natural, 
de  liooms  aentidos. 

Maa  ora  vymos  Judeus, 
&  OS  seus  modoa  viaeiiles 

40  aprendfimos, 

por  sotya  enly^a  aeas 
em  todos  maaoa  acydentaa 
DOS  metemos. 
Nossa  ley,  nossa  vertude, 

15  nossa  onrra,  uosso  bcm 
auorre^emoa, 
nam  procuramoa  aande, 
do  mal  que  cora  nam  fem 
adoe^emos. 

20      Nysto  caem  os  letrados 
&  OS  outfos  eateodidos: 
todos  querem 
doB  Judeos  aer  auisados, 
aeruidoa  A  perQebidos; 

95  nem  esperem 

Em  cabo  de  seu  seniico 

* 

de  sua  negra  pre8taQ9a,r 
se  nam  dano; 
tanto  9ega  aea  jnli^o, 
so  que  im  cor  de  aer  bonan^a 
aem  engano. 

E[m]  maa  ora  vimos  artes 
&  lyjunjas  bem  compoalas 
deajfmniar, 
36  partidoB  de  mnytaa  partes 
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amygos,  lan^as  tras  costas, 

eijganar. 

Con  jntereshes  no8  jmos, 
as  amizades  toroamos 
i  desamores, 
diuersos  rostos  fengymos; 
o  que  ganhamos,  gastamos 
em  va^ures.' 

Nam  guardamos  nossa  lej 
10  de  Criato,  como  Cristaftoa 
bem  fyeea. 

Dem  seniimofl  domo  Rey 

se  nam  de  serui^os  vaäos 

k  reuees , 
15  Jsto  faz  o  particar 

nossas  maDeiraa  jodengaa, 

aem  am^ade 

eaperamo-nos  aaltiar 

com  Ticiosaa  arengaa 
20  de  maldade. 

Todas  boas  co]i&aii9as 
por  malisunpa  enganos 
sam  perdidas; 
jnstos  pesos  k  balan^aa 

*  25  danam  Judeus  k  Marranos, 

k  medidas: 

assy  sam  algums  dereytos 
tor9ido8  em  aemresaro; 
dilatados. 

50  perdidoa  moytos  proueytos»  -       [F.  26*] 
danados  com  afeycam 
OS  julgados. 

I 

Por  Marranos  nam  defamo 
OS  que  foram  Judeua,  aeudo 
95  Cryataoa  lyndos, 
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mas  apostolos  Ihe  chamo, 
may  grandes  loQoorea  tendo, 
naty  in^doa. 

Sam  IfarraBOs  ot  que  marrani 
5  nossa  fee  mny  infyees, 

bautyzados, 

que  iia  iey  veiha  s'amarram, 
dos  negroa  Abrafanees 
dotrynadoa. 

io     Por  008808  grandes  pecados, 
naquesta  vida  presente 
todos  ora 

vyuemos  desordeoadoa ; 

nossa  dor  he  rrecre^jda, 
19  nam  melbora. 

Como  pegas  aprendemoa 

bom  eatylo  de  fidar, 

craro  ou  preto; 

como  ppi^as  nom  sabemos 
ao  quo  que.falamoa;  obrar 

dey'o  discreto. 

Em  maa  ora  yymt»  ran» 
de  ju^Q  sem  }uiti^ 

praücar 

90  d'esconder  as  cousas  craras, 
poys  dereytoa  eaperdy^ 

-   seu  jtdgar. 

Com  artea  em  leoamentoa 
de  noiiar  balrraa  conhe^em, 

80  dftin-lhe  fee, 

por  trazerem  mouimentos, 
qae  o  contri^o  pare^m 
do  que  be.  ^ 

Ob  ^jentea  aabedores 
98  gDarnecj^do8  de  bondadea 
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bam  de  ser, 
tmy  moderaos  antom, 
qua  snaB  antoridadea 
deiiem  crer. 

5  Estes  sam  meus  cordeaaes,  [F.  26*] 

qiie  frores  de  lar^njeyra 
d'autoridade 

aam,  altoa  memoryaaea, 
que  TOS  mostram  a  carreyra 
10  da  Terdade. 

Nunca  vy  taiita  mesura 
quanta  falar  se  costuma 
tarn  valdya, 

paiaara  de  pouca  dura, 
15  maoadaa  oomo  pimna 
na  fantesya. 

Todos  entram  em  aeDber, 
a  todos  pedem  mei^e; 
desfaie9e 
7»  boa  fee,  leai  amor, 
a  Terdade        ae  ve, 
nem  pare^. 

■  - « 

Somos  deaäüergonhadoB 

em  falar  &  presomyr, 
35  quanto  dizemos, 

naa  mali^iaa  ousados, 

eouaidoa  pera  segojr 

0  que  deaemoa.  "  « 

Com  jato  noa  arredamos, 
30  de  deos,  bem  de  nos  8'arre4a: 

merecemos 

polo  mal  que  praücamos, 
oam  yyueimos  vjda  leda 
qnal  queremoa. 
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Todos  qoeremos  mandur, 
ic  queremos  ser  senridos, 

nam  sogeytos; 
sem  cuydar,  nem  trabalfiar 
5  como  sejam  htm  rreg^dos 
noBsos  fe^8. 

Com  nossft  ponea  vargonba 
HOS  qnennnos  por  lingosjem 
def ender, 

10  6omo8  taes  como  quem  sonha 
grandes  Ceytoa  d'auanlagem 
sem  poder.> 

Por  trajos  demasiado«, 

em  que  todos  sain  jgoaes, 
<5  sam  confusos 

05  tres  estados,  danados,  [F.  26*"] 
alterados  mesteTraaea 

em  aeua  ms. 

Nom  deuemoa  aer  commaoms 

w  se  nam  pera  deos  amannos 

6  seruirmos; 

nam  sejamoa  todos  huums 

» 

em  rrycameole  c^l^armoa 
k  TeatimoB. 

28      Ca  muytos  bajicos,  indinos, 
de  nobrecydos  lugares 
•  peruale^em» 

.  k  eom  riTeoa  trajoa  ^oa 

eadeaa  d'otaro,  eolarea 
SV  eugrandecem. 

Aos  nobres  sem  dynheyros 

nam  Ihe  catam  meihor^as, 

porque  ca^am: 

menoBpre^am  canalejroa  * 
85  oade  ae  emlarjv^ 
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No8  iMitros  tempes  passades 
todos  «iqeiTaiii  vyaer 
onestamente, 

Ordenados,  compassados ; 

9  cada  huum  em  seu  valer 
era  contente.  , 

Nam  anja  presmi^, 
nem  tomar  de  mylhoria 
emdeuyda; 

10  concordada  descrycam 
amays  da  jente  nregya 
per  med^da. 

Todalas  openyoOea 

dos  omema  enun  fimdadas 

15  em  (^erleza, 

todalas  conuersa^oöes 

do^einente  conuersadas 

eom  deatreaa. 

Todoa  aem  altenydade 
w  ODeatamente  folgauanit 

cada  huiiin 

segundo  sa  calydade, 

pero-o  todos  desejauam 

bem  comiun. 

25     Fes  o  tempo  outra  Tolta,  [F.  26^ 

tornan-se  boas  vontades 
maos  desejos; 

onrram  mais  quem  mais  se  solta 
k  em  todalaa  Terdadea-^r^^  ?• 

90  eatam  pejoa.       .  ~»>'^>^^,$|*"j* 

Oa  qne  lem^a 

toma[m]  conta  com  entrega 

muy  sem  byco  : 

com  seauda  temperao^a 
96  nam  ae  ehegaam,  oode  chega 

mexei^co. 
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Ca  rreuoluem  in^zcradores 
por  caberem  com  patranbas, 
onde  sabem 

qne  podem  auer  fanores, 
8  Yolaem  mansydoöea  en  aanhas» 
assy  cabem. 

He  cosUimada  sympreza: 
creinos  palaura  sem  protia 
•  torpe,  fea; 

10  maa  sospejrta  tras  craeia: 
sem  rresam  estranha  noaa 
Dam  ae  cren. 

Por  falar  110  t^niiernar 

Sc  largar  nnsy  a  brocba 
u»  nom  espa^o» 

nem  por  mqyto  ireproebar 

nom  m'eseaao  de  rreprocba» 

Sc  mal  fa^o. 

Ha  hv  tanta  cuizvilade 
ao  de  inaneyras  mu^  peruersas, 

tarn  noloria 

it  em  tanta  cantidadot 
qae  saaem  onlpaa  dinerm 
da  memoria. 

2B      D'estes  fedorentos  cjscos 
muytos  ha  em  cada  eaaa 
de  logOj 

aam  pyoretf  qiie  eniisGOS, 
mnjta  gente^ae  debcatei 

so  em  tal  fogo. 

Nossas  yydas  apouquenta, 
nossas  fazendas  destniy 
seu  fedor, 

yra  de  deos  a'acreqenta, 
85  ora  cada  bäum  comlny  [F.  26*] 

aem  temor. 
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Na  fala  part}*colar 
todo  hem  &  mal  s'enteDde» 
nam  Me^e 

quem  myUior  saj^  pyaUr 

9  ysao  qoe  Te  A  eomprende 
A  oonheQe. 

Uaäo  errados  os  estylos, 
nam      podem  correger 
leuemente 

10  taDtoa  Jiocadoa  k  engulhoa: 
feroa  aam  de  conqeder 

a  quem  aente. 

He  iniiy  i'era  beberajem, 
he  muuv  ^rande  desacordo, 

a  ?  nam  tomam 

com  rrepouao  aem  corijem 
diacreto  conaeUo  cordo; 
nem  aaomam 
Com  bem  liquklada  conta 

30  pero  e  contra  que  vyr  poaa, 
porque  Yejam, 

quanto  vale  ou  quanto  monla 
QO  gauh'ar,  ou  perda  giroaa, 
d'a  ae  rrejam. 

as     Os  que  gooernam  &  rrejem  - 
audem  bem  os  aparelhos, 
vyuos,  lestos, 
eaaa  cjdade  despejem 
de  mnn^jM^  &  fedelhoa 

ao  deaoneatOAf ' 

Aaay  me  roa  eapedindot 
de  rreprochar  m'ayergonho 
mays  espynhas, 
muy  graues  penas  sentyndoj 

as  todalaa  outraa  poaponho 
polaa  mynhaa. 
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Fraca  dvla,  fraco  syso, 
fraca  rreuda«  grau  d^peaa 
mal  que  aoda, 
estas  pi^as  quq  deii^o. 
5  emfraqaentam  mynhä  nma 
de  vianda. 

Ob  nie  US  feilüö  vaäo  lio  i'undo 

m^Dhas  casas  »ßm  quejoiadaa»       [F.  26^) 

to  aa  afi^^cdea  deate  mundo 
pelo  de  deoa  comportadaa 

sain  meri^eä. 


Cumpra  deoa  yosbo  deaejo 
&  de  qaem  Toa  bem  dea^ 

15  neste  segre. 

com  a  pobreza  pelejo, 
ela  fax  que  triste  »eja 
nam  alegre« 

Em  tym  de  tado  concnido» 
90  aaay  bem  ou  mal  notado 

notüfyco: 

que  nam  contam  por  sesudo, 
nem  pode  manter  eatado, 
ae  nam.  nyco. 


Aluaro  de  Brilo. 

u     Uyoe  mala  morto  que  viuo 
0  Uyure  que  ae  catiua: 
ledo  ferro  sempre  yyoa 

quem  se  ljura  de  cat>uo! 


• 
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Nam  he  ley  d  umanidade, 
nem  consent e  descricam 
ißjJM  (NAem  ijiierdade 

.  por  vimr  em  sojgejf^; 

5  sendo  contra  ^  eaqniiio, 
contra  ay  4odo6  eaqnioa : 
ledo  foiTO  sempre  tHn 
quem  se  l^ura  de  cat^o! 


Joam  Gomez  da  Jlbau 


Eu      no  tempo  paaaado 

40  affirmar-se  por  verdade: 
catyuidade  de  grado 
ser  jnteyra  iyberdade; 
maa  por  ^erto  meo  motiuo 
he  contra  quem  se  catyoa; 

a  ledo  forro  aempre  vyaa 
quem  se  lyura  de  catyuol 


Aluaro  de  Brito  a  el  rrey»  porqne  ho  mandoa  ao  eamoler,  [F.  27*] 

pedindo^e  mer^ 

Menospre^  deaconaoUar 
a  verdade  bem  ae  Te: 
qne  quem  mere^  mer^e, 
90  nom  espera  por  eamoUa 

As  esmolas  de  deos  saäo, 
chamados  espiytoaees; 
aa  mer^B  oa  rrejra  aa  daAo 
por  galardaio. 
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dos  öirui^os  temporaees. 
este  mundo  hee  d'embolla, 
bem  esta  quem  em  de«0  cre: 
qae  quem  mm^e  inerte, 
«  nom  espera  por  MmoHtu 


OutM  AHL 

Iraiie  Tidft  te  gfli»rrea, 
came  mesqnjnha,  sospyra. 
abre  Hos  ojos,  ft  myra 

Ha  muerte  como  saltea. 

10     Myraraa  ia  poc»  dura  > 
deate  curao  tmporal, 
qoe  ao  rregra  da  Ventura 
DO  aegora  bien  ny  mal, 

Ä  porque  mejor  se  vea, 
15  em  lo8  passados  ( onsyra, 
abre  Uos  ojos,  Si  myvi 
Ua  maerte  como  aalfea.  ^ 

OuCra  saa. 

Sem  pena  oii  aem  fauor, 
nem  per  gra^a  den^nal, 

ao  nam  pode  bom  seniidor 
medrar  neste  Portugal. 


Sem  peoa  sabeio  quäl  pena 
a^eita  pena  da  i»ala, 
que  a  viaoa  morte  cata 
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&  a  mortos  vyda  ordena. 

Sem  esta,  oa  sem  fauor» 

que  querya  deos  etemai» 

nam  j^de  Imih  aenildor  [F.  27^] 

medrar  neate  Pottagal. 


Oolni  sua  coimriM  escryuäea  da  fuciubL 

Se,  flijbioaide  qafm  nmü  teoe, 

tendes  mais  que  mece^ea, 
a  el  rrey  muytas  raerces, 
que  vpsudt^f^o  que  m»  düi^l 

10     E  paPFtendea  rrecebida 
a  paga  de  inea  aemi^» 
nam  queyraes  com  tosso  tI^o 

brasfamar  jde  m^nha  vida, 
que  "^tOi^^  que^ga^  teue, 
«  &  yoa  maia^  qae^nM""  ^ 
a  el  rrey  muyttf 
que  T09  dcn^  qßß  me  deael 


Decrara^am  da  diayda  feyta  per  Anrriqae  de  Fygueyredo, 

escryuam  da  fazeada. 

Deae-me  muytas  pancadas 
20  que  deu  a  Nono  de  Sam  Paio, 
naa  coataa  nuiy  bem  pegadaa, 
pottaa  culpas  em  qn'ea  cayo; 
poys  com  sua  maäo  rreteue 
em  Ih'as  dar  como  sabees: 
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a  ei  rrey  muytas  mer9ees, 

que  Ih'as  deu  &  a  mym  aa  deoe! 
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Trouas  d*Aliiaro  de  Brito  ^'jhgyiidb.:  awi^iando  com  tonnenta, 
grosando   huma  cantigua        Camar^ro  moor,  que  diz: 

.coydado.  de^dÜagora.«^ 

Coyladoi  de|xay  m'agori« 
cuydar*'«^  maior  coydado , 

ö  com  que  men  coracam  chora, 
porque  vou  de  foz  em  fora/ 
dejjprazQi^  desamarrtd^^^ 
Com  tam  forlt  temj^raMe, 
qua  nanr  poaso  poitur  Tefia; 
40  com  tam  grande  saiSade/  [F.  27«] 

com  tam  pouca  piadade  ' 
perdime^tos^  me  rreuaUa^ 

Dei^cjMl»  ▼OBSoa^mimorea, 
em  quaS^e  fden  dii er, 
15  meua  aospfradoa  clamores 
de  triatesas»  de  fauores, 

dores  de  meu  pade^er. 
No  contrairo  do  que  quero, 
Ventura  me  faz  andar 
9D  agro  camjnhOy  tam  tero,  • 
que  penaudo  deaesp^ro 
de  Tiuer  aem  me  matar. 


Penar  me  faz  conhe^er 
em  minha  forcada  vya, 
35  cam  longe  sam  de  prazer, . 
conbe^endo  meu  querer 
amar  mala  que  me  compiia. 
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Com  desconsolada  vyda, 
de  perigos  tarn  mortaes 
lam  ferida,  lam  corrida, 
ho  mynha  triste  partida 
i  quantos  malles  me  causaes! 

Neste  negro  nauegar 

grandes  agonyas  sento,  ^ 

em  largas  coytas  passar  • .  > 

sam  acerca  de  dobrar 
10  com  lormentas  meu  tormento 

Aruor  seqiia  vou  correndo 

sobre  bancos  de  discordia, 

antre  baixas  me  perdendo,  ' 

nem  destreza  me  vallendo, 
15  nem  pedir  misericordia. 

Uou  assy  casy  perdido, 
lleuo  rrota  de  treslura,  • 
bem  querendo,  mal  querido, 
bonde  penso  ter  auido 
20  ho  cabo  de  desuentura. 
Nom  podendo  rresestir 
a  meu  gran  padecimento 
d'amar,  sem  poder  partir, 

« 

a  quem  mostra  nom  sentir 
25  quanto  mal  por  ella  sento. 

Em  vaguas  de  mar  aceso, 

contra  ventö  &  sem  matee,  [F.  27**] 

Tejo  meu  prazer  despeso, 

vejo  me  rremeyro  preso 
30  em  (jentyna  de  guallee. 

Nam  acho  terra  segura, 

que  tenha  seguro  porto, 

nem  quem  aja  de  mym  cura 

nestas  hondas  d'amargura, 
35  de  myll  mortes  viuo  morto. 
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Assj  mal  «fbrtmiid» 
nas  mfegas  d'estes  mares, 

de  cu^dados  carregado, 
cont^no  desatynado, 

9  guarne^id^.  de  pesares, 

Com  alfoiitas  nom  aebjuid^r^ 
hojH^^m^l^aa  anoorar; 
conUfai'oa  tempos  payrando, 
sem  gonerno  goiiernando 

10  todo  meu  dc||goQe|Bir. 

Nem  gemer  ifinj^  paf^KOes 
nem  chorar,  oem  J^inr; 
nem  feser^fih^iiiacöes 

a  mynhas  trebala(jöe8^  j 
<fl  nada  rae  pode  prestar.^ 
fistor^eado  to^o-om 
aem  conto  P^nar^adM^ 
bradando  ▼^il^P'O  j 
aocorrey  queiw%8  adora,^? 
«)  TOS,  meu  Lern  &  meu  ^e^ejp! 

Qnanto  inais  costante  sam 
em  Toa  manter  mynha  fee, 
(anto  maia  aem  compi^jiam, 
por  me  dar  maior  paixam» 

85  70880  bem  contra  m^n  hee. 
De  souerano  poder, 
TOS,  que  podeis,  me  saluay, 
OQt  por  menoa  mall  aofrer, 
poja  me  nam  querea  Taler, 

30  aem  dfllatar  me  matay. 

Quem,  pode  aofrer  meu  mall» 
qaem  nio  marteiro  tarn  Tino 
de  dano  tarn  cremynall, 
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honde  nom  Da9er  mais  vall  [F.  27*] 

que  pade^er  tarn  eaqulno. 
Ho  dama,  em  tal  graaesa, 
em  qne  me  faseis  morrer, 

5  vos,  primor  de  gentiUeza, 
cece  ja  vossa  crueza, 
doj^a-iiaii  ver-me^ierder. 


Troua  sua  a  Feraam  de  Vargas,  quc  era  muytas  vezes  Juiz  em 

Luboa  aosen^^ia  d*out[r]o. 

JujE  de  meo  ano» 
taaanea, 

10  que  pera  dez  anos  faz  dano 
em  meo  mes, 
antre  cortes  descortes, 
Ueu^no,^  • 

com  poveo  fanor  vfano, 
IS  rroato  de  res. 


Outra  sua  a  OxeymoCb,  qae  Ihe  pe<j^o  hoam  coiis[o]ante 

pera  bem. 

Pedistes  m'um  consoante 
pera  bem: . 

doa  vos  rrosto  de  eofem 
&  na  m8o  haam  poxaoante, 
ao  nora  mala  qae  gallante 

Ozeymoto, 

vnhas  brancas  de  minholo, 
pesco90  de  Uobagante. 
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Outra  sua  a  Pero  Borgefi,  porque  estando  eom  febre  Ihe  deu 

pior*despacho  qne  em  sao. 

UoB,  com  febre,  vo»,  sem  febre, 
presumis  de  gran  senhor, 
Pero  Borges  contndor, 
demo  soeb  em  vez  de  Uebre. 

5     Ariseo  gozo,  corrido, 

Saro  rraaalco,  mostrengo, 

nam  ha  mafs  num  bexodido, 

casy  casy  fengomengo, 

vuhsa  presuncam  nam  quebre»        [F.  27') 
<o  presumy  d'emperador, 

Pero  Borgea»  eonlador» 

demo  aoea  em  vez  de  lebre. 


Outraa  suas  ao  giyfo,  aendo  coregedor,  porque  Ihe  foy  fallar, 

&  eile  queyxou^se. 

Pera  que  vos  engrifaes, 
poys  que  com  vosco  nam  rrifo; 
IS  cuydaea  que  por  aerdes  grifo, 
que  por  hy  matabucaea? 
oulbay  bem  como  fallaea, 
-gallante  da  mfio  ynehada, 
boca  de  cousa  fynada, 
w  verdugo*  de  penden^aes! 

AlteroQ  TOB  huum  grifele, 
que  deue  aer  baaallysco, 
&  diaem  que  aoes  gallysco: 
Tede  hu  a'este  caao  mete, 

1)  Oriff.  9§rdugu. 
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s'alguum  com  vosco  compeie 
no  jogo  de  chaporras, 
em  quanto  tos  der  noas^ 
Urar-lh'ea  pollo  topete. 

9     Nam  8oes  omem»  nem  biaooha, 
emxarroco,  nem  caboK; 

pare^eys  me  b^aroz, 
eoxertado  em  carantonba. 


Outra  sua. 

Ysabei  Diaz,  aquella 
10  que  he  guarda  das  don^teiat», 
se  dizem  que  d»  mall  d'eUas: 
que  diram  d'ellal 

Dirain:  que  se  faz  cartuxa 
&  que  pare^e  mundaira, 

15  vertudea  de  a^  empuxa» 
d'amysadea  m  deauayra, 
sem  cautellas  ae  cautella, 
fax  muy  feaa  carapellaa. 
se  dizem  que  diz  mal  d'eliati: 

•io  que  diram  d'ella! 
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Oofra  8ua  a  el  rrey,  queyxando  se  de  (res  desembarga-  [F«28*] 

dores  que  eram  juyzes  d  aulre  die  &  bmm  villao. 

Seohor»  Jam,  Pero,  Loys, 
tres  da  uosa  m]la9ain, 
0  qoe  deoB  nam  qaer,  nem  qiiis, 
querem  mostrar  por  rresam, 

5  querem  saluar  huum  viläo, 
querem  condenar  a  mym, 
querem  fazer  per  Llatym 
do  nam:  sy,  A  do  sy:  nam. 


Oalra  8iia  ao  proidsor  Joam  Gil,  perante  qaem  andana  cm 

demanda. 

Que  rrygor  k  que  prünor 
10  de  prouysor? 

que  rregalios  de  Jam  Gill 
sobre  rrustyco  sotyll 
ft  sobre  vil» 

sem  saber  ic  sem  sabor, 

15  seruidor  de  seniidor 

del  rrey,  contradiz  el  rrey. 

que  lh%  farey? 

se  fixer,  desfiuEer-lh'ey 

k  ehamar-Ih'ey: 
30  gram  Jam  Gill  emperador. 


OaatiMMir«  gmh  h 


U 
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Oolras  9Mß  a  Jam  de  Rraaoreda,  porqoe  Ihe  nam  qnis  pagar 

.   huum  desembargo,  &  eile  partya-sse. 

Senhor  Jam  de  Rraboreda, 

sem  moeda 

me  queres,  fazer  partir, 
tenho  l>em  qae  tos  sernir 
6  com  yontade  muy  axeda, 
parlirey:  mes  qua  me  qneda 

de  Tosa  mer9e  despeyto, 

a  i  iespeito 

de  nam  sey  como  soes  feiio» 
10  a^ertarey  a  vereda. 


lUfoliL  {F.  28»] 

Uos^as  borbalhas  me  comem, 
bom  Gristam,  casy  bara; 
soes  por  qnem  dyse  Jesa: 
npesa-me  porque  fyz  omem.** 

15      Sops  sem  fee,  sem  compaixam, 

soes  muyto  mao  pagador, 

8068  muy  negro  de  carao, 

8068  de  negra  condi^am, 

gra9yo80  sem  salbor. 
ao  Soes  galante  de  palomem, 

cortesaAo  de  HaizaLu , 

soes  por  ijuem  dyse  Jhesu  : 

npesa-me  porque  fyz  omem.** 

Fym, 

Soes  bttmn  brato  animal, 
»  belfa  easy  tartaniga, 
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8068  huum  conio  carnycal 
soes  huum  demo  inferual: 
nom  sey  qaem  de  tos  nom  lugpu 
Soes  danado  lobysomem, 
9  primo  d'Yaaqiie  Da  ftit 
soes  por  quem  dyse  Jhesa: 
„pesa-me  ter  feyto  omem/ 


Estas  oyto  Irouas  fez  Aluaro  de  Brito  Pestana  a  el  rcy  dorn 
Femando,  nas  qaaes  meteo  o  sea  nomcy  &  len-ae  de  taotas 
maneyras  que  se  fazem  seseota  &  quatro. 

Forte,  fiel,  facanhoso, 
fazendo  feitos  fariiobos; 
10  floreceDte,  frutuoso, 
■  fondando  fijs  frötuosos. 

Fama,  fe  fortalezando, 
•  Ikmosamente  flore^e; 

fydalguyas  fauorece, 
15  francas  franquezas  ürmando. 

Bial^ado,  exceleute, 
ensynados  estimaudo«  [F.  28*^] 

espritual  enidente, 
eresyas  euitando. 

    ■ 

90  Em  Espanha  esmerado, 

espellho  esclarecido, 
especial  e^colhydo, 
estremado  em  estado. 

Key  rreal,  rre  glorioso, 
05  nreforQando  rre^eosos, 
rreal  rrey,  rremuneroso, 
rrefreando  rreuoltosos, 
-Rycos  rreguos  rrecobrando 
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rr^cameDte  rrespraude^e ; 
rredobrado  rremere^e 
rreaUssimo  nreynando. 

Nolcin  notoryamente 
5  nestes  notados  nolaiido 

Dooto  nesUs  nouamente, 

notem  no  noteficando. 

Notefiqaem  no  notado 

nei^essario  nacydo 
10  nobrecente,  nobrecido, 

Dobre  nome  nam  negado. 

Alto,  alto,  aamentado, 
alto  autor  aoondoso, 
atto  amante  amado, 

15  alto  auto  anymoso. 
Anymo  angelical, 
alias  altezas  auendo, 
alto  altos  abatendo, 
Aalexandre,  Aänyball 

ao     Merece  maxiino  mando 
manyfico  mayoral, 
maiores  mandos  luaadaado, 
maano,  modesto,  moral 
Mo8tra-se  mere^edor, 

7»  mere^  irnds  melhorias, 
merecendo  monarchyas, 
merecenie  mandador. 

De  deoa  dorn  deliberado, 
domynante  dadiuoBO, 
so  de  deos  dino  dontrinado, 

dominando  dereytoso; 
De  desejo  deuinal 
deseoopasos  defendeudo. 


D'ALUARO  Dfi  BKITO.  213 

diabruras  desfazendo, 
de  dominius  doutrinal. 

Onores  ofe^yando,  * 

obsoluto  ofeijyal, 
5  oneciaeb  ordenando,  *  . 

onrrador  oiiyuersal. 

Ousado  ordenador, 

oneBtando  ousadias; 

orem-lhe  oras,  omitias 
10  o  onrrado  onrrador  1 


EsCoolras  oyto  fes  ha  rrainha  dona  Isabel,  sna  molher,  da 

mesma  maueyra,  &  ssm  em  Castelhauo. 

Esclare^es,  exal^ada, 
em  Europa  enlegida, 
eaperante,  esperada, 
eatrellia  eaelare^ida. 
»  Esplandor  espritnal, 
electa,  espectatiua, 
especta,  executiua, 
estrema,  eseo^. 

Leona»  leda,  lo^aoa» 
so  Imnynante  Innbradora, 
leuantüda,  Ubre,  Ihana, 

lyqucdada  iibradora. 
Loanca  Ihena  Ihamada, 
lyndamente  lustrida, 
21»  lesta,  lymada,  luzyda: 
loeiit  loen-to  loadal^ 

1)  Orig.  /OMb» 
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Ulustrisbinid  jurada, 
jiistamente  ynfluida, 
3'nclita  justificada, 
jeDtylesa  ynfeoyda. 
«  Ynugem  imperial, 
3'nmeiiaa,  yspetrafiaa, 
jenerosa,  ynuentjua. 
yndustriosa,  ygual. 

ßuprema,  saaue,  sana 
10  sereois^a  senbora,     *  [F.28*j 

Buma,  Saida,  sonerana» 

aobrimante  sopridora, 

Solene  8o}eDyzada, 

solenemente  seruida, 
i5  Sacra,  secreta,  sentida, 

aubiendo  sienpre  aaloada. 

Alfisima»  abastante, 
adneraidad  amansaste, 

amando  aüo  amante 
20  agras  artes  alhanaste. 
Altezas  amor  alean9a5, 
altiiiesaa  abaizando, 
anymoaoa  anjmaiido, 
ases  aitaa  abundan^aa. 

25     Bealisima  bondad, 

bealissima  lionanca, 

beatissima  beldad, 

bnen  braaon,  buena  balan^a. 

Boacas  brandezas  benynaa 
90  benenydad  braaonando» 
.  beneftefoa  bmeando 

bastenes  buenas  i^uäUdas. 

Ex^elsa  examinante 
Espanholea  ensenhaate; 
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esguardada,  elegante, 
elh'eslado  exalcaste, 
Esfor(^Ddo  esperan^as, 
el  ettenio  eiperando, 
5  el  estilo  esguardando, 
esquiiiando .  e8qi]iuan9as. 

Libertaste  l>bertad, 
leaantaste  la  loan^a, 
lealtaste  lealtad, 
to  leleflcas  la  lian^a: 

L>mas  las  lengoas  latfnaa, 
loas  lindezas  lymandu; 
liberalmente  librando 
lat^no  loor  lomynaa. 


Irouas  d'Aluaro  de  Briio  Pestana  cm  louuor  de  Pero  Diaz, 
escrinam  d^ante  o  conregedor  da  cidade  de  Liiboa.  [P*  ^^'1 

<5     Tode«  may  oaladoa  sejam 
por  bem  oau^r  Sl  eacuTtar, 

todos  venham  Ter  k  vejam, 
como  meedem  &  varejam 
huum  que  quero  decrarar 
90  Estes  todos  namerados 
do  conto  dos  escriaaftes, 
do  c^fuel,  ertme  contados, 
k  aas;  d'outros  julgados, 
&  tarn  bem  tabaljaäes. 

95     Antre  todos  escoih^do 
he  este  que  tos  direy: 
Pero  Diaa,  &  auydo 
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por  omem  qne  roere^ido 
tem  a  deos  &  a  el  rev. 
A  deos  tem  as  perfundeias 
honde  mora  Barabas, 
5  la  tem  casas  rriquens 
tarn  bem  hmimas  defesas 
qae  partem  com  Sat9iia8.  . 

E  lern  raais  huma  herdade, 

que  ouue  com  condicam 
10  de  DUQca  ialar  verdade» 

nem  tam  bem  a  aeo  abade 

em  nenbrnna  coofiflaam. 

Tem  officio  na  coslnlia» 

das  caldeyras  mexedor; 
lö  sobre  lombo  de  sardinha 

bebe  mais  cinno  de  vinha  . 

do  que  leua  huum  teaor, 

Tem  mais  rrindo  &  folgando 
por  omem  de  mny  bom  tento 

20  8uas  bochechas  hinchando, 
officio  d'estar  boprando 
o  fogo  d'u  dam  tormento; 
&  mais  be  pouscDtador  , 
de  todolloa  qae  la  tam; 
com  rrosto  triale  d'amor 
08  rrecebe  pola  maSo, 
(»orque  la  tem  gram  fauor. 

Os  quaes  leua  como  damas» 

80  color  de  rrepousarem, 
10  em  fogo  de  .Tiuaa  chamas 

Ih'ordena  bairas  ft  camas  [F.  29*] 

por  80  melhor  aqnentarem. 

He  desposio  pasleleyro 

do  arcaiijo  Liicefell, 
S5  de  Barzabu  caruy^e^rro» 
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magarefe  verdadejrro, 
grande  meestre  de  cristelL  - 

Item  roays  he  triaguejro , 
dos  abismos  hoticayro, 

5  faz  a  proua  sem  parceyro,  . 
da  TOS  purfa  sem  dinhe^rro 
que  ¥08  he  may  gram  irepairo. 
,NoB  abiamoa  sempre  mora, 
mas  rem  qna  fazer  seniico, 

10  pollo  qual  su'alma  chora 
&  diz  que  mu^o  maa  ora 
ae  meteo  no  aea  corti^o. 

Ja  modoii  a  coDdicam, 
a  deos  gra^as  todos  demos: 

15  conuertido  de  rrezam. 

VÜ5  eöcreue  o  ssy  por  nam, 
assentando  falsos  tennoa. 
De  rrojm  te[m]  aparelhoa, 
o  eaprito  tem  maÜBo, 

to  de  ma^äas  d'escarauelhos 
com  pimenta  de  coelhos 
vos  £az  ambar  mu^o  fioo. 

Ontraa  my\  composy^itea 
▼oa  fas  d'eata  gaisa  fe^rtas,  * 

26  tudo  passa  com  razöes, 
porque  fem  tais  condi9öe8 
d'estes  casos  muy  perfe^as. 
Sabe-uoa  mny  bem  o  oanto 
doa  erroa  judi^Sea» 

90  porque  o  aen  corpo  aanto 
tem  nos  em  custume  tanto, 
que  trespassa  seus  yguaes. 

He  TOB  tam.  bom  tintoreiro 
que  Dam  foy  melhor  gabay: 
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por  quem  Ihe  da  mais  dinheiro 
faz  do  preto  muy  ligeyro 
huum  muy  fyno  yerdegay. 
Layta  bem  pola  trauessa 
5  k  tarn  htm  por  aacalinha» 
porqa*em  diDheyro  a  maeaa 
sua  m8o  com  grande  preaa 
mete  logo  antre  Ikiba. 

Negaa  sempre  a  Terdade, 
10  escreue  aempre  menUiii, 
porc'a  condi^am  da  herdade 
foy  asay,  &  bem  ae  aabe: 

perguntem  Duarte  Xira, 
Perguntem  Saliastiam, 
15  perguntem  Eytor  Lamprea, 
se  he  este  o  escriuam 
o  maia  ledao  &  maya  bulrram, 
qne  no  mundo  ae  nomea. 

Perguntem  a  seu  cunhado 

20  &  a  todos  em  jeral, 

vejam  buums  autos:  damado 
huam  Juden ,  que  loy  quemado 
no  Rreayo  por  aen  mal. 
Perguntem  a  dorn  Jpham, 

»  d'Abranchea  he  nomeado, 
k  ho  conde,  seu  irmao, 
&  mais  quanlos  aqui  .sarn, 
aaluo  Femam  Penteado. 

Mem  Rrou  m'eaque^ia,. 
80  porqae  nam  he  magoado^ 
mas  pero  muy  bem  seria 

perguntar-lhe  o  que  sabia 
d'este  corpo  sem  pecado. 
Porque'e  homem  que  diraa, 
35  aaay  deoa  em  bem  m'acabe, 
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0  que  d'isso  saberaa, 
&  nam  do  dou^daraa 
de  dizer-nos  o  que  sabe« 

Deos  Ihe  da  por  galardam 

5  o  ynfenio  para  aempre, 

pero  com  tal  {'oiidicam , 

qu'elc  seja  &  outro  nam 

o  c'as  ahuaa  atormente. 
•  Elle  diz,  que  Ite  oontente 
10  do  partido  a^ejtar; 

polk»  qual  quer  entramente 

qua  aodar  antre  a  jente 

come9ar-8e  d'ensa^ar. 

Ora  leyxemoa  eatar 
15  o  e'a  deoa  tem  mere^do; 

renbamos  a  decrarar  [F.  29*] 

o  que  Ih'el  rey  deue  dar 

pollo  ter  tarn  bem  seniido. 
Deve  o  primevramente 
20  mandar  bem  apousentar 
na  caaa  da  muyta  jeate, 
honde  este  aegnaremente 
com  bom  giilhfio  k  colar. 

A  qual  casa  Ihe  daram 
25  por  Ires  anos  asjuados, 

porque  crye  bom  caram; 

na  qual  bem  o  seruiram 
-    com  conaeruaa  de  priuadoa 

Este  lempo,  porque  aajba 
w  0  bem  dos  aM»nladoa, 

&  porque  parle  Ihe  caiba 

&  goste  d'aquela  iraiua 

que  lern  os  enca^rados. 
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Depois  deU'  auerara 
piadade  os  humaoos, 
&  d'ahy  o  tjraram 
com  grande  toi  pregam 

5  qne  decraro  seiis  enganoa. 
Leua-lo-am  paseando 
dereyto  por  8eu  camioho, 
de  seu  rabresto  tirando 
a  guya  que  for  guyando, 

10  hond'eataa  a  pelourinho. 

£  depois  que  la  chegar, 

aem  detenca,  nem  tardan9a, 
por  se  inais  uuiica  co^ar, 
a\y  Ihe  faram  leyxar 

t5  8ua  destra  m&o  da  lan^a: 
Porque  nam  mate,  nem  feira 
ja  mala  doa  qae  mortoa  tem; 
em  dia  de  ter^a  feyra 
se  tera  esta  maneyra, 

2u  porc'as  jentes  vam  &  rem. 

£  d'afy  o  leuaram 
com  diligenqia»  cuydado, 
aa  parte  do  aguyam» 
ft  de  jiiro  Ihe  daram 

25  huma  casa  sem  telhado, 
Que  tem  paredes  &  cume, 
estaa  posta  em  boin  chäo , 
na  qual  nunea  fasern  lume 
por  rrexam  que  nam  defume, 

so  maa  enxdjgue  os  qu'aly  ram. 

Se  s'ouuer  por  agrauado 
das  condic5es  da  pousada, 
muy  prestes  seja  toroado 
hpo  pelonrinho,  &  leuado 
35  aa  cabe^  ser  cortada, 
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feylo  em  quatro  partes, 
&  ciDquo  com  ha  fresura; 
daram  fim  a  aua»  artea 
k  prazer  a  mujrtas  partea' 
5  a  qoe  eOe  deu  triatora. 

« 

A  cabeca  Ihe  poram 
escontra  o  vendual  • 

.  aaportado  da  rrola^am, 
&  tambem  o  cora^am 

M  com  que  cnydou  tanto  mal. 
Sena  qoartoa  Ibe  partiram 
p[e]la8  casas  d'u  julgarein, 
porque  qualquer  escriuam 
äajba,  que  tal  galaniam 

15  Ibe  daram  ae  a&sy  Taarem. 

lato  teiD  bcm  mere^do 
a  doaa  rreya  qae  mortoa  aam, 
aem  de  qaanto  tem  aenrido 

nunca  ver,  nem  ter  auido 

20  nenljuurna  satisfaram. 
Mas  praza  ao  rre^  deuiuo« 
que  ponha  no  cora^am 
d'eate  nosso  rrey  benyno, 
que  de  todo  o  qne  for  dyno 

as  Ibe  mande  dar  galardam. 


TkoiiAS  d'Aluaro  de  Biito  a  moiie  do  principe  dorn  Afonao,  que 

deos  tem. 

Morto  he  o  bem  d'Espanba, 
noaao  principe  rreal« 
ehöra,  cbora  Portugal, 
eboremoa  perda  tamanhat 
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E  carpindo  lamentemos 
dous  em  huum  triste  responso, 
rrey  k  priQ9epe  choremos 
dorn  Afibnso,  dorn  ACfonBot 
5  Ho  qae  morte  tarn  estranha» 
ho  qae  nojo,  ho  qae  mall 
chore,  chore  Porluguall, 
cboremos  perda  lamaDha! 

Ho  que  qneeda  tarn  aanhoaa 
io  pera  chorar    carpir , 
ho  quo  queeda  tarn  danosa» 

que  DOS  fez  todos  cayr! 
Ho  quanta  nobre  companha 
sente  tristeza  morlall! 
15  chora,  ehora  Purtuguall, 
choremos  perda  tamanhat 

Choremos,  que  tal  eayda 
por  nossos  grandes  pecados 
DOS  leyxa  desemparado8, 
20  mata  toda  nossa  T^da. 
Que  pe^  noa  acompanha» 
que  nonca  fby  visto  fall; 
he  perdido  PortiignaU 
choremos  perda  tamanhal 

25      Choremos  huum  jiio^ente, 
huma  Santa  creatura, 
qae  por  nossa  desuentura 
moireo  tarn  supifamenfe. 
Ho  qoe  mall,  qne  nojo,  sanha, 

80  qua  desemparo  mortall 
nota  todo  Portugual, 
choremos  perda  tamaohal 
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Morreo  nossa  defensam, 

k  morreo  oossa  lianca, 

momo  nossa  e8peraii9a 

de  nom  tjt  a  asogey^am. 

a  Asy  DOS  desacompanha 

nosso  senhor  natural; 

0  senhor  celestrial 
» 

0  rre9eba  em  sa  companhal 


Louuor  d'Aluaro  de  Brito  a  huma  aeohora. 

Gra9a  de  bem  pare^er 
"  10  TOS  daa  tanto  poderio, 

que  ae  nam  pode  saber,  [F.  29^ 

dama,  qae  per  mere^er 
TOS  nam  eate  aenborio. 
Uossas  grandes  perfeycöes, 
15  muy  sobejas,  nam  daoosas, 
faa  de  todalaa  na^oOea 
^-laa  op^nyAes 
daa  qne  ae  tem  per  fermosaa. 

♦ 

Quem  podera  presumir 
20  nagerdes  tal  creatura» 

qa'o  que.  majs  Teaea  tos  vyr, 

nam  aaberaa  iteamnir 

Toaaa  menos  fermosnra* 

k  que  o  mundo  tos  gäbe, 
25  &  por  boa  tos  afame, 

lonuar  tanto  tos  nam  sabe 

quanto  louuor  em  Toa  cabe; 

pero  aobejo  Toa  ame. 
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Dyzey-me,  per  que  maneyra 

em  vos  fale  ousadamenle, 

se  das  fremosas  primeyra 

8068  &  8ere8  derrade^ 
8  muyn  afamada  da  gente. 

Nom  msgaardando  peaoa 

nacyda,  nem  se  conhe^e, 

que  per  grado  de  tam  hoa 

mercese  tal  coroa, 
10  qual  T08  dada  aer  mere^e. 

Nam  pode  na^do  aer 
dino  de  tanta  Tertode, 

que  soomente  em  vos  ver 

possa  tal  esfor^o  ter, 
45  que  d  ante  tos  nam  se  mude. 

Uossa  gent^lesa  tanta 

&  beldade  nam  commua 

ao8  proaentes  espanta, 

k  as  üremosas  qnebranta 
20  emveja  de  cada  huma. 

Aos  que  se  va^  mostrando 

Toasa  fremosa  poaan^a 

as  Tertudes  deeracando, 

de  todoa  aempre  tomando 
SB  mays  d*amor  qne  d'esquyan^a, 

Faz  cuydar  nam  ser  lain  forte, 

obrando  de  tal  crueza, 

que  Tencer-Tos  possa  ^  a  morte,      [F.  30*] 

noA  le^ndo  quem  soporte 
88  tam  aengdar  gent]^esa. 

I 

Ser  fortuna  tam  ousada, 
.    he  poder  nom  comparado, 
nom  deuendo  ser  for^ada 
vjfda  de  todos  louaada 

1)  Orif.  pm§§9. 
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de  louiior  noni  acabado. 
Ca  perdas  tantas  &  taes 
Tossa  morte  causaria, 
qne  a  vyda  doa  mortada 

9  con  aas  rrajraas  desyguaes 
morrendo  mylhor  serya. 

Tain  perfeyta  parecey», 
ao  que  menos  pare^e, 
que  bem  Tein  que  tal  aereya, 

10  qu'a  ma^  firemoaa  fare^ 
por  Taaaa  vysta  mfe^e. 
Ordenada  voroa  eara, 
sobre  tbodas  gra9H)sa, 

sem  fym  se  mostra  tarn  crara» 
«6  que  noasoa  olhos  empara 
de  vyata  nom  lumyoaa. 

Tal  pare^eya  em  -domiir 
qual  pare9eys  ser  esperta, 

§em  de  vos  nuuca  partyr 
w  huma  froll,  que  consentw 
Dunca  qujs  d'outra  rreferta. 
Ja  tai  nageates  que,  posto 
aa  Gouaaa  mudan^a  fa^am, 
Dunea  mudaes  roaao  rmto 
9s  dlrnm  pare^er  sobreposto 
que  na^ydos  nam  alcan^am. 

Nome  k  graudea  fa^anhas 
de  T0880  bem  tarn  profunde , 
conhe^das  eatranhas, 
so  aa  de  lüays  perfeytas  manhaa, 
desafama  neste  mdndo: 
Tanto  que  de  vos  se  faz 
08  omems  tarn  engalhados» 
que  per  nataresa  oa  tras. 
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que  padccendo  Ihes  praz 
serem  a  vos  sog^gados.  * 

Com  fremosara  sobeja 
tanla  lH>ndade  tos  Tejot 
s  qne  meo  aentido  peleja,  [F.  30^] 

como  mays  perfeyto  seja 
o  seruir  que  vos  debejo. 
k  peruo  merecedor 
d'auer  tanto  bem  nam  sam, 
10  aem  mer  de  Toa  fauor, 
-  preann^am  de  aeniidor 
me  rreqaere  altara^am. 

U  nam  mereco  fallar, 

em  vos  sendo  tain  perfe^a, 
15  &  querendo-uos  louuar 

cabe  niaya  jnjuriar, 

aegondo  rresam  derejta: 

Saber  tanto  nam  podendo 

em  tal  easo  ser  agudo, 
20  que  em  vos  louuar  querendo, 

fale  em  vos  nam  desfazeudo, 

fjcando  menoa  sesudo. 

O  mundo  foa  amaraa, 
nom  segundo  Toaao  bem» 
TS  maa  porem  nojo  vos  daa, 
desamado  semprc  jaa 
vos  amo  mays  que  n^guem. 
Af^rmando  migra  agora 
a^erqua  d'aqueate  verbo» 
'  ao  ja  nam  poaao  aer  afora 
de  aerdea  m^a  aenhora, 
A  en  aempre  tosso  aenio. 
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Fdar  em  Tossa  bondade 

vosso  estado  m*o  defende, 
por  nam  dar  autoridade 
ao  quä  a  ttmasydade 

6  juyso  dar  nam  entende. 
ä  poya  loouar-aos  nam  sey, 
por  loiraor  calar  me  quero, 
peroo  se  consa  Mey 
em  que  desprazer  vos  dey, 

io  perdam  pe^o  qual  espero. 


Outras  Saas  a  csta  seohora. 

Ja  cousa  nam  sej  que  fale         [F.  30'] 
acerca  de  vos  amar, 
&  menos  nam  ey  que  cale, 
nem  que  me  posaa  prestar. 
15  Fortnna  he  contra  m^rm, 
▼OS  tarn  bem; 
a  vyda  qne  me  sostem 
he  pryor  que  mynha  fym, 
que  tarde  ¥em. 

tu     Resam  quer  dizer-uos  eu 
aete  sentjfmentoa  tristes, 
qne  no  sentfanento  men 
sento  qne  tos  rrepartystes, 

Estes,  que  sam  departydos 
25  por  escnto, 

afyrmados  por  meu  dyto, 
com  for^a  de  mens  sent^dos 
&  esprito. 

16* 
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O  primeyro  sentymenlo 
he  0  uer,  &  nam  tos  vendo 
dobrar  mea  pade^jfmento, 
apaitado  de  tos  sendo. 
8  Ca  por  TOS  nam  Ter  s'aterr« 
mynha  vyda,  » 
com  pena,  sobrecrecyda 
de  nojos,  danos  k  guerra, 
eatrojda. 

M»     O  sentjmento  aegändo: 
deac^o,  aem  deBcjar 
ma^rs  eoaaa  d'aqneate  mundo 

que  vosso  galardoar; 
&  desejnodo  ine  ^yca 
15  seu  cootrayro 

mouimento  em  desnajro» 
(|ue  de  todo  dane^ca 
meu  rrepa^. 

0  sentyraento  terceyro 
»  he  falar  nam  vos  faiando, 

aujrdo  por  cat^uejrro 

em  que  yjw>  pejorando. 

Qaa  Beiito»  ae  Toa  falaaae 

a  qaerela 
aa  qne  aefro  por  yw,  donsela» 

qu'ein  falando  se  tyrasse 

parte  d'ella. 

E  o  sentymento  quarto  [F.  30'] 

he  mortal  temor,  temeodo 
so  perder-noa»  d'onde  Dam  parlo 
semyeo  for^ar*  fasendo. 

Que  por  vosso  me  obr^guejf 
de  giiysa  tal, 
que  yydsL  aeu^  ser  leall 
1)  Orif.  ftremr* 
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he  pena  qiie  senl^rcjr 
ma^8  qu6  mortail. 

E  o  »eot^rmento  qaiDto: 
contemprar  contempra^am 
5  em  Tosso  estado  destinto 

de  vossa  conuersa^am, 
Donde  gram  pena  m'atura» 
muy  danosa, 

sabendo  que  soes  fremosa 
10  sobre  toda  fremoaura, ' 
de  raym  aanboaa. 

Sentimento  seysto  tenho: 

ire^eo  de  falecer 

este  Tyuer  que  manteoho, 
16  &  perda  vos  rre^eber. 

Perda  de  tal  aenijrdor  • 

he  de^aen^, 

faleeer  em  tos  aeroyr» 

sein  oulro  tal  amador 
20  rrestetujfr. 

O  aent^rmento  aeteDo: 
querer,  qaerendo  piysam 
T  for^adamente  peno, 
sem  aayr  de  aogeyeam. 

2ä  Ca  por  meu  coDtentameato 
desconlenle,  • 
vyuo  vyda  pade^eote, 
nam  podendo  aer  jaento» 
nem  aeroente. 

10      Todos  csles  senl vrneiitoo 

aeato  com  vosaa  crueza» 
nam  por  meua  merefymentoa , 
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iiem  sem  vossa  gentyleza. 
Mas  a8sy  de  na^^mento 
sam  fadado, 

que  per  caso  me'e  for^ado 
9  eonseguyr  o  mal  qae  aento,         [F.  30*] 
sem  mea  grado. 


Copras  d'Aluaro  de  firito  Peslana  estando  para  se  fynar. 

La  t'arreda  Satanas! 
Cristo  Jhesu  a  ij  cbamo, 
a  iy  amo; 
10  tu,  senhor,  me  aaluaraal 

O  synal  da  cruz  espante 

minha  torpe  tenta^am, 

com  deuacam 

♦  • 

eapero  d'yr  adiante. 


Iiitemga9aiii  a  nossa  Senhora. 

15     Ho  Tirgem»  madre  sagrada 
do  sobre  todoa  deos  1700, 
en  cat^^o 

le  Chamo  minha  vogada. 
Em  ty  foy  vmanidade 
20  vnyda  com  deos  eterno, 
do  joferoo 

me  liure  ta  santydade. 

Que  senla  graue  payxam 
d'oinem  fraco  pecador» 
25  mere9edor 
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de  mavor  perseguycam: 
Se  comternpro  com  bom  tento, 
que  deos  quis  morte  tomar 
par  me  aaluart 

9  meu  paMT  por  praxer  sento. 

Aqueslas  groryas  vSa« 
que  0  muitdu  daa  &  loma, 
sam  em  soma 
todas  tryates  &  vjläas. 

10  Eoganoaaa  fantesyas 

aam  domynyoa«  n^quesas; 

tristexaa, 
conaaonqrdaa  aenboiTaa. 

Procuraram  meus  desejos 

11  d'aver  prem^os  muudaoos 
muytoa  annoa; 

con  trabalhoa  mny  aobejos 
Semy     segay  mortaea:  [F.  301 

deram  me  per  galardam 
Hü  fraca  riacam, 

a  menor  de  meus  jguaes. 

Da-me  deoa  mays  que  mere^o, 
poya  qae  me  da  conhe^r 
aea  poder 
SS  k  maya  bem  do  qae  mere^* 

Que  86  inuvtü  mays  me  dera, 
de  mays  nie  tomara  conta, 
iai  aironta 

girandea  danoa  me  ^era. 

M     Blaa  com  tudo  nam  m'eaciiao 
de  pecar,  qae  nam  m'atreao: 

canlo  deuo 

a  ly,  deos,  a  que  m'acusol 
Cantaa  mer^es  me  tems  i'oytas» 
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sam  de  mym  mal  grade^^das^ 
mal  seruydas, 

Se  pndem  siqmgar-me 
5  ho  que  rresam  me  comvyda 
nesta  vyda, 

folgarya  apartar-me 
Das  afrontas  nuiiulanaes, 
que  me  rreuoluem  o  s^so» 
40  Sem  an^o 

dos  a^ydentea  moHaea. 

Uoa*ine  de  dia  em  dia 

atras  '  esta  vaydade, 
de  vontade, 
a  esperando  inelborya. 
Sam  no  cabo  da  joniada 
por'  caminho  trabalhado» 
desuyado 

da  pasaagem  desejadi. 

30  Em  tal  medo  m'ofereco 
aa  muy  alta  migeatade 
da  trindade, 

por  pecador  me  conhe^o; 
*ft  poys  Ihe  proune  aalaar 
35  A  mmyr  os  pecadorea, 

porque  louuores 

folgey  sempre  de  Ihe  dar. 

Doa  que  am  mundano  bem, 
pOQCOS  a  deoa  agoarde^m, 
to  nem  coDbe9em, 

donde,  nem  corao  Ihe  rem, 

Nem  que  o  ham  de  leyxar 
que  seja  seu  patrjmonyo, 
1)  Ori(.  «Iri#.   2)  Orig.  fwm^ 
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com  demon^o, 

qtie  Dam  cansa  de  tentar. 

Asparexaa  sam  nmdan^a* 
de  pecadoa  a  Tertudes, 

9  ft  Sandes 

sam  as  boas  conf^'ancas. 
Uertuosa  contviicnria 
com  boa  coDuersa^am, 
com  salaa^am, 

10  ireQebem  da  proulden^ya. 

Mas  qne  hrey  en,  sogejrto 

a  mynha  vontade  maa, 
que  quer  que  vaa 
errado  contra  dereyto 
19  &  em  mal  endiire97do? 
coytadol  nam  sey  qae  t^g, 
ae  de  gra^a 

mays  9erto  nam  sam  tangido. 

Lembra-me  tetnpos  passadoi 
30  todos  de  triste  viuer, 
.  sey  morrer 
senhores  d'altos  estados» 
sey  morrer  o  nosso  rrey 
dorn  Affonso,  muy  amado; 
TS  como  criado 

sa  morte  senty,  chorey. 

E  qae  seja  choro  vafto 
k  temporal  deseonforto, 
sey  ser  morto 
so  muy  catolico  GristSo. 

Torno-me  d'este  caminho, 
consyro  em  minha  morte, 
de  que  sorte 
me  saltara  no  fo^ynho. 
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N9  quäl  partyda  conflo 

em  deos  tryno,  criador, 
meu  rredentor, 

com  que  m'abra^o  k  lyo.  [F.Sl**] 
9  ft  protesto  sempre  crer 
a  Santa  fe  fiimemente, 
ma^  coDtente 

de  proue  que  rryco  ser. 


Caaiigua  d'Aiuaro  de  Brito  polio  principe  dorn  Afonso,  quando 
esperaoa  polla  prm^esat  &  eale  primeyro  pee^  qae  diz:  f^sjm 
pecar,^  as  mesmas  letra^  dixem:  ^rin^esa.'' 

Sym  pecar 
10  TOS  amo  mas  que  my  Tida> 
sy  tarda  Tuestra  Tenjda, 
que  hare  all  desearl 

Sam  todo8  mys  pensamentos 
em  vos  conieinplar  muy  biuos, 

19  ajento  graues  sentymenlos, 
de  gran  soledad  eaquiuoa, 
Por  amar 

*        Taestra  beldad  ynfenyda: 
si  larda  vueslra  vciiida, 

20  que  bare  all  desearl 
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Alaaro  de  Bryto  a  me9ya  d'Abreu. 

UosBa  Tergoaha  m'apresa, 
fremosa  pryma  d'Abreu, 

estas  cinquo  da  piomesa, 
nam  dygaes  que  as  fyz  eu. 
5  Louuare^  vossa  figura 
em  todas  te  derradeira. 
digao  logo  na  primeyrar 
que  YOBBa  gram  fremoanra 
das  damaa  he  cohertwa. 

10      Na  segunda  que  direy  ? 
ca  por  luuyto  que  tos  gäbe, 
acabar  nam  poderey 
quanto  loiroor  em  voa  cabe. 
Do  qne  muyto  aoes  lonnada, 

15  todos  o  dyzem  de  pra^a, 
que  vossa  comprida  graca 
he  cüUi>a  nam  comparada, 
que  per  deos  foy  ordenada. 


90  deerarar  Toaaa  Tertode; 

a  lembranca  tue  refere 

aqueste  que  sobreacude. 

Uossa  bemauenturanca 

* 

naquesta  preaente  yyda 
29  TOS  den  fora  de  medida 
aeabada  temperaa^, 
nom  de  fengyda  mo8tran9a. 


Nam  posso  louuor  *  d^zer  . 
na  copra  presente  qaarta 
80  que  poaaa  aatialuier 

ao  maya  qu'em  Yoa  a'aparta. 
1)  Orff.  iovmr. 


Na  ter^eyra  ae  rreqaere 


[P.  Bf] 
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0  senhor  ileo»  von  quis  dar 
verlüde  de  castidade, 
com  tanta  oneatitade, 
que  ^por  tarn  oaito  War 
a  ae  nam  pode  dacranr. 

£  tarn  l>ein  na  copra  quinta 
huiim  lovaor  tratar  voa  qaero; 
qoe^rra  qu'ea  que  Toa  nam  minta 
em  qoanto  dyser  eapero. 

«  Sobre  muy  g  ran  de  bondade 
sempre  ja  mays  vos  atura 
cooÜDuada  mesura, 
&  tarn  liem  leda  voatade 
de  aempre  falar  rerdade. 


Grosi  d*AIiiiiio  de  Brito  kbre:  terrybles  coytas  de  aeo. 

* 

la     Terriblea  coytaa  de  aeo, 

TOS  nunca  me  daes  yagar, 

ferys-me  lam  sem  rreceo, 

que  minha  morte  nam  creo 

que  possa  muyto  tardar. 
90  Arno  k  pras-me  seniir 

a  qoem  meu  querer  ofendo,  . 

por  me  dar  nojo  sentyr, 

miuhä  Yontade  partir 

de  a  seruür  nam  entende. 

ta  ,  Linda  dama,  ci^o  aam, 
yo  TOS  quero  preguntar, 
ae  TOS  pare^e  rrezam, 
trabalbo  sem  galardam  [F.  31*] 

me  quererdea  ordeoar. 
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Como  quem  gram  pena  sente 
P^adade  tob  demando, 
ante  qoe  mtfB  s'aere^ente, 
poys  Tertude  Dam  eonaente 
5  aem  culpa  Tycer  peimido. 

E  com  meu  grande  penar. 
preguDto  a  vos,  aeohora, 
ae  me  podereya  deyxar 
aernir-noa  aem^peaa  dar, 

10  a  quem  taato  Toa  adora. 
Cabo  de  syngular  grorea 
seria  ja  pera  mym, 
dym  de  aer  em  memoria, 
«rerdea  voa  por  vitorea 

19  deaordenar  mynba  f^j^. 

Muytas  veses,  consyrando 
em  vossa  gram  fermosura, 
V  de  vos  ver  m'apartando, 
afynadamente  amando, 

ao  maldigo  miaba  yenfara. 
Qae  de  Toa  Ter  i  falar 
diaa  &  fempos  m'arreda, 
muy  caros  de  soportar, 
sabendo  que  meu  pesar 

25  voa  Dam  Caz  triate,  mas  leda. 

D'a  piitjr,  com  deaatento 
aem  voa  seguy  minha  ria, 

mas  com  gram  padecimento 

escrita  no  pensamento 
so  fuestes  em  mym  compaubia. 

Tenho  leuada  tal  pena, 

deaejando  Toaaa  Tiata, 

que  triateaa  nam  pequena 

minha  yyda  deaordena, 
35  Toa,  de  mym  aempre  bem  quista 
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Mostrastes  cnieza  taata 
contra  mjm,  tosso  sogejio, 
que  men  aentido  s'espanta, 
&  o  qae  mays  me  qoebranta 

5  dardes  rontra^yro  rrespeyto. 
Mas  agora  byen  seria 
de  ^eaar  meu  mal  esqujQO, 
pojs  qae  Tossa  senhoria 
sabe,  que  nam  poderia  [F.  31*] 

40  pait^  de  Toaao  catiuo. 

£  que  de  tos  rre^ebesse, 

por  de  mim  serdes  aeruida, 

galardam  qnal  mere^eae, 

porque  menos  pade9e8e 
«  em  vos  amar,  minha  vida. 

Ou  sequer  de  taolo  mall, 

que  me  fosedea  dexando, 

porque  meu  dano  mortall 

nam  fosae  deacomunal» 
^  mys  deafauor  esperando. 

Sam  a  taes  termos  chegado 
por  Toaaa  cnia  vontade, 
qne  ja  deaasaemelhado 
ando,  tarn  friste  tomado, 
que  he  d'auer  piadade, 
De  niym,  vosso,  nam  aiheo, 
se  YOttsa  mer^e  o  olhar» 
pollo  mal  em  que  me  reo, 
aenhora,  com  outro  meo 
flo  me  deuejs  rremediar. 

Tenho-vos  bem  rrefcrlados 
todoa  meus  mere^imeotos 
poloa  trabaUuM,  paaaadoa, 
em  lugar  de  gaaalhadoa» 
com  muy  asperoa  tormeDtos. 
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E  peroo  meii  rrefertar 
a^eude  majs  pade^er, 
pojB  me  Dam  aconselhar, 
yo  TOB  qaero  pregUDtar: 
5  que  queres  de  mym  fiaer? 

Minha  grosa  a'acabando 

d'aqoesta  yelha  oantigoa, 

a  tempo  que  uam  abrando 

meu  triste  cuydado,  qnando 
io  mays  forca  d'amar  m'obrigual 

ho  rrayuas  descomuuaes, 

graues  coytas  de  pesarl 

pe^-QOS»  que  me  digaes, 

em  quanto  me  nam  mataes, 
15  se  me  podereys  dexar. 


Preguota  d^Ahiaro  de  Brito.  (F.Sl^ 

Dama  que  fai  gasalbado 
k  fauores 

a  galante  por  aniores, 
que  he  com  outra  casado, 
w  Pregunto:  se  £u  pecado 
ou  verlüde? 
todo  oortesam  m'ajude, 
sem  Ealar  afey^oado. 
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Reposta  do  Coudel  moor. 

Quem  ma^s  perde  por  seruir, 
mays  obrigoa  sua  damat 
polo  qnal  rrezam  a  chama 
a  aeu  mal  nam  conaentyr. 

5  Mas  ante  todo  fauor 
Ihe  deue  ser  oulorgado,  , 
ca  dyto  temos  d'autor: 
ipie  dios  al  Iraen  amador 
nnnca  demanda  pecado. 


Gaotygua  d'Antom  de  Hontoro  em  lounor  da  rraynha  dona 

Ysabei  de  Castella. 

10     Alta  reyna  aouerana, 
ay  fnerade»  ante  Toa 
que  la  hyja  de  aant'  Ana, 

de  vos  el  hyjo  de  dios 
rre^ebyera  came  vmana. 

15     0  belha»  aanta,  discreta, 
com  eaperien^ia  aae  pnieue, 
c'aquelha  Yirgem  perfecta» 

la  diuinidad  ecepta,* 

esso  ie  deue^s  que  os  deve. 
90  Y.  puea  que  por  Toa  ae  gaaa 

la  Tida  y  gloria  de  noa, 

ay  no  paryera  aant*  Ana 

atee  ser  nacyda  vo8, 

de  vos  el  hvjo  de  dyos  * 
25  rrefybiera  carne  vmana. 
1)  Orlf.  4*  €€pim.  2)  Ori(.  d§if09. 
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D*Alaaro  de  Brito  a. Anton  de  Hontoro  sobre  esta  [P.32^] 

caüügua/  que  fez  como  ereje. 

De  TOS,  Montouro,  brosnada 
fj  esta  Tossa  cantygua, 
(pie  da  toora  muy  antigna 
me  pare^e  eer  foijada; 
5  Polo  qnal  tos  oasaria 
de  dizer  por  esta  via, 
c'o  que  tenho  de  vos  visto 
crerdes  pouco  cm  Jhesu  Criato, 
menoa  em  aanta  Maria. 

10     Qae  trouees  tarn  d'anantiQeni, 

como  tendes  grandc  faina, 
tras  a  orelha  3vhc\  esc  ;ima, 
donde  Tem  vossa  pramijcm. 
Uoa  mostraea  por  Tosaa  nUSo, 
la  qne  eniertado  em  CrisUlo 
Boea  em  fazer  hamn  tal  gabo» 
tentando  como  diabo 
a  rrajDha  tarn  em  Yaäo. 

Uoa  de  tos  mostraea  agora 
90  T0880  mal  donde  tos  Tem, 
ygoalando  0  mal  c'o  bem, 

a  seraa  com  a  senhora. 
Mas  se  vos  disereis  tal 
DOS  rreynoa  de  Portugual, 
»  logo  foreja,  dom  rronpeiro, 
c'mn  bara^o  d*aae^^ 
ho-o  fogo  de  aam  Bar^äl. 

Uos  a  fiüia  de  sanl'Aiia 
Domeastes  tarn  em  soma, 
I)  Orif^  emuripm. 
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que  d'aquy  craro  se  toma, 
Tossa  ly[n]gaa  ser  marrana. 
Tal  modo  de  braaiunar 
eu  m'eapaDto  deoa  passar, 

5  por  fazerdes  lal  parelha, 
como  a  boca  Iras  a  oorelha 
vos  nam  pos,  em  oo  faiar. 

Uoa  na  ley  soes  omem  relho, 
da  cabe^a  atee  os  poes 
40  muy  amyguo  de  Mousees, 

&  uouo  no  euangelho.  [F.  32*] 

Ü08S0  syso  paruoeja, 
poia  que  a  Tirgem  coteja 
co'a  seraa  que  a  rrogua. 
15  seodo  doutor  na  synogua, 
sabeea  pouoo  daa  jgreja. 

Isto  adeiiinho  c'o  dedo, 

porque  o  vejo  por  olho, 

que  nUDca  ouue.8tea  rremolho 
HO  da  pia,  tarde,  nem  ^edo. 

Ca  segundo  os  aynaes 

que  de  vos  qua  noa  mostraes, 

que  a  todos  al  pareca, 

seoL  capelo  na  calie^a 
n  me  pare^  que  andaees.  . 

Poys  em  fim  de  tossos  dias 

mostrais  o  fyo  du  pana, 
nam  diguo  que  soes  Marrauo, 
mas  neto  de  mii  Judias. 
30  So  taea  eoosaa  aeonteeem, 
ft  paasam,  como  pare^em, 
sem  caatigno  taea  louuorea, 
feytores,  consentidores, 
ygual  a  pena  mere^em. 
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Como  bomem  muy  ^ncreeo 
conparastes  tarn  em  vaAo, 
como  quem  com  aua  maio 
cayda  de  tomar  o  900. 

5  Quem  de  deos  foy  coD9ebida, 
d'ab  eny^yo  escolhyda, 
fazeys  tos  ygual  a  sorte, 
pondo  a  vida  com  a  moorle, 
a  morte  com  noasa  rida. 

10     A  Tirgem  santa  &  pura, 

rauyto  inays  que  dia  craro, 

comparaes  com  quem  comparo 

a  buma  triate  no^  eacura. 

Como  campo  com  a  seira, 
15  oa  de  grande  pax  da  guerra, 

mayor  deferon^a  tem 

dü  que  he  do  mal  o  bem, 

ou  dos  altos  ^eeoa  ba  terra. 

Fytn. 

Quanto  menos  hum  oii9am        [F.  32*] 

20  he  de  deos  em  grao  perfuodo, 

tanto  inenos  todo  o  mundo 

he  em  sa  compara^am. 

Pola  verdade  ae  proue, 

qoe  tudo  quanto  ae  rnone 
46  ba  rrynba  de  Caatela, 

he  tarn  pouco  para  ela, 

como  de  deos  a  bum  proue. 
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Grosa  d'esla  cantygaa  de  Montoaro,  feyta  por  Aloaro  de  Brito, 

eQderen9ada  a  uossa  Senbora* 

Alta  rreyna  souerana, 
«piem  em  oa  ^.eos,  nem  na  terra 
nam  eabe,  em  tob  8*eii^rra, 
tomando  came  humana, 
5  Deos  k  hörnern  se  rresnme, 
vindo  do  muy  alto  cume 
do  gram  seo  de  deos  padre» 
ciya  fiiha  aoes  &  madre, 
crara  lus  de  nosso  liime. 

io     Sy  foeradat  ante  Toa 

naqiieste  mundo  nacyda, 
baluacam  de  luz,  de  vida, 
mays  9edo  dereU  a  nos. 
De^TOB  noaaa  rreden^am, 
18  de  yos  noaaa  aalna^am, 
Tirgem  äanta,  muy  oneata» 
de  vos  veo  manifesla 
rremir  oossa  geera^am.* 

Que  la  hyja  de  aant*  Ana 
»  res  chamem,  muy  ex^lente; 
criada  primeyramente 

fostes  da  vida  mundana, 
&  prouo  0  por  Salainam : 
„ante  secula  creata  sam;"* 
25  &  aaay  o  cremos  noa:  • 
que  depoia  de  deos  aoes  tos 
sobre  quantaa  eouaaa  aam. 

De  vos  el  hyjo  de  dios 
quis  Da^er  por  nos  saluar, 
1)  Orff*  gtmramfa* 
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vmana  carne  tomar 
do  virginai  Tentre  de  voa. 
Uo8,  senfaora,  aoes  o  manto         [F.  32'] 
qne  nos  liora  de  mal  tanto, 
5  per  aerdea  do  lllho  madre 
&  a  filha  de  Deos  Padre, 
esposa  do  Esprito  santo. 

Re^ybyera  carne  ymana: 
nam  podera  deos  fexer  ,  n, 
10  ae  Dam  d'oaoluto  poder  ^ 

naquesta  v>da  mundana. 
Se  nam  vos  que  em  s'asyna 
aatr'aa  molherea  mais  diiia, 
chea  de  gra^  comprida, 
15  de  deos  padre  concelnda, 
Qrcando  virgem  dynina. 

0  belha,  santa,  discrela, 

vos  fez  deos  per  ex^elen^ia 

da  dea^mal  prouiden^ia 
2a  arca  ^errada,  aecreta; 

Depoia  de  deoa  a  melbor, 

depois  de  deos  a  ma^or 

das  grandezas  em  grandeza, 

sobre  todas  em  aiteza 
39  depoia  de  dosso  seiihor. 

Com  eaperi^neia  ae  prnene 
per  Toasa  grande  Tmfldade» 

per  Tossa  gram  piadade, 
que  de  vos  nuuca  se  moue; 
30  Per  ciyo  mere^jfmeoto 
ioy  de  TOS  o  oa^^ento 
do  filho  de  deoa  eterno, 
qae  daa  penäa  do  jnfenio  « 
fo^  o  nosso  Uuramento. 


Digitized  by  Google 


246  O'ALUAaO  DB  KRITO. 

Aquela  virgem  perfecta, 
niAdre  do  nosBO  Meiyas, 
de  qae  filam  as  profe^yas, 
que  foy  de  deoe  escolheyta. 

9  Esperan^a  dos  pecadores, 
perdam  de  nossos  errores, 
rravnha  de  todolos  ai^jos 

.  &  dos  santos  A  arcaiQOs; 
rremedio  de  oossas  dorn. 

10  La  dinliiidade  eeepta, 

Dem  nos  ceeos,  nem  neste  muudo, 
de  tarn  rHo  bem  profundo 
ninguem  foy  Umto  perfecta.  [F.  32*] 

Ningnem  foy  em  vma^ydade 
15  de  tarn  aanta  aantydade, 
vmana  tarn  gloriosa, 
lara  vmilde  <k  graciosa, 
cuberta  de  deuindade. 

Eaao  le  deoejs  qoe  oa  deae 
w  ao  maia  perfejto  bem, 

que  ningaem,  ae  tob  iiam  tem, 

nem  teraa,  nem  nunca  teue. 
Ca  V08  SOG,  sem  ter  ygoal, 
Y08  tez  deos  senhora  tai, 
25  tarn  feimoaa  &  ei9eleDte, 
inaya  que  aol  rre8prande9eiite» 
foule  crara  deuipal. 

1  pues  que  por  voi»  ae  gana 
nosaa  vida,  nossa  groria, 
ao  eaeuaado  be  memoria 
de  rraynba  Caatelbaua. 
Porque  oje  viueraa, 
de  menham  nada  seraa: 
^  k  todo  yyuo  conlempre. 
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qu'o  V08S0  louuor  pur  sempre 
ja  majrs  nanca  ^essaraa. 

La  Tida  y  gloria  de  nos, 
rraynha  de  todos  k  minba, 

9  de  nossos  males  meezinha 
nam  he  outrem  se  nam  vos. 
Uo6  soes  luz  de  nosso  dia» 
confoito  Sl  alegria 

dos  triatea  deaconfortados, 

10  esperaD9a  doa  erradoa, 

,   que  nos  salua  &  que  nos  gii^a. 

no  pariera  sant'  Aua, 
nam  leyiareya  de  na^er; 
poys  ante  do  ronndo  ser 
15  erejs  dinina  nnana* 

Sem  ser  nacyda,  criada, 
ereys  ja  santa  chamada, 
anles  do  mundo  ser  feyto, 
senhora»  per  cigo  rrespe^o 
w  soes  dos  anjos  adorada. 

Atee  ser  naeida  tos 

OS  santos  padrcs  estauam 
no  limbo,  donde  esperauam 
nreden^am  de  todos  nos. 
25  Uos  mostrastes  a  carreyra 
de  Iw  elara,  verdadeira, 
qne  nos  abrio  o  earoinho 
d'aqueste  mundo  mizquinho 
pera  a  gloria  mu^  ynteyra. 

so     De  TOS  el  hyjo  de  dies, 
por  rrepayro  &  salaa^am 
da  Tmanal  geeracaift, 

tomou  carne  vmana  em  vos; 
De  vos  quys,  por  nos  rremyr, 
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que  podesemos  sentyr 
esta  grande  marauilha, 
que  fossejs  madre  U  fyUia 
do  c'omiesejs  de  parir, 

Re^eitjrera  carne  vmana: 
de  niDguein  deoa  nam  pudera^ 
86  nam  de  tos,  que  Ijzm 
Santa,  diuina,  vmana. 
A  vub  dem  todos  iouuores, 
rraynha  de  ireys  senhores, 
perdam  de  noasoa  pecadoa» 
salua^am  dos  eondeDados, 
esperan^  doa  peeadorea. 
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De  Nuno  Perejfra  a  "«eoora  dona  Lianor  da  8^ loa,  porque  em 
tempo  qae  eile  a  seroia  se  casott. 

?ojn  qne  dama  tarn  perfecta 
coDs^ntio  d6  a  caaarem, 
A  qnfs  8er  d'outrem  sogeyta, 

08  seruidores  qu'emgeyta 

9  lern  rrezam  de  praguejarem. 
Oo  eruesa  tarn  sobeja! 

ae  for  d^ona  tal  donaella, 
quanto  Ihe  desejo,  seja: 
prasa  a  deos,  que  tal  ae  ueja, 

10  como  m'eu  vejo  por  ellal 

Seja  muyto  na  maa  ora 
hom  tarn  triate  caaamento, 
poya  ae  vaj  do  pa^o  fora 
a  aenbota,  ndiiha  aenhora,  [F.  33*] 

15  por  meu  mal  &  seu  que  senlo. 
Eu  senlo  ver-me  morrer, 

« 

sento  ve-la  enguanada» 
aeato  ve-Ua.  pade^er, 
&  aento  ve-lla  vender 
so  ao  color  d'encamfDhada. 

m 

Pf)vs  SC  pos  em  tal  afronta 
de  querer  saber  de  rrocaa« 
de  meadaa  tome  conta, 
A  aayba  quanto  se  monta 
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a  noyte  nas  mafarocas. 
Aynda  a  Tcjam  co^ar 
seo  marido  na  cabe^a; 
aynda  a  Tejani  criar 

5  galinhas  &  as  IaD9ar, 
porque  ma^s  doona  pare^a. 

Uaa  morrer,  pois  me  mataaa 
anti^oa  sootoa  laa  na  Beira; 
poja  seniy-lla  nam  prestaua, 

<o  pene  laa  quem  pena  daua 
ca  ho-o  seu  Nuno  Parreyra. 
DoüzeUa  mal  marydada, 
qiie  ae  dos  Tay  d'eata  terra, 
deoa  Ihe  de  ?yda  penada, 

15  porque  Ihe  scga  lembrada 
minha  pena  la  na  serra. 

Poys  qiie  leyxa  com.  tai  chagua 
o  mea  tnste  cora9am, 
en  Ihe  lan^o  maya  por  pragua: 
20  que  cbaues  na  cynta  tragua 

com  ^eytis  em  gram  bolsam. 
Poys  se  nam  doe  do  marleiro 
que  me  daa,  &  oam  Ibe  pesa, 
aynda  conte  dinbeyro, 
Vi  k  sayh'ea  qn'o-o  deapenseyro 
toni'a  a  conta  da  deapesa. 

Que  viua  sempre  seotydo, 
c'o  cuydado  sempre  nella, 
Tingar-m'a  laa  sen  marydo, 
so  qae  Testido  &  desueatido 
ha  de  ter  poder  aobr'ella. 
Poys  casou  com  tat  triganca, 
quem  a  ssy  mesmo  mal  quer, 
que  me  ürase  esperan^a. 
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nom  qiiero  major  Tingan^  [F.33^J 
c'o-o  chmar:  minha  moKber. 

En  Tiacrey  padecendo, 

nunca  mavs  s>eruyrey  dama; 
5  mas  por  s'yr  arrependeDdo  • 

eile  com  ella  jazenda» 

ihe  Tir'as  costas  na  cama; 

Sc  qaando  se  Ihe  virar, 

dlgna  Ihe:  quero  doiroir. 
10  poila  mays  desnamorar 

comece  logTjn  a  rronrar, 

e  ella  Dom  ouse  iioU^. 

Por  aleala  vinho  beba, 
com  door  de  madre  qae  tenha; 

iS  porque  ma^s  pena  rreceba, 

eile  Ihe  tenha  manceba 

com  que  nonca  ant'ela  Tenha. 

Tenha  candea  d'azeyte 

Sc  lenzes  gordoa  na  cama, 
20  ciye  seua  filhoa  a  le^e; 

antr^elles  sempre  se  deyte, 

que  pare^a  may  &  ama. 

Perder-m'ey,  mas  majs  perdida 

aera  quem  tal  fim  ae  deu; 
9»  cad'ano  Tenha  paryda. 

deo8  Ihe  de  tarn  triste  Tida 

com'eu  tenho  pollo  seu; 

Sc  pene  tarn  de  Terdade, 

com'eu  peno  cada  dia 
30  polio  aea»  eon  aandade: 

porqoe  Ihe  doya  a  Tontade 

de  qnanlo  mal  me  üaidu 

Ho  marido  Ih'auorre^^, 
Sc  eile  Ihe  queh*a  mal; 
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hum  'o  .ootro  mü  pare^a, 
A  com  saudade  pade^, 
por  viaenno«  por  ygual. 
Foys  que  minha  vida  ja 
5  de  todo  prazer  me  priua, 
folgaria  qu'eila  ia 
pade^esse,  poya  me  da 
aandade  com  que  viua. 

CaAo, 

Uoo  furtunat  tu  que  mudas 
40  lioma  eouaa  nontra  cooMt 

daa  doen9as  muy  agudaa, 
a  que  nam  prestem  ajudas,  [F.  33"] 

nem  jolepes,  ho-o  de  Sousa! 
Porque  uam  possa  casar, 
lö  esta  aenhora  de  todas 
de  ssj  Teja  maao  peaar: 
quem  cantar  k  nam  chorar« 
naquestas  tarn  tristes  Todasl 


AJuda  de  FraD9isco  da  Sttueira. 

En  tee  qoj  andey  callado, 
90  sem  querer  pragaa  lan^^, 
mas  pois  tos,  aenhor  conhado, 

fostes  lebre  Icuantar, 
quero  m'eu  d'outra  vinguar: 
Sejo-o  galante  ^potente, 
»  aqa  beyjador  mortal» 
nunca  aaSo,  sempre  doeute, 
diante  nam  teuha  deote, 
nem  queyxal. 
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Ma  l)oca  tenba  tai  cheyro, 
qpie  a  llegoa  nam  ß'aguarde, 
&  por  Ibe  dar  mor  martejfro, 
sempre  Ih'este  no  pole^rro 

5  sem  fazer  consa  c'allarde. 
As  gcngiiias  tenha  tae8, 
c'arreuessc  quem  Ih'as  vir, 
por  ^da  ver  peaar  maya 
quem  nunhaa  dores  mortaea 

10  lex  aobk. 

Seja  iiiais  taiu  iiainoradu, 
c'aja  ceumes  do  vento: 
por  qiialquer  olho  lan^ado, 
que  Ibe  lan^e  o  conuidado 

u  a  meta  logao  a  tonnento. 
Sobr^isto  sempre  avorrydo 
Ih'este  iia  mcsa  &  na  caina ; 
seja  antr'os  homens  corndo, 
e  na  guerra  esbaforydo 

90     de  maa  foma, 

* 

Ande  vestido  d'aand, 

babe-se  por  mais  arreo; 

seja  sem  canto  taful, 

do  bem  pare^er  o  sul«  • 

35  k  doa  feoa  o  mays  feo. 
Tenba  tortalaa  qoeyxadaa; 
^rnees  de  cote  traga, 
camisas,  nunca  lauadas 
da  terra,  mal  espulgadas, 

ao  por  moor  pragua. 

Barrete  pardo,  frlaado 
Ihe  Yej'ea  traser  em  Jimbo, 

&  sobre  bem  encalmado, 
da  grenlia  rrefouciiihado; 
33  CO'  esta  jogue  de  punbo. 
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Ho  cabello  seu^lhaiiü , 
boraeguja  marroquis  rroxos» 
morda  sempr'o  Castelhano: 
Tejo-o  en  «ntes  d'am  anno 
5  do8  peea  ookos. 

Tenha  cara  tarn  medonha, 
(jue  supra  por  i>iarooz, 
aaugne  a  por  earantoDha, 
porqiie  nas  festas  ae  panha 

10  com  etia  tnedo  feroa, 
Seja  tarn  mal  asonbrado, 
que  de  olho  a  quem  o  v^r. 
^apato  preto  cal9ado 
Ihe  vej'ea  k  engraxado, 

15  por  ma^  rryr 

Tragua  mays  gib  am  d'Irlanda 
na  moor  for9a  do  veraäo, 
com  meas  maugas  d'Olanda, 
por  lh*a  calma  an*  maya  braoda 

so  qiiando  Tenta-Uo  aoafio. 
0-oa  domingos  calcaa  bragaa 
do  mesmo  gibam  aferre, 
peugas  brancas  mays  traga^ 
&  por*  moor  pragua  aa  pragas 

95  nom  naa  erre. 

Por  aem  medida  guoloao 

o  uej'eu  a  todos  te-llo, 
&  por  doutrem  ja  esposo 
veja-lh'eu  chamar  potroso 

80^  perante  olla,  &  eile  ae-llo. 
Sayb'eu  maya  que  em  aea  loguo 
Ihe  meta  quem  perafoae. 

por  deoa  faeer  raen  rrogo, 
iio  rroncar  c'o  sal  no  fogo 

35  Dam  s'eacuae. 
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Cabo, 

E  por  mays  desaventura  [F.33«] 

sua  &  vingan^a  niinha, 

vej*eu  sua  fermosiira 

por  este  d'esta  fegura 
5  d'amores  aer  perdedinha. 

Veja  morto  mea  cnydado 

por  aua  door  nam  sentyr, 

00  entam  ja  solerrado, 

por  nam  ver  meu  mal  dobrado, 
10  se  tal  vir. 


Ajuda  de  Jorge  da  Silueira. 

Se  moyro  por  vos  casardes, 
ae  pena  nysBO  rre^ebo, 
no  he  ae  nam  por  leyxardea 
oa  qua  deixaea»  k  tomardea 

19  tall  mancebo. 

Se  tomareys  corlejsaAo, 
loucam,  gentü  &  galante. 
Dam  pragnejara  meu  jrmflo 
contro^>  triste  GäatelaSo 

30  de  mao  aembrante. 

Por  TOS  fixestes  lembrar 
a  gentil  mal  marydada, 
por  vos  a  yereys  cantar, 
TOS  deueya  de  chorar 
96  tall  errada. 

Sem  Tentura  soes  na^ida, 
&  eu  por  vos  couhecer: 
triste  hee  jaa  nossa  vida. 
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&  seja  jaa,  poys  perd^da 
quere^s  ser. 

Cabo. 

Alylhor  foreys  tos,  senhora, 

eomo  ereys,  sempre  minba, 
5  que  ser  sogeyta  aguora 

de  quem  vos  ha  de  ter  fora 

aemprem  vinha, 

Y08  adobar-lh'a  lazenda;  . 

A  ele  Dam  cura  de  roa, 
10  Helle  nam  sga  emenda, 

&  por  ceumes  qu'ealenda 

noB  vingu'a  nos. 


Trouas  que  Nuoo  Perpyra  inaadou  ha  Fran^ysco  da  [F.  33'] 

Sylueyn. 

Meu  aenbor  &  meu  ennhado, 

depoys  que  vim  de  Lamego,  * 
<5  fuy  descansado, 

porque  dey  a  meu  cuydado 

deseogano  d'aseseguo; 

ic  aabeya  em  que  maneyra: 

nam  me  daä  ja  que  me  dem ; 
^  c'aa  derradeyra 

quem  nam  tem  pees  d'oliueyra, 

nam  cuyde  que  nada^tem. 

La  lograae  Toaaos  aeraAoa, 
voaaaa  damaa  k  priuan^aa 
95  e'os  eorteaaioa; 

mas  bom  par  de  bois  nas  mäos 
Tal  aeys  pares  d'esperan^aa. 
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Cam  hm  sey  que  o  sabey» 
com  ootri»  coasas  sabendol 

ja  m'entendeys: 
na  rreposta  nam  canseys , 
5  ca  tarn  bem  ja  voa  entendo. 

Ho  qne  enveja  tos  ey 
a  enpaxodes  de  porteyrol 

00  cain  bell  sey 

huum  meler  diaale  el  rrey 
«0  &  entrar  o  derradeyro! 

Ey  mny  grande  aaudade 

do  eatar  duuid  pee  a  meaa, 

mas  na  verdade, 

nom  ter  inuytos  num'erdade  • 
15  d'oliueyraa  mays  me  pesa. 

A  vc(8  fa^a  deoa  priuar, 
a  myn  goarde  k  defenda 

de  desembargar, 
k  d'Alcacoua  falar 
20  k  de  Crasto  na  fazenda. 

Mays  me  quero  hum  800  conchoao 

de  laranjas  &  lymoOes, 

k  com  repbuso» 

que  preguntar  onde  poiiso 

00  d'Abreu  sobre  payxoöes. 

Priuar  em  caa  da  rrainha  [^•34*] 
deoa  Tollo  deyxe  faser; 
&  a  my  hn'ama  Yinha 

ft  rreguar  huuma  almoinha, 
'  30  em  que  tenho  inoor  prazer. 

Deoa  vos  d^  muyta  priuan^a 
com  el  rey,  dobbo  aenhor, 

a  my  lauran^a, 
aguylhada  em  yec  de  lan^; 
35  yo8  pa^aäo,  eu  lauradur. 

Caneioaeiro  feral.  I.  17 
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Se  andaes  la  hamorado» 
fa^a-ooa  nmy  boa  proU; 
ca  meu  cujrdado 

he  em  fazer  boni  valado 
.  5  &  laurar  de  bol  a  sol. 
Por  ter  mays  folguada  vida, 
lauro»  eauo,  qaanto  {Kwao. 
naquela  yda 

aonbe  certo  ne>espedida 
10  que  c  milhor  o  meu  co-o  uoMo. ' 


Preguala. 

£  vos  la  guailantear, 
&  eu  com  fou^e  &  podam, 
▼oa  d'amejar, 
ea  enzertoa  enxertar: 

19  quem  teraa  menos  pa^xam? 
Uos  na  Corte  cortesaäo, 

eu  com  meu  fogo  k  meu  iar, 
▼08  louQafio 

A  eu  com  a^or  na^maAo: 

20  qual  be  mays  certo  folgart 

0  gingrar  do  ineu  caseiro 
C  O  ,ch^ote»  que  traz  rroto, 
par  deo8  Tordadejro, 
qu'ey  por  praxer  mays  jnteyro 
25  e'ouuyr  motes  Ooseymoto. 

Lancar  pulhas  *os  d'estrada,  * 
tornando  pero-o  casai, 
&  aa  entrada 

deytar  maXo  pola  quejada; 
ao  nunca  Tistes  praser.tal. 

1)  Oiig.  no9MO, 
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Caä0. 

Ora  la  vos  avinde  jaa 
com  vosso  pac'em  bo'ora, 
que  nam  me  daa 

ja  do  bein»  nem  mal  de  laa,  [F.  34^] 
s  poys  casou  hama  aenhora. 

Deyxay-me  ca  c  os  9eyfoöe[»j, 
deyxay-me  c  os  podadores, 
k  aem  payioftea. 
pera  mym  qoero  podOes, 
10  voa  andey,  seAor,  d'amorea. 


Pareaiesco  de  Nuao  Pereyra  com  dona  Guiomar  de  Castro, 
porque  quereodo  a  Sennr  Ihe  dysse  qu'eram  parenfea,  sem 

0  ser. 

Qae  DOS  noa  nam  conhe^amoa 
de  tarn  eatreyta  amiaade! 
aenhoi^,  anboa  noa  eriamoai, 

vos  Ä:  eu  nesa  oydade, 
iSm  &  VOSSO  pa)'  &  0  ineu 
quairo  giolhoa»  &  noa 
outro  tanto,  voa  k  eu» 
aoea  a  my  &  eu  a  voa. 

E  vossa  may  Sc  a  minha 
ambaa  num  lugar  moraram, 
ambaa  viram  a  rraynba 

ambaa  ae  ja  fynaram. 

lani  bem  erain  nossos  padres, 

entrando  por  outro  conto, 

9&  maridos  de  nosaaa  madrea, 

nem  maa  nem  menoa  nem  ponto. 

17« 
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E  sam  casy  yosso  jrmSo;  * 
ambos  de  ventre  aa^emos 
eon  cioquo  dedo9  na  mflo, 
vede  bem  quanto  seremos. 
s  ambos  yimos  de  lugar  "  s 

de  que  vindes,  de  que  veuha, 
nem  podiamos  casar» 
86  tiregeys  o.  qu'eu  tenho. 

Ambos  d'huina  cousa  fumos 
10  la  da  parte  de9eDdeiite8, 
k  8omo8  qaanto  noa  somoa, 
k  ambos  muyto  paventes. 
.  de  parentesco  cheguado. 
por  esta  mesma  rrezam, 
IS  como  TOS  ja  vay  eontado, 
soes-me  tos,  quanto  tos.  sam. 


"  [F.34»] 


Xrouas  de  Nunc  Pereira. 

Hmim  bom  de  muyto  prazer, 
que  Ventura  per  sy  den, 
ordenou^por  casso  seu 
90  de  sse  perder. 

Todo  bem  que  dA  Tentura 
sempre  d£  yoltas  de  mal» 
muytas  vezes  caso  tal 
que  pouco  dura. 

35     A  fortaua  sempre  eata 
cassos»  tempoB  desuairados, 

pera  dar  nouos  cuydados, 
com  que  mata. 
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0  modo  que  sempre  tem, 
hee  .que  no  tempo  milbor 
aly  volta  ser  prior 
0  se^  bem. 

i     Sem  cuydado  do  que  calo, 
sem  me  tal  lembrar  andaua, 

muyto  menos  m'acordaua 

tal  abalo. 

A  veotura  muy  stibida 
to  nie  den  Jiem  com  «na  ijuda, 
o  quäl  bem  logno  ae  mnda 
em  triate'  Yida.  . 

0  quem  fosse  o,  que  falar 
huuin  tal  caso  bem  onsaaae» 
15  que  me  tanto  nam  mataaae, 
0  aoapirart 

O  se  nam  liilsae  pejo, 
com  que  dt^squaoso  tiuesse, 
que  'alguem  dizer^podesse 
30  meu  deaejol 

Qoe  fora  quem  nada  nio 
a  ningoem  ha  de  diser, 

he  coinsyguo  so  sofrer  ■ 
tal  pav.xam ! 
99  Que  grande  pade^imeuto , 
que  eouaa  pera  sentjfr: 
pade^r  k  encobrir 
o  que  «entöl 

Synto  mortal  saudade,  [F.  34^f 

30  pade9yda  so  comiguo; 
synto  eousas  que  ca  diguo- 
na  Tontade« 

Synto  dor  mal  encuberto, 

que  dizer  nant  ousaria, 
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men  deacanso  qoal  teria 
nSo  he  90110.  -  « 

Meu  sentido  nam  rrepoiua, 
todo  bem  se  me  deaaayra, 
5  fauma  conaa  me'e  eootrajrra 
d'outra  eoasa. 
Tudo  vejo  8er  contrayro  ■ 
em  acontra  do  que  quero. 
vejo  moirer  0  qu'esperot 
10  sem  mpa^o. 

Pera  mym  morte  s'ordena, 
pera  mym  prazer  se  peja, 
que  dvrey,  que  m&ys  nam  seja 
de  gram  peual 
Voys  nam  deoe  de  ser  dyta, 
nem  aproue^a  ser  ealada, 
nom  deae  de  ser  üüada» 
nem  esciila. 

Este  mal  escuro  forte, 
90  tarn  caro  de  rreseatir, 
fas  iluer  ä  consent^r 
noaa  morte. 

Porque  moyro  cada  dia, 
sem  saber  aquesta  fim, 
2ft  o  qoe  vem  rnilhor  a  vajm 
se  me  desiqra. 

E  com  jsto  muy  cujdobu, 
agaslado  d'esperanca 
&  cuydaudo  na  lembran^a 
ao  doajrdoso: 

A  com  estea  sentfanentds, 
sentidos  coro  mnyto  medo, 
pola  parte  do  segredo 
fiDgimentos : 
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Qup  cuydadü,  que  senl^do 
pera  quem  em  pade^ 
o  qoe  de  fora  pare^e 
8er  fengidol 
5  Möfttrando  braao  mal'nianso,  [F*34*] 
com  quanto  sentir,  o  tomo, 
sem  saber  quando,  nera  corao 
ter  desqoanso. 

Caöo. 

Que  desquanso  tomarey, 
10  ou  que  modo  posso  ter 

pera  menoa  triate  aer! 

que  o  nara  aey» 

de  nam  ae  adnho  aonbaae 

que  me  vya  saüsfeylo, 
15  &  ao  sonho  bem  perfeyto 

aempre  tal  aonbo  duraaae, 

que  ja  maia  nunca  acordaaae. 


Outras  6üdä  quo  acabam  aempre  eok  dos* 

Que  cujdados  tarn  cansadoa 

&  tam  senlydos, 
30  k  aeDtidos  trabaUuidoa 

doa  enydadoa, 

doDde  nunea  aAo  partidea. 

Meus  desejos  nam  compridoa 

sam  dobrados, 
•4&  cada  dia  ma^a  cre^doa, 

rreparlydos 

em  myl  modoa  deauayrados. 
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Hos  prazeres  desejados 

escondidos , 

porque  sempre  sam  lembrados 
hos  pasados, 
5  com  nuQfs  for^a  sam  qaeridos. 
Lembran^a  dos  rre^Mdoa, 

apartados , 

sam  aospiros  Sc  gemydos, 
nam  oauidos 
10  da  parte  por  quem  sam  dados 

Hos  esfor^os  esperados, 
prometidos , 

de  mu^as  contras  ^ereados, 
conquistados» 
15  de  rre^os  combatidos; 

D'outra  parte  socorridos 

&  esforcadüs 
» 

005  esfor908  dos  ouuidos 
mere^ydos 

30  *em  nos  itr  contrariados. 

Muvtos  dias  mal  gastados, 
pade^idos . 

sospiradoSt  enÜMladoSy 
k  mostrados- 
95  mü  prazeres  jnfeDgidos. 
0  qne  dias  (am  perdidos 

6  tarn  minguadosy 

de  mym  mesmo  persegaydos 
&  auonydos, 
30  qual  pior  pior  contadost 

Meus  olhos  nam  »am  culpado« 
mas  ?en^dos, 
meus  dias  foram  fadades 
k  julgados, 
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pera  peiia  ja  na^dos. 
Syguo  camiohos  sego^dos, 
despottoados^ 

em  que  caem  k  aam  eahido« 
5  feridos 

08  presentes  &  pasados. 

Os  dos  qoe  Tarn  apaitadoa 
scjam  lidoa, 
A  n08  caboa  qiiDtadoa, 

10  concertados, 

em  cada  rregra  melidos. 
Gualantes  muj  i^esabidos 
&  avisadoa» 

nam  leyxeya-?08  eaqoeeydoa, 
15  nem  partidoa 

08  dos  dus  calioä  iriäcadoä. 


liüuaä  de  Nunc  Pcre^ia  a  Anrryque  d'Almeyda  quando  veo 

de  Castela  com  o  duque, 

PortDgnea  oa  Castelhano, 
V08  TenhaM  muyto  embora. 

sey  que  lindes  may  Tfano 
20  per  huum  anno 

qu  andastes  de  Moura  fora.  [F.  35*J 

Ho  que  modoa  que  trareys 

a  desdanhar  Portugaeses  1 

bo  qee  gracas  coatareys, 
»  &  tomareys 

d'elas  mesmas  os  pinueses.^ 


Digitiiicü  by  Google 


266 


.    0£  SmO  PBRBTRA. 


Da  Ueveiia,  la  de  (iranada, 
&  das  esiejas  da  guerra 
¥os  aam  ey  ja  d'aaayr  nada  - 
nem  d'embayiada 

9  qae  trotixeseys  e'esta  tena, 
Nem  das  dama»  seua  amores, 
nem  dos  que  iem  grandes  rrendas, 
aem  qaays  eram  eorredorea, 

nem  quaya  aenhores 

10  al^aram  pr^meyraa  teodaa. 

* 

Da  rra^ha,  nem  del  irey 
Dam  qoero  nada  aaber; 
maa  aabe-voa  que  voa  aey 

k  dyrey,  • 
15  quanto  aueys  de  fazer. 

Por  jsso  compre  calar 

perante  mym  qaando  for: 

Portngues  aeropre  falar» 

k  nam  tomar 
'io  Castelbano  sem-sabor. 

Nam  contar  jente  por  lan^aa 
ante  mafto  tos  loguo  aniao, 
contay  de  voasas  prinan^aa 

&  esperancas, 

35  com  que  des  jnfyndo  rryso. 
Quem  me  desse  ja  metade 
do  que  dyseya  qu'eaperayt: 
maa  porem  Toa  na  Terdade, 
ay  dorn  frade, 

30  quam  contrayro  tos  cuydaes! 

Ho  como  aey  que  aabeya 
0  de  laa  tarn  bem  contar  1 

que  emveuQoöes  que  fareya, 
&  dyreys 
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que  Castela  aam  lern  par. 
IJyngyreys  de  gram  priaado, 

folando  .eom  aoapiroa 
▼08  venderea  por  onrrado 

5  mal  pecado : 
olbaj,  se  \ob  ae^  os  tyroa. 

'    Fytn-  [F.  35*] 

Se^r  que  vindes  muy  aenlido 
por  trouas  de  Joam  de  Mena: 
ho  omem  grande,  cooiprido, 
10  aoea  perdido 

Deata  terra  qne*e  peqoeoal 


Troiias  de  Nuno  Pmiyra  a  Anrriqoe  d*Aliiieyda,  porque  Ihe 

dauain  homa  jgreja  eom  o  abyto. 

Muyto  embora  voa  aejas 
na  boa  ora  A  no  boD  dia 
vejaea  voa  Toaaa  jgreja, 

15  comenda  ou  abadya. 
&  dyra  vobso  dytado: 
comendadory  pryol,  abade, 
ou  em.  Criatoa  feyto  padre, 
omem,  eomprido  d'eatado. 

20      Ell  estando  em  Maruam 

estaa  oouas  Cuy  ssaber; 

bem  podeya- cuydar  qoe  aam 

pera  mym  mujto  prazer. 

Quando  vou  nysto  cuydar, 
36  acho  huuiii  €aso  muy  profuodo, 

jrdea  jgreja  tomar, 

poya  trouar  ha  hy  no  mundo. 
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Quando  jgreja  se  vos  daua, 
i^ieja  por  vosso  mal, 
4yzey-nie,  se  ?os  lembraua 
que  trouaTam  em  Portogoal, 
5  ft  qtt*a  hy  o  inoor  condel 
&•  Francisco  da  Sylueyra,  . 
k  qu  a  li^  muvto  papel 
k  ha  mym  Nudo  Pereyra. 

Porem.  se  foy  por  mpairo 
10  d'aderdea  alganm  dinheyro ,  . 
he  nrny  bom  aerdea  vigayro 

&.  priol  &  rrecoevro  , 
Samcrist  am ,  apresentado , 
pryaate,  commeiidadar, 
15  organyata»  cootratenor, 
coneguo,  le^en^eado. 

Ou  beato,  ou  brLUvno,  [F. 35") 

segundo  ja  soes  dioso , 
trabalhay  por  aerdes  dyno 
20  do  rreyno  ni^a  anoodoao. 
Uereys  ora  qnant'aodaatea 
c'o  mar>'do  da  senhora, 
&  ella  dcsfechou  agudrn 
com  prouia^ea  que  gaahasies. 

90     Söhre  aerdea  de  quorenta 

ttinoa  com  ^inquo  contadoa, 

pare9endo  de  salenta, 

&  mays  por  vossos  pecadoa,* 

D*auer  hoorra,  denydade, 
ao  beul  a  teodea  mere^da» 

bem  aeniiatea  Toaaa  vyda 

em  pa^o  de  uaydade. 

Uesly-uos  de  j^abardyna, 
garnacba  do  meamo  talbo»* 
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com  prosas  salue  rreii;yna 
grandes  contas  de  bugalbo. 
PoDde  a^^restes  &  palmas 
na  prouin^ea  que  ▼os  deram, 
5  toede  como  fyteram 
08  qu'au^am  anas  almas. 

Huum  vaso  de  pao  nam  f^que 
de  com  yosco  laa  leaardes, 
k  chamar-iioa-ejrs:  ^nnyque 
10  que  o  mundo  despi^esastea, 
k  ponde  laa  das  colmeas, 
porqne  he  rrenda  mays  cer^a, 
&  farejs  d'el^s  candeas 
que  ae  uendam  na  oferta: 

15     Trasey  pexes  em  vyueyro. 

fazee  colheres  de  pao, 

&  cestos  de  borrazeyro, 

que  tarn  bem  nam  sera  mao. 

Ciyay  galinbaa  com  galo, 
20  cornaa,  coreyxas  k  pafioa, 

k  otttraa  cousas  quo  ealo, 

com  ?08M>  falquam  naa  mafioa, 

Uysytando  Tossas  graiijas 
Tosaa  aola  erye  a  terra 
35  de  lymoOea  k  de  laraiyaa, 
huum  pumar  o-o  pee  da  aeir« 

&  ho  8ol  po!a  manhäa.  [F.  35**J  ' 

ao  portal  da  ennyda 
fazee  das  luuas  de  Ifta» 
30  pera  aoater  Toaaa  vida. 

Agulha  pera  coaer» 

souela  vos  nam  escape, 
nem  vos  deiie  d'esquecer 
alguma  que  as  vezes  rrape^ 
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Sempre  com  vosco  hmn  t^ozinho, 
que  ladre  bateiido  aa  porta, 
caba^a  sempre  com  vinho, 
porqae'e  noosa  ^oe  eomforta. 

5     Naquestas  profetyzaado 
olhay  J>em  ciue       tos  ponho: 
que  m  Ttjo  h^r  a^utando 
por  qoererdes  soltar  aonho, 

&  que  dyra  o  preguam 
10  &  a  voz  do  pregoeyro: 
a^oulem  este  truam, 
porqo'naa  de  fejfty^^yro. 


Cantigua  de  Nimo  Peffe]jTi  quaodo  easou  oom  dona  Isabel. 

Amor,  honde  l'esoondtaa 
006  tempos  que  me  mataua^,' 
19  qoe  tarn  forte  parecyas 
ft  o  mais  braue  guardauas. 

Acupado  meu  cu^rdado 
oom  toaa  for^as  aaenty, 
maa  era  por  teu  mandado 

,  90  poys  agora  feema  por  ly. 

entaiii  luaadauas  espyas 
pera  ver  como  m'achauas^ 
mas  poya  tu  Tir  nam  qneriaa, 
per^agora  te  guardanaa. 
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Outra  sua  a  esta  senhora. 

Somos  buma  cousa  qos» 
em  ambos  bama  soo  fym, 
ca  naiii-saiii  9.111  nqnn  sani  ?08, 
nem  vos  nam  estays  aem  mym. 

ö  ,  £in  ambos  huma  soo  vyda,        [F.  35*] 
a  como  cabjr  em  soorte, 
qoe  nam  pode  ser  parlida 
antre  nos  vida,  nem  morte, 

lodo  0  sser  que  for  de  nos 
10  de  qualquer  cousa  em  iym, 
ben  nam  aam  em  my  sem  vo», 
nem  tos  minca  800  »em  m^. 
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D  Aluaiü  Barretoia  Aluaro  d*Alinada. 

Mycer  Aluaro  gttalante, 
pies\dente  por  teu  pay, 
escreue-me  como  vay 
09  del  rrey  k  do  jofonte. 
5  De  todos  ponto  per  ponto, 
niliii  te  falo  do  comom, 
mas  dos  que  seguem  hom  conto: 
seja  teu  saber  tarn  pronto, 
que  te  nam  ^que  nenbuum. 

10     E  do  gram  dontor  sotyl, 
poeta  muy  estremado, 

que  (las  aentes  he  chamado 
per  iiüine  Diogo  Gyll. 
Nam  per  modo  emcuberto, 
19  nem  per  17a  de  Tonlade 
m'eacreae  sobelo  Qerto, 
ae  ainda  lonje  ou  perto 
de  querer  bem  de  verdadc. 

Do  alcayde  d^  Tauyla, 
izo  o  qiial  sempre  deoa  igude, 
m'escreoe,  se'e  de  aaude, 
nam  me  felando  mentyra. 

&  dyr-lh'as,  que  dizem  caa, 
que'e  buum  Geniale  murzeio, 
»  &  Ibe  tolheram  parte  jaa 
dos  dereytoa  do  eaatelo. 
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Nuno  da  Cunha, 

T>o  frade  prouencyal, 
menislro  d'huttin  sa^o  pardo, 
qae  tras  no  caualo  sardo 
guand9de»  de  papaaal, 


&  se  o  nam  fyzer  muy  bem, 
pde  me  tado  em  huum  jtem, 
pera  qaando  de  ca  for. 

Joam  Gomez  Ljfmam. 

10     Parceyro  de  maracote, 
eaae  Joam  Gomez  L^am, 
qae  as  donaelas  de.  cote 
aeruyr  traz  openiam, 

M'escreue  como  se  acha, 
15  querendo  ser  carailor, 

ca  de  jugar  com  huma  facha 
aabemoe  qoe  nam  a'agacba 
a  Trojlpa  oo  a  Ejl^or. 

De  Vasco  Martinz  Munvz, 
2ü  feenhor  de  trolain  murzeio, 
veador  longuo  k  belo, 
tarn  alao  como  haum  gys, 
O  ^ito  dizer  m'emiia; 
nam  tardes,  mas  muy  asynha: 
28  se  acabou  a  perfya, 
que  esle  tempo  trazya 
c'os  sergentea  da  cozynlia. 

De  dorn  Gar^gra  de  Graste , 
que  nam  ^sa  d*aleguar 


8  Saberaa  que  modo  tem, 

püjö  finge  de  sseruidor: 


[F.  35^J 


CI»n«iM«ir«  f«r«l.  I. 


18 


Digitiiicü  by  Google 


274 


o  gram  Feiuam  de  Toar 
a  ToHaa  com  Joam  do  Basto» 
Porqne  sey  que,  se  poder, 

ja  ma>'s  ha  d  eslar  calado ; 
5  tu,  por  me  fazer  prazer,* 
de  tudo  quauto  dyser 
me  emnya  buum  tratado. 

'   De  Vasqninho,  teu  jrmflo, 

fazedor  de  bvornesa, 
io  que  naiii  deyxa  por  defesa 

v^T  0  domingo  loucäo: 

Se.  be  rrjjo  &  bem  forte, 

o  eerto  m'eaereueraa, 

qoe  bem  he  o  ter  por  sorte 
15  cjDCO,  6ey6  &  dorn  6l  as. 

Dom  QoHQalo  monleiro  moor. 

Do  eafor^ado  caroi»  [P*.*^^'] 

prineipe  da  uozaria, 
que  nos  montes  de  Pauia 
com  brados  perdeo  a  voi, 
20  M'escreue  por  tua  fee» 
aem  oatra  eouaa  qae  foijea: 
ana  mentyra  qaal  he 
d'ele  &  de  Joam  Tomee 
c'o  valente  Feroam  Boges. 

w     Do  gentyl  Moaem  Diego 
de  Melo  pouaeotador, 

o  mayor  juguetador 
que  auer  pode  no  jogiio, 
M'escreue,  se  en  danrar 
94)  te  pare^e  maja  espcrlo» 
ou  por  ae  deaemfadar 
jnda  sähe  rremedar 
aea  aenhor  o  doque  Alberto. 


Digitized  by  Google 


D  ALUARO  BARRUTO. 


D'estcs  aqui  nomeados, 
k  d'oulros  que  te  nam  diguo, 
m'escreue,  como  am^guo,  • 
em  que  sam  mays  aeiipados. 
9  Isto  roeBmo  das  molhms, 
qtfe  sey  que  te  tera  vyQo; 
&  do  mays  que  la  souberea, 
se  ni  (>  caa  saber  fyzeres, 
far-m'as  prater  &  seruy^o. 


Reposta  da  seohora  dona  Fetipa. 

10     RespoDdo  o  que  pregantastes, 
como  eataiiam  aa  domelaa, 
k  digao  que  todaa  elas 
estam  quaes  as  vos  leyxastes, 
Se  nam  qu'estam  saudosas, 

<ö  (Usern:  que  nelaa  errastes, 
poya  tarn  enrto  preguatastes 
por  elaa,  tanto  fennosaa. 


D*Aliiaro  Barrelo  a  el  rrey  dorn  Afonao« 

Muyto  alto,  eyqelente 
&  poderoso  senhor, 
ao  cujo  jnfvndo  honor  [F 
o  senbor  deos  aere^eote. 
O  todo  Toaaa  feytora, 
que  voa  adora  k  eree, 

18» 


D'ALUARÜ  BAHHETO. 


com  a  deiiyda  mesura 
faco  nesta  escretura 
saber  a  voasa  mer^e: 

Que  depoys  que  me  par!>, 
e  em  Santarem  vos  IcYxando, 
sojeyto  do  vosao  mando, 
eomo  aeropre  me  aenty,  • 
A  caa  de  ?0880  jnnfto  chegey» 
do  qaal,  aem  falecer  ponto, 
10  quanto  ee  fez  tos  dyrey» 
por  Verdes  se  m'acupey 
em  TOS  dar  d'elo  bom  conto. 

E  digwo  primejrramente, 
qat  o  aeDhor  yosac  jrmSo 

19  anda  rryjo,  ledo  &  sam, 
bejn  desposto  k  Talente, 
k  traz  por  openiam 
gram  ca^dor  k  monteyro; 
OS  quaea  aatoa  tos  diram 

90  aer  de  prio^pe  guerreyro. 

Do  gram  fazedor  de  brusca» 
my^er  Jam  freyre  Berlade, 
houm  pouco  moDoa  d'ydade 
de  Rnrjr  Gomes  da  ehamosca, 
«9  Uosaa  altesa  sabera, 

que  na  danca  faz  coriiilhas, 
pera  Ter,  se  poderaa 
com  trabalhO)  que  se  daa» 
deafiazer  aa  pantorhibas. 

M     Ray  de  Souaa,  qae  bem  eabe 

nesla  terra  ein  que  soinos, 
por  tal  fazedor  de  momos, 
qual  ante  noa  ae  Aam  aabe, 
Nam  no  podemoa  dieguar, 


D'ALÜABO  BARRBTO. 


BSBy  aja  eu  boa  fym! 

a  fazer  que  queyra  dar 
huuiii  pequeno  de  vaguar 
o  tenor  de  romatym. 

5     O  grande  Lobo  d'Alajto, 

que  por  se  desemfadar 
se  lern  seesla  no  maluar, 
dyguo-o  Aluaro  de  Brilo, 
nam  noa  val  bradoa  poer 
10  paro-o  lan^r  da  guaryda, 
nem  basta  nosso  poder 
a  Ihe  podennos  lolher 
huma  dona  Marguarjda. 

Nuno  da  Gunha,  o^afto 
19  fermoso  &  deleyxado» 

que  nunca  he  tKimorado, 
saluo,  senbor,  no  ueram, 
Porqae  se  y«y  a  freura 
&  86  Tay  chegaDdo  Mayo» 
«I  c'oa  desejoa  da  qneniora, 
ja  pelo  presente  cwa 
de  vestyr  as  vezes  sayo. 

Deogo  de  Melo,  o  laaio, 
que  o  jugatar  atica, 

M  &  as  vezes  com  preguyca 
nam  pode  mouer  huum  passe, 
Sey  que  ouue  outra  ora 
d'Aluar  Baues  ens^o, 
porque  nos  motes  d'agora: 

80  „som  vno  de  una  mora, 
rrajuo  como  cam  varzyno." 

Uasco  Martyz  veador, 
jngreme  coma  bafordo, 
que  nunca  pode  ser  gordo. 
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pero  he  gram  comedor, 

Por  BC  TO»  mostrar  msjB  mo^, 

ho  aDdamo»  com  capasea» 

ordena  tal  aiuoroco, 

9  com  que  mete  no  pesco^o 
sea  colar  dos  aktatnuea. 

U0S8O  Aluaro  de  Meura, 

quo  rreza  peloa  salteyros» 
se  Teste  com  os  porteyros, 

10  com  barba  rrapada  loura; 
Poder-lb'es,  senhor,  mandar 
ter  carrego  doa  lyöea»  ~ 
poya  se  nam  pode  aenpar 
se  nam  em  vssos  criar 

t»  de  mny  äf^uersas  fey^öes.  • 

Fero  dt  Moui  a, 

Huum  poeta  que  a  p:yque         [F.  36''] 
de  bem  rresponder  carece 
&  no  iTosto  se  parece 
com  my^er  Joam  do  Yique, 
Aquy  be,  aenhor,  chegado; 
mas  o  aeu  nome  non  aey, 
pelo  que  fes  o  trelado 
de  poi  em  sy,  eu  o  sey. 

O  gram  Felyateo  chamorro, 
*  aa  Joam  de  Melo  copeyro, 

que  noa  montea  he  par9eyro 
de  Martym  Pyrez,  bygorro, 

Senhoi ,  desque  se  degola 
qu'o  barryl  na  montaria» 
80  copa-se  com  carminhola 
do  comprido  meatr'eacola, 
ou  Joaep  Baramatya. 

1)  Orif.  feycoeu. 
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O  das  mangas  rregacadas , 
que  Gomez  freyre  se  chama, 
que  quando  danqa  eom  dama 
conta  sempre  tres  paaadaa, 
5  Nam  muda  fvlosomya 
por  andar  espenycado, 
oem  tira  sa  fantesya 
de  aospirar  cada  dia 
poloa  sayos  do  seado. 

Cabü. ' 

10     Key  Tmano,  gra^ioao, 

k  senbor  em  que  in*atretio! 

poys  o  certo  vos  eftcreuo, 

falando  nom  donydoso, 

Vos,  seohor,  que  deos  manleoha, 
19  quere  a  estaa  rreaponder, 

mandando,  quanto  comuenha, 

ha  iiiaaeyra  que  ca  tenha 

em  V0&  seruyco  fazer.  • 


CaDtigaa  d*Aliiaro  Barreto  ha  morte  do  duque,  sobre  hum 

euxempre  que  di>: 

imto  !•  WBO  MB  MW. 

Reasabiando  uossa  fee»  [F.  36*] 

m  que  sempre  podemos  ter, 
o  al  que  foj     nam  he,  . 
lanto  he  como  nam  ser. 

Que  presta  mu.yta  rriqueza, 
nem  vida  muy  prosperada, 
M  se  por  morte  ou  proueia 
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nam  ha  hy  d'aqu^rsto  nada? 
Tiro  f bra  nossa  fee ; 
inasi  do  all  se  deue  crer; 
que  0  que  foy  &  oam  he, 
5  tanto  he  eoino  nam  aer. 

Reposta  de  Joliaii)  Gomez«  * 

0  pasado  sem  presente, 
yoys  que  foy,  ser  nam  se  tolhe» 
poys  que  deoa  todo  potente 
eate  poder  nom  rrecolhe. 
10  Os  feytos  de  Gudrafee 
de  Bnlhom  nos  fazem  crer, 
que  0  que  foy  &  nam  he, 
ser  nychel  oam  pode  aer. 

.D*Aluaro  Bareto. 

Esae  duque  qae  difeys, 
«  que  gaynhou  Jerusalnn, 

&  outros  de  que  lain  bem 

memoria  nam  fazeys, 

Consyray«  ae  ?am  a  rree; 

k  por  hy  poderea  Ter, 
»  se  0  que  foy  &  nam  he, 

tanto  he  como  uam  seer. 

De  Joham  Gomes. 

He  o  ser  9arteftcado 
oo  que  foy- de  hem  a  mall; 

o  presente  vay  pasado, 
'i5  0  por  vyr  he  papasalJ. 
Mudao^aa  d'auante  a  rree 
nam  m'espanto  de  aa  Ter, 
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poYs  o  que  foy  &  nam  he 
monta  ma^s  que  de  nam  ser, 

D^AInaro  Barreto« 

Poys  'vay  aasy  d'altrecar  [F.  361 

▼0S80  processo  fundado, 
5  diguo,  que  o  trespasado  ' 

presenle  nam  pod'eaiar. 

Se  confesaea  que  nam  he, 

ja  nam  pode  Yida  ter, 

logo  quem  foy  St  nam  he» 
10  tanto  he  como  nam  ser. 


De  Joham  Gomes« 

Toda  bem  anentaran^a 
paaada  nos  he  memoria, 

e  faz  com  ana  lembranca 
aiier-nos  presente  groria, 
15  &  assy,  quem  for  Tomee, 
meta  a  mfio,  ae  aabe  1er, 
&  0  que  foy  k  nam  he, 
yera  nam  leyzar  de  aer. 

D'Aluaro  B^eto. 

Escreuerem  coronyataa, 
w  pera  1er  muyto  nos  vall, 
maa  he  fala  das  conquystas 
trelado  sem  orryginal; 
Cousa  que  ja  foy  em  pee, 
que  seu  ser  leyxa  de  ter, 
25  eata,  ae  foy  k  nam  he, 
tanto  he  como  nam  ser. 
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De  dorn  Joham  Gomez,  pelos  coosoaales. 

Queres  out  ras  sobrevistas 
quem  ^ercou  ter  ca  Anyball 
HOS  po8  doQB  auaogelistas, 
ainboa  por  huam  principal 
5  Se  por  segundo  no  he 
qne  nunca  se  pode  crer 
per  jntejro  como  he 
fex  tarn  bem  Portugal  ser. 

I 

D  Aluaro  Barreto. 

Poys  segys  openiam, 
10  conliecemdo  a  uerdade, 

k  queres  que  a  rrezam 

seja  serua  da  Yontade, 

Vaa  caminho  danafee  [F.  37*] 

todo  esse  qne  nam  erer, 
iö  que  o  que  foy  &  nam  he, 

tanto  he  como  uam  ser. 

Fym  de  Joham  Gomes. 

0  bem  DUDca  se  consome, 
pecados  sam'nemigaiha, 
quem  com  vy^ios  presume, 
20  fas  alj^er^es  de  paiha, 
Deuemos  d'auer  por  fee; 
&  que  bem  nam  pode  [ser] 
mas  do  que  foy  &  sempre  he 
&  sera,  se  deue  crer. 


Digitized  by  Google 


D'ALÜAEO  aARRBTO. 


283 


D'Aluaro  Barreto  a  buoma  sanhora«  em  qiie  Ihe  pede  ahiaraa 

d'apousentado. 

• 

Por  ja  mais  nunca  partyr 
de  TOS  iodo  meu  sentido, 
sam  9B»y  tarn  mal  traxydo, 
qua  cansso  de  voa  aeniir. 
5  &  por  Dam  ser  trabaUiado 
com  tarn  mall  dc.spesa  v^yda, 
day  m'Hluara  d  apousentado 
polo  tempo  ja  paasado, 
qoe  TOS  tenbo  bem  aeniida. 

10     Fase^r  o,  poys  soes  molber 

tal  quc  vos  louuar  nam  sey, 

ou  estay,  se  vos  prouuer,  ^ 

pel'ordeDa9am  del  rrey, 

&  86  for  Toaaa  tengam 
16  de  per  hj  aeguyr  tal  fejto, 

proteeto  qoe  com  rresam 

queyra  vossa  descricam 

guardar  todo  meu  dereyto. 

Aleeguo  primeiramente: 
*io  qae  ley  d'eate«  rreynos  hee, 
quem  for  velho  on  doente, 

tanto  que  prouado  Ihe'e, 
Nom  deue  8er  rrequerido 
para  seruir  com  aeabor,  * 
«5  &  de  quem  for  coatrangido, 
pelo  rrey  seja  piinydo 
com  pena  de  seu  rrygor. 

E  porque  tee  eate  ponto  [F.  37^] 

aam  velbo  ero  voa  amar, 
30  ja  entro  naqueate  eooto 
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Sem  me  poder  escusar: 
e  886  T08  e8tar  a  prax 
pelo  dito  do  artigfto, 
poys  Tedes  quanto  me  fac, 

5  se  proueylo  me  nani  traz, 
contesta^  o  que  tos  diguo. 

Ou  86,  aenbora,  '68tar 
a  d6reyto  nom  quereya» 
praza-1108  de  m'outrogar 

10  jsto  que  fazer  podeys, 
&  day-m  este  aluaraa, 
poia  al  requerer  nom  ouso; 
ca  deaque  o  teuer  jaa, 
sequer»  senhora,  aeraa 

19  corneae  de  meu  rrepouso.  ' 

Porque  tal  ne^eaaydade 
me  caasoo  aerui^o  tosso, 

husareys  nam  de  vontade 
em  me  dar  tal  liberdade, 
90  poys  vos  ja  seruir  uom  posso. 


Ahiaro  Baireto  em  huma  partida. 

Que  'pene  ser  namorado» 
faa  fadigua  mays  seiitida 

fundamento  de  pail^'da 
sem  poder  aer  apartado. 

Que  amar  fadigua  aeia, 
rreaam  al  querer  nom  ouaa, 
por  ser  pena  toda  cousa 
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que  per  alguem  se  deseja. 
mas  que  canse  gram  cujrdado» 
V       tras  pena  menoa  haT^rda 
do  que  he  fundar  partida 
9  aem  poder  ser  apartado. 


Outra  sua. 

Quem  »e  rey  muy  longe  ser 
do  que  deue  de  cobrar, 
mais  Ihe  val  desesperar 
que  Tfia  eaperan^a  ter. 

10     Porque  por  auer  comprtda         [F.  37*] 

cousa  qne  tarde  s  alcanca, 
muytob  em  väa  esperan^a 
passam  toda  sua  vyda. 
aaay  que  depois  de  crer 
iü  que  se  mal  poda  cobrar» 
mays  Ihe  Tal  desesperar 
que  väa  esperanca  ter. 
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De  Duarie  de  Brito,  em  que  conta  o  que  a  ele  &  a 
outro  Ih  acoQle^eo  com  buum  rrousynoll,  &  luujlas  cosas 

que  vyo.^ 

DouB  tristes  afortuiiados» 
de  hByxo  das  Terdes 

estando  muyto  peiiados , 
de  prazer  desesperados, 
5  falaado  em  oossas  damas, 
Ouu^OB  cantar  huma  aue 
qu'em  seu  eanto  pareqia* 
rrous^fnol » 

manso,  doce,  Thuy  huaue, 
<o  per  muy  alta  meiodia, 
per  he  mol 

Noa  oQuindo  aa  duQura 
per  hmim  contraponto  manao, 

dezya  de  nossa  Ventura, 
15  que  nossa  sobeja  trislura 

era  ja  sem  ter  deacanso; 

Lembrou-noa  malea  paaaadoa 

com  dores  penas  preaemtea 

desmedidas, 
20  que  no8  fez  desesperados 

ser  das  mortes  mays  conteutes 

que  das  vidaa. 
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Bxcrama^anL 

0  voB  Musas,  c'abita^» 
nas  altoraa  de  Pemaso 
c'o-o8  mndoa  lingual  daes. 


Toaaa  ajuda  tob  demando, 

com  faaores» 

pera  qne  possa  aeabada 

io  yr  OS  males  rrecontando 
dos  amores. 

Uossaa  gra^aa  espiraj 
em^  meo  »aber  k  soDt^do, 

a  memoria  ahim.yay, 
19  0  engenho  espertay 

de  meu  bjso  adonne9ydol 

A  ty,  Caliope,  jdTooo, 

qae  minba  liogoa  muy  rnida 

viua  facas 
w  nesta  niaterea  que  toco; 

oain  me  neguea  tua  ajuda 

com  taa  gra^aal 


Com  mny  grande  sentimento 
d'acordaa^as  mny  aentidas, 
»  em  TeD^do  pensameiito» 
noa  sentymoa  com  gram  tento 

que  falaua  em  nossas  vidas. 
Com  voaes  muy  acordadas 
come^a  oom  taes  piimorea 


80  eatar.cantando, 

1)  Oric.  4-. 


6 


k  hoa  jnorantea  mostraea 

a  gram  fönte  de  Pegaso, 
Fiesta  obra  come^ada 


[F.  37*1 
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como  fjtfein  as  leqadas 
d'espadas  os  jugadores 

come^andf), 

Kram  tantos,  tam  dor^dos 

9  00  se«ft  pmitoB  k  eantarea« 
tarn  doroaos,  tam  seotidOB, 
e'aly  fonan-  eomuertydos 
meus  prazeres  em  pesares, 
D'ouujrr  as  lemeata^odea 

10  qae  aobre  noa  pranteaoa 
com  triatesas, 
chorando  noaaas  pa^xöes, 
que  sein  conto  lemeDtaua 
de  cruezas. 

<9     £  deapoya  de  entendidaa 
as  mea^eena  de  aeua  eantos, 

suas  vozes  coouertydas 
foram,  como  nossas  vydas,* 
tornadas  em  altoa  praatos; 
«I  Com  gemidoa  noaaaa  dorea  [F.  37*] 

mal  diziamoa,  chorando 
nossa  Sorte, 

de  nos  mesmos  matadores 
noa  Yiamos  deaejando 
39  noaaa  morte. 

Uo  vos  outroa  namorados, 
de  tormentoa  eondtatidoa, 
amadorea  deaamadoa, 
de  aeu  bem  desesperados 

30  por  amores  tam  perdidos, 
Leyxay  vosso  bem  querer  l 
por  nam  aeatirdea  o  Uraguo^ 

1)  Oriff.  vfiUdus, 
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de  taes  dorea, 
"  po^  c'a  morie  em  praier 
dam  de  aenrifos  em  pago 
08  amores. 

5     E  poys  vedes  que  vos  vem 
tanto  mal  por  Item  amar» 
po9  amor  sempre  de  quem 
ha  por  mal  faser-nos  bem 

&  |)üf  bem  de  vos  matar, 
io  Nam  curees  de  mays  chorardes, 
ca  rrezam,  syso,  delende 
fazer  tall, 

porque  qnanto  maya  caydardea 

nysso,  tanto  mays  s'a^ende 
15  V0880  mal. 

Hepoata  dos  namorcuioB. 

Ho  poys  sempre  penas  tantas 
d'amores  viues  sofrendo, 
que  chorando  sempre  cantas, 
le^-D08  chorar  em  qnantaa 

^  dores  reuemoa  morrendol 
Leyxa-no8  ambos*  chorar, 
poys  mays  bem  nam  iemos  ja 
que  a  morte; 
ca  mal  pode  eonfortar 

95  qum  oonforto  a  asy  nam  daa 
que  o  conforte. 

Rouänol 

Que  aem  conto  Toa  aofraea, 
tantaa  dores  nam  ehoreea, 

poys  com  ystjo  nam  cüiiraes, 
so  nem  meuos  rremedeaes 
1)  Orif.  «MMt. 
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05  male»  ein  que  viuees. 
Nam  cborees,  que  tarn  crcQyda 
he  a  coyta  que  s'ordena 

de  voa  tall, 

5  que  morrendo  vossa  vyda 
nam  pode  matar  a  pena 
do  vosao  mal. 

Os  namoradoa, 

Amor  he  cousa  tarn  a]ta, 
preciosa  cousa  tanto, 
10  que  de  deos  eterno  salta, 

6  DO  fjlho  ae  eamatta, 
tarn  bera  no  esprito  aanto. 
Ainoir  antre  os  teireSea 
be  a  cousa  d'esta  vyda 

15  mays  eycelente; 

amor  antre  os  anjmaaes. 
per  alngahir  cousa  auyda 
be  da  gente. 

RomynoL 

Por  verdea  quam  euganados 
«>  andaes  com  voaaoa  araorea, 
aempre  yry  de  namoradoa 
vir  mil  casoa  desastrados, 

mu^'tas  morles,  muitas  dores. 
Vy  fazendas  destroydas, 
25  com  cruezas  dar  gemidos 
d'esaas  gaerraa, 
ly  mortea  de  mu^aa  vidaa; 
moytoa  rreynoa  aer  perdidoa, 
mu^8  terras. 
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O«  namaradüt, 

Por  ser  nosso  easo  tal, 
no8  ouuemos  por  ntoria, 
por  sofrermos  IsdIo  mal, 
por  amarmos  des.ygual, 
5  noasa  morte  por  mays  groria, 
Sem  lazcr  Dunea  mnüan^a 
d'esta  fe,  ci^a  firmeza 
sera  Tina, 

sendo  morta  r  esperan^a,  [F.  38^] 

10  que  faa  aer  noasa  triatesa 

majs  esquiua. 

RonnmU, 

Por  TerdeB  oa  desemganoa 

c'amor  aempre  de  ssj  solta, 

com  seus  males  grandes  tlanos 
19  seu  bem  traz  com  mil  engauos, 

em  praaer  a  moor  tem  volta: 

Amor  trax  aempre  conaiguo 

mortal  dor  com  soapirar, 

aua  pa^am, 
M  do  prazer  mortal  jmmyguo; 

08  desejos  sam  pesar 

do  cora^am. 

08  mmorados. 

Assy  como  desfale^em 
o  ouuyr  as  acordadas 
^  mua^cas  que  bem  pare^em, 

qu'acordadaa  emtreate^em 
.  aa  Tontadea  namoradaa, 
Assj  noa  eon  ta  dncara 
oam  acabas,  a^ada  bem, 

19* 
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DOS  confortar; 

qaando  nossa  gram  triatnira 
aobre  nos  mays  poder  tem 
de  DOS  matar. 

Houiynol. 

^     0  pmer  logo  a'aparta 
de  quem  ama  verdade^ro, 

de  cuydar  nunca  se  farla; 
nam  sey  como  vos  rreparta 
este  mal  tarn  lastüneyro. 
10  Nam  cnreea  com  maya  peifya 
fazer  choroa,  nem  taea  prantoa» 
aem  rresam; 

seguy  minha  companbia,  * 
por  Verdes,  d^amores  qiiantos 
is  perdidofl  sam. 

Segue. 

Com  lagrimas  de  tristuras  [F.  38*] 

come^amos  lomio  an  dar 

per  valea,  moules,  allurasy 

grandea  boacoa»  eapeauraa, 
30  nam  ^sando  caminbar. 

Per  lugares  äpariadoa, 

desuiados  dos  viuentes, 

sem  inedida, 

des  erlös,  desabytados, 
9»  donde  nonca  foram  gentea 

neata  vyda. 

Per  caminhos  espantosos 
pasaiiioj^  lautos  desertos, 
que  nos  vimos  temerosos 
30  aer  das  vidaa  douidoaoa 
k  de  noBsaa  mortea  ^rtoa.. 
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Onde  tristes,  alon^uados 
per  longa  estaocia  de  terras 
may  eslranhafl» 
DOS  Timos  de  .nos  rroubado«, 
5  ctnsados,  aas  altas  serras 
&  moata[n]has. 

Afisj  Iristes  camiuhando 
pola  gram  eitrelidade, 
de  ]norre[r]mo8  desejando, 
40  nos  foj  o  dia  negando 

bua  luz  &  crarydade. 
Com  sa  cara  joiienyl 
primeira  Tjmos  Febea 
estar  ^ereada, 
0  eom  seu  rrosto  muy  sotyl, 
'da  erara  chama  polea, 
met^gada. 

Comparafom, 

Como  faiem  por  saberem 
as  frotas  por  onde  Tarn, 

20  qua  de  noyte,  por  se  verem, 

seguem,  por  nam  se  perderem, 

o  forol  do  capitam: 

Assy  nos  por  nossa  syna 

seguyamoa,  sem  sentido, 
25  em  maneyra 

como  quem  a  fogo  atyna, 

que  de  uoyte  Ue  perdido 

aem  carre^. 

Mas  despois  c*a  leoebrosa  '  [F-dd"*] 
80  noyte  escura  escolideo 

a  luz  crara  rrediosa, 
com  curiscos  espantosa, 
em  treuas  se  eonuerteo. 
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Com  furia  de  grandes  ventos 
as  cometas  com  seus  rra^os 
desyguaes 

tnym  taes  mouimentos, 
a  qae  erim  nossos  desmayos 
may  mortaea. 

Onde  tristes,  muy  perdidos, 
muyto  mays  que  dizer  ouao, 
fieamos  de  noa  veD^oa, 
.10  Bern  Dnnca  noaaoa  sentydoa 
poderem  toinar  rrepouso; 
Com  nossas  vydas  chorando, 
com  dores,  coitas  muy  graues, 
lastimadaa, 

eatiuemoa»  atee  qaando 
cantauam.  aa  do^  auea 
aa  aluaradas. 

D3raiia,  ja  rrepousada 
per  seu  curso  natural, 
de  Qoaaa  viata  piyaada, 
oa  Ahtypelea  paaaaua 
com  furia  temporal. 
Os  ares,  ja  rrebolotos 
dos  vapores  congelados, 
25  neuoenioa,  ^ 
fycara'm  fyxoa.,  euiutoa, 
muy  Botya,  craroa,  delgadoa, 
eapelhentoa. 

Seie  fftanetüM. 

AUy  Timoa  deaterrado 
so  hyr  Satumo  Folho ,  proue , 
Sl  Jupiter  rruo,  iionrrado, 
Marcs  em  cnerras  armado; 
Febus  como  rrey  ae  moue. 
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IJ^mos  Yeaus  mu^  fermosa, 
&  Mercurio  esereoendo, 
filosofando ; 
Diana  casta,  farioaa, 

5  com  qu'as  aguas  vam  cre9endo 
&  roinguaiido. 

Am  laidris  do  Oarieote  [F.  38'] 

Tinham  ja  eselare^ndo, 
ft  Venus  msplandeQente, 

10  de  seu  rrosto  muy  luzente 

a  8ua  frol  ja  perdendo. 

Apolo  Tinha  correndo 

em  seus  caaalos  foloodoa 

de  Ch^rmera, 
15  0  gram  sodiaeo  vendo 

per  doze  synos  rredoudos 

da  espera. 

Dpze  sffnos. 

Uimoe  Frise  cem  temor 

hir  no  Verlo  polo  mar, 
20  &  a  filha  (1  Ajcnor, 

com  Poius  k  Caslor 

Pereeo  Cancro  matar, . 

Leo  em  fo|ps  a^eaos. 

yy  Yirgo  deaenparando 
25  OS  terreaes, 

Sc  vy  Lj'uras,  com  seus  pesos 

OS  meritos  todos  pesaodo 

dos  mortaes. 

Uy  0  fero  Escorpiam 
m  pasa-las  aguas  sem  barcu, 
com  a  filha  d'Al^iam, 

o  Telbo  Teriam, 
Sagitareo  com  sea  arco, 
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Capiconiio  no  ouleyro 
na  selua  de  Creta  andar 
pacendo  yy, 
&  Acarios  ser  copeiro, 
«  k  Copido  vy  tornar 
em  Pejxe  all^r. 

Com  coroa  miiy  oofana 

OOS  altos  Qeos  colocada 

ly  de  Ba^  Adriana, 
«0  &  a  Aya  tresmontana, 

d'Apello  nmy  separada, 

Y  a  iilha  de  Lucano, 

Cenesura,  Caiistooa,  ' 

A  Ouriam 
19  com  as  nelas  d'O^ano; 

com  Bens  filboa  ?i  Latona 

em  o  lam. 

Comparapmn,  [F.  38*]' 

Como  catiuo,  qne  preso 
trabalha  de  ae  soltar,  . 
90  qne  com  esfor^o  mu^  teso, 

para  fogyr  muy  a^eso, 
anda  buscando  lugar, 
Come9amo8  com  dor  tal 
rromper  as  matas  scnbrosas, 
29  may  eacuras; 

fomos  ter  a  bunm  rrosal 
de  muy  las  flores  &  rrosas 
k  Terduras. 

Uysam. 

O  higar  era  cercado 
80  d'anoredos  k  ribeiras, 
de  Verdes  rramas  ^errado, 
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'  de  mil  frescuras  trocado» 
de  frolM  de  royll  maneiras. 
Oode  TiiDos  duas  damaa, 
tarn  fermosaa,  ex^lentes 

8  com  miäura, 
c'ardiam  em  riuaa  chamas, 
as  caraa  rreaprande^entea 
de  femoanra. 

JPtrmeza.  * 

A  huma  d'ek»  Yestia 
io  hmn  bi^al  negn>»  eiiapado 
de  muy  nica  argentaria, 
d*oaro  com  gram  pedraria 

derredor  co'arte  pisado, 
D'esmeralilas  &  rrob^s, 
IS  caüras  &  diamantest 
k  bam  inanto 
d'buna  laaorea  may  aoiya, 
pre^iosoa  ft  galantes 
de  grand'espauto. 

iSaperanf«. 

aa     De  Terde  toda  yeatyda, 
de  perias  toda  boriada 

vy  a  outra,  emnobrec^'da 

d  huina  roupa  muy  comprida, 

per  mil  partes  desfiada. 

tt  Huwn  verde  manio  eobriat 
majto  irieo  enderredor 
&  perfondo, 
bama  letra  que  dizia: 
„malaaya  quiea  fizo  amor 

30  Deste  mmidol** 
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Compara^am. 

Como  quem  adorme^do, 

sem  sentyr  pena  nem  groria, 
c'acordando  embebecydo 
a  perda  de  seu  sentido 

s  Taj  bnscar  a  saa  memoria.; 
Aasj  DOS»  com  grande  medo 
de  Termoa  Uinta  visam, 
com  gram  temor, 
cada  hiium  estaua  quedo, 

10  pediüdo  a  seu  coraQam 
alguom  fiinor. 

Com  temor  &  ouaadia, 
vendo  suas  geiitylesas, 

com  tristeza  &  allegria, 

19  olhaodo,  a  poie^ya 

de  Boaa  grandea  belesaa, 
Come^amoa  com  gram  tento, 
com  Tontade  mny  segunip 
de  pagar 

20  lodo  aquelle  dcvimento, 
que  se  deue  ha  me^^ura 
em  Ud  lugar. 

FtUa  OS  damas, 

Todo  0  bem  contrariado»  . 
que  DOSfio  fado  rrepuna, 
damoa  por  bem  empregado 

29  0  iempo  todo  paaaado  - 
de  tam  aapera  fortuna. 
Sc  pois  que  nisto  sentymos 
nam  nos  ser  de  todo  jminigua 
a  veutura, 

90  a  Tossaa  mer^ea  pedymos. 
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vossos  nomes  que  nos  digaam 
por  mesara. 

Semte.  [F.  39^] 

Como  ysiuy  palen^eanas, 

genlys  damas,  may  bi^oaas, 
5  jmjB  devinaa  qoe  vmaiiaa, 

tarn  coiteaea  como  oufanas. 

de  mil  gra^as  gra^^osas, 

Com  muy  grande  cortesya 

DOS  rreceberam,  moatrando 
10  gram  praser; 

com  mu^  grande  alegrya 

noa  Gome9anm  lUando 

de  djxer. 

fhfneza. 

De  djzer-Toa  folguarey, 
15  que  a  tnym  chamam  F^mneia, 
que  em  tos  aempre  morey; 

nunca  vos  desemparey, 
neni  vos  a  mym  con  trysleaa. 
Eata  dama  he  Esperao^a, 
w  qae  aas  Tesea  deaeapera 
esperando. 

outras  Teses  fas  modanca, 

ho  rreiiees  do  que  s'espera 
nam  cujrdaado. 

95     Tam  asyoha  aeabadas 
nam  eram  ajnda  bem 

as  palanras  rrecontadas, 
sem  mays  cousas  preguntadas 
d'anle  nos  vymos  ninguem. 
30  Assy  com  mudan^a  tal, 
como  quem  seu  syso  fora 
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tem  perd^o, 

ljrc«mos  com  dosso  mal], 

como  quem  canta  cbora 

sem  sent^'do. 

Propyadade  da  fortnna. 

9  Fortoiia,  qne  nanca.^esdli 

com  a  rroda  de  Ventura 
dar  taes  voltas  tarn  despressa, 
que  o  bem  de  aaa  promeasa 
sempre  poaco  oa  nada  dara, 

10  Nunca  dara  Qum*  querer » 

a  rroda  mil  TCKea  Tolta»  [F.  39^] 

com  mü  inostfrlancas 
le^a  de  todo  perder 
o  melhor,  .donde  o  solta 
<9  com  sa«  modan9a6.' 

Segne,      \  ♦ 

Poys  tal  v^da  pusuyr 
quer  fortona  com  tristura 
ftoer-nos  sempre  sentyr» 

sem  podermos  rregeslyr 
«0  nossa  üram  desauentura, 
Come^emos  de  tomar 
de  tarn  mberänel  v^da 
posaysam, 

nam  queyramoa  mays  tardar, 

25  syguamos  nossa^  dor^da 
abyta^am. 

ÄBsy  HOS»  tryates  segoyndo 
nosBotf  craroa  perdimentos, 

muytas  mays  dores  sentyudo, 
90  nossas  Iristezas  terjodo 
1}  Oric.  »MM.   2)  Orff.  ««datip««. 
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Qossas  fidas  de  tormentos, 
CamiDbaiido  a  tryste  via, 
fymo«  tantos,  taes  synays, 

de  tül  Sorte, 
5  que  bem  craro  parecya, 
que  agoyros  Um  mortaya 
eram  de  morte. 

n 

De§er  das  altaa  montanhas 
vy  huma  aguya  rrompente, 

10  com  sas  vnhas  miiy  estranhaa 
rromper  auas  entradaahaa» 
de  matar-se  Dam  qontente: 
Em  8j  amoatrou  primeyro 
a  crael  pena  muy  braaa, 

15  &  sem  tarda r 

me  fez  orfaäu  do  parceyro, 
com  que  triste  cooaolaua 
meu  peaar. 

Minfiaa  dorea  acendidas 
20  yy  entam  de  taes  tristezas, 

qu'eram  todas  comTertydaa, 

aem  piadadea  movidaa 

em  rojl  aanhas  de  cnteiaa. 

Em  dor,  coyta  tanta  yym, 
«5  aly  aoo,  donde  fycara, 

tarn  rrayuosa, 

que  a  morte  contra  mjrm 

em  matar-me  a'amoatrou' 

piadoaa. 

80     Coma  quem  chora  gemeudo 
aua  coyta  deaygaal» 
com  qaem  eempre  vaiü  cre^endo 
seua  tormentos,  a9eDdeiido 
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as  angastias  de  aeu  mal; 
Aaay  eu  coo  tal  vyuer 

com  minha  v^da  me  via, 
que  desejaua 
d  de  morrer,  por  nam  morer 
tantaa  mortes  cada  dia 
eomo  paasaua. 

Com  perdida  esperan^a» 
earnecvda'  de  pesares, 

lu  come^e^,  sem  ma^s  tardan^a, 
poanyr  a  eaqoyran^ 
doa  mny  deaertos  lugares. 
Oode*  tanto  qoia  moatrar-se 
contra  mym,  tarn  poderoso, 

15  meu  iiKil, 

que  neahuum  nam  cob^^^asae, 
por  ma^ra  qne  foaae  enaejoso, 
vyda  talL 

Com  lagrimas  de  tristuras 
20  caminhando  pola  serra, 
bumas  vezes  aas  alturas, 
datraa  Tezea  naa  fanduras 
doa  ma^  bajrxjoa  da  terra, 
Naa  montanhas  &  boscagem, 
25  como  as  feras,  estranhas 
alymarias , 

fazya  vyda  aalnagem 

naa  may  eapedaaa  moiitanhaa« 

aoljrtariaa. 

w     Andando  tantaa  joniadaa, 
.  taea  confortoa  rre^bendo, 
eomo  adem  aa  deaejadäs 

1)  Oiig;.  gomefida.   2)  Orig.  Onnde. 
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saudades  apartadas, 

em  gram  tempo  nam  se  vendo; 
Assy  eu  com  vi  da  lal, 
d'esperanca  &  d'alegria 
s  ja  rroubado, 
me  vy  tanto  com  meo  mal» 
que  ha  morte  me  sentya 
muy  cbegado. 

Polas  serras  tenebros  s, 
10  aem  ter  ja  de  mym  aeotidp, 
nomeando  com  chorosas 

Tozes,  tristes,  piadosas, 
a  quem  tinba  aly  perdydo» 
Sea  calar  me  era  mpoata, 
mas  0  eco  poloa  ?ales 
me  seguya, 

de  meus  cramores  rreposta, 
jor  dar  mais  mal  a  meus  malea, 
iresppndia/ 

M     Uendo  m'assy  padeqer 

vitla  de  estremo  tal, 

meu  alongado  Tiuer 

me  eia  maya  rrecre^er 

moores  tormentoa  de  mal. 
25  Per  ende  qner  que  paaaaua 

nas  montanhas  &  boscageens, 

quaiitas  me  v;ydm 

serpentes,  quantas  acbaua 

feeraa  beatas  &  aaluageena 
30  me  aeguiam. 

Üya  rauylos  anymaes, 
sagytarios,  eacorpioöes, 
tygrea  feroa,  deaygpaea 
giganiea,  dragoa  mortaes, 
a$  on^aa  feraa  &  lydse  ; 
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Os  olhos  todoB  luzeDtes, 
em  fogo  todo  abfasados, 
ai^ndidos, 

com  batimenlo  de  dentes 
5  dando  muyto  desuayrados 
bramidos. 

Compara^am*  [F.  39®] 

Como  quem  de  catiueiro, 

quaodo  foge  alguum  catiuo, 

qae  de  mal  tarn  lastyme^ro 
10  por  nremedio  denradeiro 

nam  tem  em  conta  ter  niao» 

Com  eafor^o  mny  ousado 

pöe  na  vida  a  mil  perigoa 

de  uenturas, 
19  A,  GVQrdaiido  ser  tomado 

Tay  btwear  algma  abriguo  ^ 

naa  espeauras; 

Assy  eu  com  taes  temores» 

que  miDhas  forcas  ven^ya, 
so  ja  buacaua  valedores, 

qae  Taleaem  a  minhaa  dorea 

k  me  deaem  otiaadia: 

Nos  matos,  por  me  aalaar 

de  Ter  cousas  e3pantosas, 
26  fuy  com  rre^eo, 

.&  aly  me  fuy  acbar 

com  aa  Aipiaa  mi^  rraiooau 

de  Qrnco. 

A  morte,  por  nam  senlyr, 
so  m«^9  que  vida  desejaua, 
qaando  vy  que  me  coi>nr 
nam  preataua,  nem  fogyr» 
com  mea  mal  öa  coDfortaiuu 
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Com  sospiros  lagrimosos 
meus  tristes  oihos  cboraoain 
tftm  de  yerdade, 
que  de  branos  piadosos 

5  de  me  verein  se  tornauam, 
com  piadade. 

Meu  Titier  menos  presando 
qae  o  periguo  da  morte, 
Gome^ey  andar  chorando, 

M  08  desertos  penetrando, 
mal  dizendo  minha  sorte, 
Ferydo  de  taes  tonneatoa, 
que  sera  menoa  T^rea 

^,  de  08  passar, 

19  que  tornar  taea  sentfineotos, 
rredoz^'-los  a  memoria, 
pera  os  coutar. 

.  Comparagam. 

Como  quem  se  ye  lyurado 
d'algum  periguo  mortall, 

20  ou  como  quem  condenado 
a  morte,  sendo  ijrurado 
per  mttagre  Au  eaao  lal; 
Aaay  en,  quando  me  yy 
forä'd'aqaeste  periguo 

25  de  morte, 

a  myra  mesmo  nam  no  cry, 
em  cuydar  haum  mal  conmiguo 
de  tal  aorte. 

UUta  do  ja^erno» 

Sem  Ter  dia  uunca  craro 
M  c'os  sombroaoa  araoredoa, 
com  moty  grande  deaemparo, 
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polos  moiiles  de  Trauaro , 
pelas  rroeas  k  rroqnedos 
Andaiia,  triste  segoinda 
a  mny  gram  desauentora 

5  de  meu  viuer, 

o  prazer  de  inym  fogindo, 
Tendo  ma^s  mioha  trjrstura 
em  mym  ere^er. 

Per  luguares  tenebrosos, 
10  a  08  vmaiiob  ;ynot08, 

com  meus  male»  muy  doroso» 

oiPty  gritoa  eapantoaoa, 

com  muy  grandes  temmotos. 

De  todo  cuydey  em  tarn, 
15  minba  vyda  muy  cruel 

que  acabaua: 

olbando  vya  Plutam, 

as  cbamaa  qoe  Mongybell 

rrespyraua. 

90     üy  estar  o  cam  ^erueyro  [F.  40*J 

com  auas  bocas  tragantea 
de  Buayres  aer  par^yro; 
ry  Sifo  com  gram  marteyro 

trazer  pedras*  muy  pesantes. 
25  &  na  Yslrigya  vy  Crina 
com  as  Furiaa  jnfeniaea 
jndinadas, 

vy  Phitam  com  Porserploa 

com  muytas  gentes  morlaes, 
30  ja  pasadas. 

Aly  vy  a  pregoeyra 
Teayfone  muy  sanhosa, 
Aleto,  cruel  gnerreyra, 

&  com  elas  a  ler^eyra;^ 
1)  Orlg,  ftdera*. 
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Yy  «m  gnerra  mays  rrayoosa 
Tres  juyze«  estar  julgando 
seytas ,  *  Danäo  com  jueyras 
cheas  d'agoa, 
5  &  Dedalo  jr  yoando, 
&  Yalcano  nas  fuga^raa 
da  gram  fragiia. 

Ally  vi'star  a  Pryleo 

0  fogo  do  9eo  fartar« 
io  vya  Triste  com  Atreo» 

&  a  madre  de  Penteo^ 

aens  nembros  espeda<^ai. 

Uy  na  rroda  Exyam* 

hyr  &  \yr  sempre  Tolaendo 
15  com  peaarea, 

0  forte  Jeriam 

con  tres  cabe^as  mandando 

as  Baleares. 

Uy  Tamtalo  esfi^rmado 
90  com  gram  aede  estaodo  n'agoa, 
k  ^yo8  muyto  penado, 
d'abutres  espedacado 
em  seu  peyto  com  gram  magoa. 
Uy  outro  mojto  gentio, 
cujoa  nomes  de  aas  femas 
tem  naa  vidas 

de  muy  grande  senhorio ,  [F.  4i)^\ 

ardendo  em  vyuas  chamaa 

a^endjdas. 

w     Uy  a  fönte  de  Cotytos, 
a  pasagem  de  seus  portos 
muylos  corpos  sem  espritos, 
onde  a  gar^a  com  mü  gritoa 
tras  a  mesägem  doa  mortös. 

1)  Orlf.  #«yra*.    2)  Orlg.  ^  gpffum. 

.  20* 
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a9  agoas  de  Leteeo 
em  Da  barca  da  GbaroDle 
hyr  rremando 
o  pareeyro  de  Tyaeo, 

5  k  Tiseo  de  fioo  huum  monte 
fogueaodo. 
m 

Assy  mtando .  espantado , 
'  *         temeroso  com  gram  medo, 

Sern  meu  syso  ter  cobrado, 
10  nein  o  temor  apagado 

do  que  vya  estaoa  quedo. 

Sem  tardaoca  me  vy  logoo 

^rcado  de  muytas  gentes 

rauy  ohoroosas, 
15  c'ardiam  em  yyuo  foeo 

de  cbamaa  Yiuaa  ardeutea» 

espantosas. 

De  sas  bocas  com  furor 
tarn  gram  chaina  se  alcana, 

20  que  do  grande  rrespraiidor 
do  gram  fogo  Si  meu :  temor 
Te-los  bem  oam  me  leyxaua* 
Tantat  penas  pade^er 
vy  con  dores  desuayradaa 

25  de  tormeutos, 

que  me  fyzeram  eaque^r 
aa  oonsaa  todaa  pasadas 
de  sentimentoa. 


Uysam  infemed. 

D*arredor  em  companbia 
ao  via  couaaa  muy  jnormes, 

que  d'espanlo  nara  podia  [F. 40*] 

poller  me  dar  oiisadya, 
oihar  rroatos  tarn  difformes. 
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Com  MUS  basalyscos  voltoa 

d'oryues  dy&funnidadcs 
me  parecya, 

08  que  me  eram  mays  ocaltos 
d  mays  presentes  (ealdades 
das  qne  Tia. 

Assy  vendo  com  gram  dor 
minba  morle  coDhe9yda, 
de  mea  rroato  minha  cor 

io  ja  rroubada  com'temor, 
mays  da  morle  que  da  vyda, 
Puy  leuado  per  lugiiares, 
ODde  vy  em  viuas  chamaa 
estar  ardendo 

IS  miiytaa  gentes,  com  pesares 
de  namorados  com  damas 
pade^endo. 

Jnfertw  do$  namQi  ados. 

Com  Enidyce*  Ty  Orfeo 

langendo  sa  do^e  lyra, 
^  vy  Driaoa  con  Teseo, 

com  Tana^e  Macareo» 

Ercoles  com  Daymyra.  * 

Aly  Parea  com  Elena, 

vy  Grysmonda  com  Griscal, 
25  com  miiytas  dores, 

que  cborauam  com  gram  pena 

a  gram  c^yta  deaygoal 

de  seiis  amores. 

Aly  Ecu  ('om  Narcyso 
30  vy  e  Pasife  com  Minus 
Das  fimduras  do  abyso, 
k  a  filha  del  rrey  Nyso 
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com  sospiros  muy  Continus. 

outros  menos  prestando 
9B  groijas  de  sens  yyuem 
&  Bianeyras» 
5  em  sas  ofensas  mostraiido 
nas  co^'las  grandes  prazereö 
d'alegriaa. 

Aly  Porys  com  Teaena 
&  Cliae,  por  Febo  Dane,  [^40^] 

10  Archyles  com  Poli^ena, 

&  Terco  com  fylomena, 

&  com  Firamus  Tiabe; 

Vy  Medea  com  crimesaa 

de  Jasam»  porqae  querer 
15  maya  Ihe  quyseaae, 

fazeridü  moores  cruezas 

do  qiie  neuhuum  ölender 

Ibe  pudeae. 

Üy  Luere^ya  por  Tarquyno 
«0  aer  de  sy  muy  penilente , 

&.  vy  Cila  por  rrey  Nyno 

&  aa  ^Ihas  de  Cadyno 

em  0  Flegento  ardente* 

IpolitQ,  Fedra,  Semeta, 
25  Ardam,  Lyer  com  Lieaa, 

namorados , 

Pamfylo  com  Fyomela, 
Grimalte  com  Gradieaa, 
deaeaperadoa. 

ao     Quem  me  daa  Tida  penada, 

sem  nos  seus  amores  vy, 

de  penas  tam  lastimada, 

tam  triate»  tarn  demudada, 

que  caay  a  nam  conhe^; 
85  Miiy  triate,  mayto  chorooaa. 
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^  sospirando  des^goal, 
moy  sentyda, 
porque  oonca  piadoM 
toy  de  mym,  nem  de  meu  mal 

5  nesla  v^da. 

Os  olhos,  por  nam  olhar» 

de  piadade  mouidoa 

esGondia  com  peaar, 

maa  os  aeos  prantoa  Umiar 
io  me  fazia  de  seus  gemydos. 

Com  doroosos  mouimentos 

toraaua  meua  olhoa^  ?eDdo 

aeos  eramorea, 

&  neos  graadea  aent^entoa 
15  roe  fazyam  hir  gemendo 

minbaa  dores. 

Muytas  veaea  meu  poder,         [F.  40*] 
trd)alhando  aem  memoria, 
proaana  de  aoeorrer, 

'M  se  Ihe  poderia  valer, 

mas  fycaua  sem  vjtorya, 

Que  da  v^da  ja  fauor 

Dam  iynba,  nem  eapertua, 

nam  aentya 
29  a  mym  como  defenssor, 

contra  mym  m'estuK^aua 

&  fiocorrjia. 

Com  TOS  de  pranlo  dorida, 
eomo  qaem  morte  dei^eja 
90  muyto  mays  qiie  ter  tat  Tidt, 

falaiia  com  dor  crecyda, 
dizendo:  „nam  sey  que  seja, 
quem  me  daa  vida  despoje: 
Ca  de  males  tarn  dobradoa, 
85  de  tal  aoite, 
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a  primeyra  cousa  que  foje 
OOS  tristes  desesperados 
he  a  morte.*" 

De  seas  olhos  nia^rs  ehoründo 

5  do  que  falar  me  podia, 
*   com  mil  dores  sospirando 

suas  Chagas  m'amostrando » 

com  6*88  minhas  a^ndia, 
•        Com  grau  dor  de  meo  peaar, 
10  desque  piadade  de  mym 

a  veiKjeo, 

me  comec'ou  de  falar; 
ueata  maneyra  em  fym 
me  rreBpondeo: 

ift     nTal  emueja  tos  ten  dado 

minba  grande  saudadc, 
qne  mal  tarn  desesperado 
quisestes  seguyr  foi^ado, 
aem  ter  de  voa  piadade? 
«»  Fortima,  qae  aenpre  ordena 
tanto  mal  com  aentimentoa 
cada  dia, 

por  dobrar  mays  yossa  pena 
quys  a  meus  grandea  tonDentoa 
so  dar  companhia.«* 

Estando  nestes  pesares  [F.  40^ 

como  morta  minlia  vida, 
ja  DOS  inferoaes  luguares 
com  tormentos  a  milhares 
so  de  gram  pena  deamedyda. 
Na  Tolta  doa  maia  perdidoa 
andava  com  dor  chprando 
'  tarn  desygual, 
com  taes  prantos  &  gemidoa. 
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que  fasia  eslar  oibaodo 
todos  mea.nial. 

D'alj  me  reo  tymr 
quem  me  forcara  seguyr  " 

9  camiiiho-de  tal  pesar, 
que  ntm  ae  pode  cobrar 
neDhniim  mal,  aem  rredemjr, 
moatrando  me  verdadejm 
fym  d'amorea,  de  seu  mall 

10  o  galärdam , 

cantando  d'psta  maneira» 
como  quem  com  toi  mortal 
lan^  pregam: 

„Dos  amores  o  que  seolo 
15  todo  0  lyuo  contempre: 
qae  praser»  qae  daa  tormento» 
he  groria  de  bäum  momento, 
qne  condeoa  pera  sempre; 
&  seu  bem  he  de  tal  sorle, 
20  em  prazer  que  daa  triatura 
com  tanto  mal» 
que  ae  faa  eterna  morte 
com  pena  que  aempre  dura, 
muj- mortal** 


De  Duarte  de  Brylo. 

«      Ho  cruel  pena  mortal, 
ho  vida  tarn  qucrelosa, 
bo  morte  tarn  piadosa, 
jDte^  bem  de  meu  mal  l 
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Tarn  creQydos 

sam  mea»  male«  desmedidos, 
que  sentem  mens  pensamentos, 
que  com  for^  de  toimentos 
5  ja  nam  sesto  mens  senüdoe. 

De  dores  tarn  lastymada  [F.  41*] 

vejo  minba  triste  Yida, 
que'e  de  mym  sempre  qnerjrda 
minba  morte  desejada. 

10  Esperar 

o  que  nam  posso  cobrar 
he  mays  causa  de  gran  dorr 
Ott  de  morte,  ou  pior, 
poys  ae  nam  pode  enrar. 

45      Qua  pena  mayor  que  tenho 

nam  sey  quem  m'a  dar  podesse, 

donde  tanto  mal  viesse 

qa'em  vjda  morte  aostenho. 

Taal  86  aente 
tio  men  ¥lner,  tarn  deseontente, 

que  de  mym  sam  malador, 

porque  mi\ys  a  minha  dor, 

minha  pena  s'acre^ente. 

Uejo  tanto  contra  mym 
ti  minbas  Chagas  tarn  abertas,  ' 

com  cruezas  tarn  esperlas, 
que  desejo  mioha  fym, 
Se  meu  bem 

com  a  motte  me  nam  vem, 
so  que  yyda  posso  viner, 
que  me  possa  dar  prazer, 
se  em  matar  me  detem? 

A  fym  vysse  tarn  asynba 
como  be  Tontade  vossa, 
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poj^a  oousa  que  dar-me  possa 
beult  nem  ^yda»  oam  he  myiiiia* 
Por  TOS  qaerer 
mens  males  Ttjo  cre^er, 

5  myngoar  toda  piadade; 
86  matar-me  aues  vontade, 
eu  ty  pouGa  de  viuer. 

De  mea  mal  se  soee  eeiuida 
com  minha  pena  rrayooaay 

10  em  ii»atar-me  piadosa 
TOS  mostra^  a  mioba  Tida. 
Por  acabar 

minha  Tida  de  matar, 
Begundo  mens  males  Teio  , 

15  muyto  mays  meu  mal  desejo  • 
do  que  tos  me  pode^s  dar. 


Doarte  de  Brito.  IF.  41^] 

Uos  Tiuendo,  eu  morrendo, 
TOS  folgando,  od  penando, 

TOS  boa  T3fda  pasando, 

20  eu  a  iiiiiiha  inaldizendo, 
sospirando. 

Uos  de  mym  sempre  qneryda» 
eu  de  TOS  muy  desamado, 
ft  meu  bem  todo  trocado, 

25  da  raorte  como  da  vyda  , 
deseaperado. 

En  com  dor,  k  tos  sem  ela, 
TOS  sem  peoa,  eo  com  tormento, 
TOS  praser»  contentamento , 

ao  eu  de  yos  com  gram  querela 
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En  muy  triste,  ros  maj  leda: 
bo  senhorat  ho  senhoral 

se  0  mal  que  sento  agora, 
s  fose  d'ambos,  como  queeda 
alguum'  oral 

Tal  GQ^rdar  me  da  alegr^a; 
desengano  m'entrisle9e, 
esperanca  me  fale^e, 

10  iodo  meu  bem  se  deauia, 
meu  mal  cre^. 
Renoua-se  nüiiha  ehagna 
eada  dia  mays  mortal: 

vos  da^s  püuco  pur  meu  mal; 

11  mas  sofrer  me  da  a  pagua, 
▼ede  qaal! 

Se  aam  de  vos  esquecydo, 
sam  por  me  perder  ganliado 
de  vos»  seubora»  for^ado, 
20  mas  de  meu  querer  Ten^ydo 
do  cuydado. 

Com  toda  qnanta  eraesa 

contra  m^'m  püsaeh  mostrar, 
bem  me  podera  matar, 
25  mas  ounca  por  mal«  tristesa 
me  mudar. 

Nam  sey  qual  pyor  me  seja:     [F.  41*] 
se  dyier,  oa  emcobrir 
o  que  sento,  se^seruyr 
80  quem  tanto  mal  me  deseja, 

e  seguyr 

0  dano  donde  me  vem» 
vendo  mioba  Tida  tal, 
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tarn  a^erca  de  meu  mal. 
&  tarn  lonje  de  meu  bem, 
que  me  nam  val. 


Carla  de  Duarte  de  Biit4>  a  dorn  Joam  de  Meneses  pera 

que  nain  seruyssc  ninguem. 

Estando  triste  pensoso, 
5  com  mens  males  suspirando, 
de  meu  bem  muy  duujdoso, 
de  minba  yyda  qu^oso, 
vjm  estar  em  tob  coydando. 
E  lembrou-me,  que  perd^do 
10  TOS  yy  tanto  por  amores, 
que  nam  pode  tanto  endo 
ser  o  mal,  como  sofrido 
tendes  sofridaa  de  dorea. 

E  lemlirou-me  o  mal  gaatado, 

15  aeruido  sem  galardam, 

0  tempo  todo  pasado, 

em  que  sempre  de  cuydado 

TOS  Ty  morto  de  payxam.  ^ 

Onde  a  peiia  muj  cre^yda  . 
SD  de  T0860S  males  dobrados 

fez  tam  triste  vossa  vyda, 

que  foy  toda  coiiuertida 

do  sospiros  ^  cuydadoa. 

E  lembraram  m'os  tormeotos 
»  que  por  bem  amar  sofryeys, 

dados  sem  mereciinentos, 
com  que  vüssos  pensamentos 
veuiam  k  vos  morryeys. 
Onde  rj  nojoa  eroQydos, 
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coytas/  pesares,  tristezas, 
st^spiros,  coydar,  g emidos, 
dou8»  tormentos  k  sofridos 
trabdboa,  fadigaas,  craeias. 

5     E  vy,  a  nyna  vootadc  [P.41'] 

de  malar-uos  tain  catyiio 

TOS  tinha  fiem  liberdade, 

morto  tarn  aem  piadade, 

qae  nam  caydo  qae  aoea  Tino; 
10  Sem  auer  nunea  lembran^a 

de  TOS,  nem  vossa  tiysteza, 

que  com  Tossa  esquyuanca 

vos  fez  morta  a  eaperaoQa, 

maB  nonca  vosaa  fjniieBa. 

19     E  yy  mays  ser  as  maneiras 

de  quem  pena,  k  tem  cuydado 

he  dorea  muy  verdadeyras, 

em  Toa  mayto  maya  jnteiraa 

do  qae  pode  aer  folado; 
90  De  maneyra,  que  tarn  triate 

foy  vossa  vyda  passada,  ^ 

que  de  mil  mortes  se  visle 

0  caydar  que  se  conaiate 

dor  de  dorea  tarn  penada. 

25     Rfaa  d'aquestea  malea  fora, 

ficando  de  morto  viuo, 
tijs  seriiir  de  nouo  agora 
quem  de  vos  fazeys  seuhora 
ft  Toa  d'ela  maya  catiao. 
80  Mae  bmim  conaelho,  aenhor, 
voa  darey  a  ley  de  F^an^a: 
que  nam  vos  fyeys  d'amor, 
que  he  falso  enLanador, 
onde  uam  mal  £az  mudaD9a. 
i)  Orif.  c«gff«». 
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Dizem  que  os  escarmentados 

que  86  faxem  dos  arte^os: 

poj8  Yos,  mays  dos  nuds  penados, 

namorado  dos  namorados, 
5  qoe  sofrestea  taes  martcTroa, 

Poys  seus  males  todos  vistes, 

day  o  demo  este  cuvdado ! 

alembre-uos  quem  seruistes, 

que  fez  tossos  dias  triatea» 
10  amador  may  deaamadd! 

Mas  de  mil  temores  temo, 

por  tuniardes  com  qucrerdes, 

amardes  em  tal  estremo, 

qae  mnyto  de  tos  me  tano^ 
15  perder-aos  por  yos  perderdes.       [F.  4  t*] 

Porqoe  cuydo  qn'escapar 

nam  podes  de  iiam  morrer; 

ca  palhas  foy  o  penar 

que  sofrestes  por  amar 
«I  pero^>  qn'aTes  de  sofrer. 

Reqeando  a  trestura 

que  s'espera,  mays  vos  culpo, 

peroo  veodo  a  tremosura 

de  quem  ja  tos  fea  Tentnra 
35  ser  catyuo,  tos  deseidpo* 

Assy  que  nam  sey  que  digaa, 

nem  que  cuyde,  nem  que  pense» 

nem  que  Ca^a,  nem  que  sygua, 

que  vos  liure  de  fadigua, 
ao  nem  de  morte  tob  defense. 

Fym. 

Se  nam  poys  quereys  tomar 
08  amores,  gram  monsUaaQa 
mostrarde  de  l»em  amar» 
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sem  amardes,  poys  penar 
por  amar  nam  fax  mudan^ 
Myl  enganos  cada  dia 
cDjdae,  aem  terdea  cnydado 

5  ser  leal,  nunca  se  ria, 
por  ver,  se  por  esta  vja 
tornaria  a  ser  amado. 


Dmurte  de  Brito  piurtmdo  de  Santarem. 

Ho  canipoa  de  Santarem, 
lembran^as  tristes  de  myni, 

10  üiide  comccüu  sein  Ivm 

♦  V 

desesperanca  sem  beinl 
Uo  gram  i>eldade»  por  quem 
leao  cbea  a  memorea, 
com  tat  cuydado,  qae  tem 
a  morte  volta  com  grorea! 

Ho  vida  desesperada 
de  dorea  &  aentimeDtos, 
bo  lembran^  de  tormentos 
qa*em  pesares  es  tomada! 
»  Ho  Ventura  malfadada,  [F.  4l^J 

cabo  de  toda  cruexa, 
ho  memoria  nretrocada 
em  dor  de  mioba  triatesal 

Ho  desejo  sem  folganca, 
<iö  tristura  de  meu  folguar, 
bo  querer,  de  meu  peaar, 
de  meu  descanso  tardau^l 
De  mens  cuydados  lembran^a, 
do  meu  cora^am  cadea, 
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ho  Yida  Sem  e§peran9a 
de  tristezas  'todo  cfaeal 

Ho  cora^am  lastimado, 
cujo  mal  niinca  se  sentp, 

ö  que  tarn  lonje  es  preseute 
de  qu^  es  tarn  apartado  t 
Que  te  preata  aer  lembrado 
de  quem  aempre  desejar 
fas  de  for^  feu  cuydado 

10  de  Vüutade  com  chorar! 

Como  aquele  que  sentindo 
Tay  a  morte  qaando  ?em, 
que  demoatra  o  mal  que  tem 
com  gran  dor  k  descobrindo; 
15  Assy  eu  de  vos  partindo, 
desejo  de  minha  vida, 
vejo  vyr  apos  mym  vindo 
a  morte  que  me  eonuyda. 

Polas  muy  asperas  vias 
'A>  de  tristezas  <';iiiiiiiliaii(io , 
.  v^  meu  mal  meu  bem  mataudo, 
dar  tym  minbaa  alegriaa; 
Todaa  minbaa  fanteayaa 
minhas  penaa  rrefrescando, 
95  o  triste  fym  de  meus  dias, 

aem  vos  ?er,  m'o  uam  mostrando. 

Uy  aa  aerras  deacubertaa 
de  meoa  males  com  trestaraat 
vy  todaa  minhas  folguras 

80  de  Iristeza  ser  cubertas. 
D'esperanca  vy  desertas 
minhas  grohas  sem  vytorea, 
com  soapiroa  muy  eapertaa 
aa  lembran^aa  da  memoria. 

certl.  I. 
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Uy  meu  triste  pensamenlo         [F.  42*] 
d'espem  desesperado, 
eom  Bospiros  mea  cuydadot 
com  lagrimas  man  tormento. 

5  Meu  rrayuoso  senümeiito, 
qiie  calando  encobria, 
mü  vezes  com  desatento 
mea  chorar  o  deaoobrya. 

Polaa  muy  grandea  montanbaa 

10  caminho  de  meu  pesar 
nam  cesando  caiuviihar, 
com  dor  de  dores  tamanhas 
Todas  minhaa  entradaahas 
aem  fogo  B'yam  quejmando; 

19  &  nas  terra«  may  eatranhaa. 
a  morte  atido  buscando. 

Com  lagnmas  de  trestura 
de  miDhaa  co^aa  nrajaoaaa 
yy  as  lirores  &  aa  iroaaa 
90  perder  todaa  eaa  freaenraa. 

Os  campos  com  as  verduras, 
com  as  sombras  graciosas, 
ae  tornauam  amarguras, 
de  myl  rrayuaa  eapantoaaa. 

25     Por  Ter  morrer  mens  eapantoa 

feras  bestas  nie  seguyam, 
&  OS  mates  rretenyam 
com  as  voaes  de  aeus  praDtos. 
Daaam  aues  grytos  tantoa, 
aa  miDhaa  querelaa  dobmuam, 
onde  todoa  mena  qaebrantoa 
em  lagnmas  se  baohauam* 

Meu  camiDbo  ae  seguya, 
minha  dor  nonea  mingoaaa. 
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minha  pena  s'eafor^aua 
contra  m^m  mays  cada  dya. 
Com  meus  cabelos  cobrya 
a  mym  todo  com  pesar, 
ö  em  ver-me  sein  vos,  me  uia 
maya  de  Tontade  chorar. 

Com  meu  mal  assy  andando, 

de  me  Ter  assy  perdido, 
como  cousa  sem  smlydo 
io  aodatia  sempre  choraudo. 

A  morte  menos  presando  [F.  42^] 

maya  qae  vyda  deaejaiia, 
men  deaejo  vigiando, 
aospirar  me  comfortaua. 

15     Assy  me  leuaDdo  Ventura 
com  deaatyao- perdido, 
neste  camhibo  yeatido, 
cuberto  de  gram  trestura, 

Meu  chorar  com  amargura, 
20  com  voz  triste  muy  cansada 
chorarey,  em  quanto  dara 
mInha  eatiua  jomada. 

Poys  quo  meu  bem.  (omo  vento 

traspasando  assy  por  mym, 
Vi  &  meu  mal  dura  aem  fym 

em  meu  triate  peuaamento, 

A  memorea  por  tormento 

fjreara  d'esta  lembran^a 

em  mym  triste,  porque  sento 
90  ser  meu  mal  aem  eaperauca. 


2i* 
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Duarte  de  Bryto. 

Ho  vyda  de  mvs  dolores, 

o  dolor  de  mjs  cu^rdados, 

eujdados  de  mys  amores, 

de  tormeDtofi  matadores 
5  y  males  desesperadös, 

0  quanto  mejor  me  fuera 

no  uer  vuestra  fremosura! 

ny  por  tos  do  me  perdiera, 

ny  pesar  no  roe  metyera 
«0  em  poder  de  tal  tristura. 

Ho  vyda  tarn  dolorida, 

de  v^'Ua  mucrte  loin  ida, 

ho  moerte  taoto  quervda, 

d'eaperan^a  eonoertyda 
ii  em  YjädL  desesperada! 

Ho  mnerte,  como  no  vienes 

dar  cabo  a  vvda  lal! 

que  la  vyda  em  qne  me  tienes 

es  la  muerte  de  mji»  bienes, 
90  vyda  de  todo  my  mal. 

Assy  como  eil  gram  Ihorar        [F.  42*] 

como  syn  fabla  me  dexa» 
y  assy  com  iny  petiar 
com  gerayr  y  sospirar 
35  no  puedo  desyr  my  quexa; 
Mas  ya  que  triste  espero, 
que  my  mal  no  tenga  medio, 
Ihorando  moryr  me  queyro, 
pues  del  todo  desespero 
de  eobrar  uuuca  rremedio. 

Lhorare  todos  mys  danbos, 
my  dolor     pena  foerte, 
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y  dos  myl  males  eslranhos, 
qne  los  menos  som  tamanhos, 
qne  my  vida  es  la  mnerte. 

Lhorarc  catyuidad 
5  la  v^da  triste  que  byuo , . 
com  Bospiros  soledad; 
Iborare  mj  libertad, 
qae  poF  tos  perdy  catyuo. 

m 

Sym  tautas  sombra»  de  male« 
tu  yo  triste  sjrempre  biuiera, 

ny  penas  tarn  des^goales, 

iiy  Ihagas  tantö  mortales 

em  tanto  grado  syntiera; 

Ny  fuera  my  sentiiiiienlo 
<d  huuiu  dolor  tarn  bym  med^da, 

que  segum  los  males  s;^enlo, 

no  es  jgoal  el  tormyento; 

ny  gana  muerte  a  my  vyda. 

El  penar  demasyado, 
20  la  pasyoD  moy  desmedida, 

Tuestro  oluido  k  my  cuydado, 

que  tyenem  muerta  a  my  vyda; 

De  matar-me  no  contentes, 

se  conteutam,  inys  querelhas» 
26  mys  coytas  syendo  preseotes, 

ny  por  Ter  tornados  fueutes 

mys  ojos,  rreposam  elbas. 

Cum  tetiior  my  gram  deseo, 

my  querer-uos  y  seruyr-os, 
3(1  los  dolores  que  poseo, 

las  coytas  e'm  que  me  reo,  ^ 

no  puedo  ny  see  dyzyr-os. 

Y  con  cslo  my  penar 

cre^e  tanto,  qu'es  perdyda 
85  esperan^a  d'esperar, 


« 


[F.  42<»J 
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y  rremedio  4e  cobrar 
a  my  j  mj  triste  vyda. 


De  mys  tristes  perdiinenlos 
y  de  mys  males  estranhos, 

B  bo  vyda  de  m^rs  toimientos, 
dolor  de  mys  pensianientos, 
por  qnien  snfro  tantos  danhoa! 
Se  vos  vysse  auer  sentido, 
de  mvs  dolores  doler-os, 

10  por  vos,  contente,  perdydo» 
todo  ei  mal  por  ?os  venydo 
aofirjiya  por  querer-os. 


Duarte  de  Britö. 

A  triatesa  eneuberta 

de  meu  triste  pensamento, 
ii  verdadeyra, 

me  fax  minha  motte  ^erta, 

&  a  uyda  nam  coosento 

qae  me  qii^a. 

Ca  segundo  tem  poder 
20  minha  et  am  desauentura 

nniy  caliiia. 

morrer  uam  Joasta  vencer, 
nem  poder  matar  trestura 
tarn  esqmiia, 

# 

25     Sam  mens  dias  em  pesar 
todos  tristes  comuertidos,* 
em  cu^dados 
mea  viner  k  808i4rar» 
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sdm  meus  males  mu^  cre^^dos 

desesperados; 

A  vyda  sem  espenm^a, 

Bern  nremedio  mea  deaejo» 

5  tarn  catyuo, 

qup  niuyro  na  esquiuan^a 
da  vida,  em  que  me  tbJo 
qa6  nam  yjno, 

Por  aer  mor  minha  triateia,      [F.  42*] 

10  quer  fortuna  que  s'ordene, 

por  penar-me, 

por  lazer  ma^or  crueza, 

dar-me  yyda»  com  que  pene 

qae  matar-met 
19  E  com  aqueate  temor 

de  pena,  mays  desygoal 

que  he  morrer, 

crc^e  tanto  minha  dor, 

que  aeria  menoa  mal 
90  nam  Tiuer* 

■ 

Poys  viuo,  triste,  sofreado, 
sem  VcDtura  desejoao, 
mal  tarn  forte; 
huma  yida,  qae  Tivendo 

25  vmo  d  ela  inays  queyxoso 

que  da  morte. 

Ca  de  maneyra  lue  trala 

mea  mal  com  grande  deadiia, 

aem  canaar, 
aa  qii'a  Tyda  he  a  qne  roata, 

k  a  morle  a  que  lue  quita 

de  pesar. 
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Dnarie  de  Briio. 

Sem  descaoso  &  sem  ve&tnra 
desejosa  vyda  rainha, 
loda  chea  de  (reslura, 
OD  de  senipre  meu  mal  dura, 
5  o  bem  passa  tarn  aaynba, 
Qae  nam  dou  d'ela  synal 
ae  nam  todos  de  desejo; 
OS  ODtros  synaes  que  vejo 
todos  sam  de  majs  meu  mall! 

M     Por  nunca  aentir  praaer 

nesta  minha  triste  vyda, 

onde  me  vejo  morrer, 

nam  posso  cousa  querer. 

que  ja  may»  veja  coinpnda, 
<5  Se  tiain  tudo  ho  rreuees 

do  que  sempre  desejey: 

se  algaum  bem  esperey»  [F.  42'] 

den  comjguo  a  tranees. 

Ho  vida  desesperada, 
20  ho  jnan^'iesto  engano, 

ho  morte  desemulada, 

ho  Tentura  mal  fadada, 

donde  rem  sempre  men  danol 

Quid  esperanca  me  tem, 
»  que  nam  me  Icyxa  tomar 

qualquer  morte  que  acaljar, 

poys  perdy  todo  meo  bem! 

Nem  a  vyda  nam  na  quero, 
nem  a  morte  nam  na  quer, 

a>  d'esperar  ja  desespcro, 
o  rremedio  que  espero 
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he  a  raorle  se  vyer. 
Ca  o  mal  que  m'adoe9e, 
com  sospiros  m'atormeDta; 
miofa«  dor  se  acre^enta, 
»  0  men  bem  todö  Mff^e. 

De  tristezas  k  pesar 
pode  fjm  dar  alegria, 
86  me  podesse  cobrar 
com  Bospiros  k  chorar, 
io  alguum  descanso  serja. 

Nein  a  iijda  em  que  me  vejo 
com  tal  mal  nam  se  me  tyra, 
86  o  qa*e8p6ro  que  a  tyra, 
nam  86  aeba  eia  neu  desejo. 


15      Nam  me      com  esquiuaii9a 
de  8ofrer  nunca  cansado, 
em  meu  mal  nam  fax  mudao^a, 
quanto  menoB  esperan^, 

lanio  mays  he  o  cnydado. 
90  Quanto  mais  vejo  prazer, 
tamto  mays  seoto  o  pesar, 
ja  canBado  de  vyiier,, 
mas  nunca  de  desejar. 


Duarte  de  Bryto,  que  Ihe  preguntoo  sua  dama  porque 

andaua  triste. 

Com  tanlos  males  ^uerreo,        [F.  43'] 
36  senbora,  por  te  seriiir, 
que  la  muerte  del  beuir 
68  la  vyda  del  deseo. 
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Tus  mudan^as,  m^s  f^mesas, 
sy  acatas, 

por  dar-me  vyda  me  niata» 
com  tus  craexas. 

5     Es  my  Tida  em  tal  estremo, 
de  tantas  Ihagas  ferida, 
que  mas  rrecelo  la  vyda 
de  lo  que  my  mnerte  temo. 
De  iy  syempre  fdy  ferido 
10  com  tormiento, 

maa  mmca  del  mal  qae  ayenlo 
aocorrido. 

My  danho  ajrm  compasyon, 
com  dolor  nanca  ae  mengua, 
15  Qo  aabe  dedr  my  lengaa 
lo  qne  aiente  el  cora^on. 
Que  tal  es  my  gran  trestura, 
de  tal  suerte, 

qu'es  todo  my  mal  de  muerte, 
20  oym  ter  cura. 

Tanta  ea  my  malaDdan9a, 

que  la  my  Ihaga  mortal, 
quanto  mas  crece  my  mal, 
se  en9erta  elh'esperan^ 
25  £1  aoapirar,  que  rrenueua, 
my  cuydado 
al  morir  deaeapetado 
me  lyeua. 

Por  ty  gano  em  perde-iha 
ao  my  vyda  triste,  catyua, 
maa  my  fee  qnedara  byua, 
ante  ty  com  my  qnerelha. 
Mys  aoapiroa  a  ty.lhamän, 
sym  oluydo, 
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las  mys  tokos  com  gemydo 
a  tjf  rredaman. 

La  my  vida  tal  ae  paaaa, 

que  por  ty  los  mys  gemidos, 

9  em  dolores  einjendidos, 

mys  eotranhas  hazem  brasa;  [F.  43^] 

Mya  lagrimaa,  aym  me  dar 
aaaoayegao, 

hazem  mas  bgrno  el  fuego 

10  de  m$  penar. 

Ho  Ihaga  do  eora^n, 
de  toda  deaaconydo, 
ho  sym  Ventura  naeydo 

por  SU  dolor  y  pasyoii! 
15  Que  sera  triste  de  my, 
puea  coytado 
pera  my  na^yo  cuydado, 
quando  na^y. 


Duarle  de  Brilo  aus  molos  d'eslas  aculiuras,  os  quacs  molos 
aam  a  dmadeyra  iregra  de  cada  copra. 

D^na  Briolis  Perejfra, 

m 

Esperaodo  rremedear 
M  el  dolor  em  qne  heuia, 
por  maa  gloria  alcaD^ 
mya  cnydados  fiiy  dohlar 

y  mas  mal  que  no  sentia. 
Ued,  que  tal  fue  my  Ventura, 
29  qua  my  hyen  por  mal  troque. 
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do  ialhee  muy  inas  trestura 
quando  ia  gioria  busque. 

Dona  Braiica  CotUinha, 

«  Es  inj  triste  pensamiento 

tarn  ven^ydo  de  deseo, 
5  que,.  segiiin  los  males  s^ento, 
es  tornado  em  tormieiito 
el  euydado  em  que^  me  veo. 
Com  dolor  j  gram  porfja 
de  la  my  desdicha  fuerte 
<0  de  perder  la  vida  mya, 
esperanca  >  alegria, 
teme-sse  my  triste  suerle. 

Briatyz  (tAzetiedo. 

La  triste  vyda  de  males,  [F.  43*"] 

de  lorraientos  y  dolores, 

19  que  sostiengo  desygoales, 
acre^ieotam  may  mortales 
mys  trystesas  matadores. 
My  plaser  se  va  gastando, 
eon  el  dolor  que  recyby 

20  la  my  vida  deseando, 

y  com  tal  pena  pasando 
no  viae  quien  assy  viue. 

Dona  Margarida  Furtada, 

Vor  ver  que  nunca  mejora 

my  grande  mal  tan  esquiuo, 
95  no  queda  dia  ny  ora 
•  qae  los  mys  Ihoros  no  Ihora 

la  triste  vyda  que  viuo. 

Pensando  los  por  venir 

my  pena  mas  s'acre^ienla , 
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y  con  este  tal  beuir 
lo  que  qoeda  por  sekitir 

iio  syento  qaien  lo  syenta. 

ßrUUix  iFAtaifäe, 

Penaamientos ,  mu^  ven^idos 
5  de  my  pena  dolorida, 
eom  mys  male»  deamedidoa 
peleam  eom  mys  sentido», 

y  la  muerte  com  my  vyda. 
Yo  triste  no  see  manera 
10  que  lenga  com  my  porfya; 
el  dolor  manda  que  maera, 
yo  HO  pnedo  .haser  que  qiiiera 
com  temor  tal  oaadia. 

Dana  MargarUa  Anrriqw%. 

Com  gemir  y  soapirar 
15  byao  vyda  tarn  penada, 

qoe  DO  qaeda  por  paaaar 

dolor,  coylas,  ny  pesar, 

que  raas  no  syenta  doblada. 

Pe  la  my  catiua  suerte 
20  mal  por  byen  eacogeria, 

y  de  my  pena  tam  faerte  [F.  43"*] 

trocando  vyda  por  mu^e» 

que  mny  mejor  me  seria. 

■ 

Dana  Orraeä, 

Por  serem  aem  fin  mis  danhoa, 
95  qoedara  Vyua  memoria 
de  loa  mys  malea  eatranhoa, 

que  los  menos  som  lamanhoa 
que  pesares  me  dam  gloria. 
My  dolor  com  gram  ialygua 
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no  me  dexa  mas  heuyr, 

mas  my  fee  cre^yda  dygna:  . 

nVaj  Tolontad  es  amygua 

de  lo  que  se  paede  seguyr.*« 

Bofta  (Tuyomar  de  Croifo, 

5     My  trestura  es  fectia  vyda, 
do  byue  my  pensamento, 
y  flama  tarn  en^ndyda, 
qae  no  paede  haser  fenyda 

my  cuYtlado  y  gram  lormento. 
10  Som  los  males  que  fioseo 
tarn  esquiuos,  de  tai  auerte, 
qae  la  vyda  em  qae  me  veo, 
entre  eaperan^^  j  deaeo, 
ay  dos  pelygros  de  maerte. 

Dana  JiobeU  Perepra, 

19     La  my  gram  eoyla  presente, 
sobre  todas  m^y  mayor, 
de  matar-me  nam  eonteote, 

se  conteDta,  porque  sente 
que  veuir  es  mas  dolor. 
^  Los  afaoes  desastrados» 
com  las  aobras  de  my  mal, 
qae  aosteogo  trabigados, 
los  doo  por  biem  empleados, 
poes  qae  dyos  tos  fyzo  tal. 

Ihma  Maria  ^Ätapde. 

95     Com  angastias  muy  planbidaa 
Tam  mys  dias  com  enojos, 
y  las  noehes  mal  dormidas»  [F.  43*] 

em  sospiroh  comuertydas, 
mal  dormidas  de  mys  ojos. 
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De  tristeza  toda  Ihena 
es  my  Tyda  y  de  pasyoo, 
y  mj  libertad  lyena, 
por  moryr  em  tal  oadenat 
tt  Boffrir  peoas  cora^on. 

Dona  Caterim  Anrrique^* 

£1  beiqfr  s^fin  lOiertad 
por  byem  amar  y  qnerer 
no  (julhee  em  tos  piadad, 

y  seruir  com  lealtad 
10  mas  esquiua  Sc  cm  da  ser. 
£1  galardom,  que  s'espera 
por  tanta  fee  tos  tener, 
es  Toa  pena  tarn  fyera, 
que  em  serair-os  se  maera, 
15  nada  le  pueda  valer. 


Dona  Felipa  Anrryquez, 

Sy  la  my  triste  Tentara 

com  mys  males  descansasse 
em  dezir  la  my  trestura, 
ho  de  mal  que  tanto  dura 

30  se  plazer  Ter  esperassey 
Folgarya  de  contar 
la  my  secreta  passyoo; 
mas  pnes  no  paede  prestar, 
escusado  he  hablar 

95  com  nadia  my  cora^on. 

Duarte  de  Bryto. 

Olbar-ttos  fiiy  desejar 

pera  sempre  padecer, 

&  ver-uos,  ver-me  .perder, 

sem  saber 
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maneyra  de  me  cobrar. 
Porqae  assy  me  namorejr 
em  yer-nos,  quando  tos  vy, 
qne  quando  de  Toa  party, 
5  party-me  de  tos  sem  my, 
porque  com  vosco  fyquey. 

Parly-me  com  afey^am, 
comba^do  de  trestura, 
troDxe  Vossa  fremosnra, 

10  Yossa  dacura, 

dentro  no  meu  coracam ; 
Que  tanto  me  faz  ser  vosso» 
de  cuydado  lam  sobejo, 
que  sem  tos  Ter  eu  tos  Tejo, 

w  tarn  Teu^ydo  de  desejo, 

que  Taler-me  ja  nom  posso. 

Pode  vossa  merce  cre-lo, 
que  fyquey  de  vos  rroubado, 
tarn  perdjdo  d'huum  euydado 
«I  namorado» 

Que  me  daa  gram  dor  dise-Io. 
ende  as  oras,  por  meus  danos, 
que  86  vam  que  nani  vos  vy, 
polo  prazer  que  perdy, 

29  oras  sam,  que  foram  amios  . 
de  tormento  pera  mym, 

Assy,  dama  graciosa, 
a  pena  que  me  causastes, 
quando  vos  vos  amostrastes» 

30  que  matastes 

com  Ter-uos  tanto  fremosa,  \ 
Matou-me,  logo  querer 
em  Ter-uos  sem  mays  tardar 
perdi-me  sein  me  cobrar, 
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k  matou-me  em  tos  olhar 
T0880  Ijndo  pare^er. 

E  com  jsto  de  to8  ja 
he  miDha  for^a  ren^do, 
5  eataa  em  tos  a  medyda 
de  mioha  Tyda 

assy  corao  em  deos  estaa. 
Uos  lendes  meu  coracam 
cat^uo  de  vossa  beleza, 
10  ea  per  tob  tenho  tristesa, 
TOS  de  mym  grande  firmeza, 
eu  de  tos  semgalardam. 


Mas  poys  tanto  mal  consiste,  IF.44*] 
em  qnirnto  tos  caosareys» 

15  matar-me  poys  podereys, 

DU  roe  fareya 

alegrar  ou  faser  tryste. 

Me  faz  muy  grande  temor, 

senhora  dona  llena, 
ao  de  dyzerem,  qu'e  com  peiia, 

que  vossa  merce  ordena 

morte  a  huum  senüdor. 


Daarte  de  Brilo. 

Com  tal  coydado  me  Vejo 

desque,  senhora,  vos  vy, 
25  que  de  morto  de  desejo, 
sem  saber  parte  de  my, 
me  perdy. 

Perdi-me  de  oamorado, 

0«B«ioMir*  f»nl.  I.  22 
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de  Ter  YOBsa  fremoBura» 
donde  «juis  minba  Tentiira» 
que  morrese  de  cuydado 

com  treslura. 

»     £  assy  todo  ven^do 

de  olbar-uos  me  sent^  , 

d'amorea  tantö  perdido, 

que  a  mym  desconhe«^ 

corao  TO»  Ty. 
10  Deu-me  vossa  fremosura 

hnum  cnydado  miiv  subejo 

que  me  mala  de  desejo; 

lenho  por  voa  a  tresUira 
,  em  que  me  Tejo* 

15     Uojo-me  de  vos  for^ado, 

qiiereloso  com  hisleza, 

lejxey  com  vosco  firmeza, 

leuo  por  vos  bäum  cuydado 

muy  dobrado» 
1»  De  quem  me  Tejo  Ten^ydo 

eom  querer-uo8  sem  engano, 

de  quem  tenho  o  desengano, 

qu'esta  ante  tos  esque^ydo 

meu  daoo. 

95     Uer-uoa  me  fax  conbe^er 
minba  morte  conhe^yda, 

&  leyxar-uos  de  tos  ver,  [F.  44''| 

Ter  logo  de  mjm  partida 
minba  vyda. 
90  &  TejOt  quando  tob  Tejo» 
a  morte  Tolta  em  praxer» 
porqae  nam  tos  posBo  Ter 
quantas  Teses  eu  desejo, 
sem  morrer. 
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Fez-ine  ser  vosso  catyuo 
vossa  fremosura  olhar, 
que  ter  a  uyda  que  viuo 
de  cnydar  ft  Bospirar 

5  A  desejar. 

Em  vos  ver  muy  desygoal 
senty  pena  muy  dobratla; 
TOS  fycastcs  descujdado, 
do  cuydado  de  mea  mal 

10  nam  lembrada. 

Ell  fyquey  de  mv  esquccvdo, 
sem  de  mym  ma^s  me  lembrar, 
namorado,  tarn  perdydo, 
qne  me  nam  aey  emparar, 

«5  Dem  rremedear. 

iJay  s  me  mays  pena  crecyda 
qae  meu  cuydado  comporta, 
eom  mal,  que  nam  ae  soporta; 
tenho  en  por  tos  a  vyda 

20  eomo  morta. 

Por  vos  sento  &  sej  que  he 
minha  v^da  em  peryguo« 
ca  por  ter-nos  f;jmne  fee 
nam  na  posao  ter  comigo, 

25  porqiie  syguo 

Uerdadeyra  fee  &  amor, 
sem  vos  lembrardes  de  m^m, 
que'e  synal  de  minha  f;ym, 
maa  nam  fym  de  minha  dor, 

so  desque  vos  vy. 

Como  vy  vossa  beleza, 
que  me  daa  vyda  penada, 
TOS  t^rne  tanta  j^rrmeza; 
eomo  em  vida  namorada 

a5  nam  he  achada, 
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Com  qae  ando  contemprando, 

todo  perdido  d'amores,  [F.44«l 

vossos  miiv  altos  primores, 
com  sospiros  confortando 
5  miobad  dores. 

Fym. 

Mas  porque  nam  mate  asinba 

a  pena  qu'asy  me  Irata, 

enmenday,  senhora  minha, 

quanto  vossa  ¥i8ta  mala 
10  A  deabarata; 

Qae  nam  me  veja  perder 

de  desejo  cada  dia, 

porque  lenha  alguma  vya, 

poys  que  nam  V08  posso  vei 
15  d'alegria. 


IVegwita  de  Duarie  de  Bryto  a  dorn  Joam  de  Meneses. 

A  TOS,  qae  teodes  poder, 
poder  pera  ynsynar, 
a  TOS,  qve  lendea  aaber, 
saber  pera  rresponder 

20  0  que  qucro  preguntar. 
De  que  calidade  vem, 
pregunto :  qual  anymal 
quer  mal  a  quem  Ibe  quer  bem, 
&  bem  a  quem  Ibe  quer  mal? 
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Reposla  de  dorn  Joam  pölos  consoantes. 

Qaem  poder  satisfaEer 

vossos  louuoics  louuar, 
podera  fazer  &  crer, 
que  fareys  viuo»  moirer 
9  k  mortoB  ire^a^ytar. 
Molher      querer  a  quem 
Ibe  queria  mal  mortal» 
&  hyr  mal  a  quem  na  tem 
bem  seruydo  des^gual. 


De  Duarte  de  Brilo. 

w      La  my  vyda  s;ym  Ventura,  [F. 

la  mv  Ventura  svni  vida, 

soledad  com  gram  trestura, 

com  vueatra  gram  fremosura 

me  dam  muerte  conocyda; 
w  Do  com  Tida  rrauyosa, 

quanto  raas  my  muerte  pydo, 

lanlo  ii»as  vco  forcosa 

la  querelba  porfiosa 

de  my  mal  mas  en^ndydo. 

ao     Tautoa  som  loa  mya  gemidoa, 
lastimados  de  dolor, 

&  dolüieb  encendidos, 
que  de  males  lain  cre^^dos 
morir  seria  mejQr; 
2»  Que  yeuyr,  vida  Bofriendo 
eom  deseo  de  morir, 
em  vida  muerte  muriendo, 
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menoB  piadad  sintiendo, 

y  mas  mal  por  vos  seruir. 

Que  vos  pueda  desamar 
Toluntad  do  me  consienle, 
5  ny  por  Ter  a  my  matar 
no  puedo  deiar  d'amar 

my  gram  mal,  que  no  se  s^enle. 
I  com  laulu  malandanca 
de  la  my  triste  Ventura 
10  lo  qae  dicha  no  alcan^ 
seguyree,  com  esperan^a 
que  me  mate  de  treatura. 

My  vyda  desespcrar 
veo  comygo  moryr, 

id  viendo  los  fyoes  estar 
tarn  lexoB  de  me  cobrar, 
doo  fym  a  lo  por  venir* 
Com  mya  Ihoroa  cada  dia 
Tyneram  mys  pensamientos , 

20  morira  la^  alegria, 
muerte  de  la  vyda  mya, 
y  vyda  de  mya  tormientos. 

Es  my  pena  tarn  creqyda» 
my  dolor  tarn  desygoal, 

^5  my  pasyon  tam  sym  med^tla, 
que  soslengo  muerte  em  vyda, 
quedando  vyuo  my  mall, 
Mys  deseoa  en^endidos 
com  aospiroa  k  geniydoB» 

30  y  los  mys  tristes  sentydos 
mas  dudosos  de  perdidos 
que  de  serem  socorrydos. 

E  com  tanto  mal  cre^ydo 
como  sam  Tu^stras  cruezas, 
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que  por  vos,  triste  catiiio, 
ja  DO  byuo,  porqne  bviio, 
y  muero,  porque  no  muero. 
Ho  de  mjm  catyna  suertel 
5  qoere  ya,  my  bien,  aentir-uos 
de  Ift  my  plaga  Um  faerte, 
pues  por  TOS  my  vida  muerte 
uuaca  ^esa  de  pedir-uos. 

Ho  »y  menoB  la  mytad» 
10  como  som  mestras  craesaa, 

tuuyerades  pyadad, 
iH)  fuera  talyuydad 
Iii  t  u  t  de  tantas  tristczas. 
Maa  lu,  qoe  tym  de  tonuiento 
es  de  doloraa  fenyda, 
ho  muerte,  aeabamientol 
porque  acabe  el  mal  que  syento, 
dad  fym  a  my  trUle  vidal 


Duarte  de  Brito. 

Ho  sem  venUira  na^ydo 
70  pera  dor  de  aua  vyda, 
d'amorea  muy  mal  ferido, 

de  cruel  pena  doryda. 
Per  meo  do  coracom 
de  feryda  lam  mortal, 
que  nenhuma  rredencam 
a'espera  de  tanto  mall 

Se  mea'  mal  peaar  Toa  deaae 

em  meuä  dyas  soo  huum  dia, 
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a  morte  que  mfe  viese 

por  galardam  tomaria. 

Mas  po^s  bem,  que  me  cooforte, 

nam  s'espera  de  vos  oada»  \ 

9  milbor  he  dytoosa  morte 

qoe  Yida  desesperada.  *  . 

Mas  com  quanto  iiiüi  me  veni  [F.  44f] 
por  amar-uos  desygoal ,  \ 
nam  queria  ter  majs  bem 

10  que  pesar-uos  de  raea  mal. 
&  meufl  desejos  me  foxem 
contente  morrer  por  Tosao, 
&  meus  olhos  satisfazem 
polo  que  dizer  nam  posso. 

ift     Alguma  parte  quyaera 
ter  Ijmre  de  sentimento, 
por  yer  triste,  ae  pedera 
dizer  qaantos  male»  sento. 

Mas  taiii  morta  he  minha  grorea, 
'^0  que  de  myin  de.sL*s]i(  raclo 
o  mor  bem  be  a  meiiiona 
qne  me  fyoa  do  cuydado. 

Meo  cuydado,  em  vos  euidar» 

he  por  minha  perdicam 
J5  lam  cruel  em  me  matar,  ' 

como  vos  no  cora^am. 

Meu  desf  jp  desejoso 

me  lern  aa  morte  chegado,' 

joatamente  quereloüo, 
ao'ft  sem  rrezam  condeaado. 

■ 

Ho  de  mym  tanto  qaerida»' 
aobre  todas  em  beldade. 
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avee  ja  isar^e  da  uyda, 
da  minha  alma  piadade.1 
Ca  se  nam  quereys  yaler, 
sera,  se  muyto  tardar, 

5  mays  tempo  de  padecer, 
que  meu  mal  rremedear. 


Doarle  de  Brito. 

Ho  fuente  de  craeldad, 
de  Ihoros  y  syntimientoa, 

rrobo  de  my  liberlad, 
10  y  soledad 

de  mya  tristes  penaiamentoa ! 
Faego  mortal  enqendido, 
qa'em  my  fbdo  te  derramaa, 
y  penetras  com  geraydot 

IS     Tu  es  cochylho  que  Ihaguas 
mys  entranbaa  com  clamores» 
f  rrenovaa  las  mys  plaguas, 
porque  hagnas 
rrefrescar-nie  mys  dolores. 

HD  De  matar-me  com  tu  yra 
crael  coraqom  rreposa« 
puetf  tu  gram  beldad  te  tyra 
a  quiem  se  myra 
el  nombre  de  piadosa. 

25  Assy  Ihagain  mys  tristem 
tu  cora^D  dolorido,  < 
como  a  my  las  tos  graudexas 

de  cruezas 

com  dolores  me  am  feridol 
ao  1  tal  vida,  qual  por  ty 
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de  mirar  tu  beklad  tengo, 
tal  la  teagas  tu  por  my^ 
porque  assy 

creraa  'el  mal  que  soatengo. 

■ 

5     Por  mostrares  tu  poder, 

eaem^rgua  com  pasyon, 

plaxer  de  my  desplazer» 

por  te  querer, 

matar  es  tn  galardon. 
10  1  por  veres  mucho  mas 

tus  cruezas  desyguales, 

por  plazer  peaar  me  das; 

e  sy  aeraa 

maa  alegre  com  mys  malea. 

lö     De  los  mys  grauem  gemidos 

tu  eres  my  tnate  deseo, 

dolen^ia  de  mys  aentidoa» 

que  peTdidoa 

de  pensar  em  ty  los  veo. 
w  Tu  eres  el  my  sospirar 

y  gloria  de  mya  pesares, 

que  me  hazea  yr  buacar^ 

pera  Ihorar, 

lob  mas  desyertos  lugares. 

95     Muchas  Tezes  ey  tomado 
de  my  mal  cousoIa^ioD» 
em  peuaar  my  mal  pasaado 

he  Ihorado  • 
v^da  tarn  sym  compasion, 
30  que  la  my  Ventura  triste,  [F.  45^] 

amando  tu  desamor, 
({uanlo  byem  nelha  con^yste, 
no  rregysle 

com  plazer  el  my  dolor. 
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Ueo  tarn  sym  fym  mys  dtnhos 

de  my  triste  querelhoso» 

y  los  mys  males  estraohos 

»er  taroaohos, 
5  qu*el  saoTjr  me  es  descansoso. 

Por  seres  de  querida 

eres  menos  piadosa, 

sola,  sym  ygual  nacyda, 

nesta  vida 
lü  sobre  todas  inas  fermosal 


Canligua  de  Duartc  de  Bryto. 

Amor  me  fiicrca  y  me  pieude» 
temor  me  inaiida  sofryr, 
dolor  me  uaa  descobrir 
lo  (|ue  my  seso  defiende. 

15     Amor  con  ansyas  mortales 

demoslrar  quirrc  my  pena, 
temor  com  tnsles  seiihaies 
iodo  my  byem  desordena. 
Amor  que  matar  enteode, 
'  «I  my  mal  se  puede  sofrir, 
pues  mesmo  va  descobrir 
lo  que  my  sesso  defyende. 
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Duarte  de  Brito. 

Sani  sete  annos  pasados, 
senhora  doDa  Uena, 

que  yyuo  com  lanla  pena, 
que  sam  ja  desesperados 
5  Meus  dias,  sem  ter  prazer, 
com  sospiroa,  pena  tal, 
que  por  nam  sentyr  maya  mal, 
peco  morte  por  viuer. 

Por  iiieu  mal  ein  vos  folguar,         [F.  45*] 
10  iogo  trisle  ein  vos  ver 
me  come9ey  a  doer 
&  tarn  tarde  d'aqueyxar; 
Que  minhas  eoytaa  doroaas 
'  me  nam  dam  Ingar  em  fym, 
15  pera  doer-ine  de  m^m 
com  lagrimaä  piadosas. 

Cnydando  de  nam  sentyr 
qoanto  mal  por  Yoa  sentya, 
amor  me  den  ousadia 

•^0  pera  mcii  mal  descobryr 
Mas  a  peiia  cmcubeita 
de  minha  justa  querela, 
nünha  morte  em  dyse-la 
Teedes  toda  deacuberta. 

23      Sc  dardes  morte  por  vida, 

leuays  gram  couleulamento, 

nam  menos  grorea  sento, 

com  meo  mal,  poys  soes  seruida. 

Que  mays  vos  quero  amando 
90  morrer,  triste,  d'esta  sorte, 

que  myl  yezes  Ter  a  morte, 

mmtia  pena  vos  calando^. 
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Fas-me  sentyr  menos  mal, 
mal  de  tarn  nouo  Tiner, 
por  nam  poder  esquecer 
que  moyro  por  ser  leaL 
5  Mas  vossa  gram  esqtiiüan^a, 
dores,  coytas  &  tormentos 
com  meus  tristes  pensameDtos 
TOS  daram  de  Tingao^a. 

Com  gram  dor  sem  piadade, 

io  de  iiovte  como  de  dia, 

sempre  vvno  em  companhia 

de  deseju  &  saudade. 

Fas-me  triste  quaato  rejo, 

em  enydar  cousas  pasadas, 
IS  as  presentes  sam  choradas 

de  mym  triste,  com  desejo. 

Se  por  mal  meu  bem  aueys, 
senhora  dona  Ilena, 
por  esquee^er  minha  pena 
90  peco  a  morie  qae  me  deys. 

Poys  vejo  meu  cora^m  -  [F.  45*] 

sera  emparo  d'esperanca, 
com  vossa  pouca  leiril  i  ainja, 
de  meus  males  galardam. 

25     E  se  algtins  me  julgarem, 
o  estremo  de  meu  mal 

por  fraqueza  sofrer  tal, 
sey  miiy  bem,  que  se  olharem 
Vossa  graade  Iremosura 
90  com  T0S808  mere^ymcDtos , 
teram  por  l»em  os  tormentos 
em  que  Tiuo  com  tristura. 
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Faram  menos^  minba  culpa, 
minhas  causas  aer  mayorea; 

que  por  tos  com  meus  amores 
dVsta  culpa  me  desculpa. 
5  Porque  quem  a  vos  perder, 
nam  precore  outra  grorea, 
ft  aoo  aqueata  vitorea 
alcao^o  por  tob  querer. 

Fym, 

Quem  de  meu  viuer  ouuir, 
10  qu'em  yida  morte  aoatenbo, 

diia,  qiiäiita  rrezam  tenho, 
aenhora,  por  vos  aeniir. 
Porque  quem  a  tos  vera» 
e'alguma  culpa  m'aajna, 
voa  fara  d'yafo  tarn  dyna, 
quanto  a  myni  desculpara. 


Cantigua  aoa. 

Poya  quereya  meu  perdimento 
sem  de  mym  nunca  aentir-uos, 
se  folgardes,  mays  consento 
'io  minba  morte,  por  seruir-uos. 

Com  pena  tanto  cre^yda 
tanto  mal  tenbo  aofrido, 
qu'antes  morte  que  tal  ryda 

quero,  mays  qiie  ler  perdida 
25'  esperani^a  sobre  perdido; 
poya  com  tantoa  males  aento 
nam  poaao  de  mym  parCir-uoa, 
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se  folgardes,  mays  consento 
minha  tnorte,  por  senur-uos. 


Duarle  de  Bryto.  (F.  45«] 

« 

Aaed  dolor  y  pcsar, 

de  mvs  malos  grande  diiolo, 
^  qiie  despucs  de  vos  mirar, 

nuoca  mas  pude  falhar 

em  Tuesfra  beldad  consuelo» 
rreparo;  porque  muerte 

no  faese  de  my  queryda 
10  mas  que  tal 

vida  trvsle,  de  ImI  sucrte, 

qu'es  la  vida  dolorida 

de  my  mal 

Tanta  es  vuestra  cniesa 
is  qu'el  beuir  me  desempara, 

tanto  cre^e  my  tristeza 

quanto  vueslra  gram  bclheza 

ante  mya  ojos  se  para. 

TaDto  em  uer-os  ae  a^endio 
tMi  em  my  gram  flaroa  d'amor» 

com  desear, 

que  my  gloria  se  perdio, 
y  cobra-se  ray  dolor 
de  TOS  mirar. 

9s     Quanto  mas  triste  deaeo 

aer  menos  my  mal  que  aea» 

tanto  mas  lo  que  poseo, 

dolor,  coyta,  em  que  me  ueo, 

queyre  que  nnnca  lo  vea. 
30  Y  coQ  esto  los  mys  malea, 
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mys  tristexas,  y  coa  eiba«,. 
mys  enojos, 

Cottas  k  rranjas  moitalea 
acre^yentam  mys  querelhaa 
a  a  manojoa. 

La  my  vy^t\  sostene-lha 

rrauiosa,  cruda,  fyera» 

ganaria  em  perde-lba; 

mas  la  muerte,  por  quere-lha, 
10  no  me  qtiyere,  que  la  qnyera, 

Mas  qiic  viua  por  penar-me. 

porqiie  mnora  mas  l>iuienda, 

quer  veulura  • 

dar?iiie  tyda  y  do  matat-me, 
15  em  que  byuo  yo  muriendo 

de  tryatura. 

Son  las  Sohras  de  toiinientos,       [F.  45'] 

que  mi  lengua  no  rrenombra, 

los  mys  graues  sentimentos 
90  de  dolores,  tarn  sym  cuentos, 

qu'espanto  d'elhas  m^isainbra, 

No  podyendo  sobre  tantos 

esquyuos  maies,  tamanbos 

ya  sofrir 
25  pesares»  ihoros  y  piaDtos, 

que  loa  menos  de  mys  danbos 

puedo  desyr. 

Fi/m. 

Ig  no  syento  mal  que  fuesse, 
que  por  my  ae  nom  pasasse, 
80  ny  dolor  que  no  aufrieae» 
ny  mnerte  que  me  Teniesse, 

que  de  grado  no  tomasse. 
Mas  la  my  suerte  catyua 
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de  tentas  Ihagat  me  f;yere 

de  cuydado, 

que  la  vyda  me  es  esquyna, 
y  la  muerte  do  me  querere 
9  ya  eiQrtado. 


Duarte  de  Bryto  jaxendo  doedle,  «joe  Ihs  nuuidoii  preguntar 

sua  dauia  como  estaua. 

A  ty  solo,  bycn  de  my  vida 
y  plazer  de  my  tristura, 
iny  dttl9or  y  amargura, 
por  quem  my  salod  perdida, 
«0  my  dolen^a  es  |ym  cnra. 
A  tal  punto  soy  Tenido, 
adoleQido 

com  dolor  del  pensamienlo,  ' 
que  DO  sabe  my  seutydo 
»  desyr  triaU  lo  qae  syento. 


Nanea  my  aospirar  queda 
de  dar  Tozes  com  deseo; 
mas ,  dolor,  nunca  te  ueo 
de  my  triste,  porqiie  pueda 
20  descauaar  lo  que  poseo. 

Nunca  mya  penaa  mortales  [P*^6*] 
deaygpalea» 

em  ty  falhan  compasyon, 

nunca  gritos  de  mys  males 
29  desperlarom  gaiardon. 


Nimca  mas  te  yy  doler 
de  me  yer  por  ty  perdydo; 
maa  de  ty  sempre  ferydo 
de  mil  muertes  me  vy  ser, 
I.  23 
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de  niogiim  byem  so  quet^do. 
Acurtaste  my  beuyr. 

por  te  seruir« 
my  dolor  Dunca  t'oluida, 
5  donde  mas  sem  f^m  morir 
¥60  triste  ia  my  yyda. 

La  my  vida  pyde  miterfe» 

my  tormiento  galardon, 

my  catiuo  coracon 
10  de  dolor  y  mal  tarn  fuerte 

no  espera  rredencion, ' 

Assy  seraiendo,  perdy 

a  ty  y  a  my; 

a  la  fym  com  coyta  mia 
{5  piden  muerte  ante  ty 

my»  tormientos  cada  dia. 

Ho  inleyra  esperan^a 
de  los  mys  Ihoros  y  pena, 
de  cruezas  toda  Ihena, 

20  de  my  tristura  iblgan^a» 
de  my  soltwa  cadenat 
La  maerte,  qae  do  me  dysto» 
porque  Tyste, 
que  beuyr  es  mas  dolor, 

25  no  la  nieges  a  my  triste, 
sim  ventara  amador. 


Duarie  de  Brilo« 


Que  dias  tarn  mal  gastados» 
qve  noytea  tarn  mal  dormidas. 
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que  9ono8  tarn  desiielados ,  - 

que  sospiros  &  cuvdados, 
que  Iristi  zas  tBm  spntidas! 
Que  leiubraD^as»  que  pesar, 

9  que  dor  A  que  aentimento, 
que  gemer,  que  aospirar, 
que  malea  pera  chorar 
denlro  em  ineu  cora^am  sento! 

Sento  sempre  meu  desejo 

10  encontra  de  mym  esquyuo, 
aento  tanto  mal,  que  t«^o 
meu  cnydado  tam  sobejo» 

que  nam  sain  inorto,  nem  viuo 
Sento  certa  minha  inorte, 
15  sento  nam  ver  minha  fjm, 
aem  Ter  bem  que  me  conforte; 
sento  pena  de  tal  aoite, 
que  nam  sej  parte  de  mym. 

Uo8,  meu  nojo      meu  prazer, 
20  meu  pesar  &  minha  groria, 

meu  deaejo  &  meu  querer, 

▼ela  de  minha  memoria, 

descanso  de  meu  viuer, 

Desamor  de  meu  amor, 
2i>  quem  mcn  bem  Sc  mal  ordena, 
-  meu  prazer  &  minha  dor, 

meu  descanso,  minha  pena, 

meu  £Buor  A  desfauorl 

Minha  morte  &  minha  Tyda, 

30  meu  bem  &  todo  meu  mal, 

minha  doen^a  sentida, 

minha  doenca  k  ferida 

de  minha  chaga  mortal, 

Heu  deaejo  ä  aaudade, 

86  de  mens  males  galardam, 

23* 
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tormento  sem  piadade, 
do^  coyU  da  vontade 
de  mea  triste  cora^aml 

A  memoria  emganada 
5  de  meus  tristes  pensameotos 
anda  chea,  desaelada, 
em  lagrimas  irniy  banhada, 
com  gram  for^  de  toimentoa 
E  contynua  tristura, 
10  com  que  ando  sospiraiido 
com  vos  chea  d'amargura, 
s'algum  bem  me  daa  Ventura, 
m'o  tyraa  deaesperando. 


Fym,  IP.  46«] 

Dam  a  fee  de  meus  gemidos 
»  aa  lagrimaa  piadoaaa, 

de  que  seiitem  meaa  aenfidos 
dos  secretoa  escondidos 

de  minhas  co^las  dorosas. 
Cada  dya,  cada  ora, 
90  my  ando  d'esta  arte, 
de  meu  sentido  tarn  fora, 
eomo  quem  oanta  k  ehora, 
que  nam  aabe  de  ssy  parte. 


Carta  de  Duarle  de  Brylo  a  sua  dama. 

8enhora, 

Poys  vossa  raer^e  nam  cre 
9ff  minha  grande  perdi^am, 
dirr-uoa-ba  meu  oora^am, 
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quam  mal  faz  vossa  merge, 
de  matar  a  quem  oam  ve 
Ootro  bem 

se  nam  tos,  trisle,  por  quem' 
ft  »am  perdido  de  rremate, 

sein  saber  vida  que  cate; 

&  que  me  mate, 

se  folgaja,  mühor  me  vem. 

Com  quanto  por  to8  a'ordena 
10  mays  meu  mal,  aaay  yoa  amo, 

&  a  mym  tanto  desamo, 
que  folgo  com  minha  pena. 
be  lam  graude  a  maya  pequeaa 
Dor  qae  tenbo, 
14  qq/B  vida  morte  aoatenbo, 
senhora,  por  tos  amaar» 
&  se  dor  me  faz  cujdar 
vus  desamar, 
comigo  me  desaueuho. 

70     Sempr^em  tos,  meu  bem,  cuidando 
sam  da  morte  desejoso, 

&  da  vida  ma^s  qiicjxoso, 
per  meu  mal  se  hyr  dobrando, 
por  voa  majs  me  nam  matando 
45  as  esqnluan^ai  [F. 
de  miobas  viuas  lerobran^aa 
e  rrayuaa  de  meu  cora^am, 
que  per  tos  vejo  que  sam 
fym  de  minhas  esperan^as. 

30     De  Toa  maja  que  me  catyue, 
eu  aam  ma^rs  deseaperado, 
por  amar-uoa  desamado, 
ho  moor  bem  que  nomca  tiue; . 

k  assy  morrendo  vyue, 
35  Com  esquyuau^a, 
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a  \'ydd  sein  esperanca 
qu'uma  fee,  cuja  ^rmeaa 
nam  pode  voasa  cnieza, 
nem  tristesa 
0  faser  ja  em  mjrm  mudan^a. 

Se  meus  males  a  memoria 

me  Ten,  de  quantoa  aoateDbo, 

a  Tida  por  morte  tenbo, 

a  morfe  por  iriaa  grorea, 
10  onde  mays  sento  vytöria. 

De  meus  amores 

sento,  triste,  tantaa  dores 

de  tormentoa  tarn  are^doa, 

qoe  mens  malea  deamedidoa 
«  com  gemydos 

de  m,Ym  vejo  matadores. 

Por  descanao  de  meu  mal 
▼am  cre^endo  meua  cuydadoa 

de  vos  tarn  desesperados , 
«0  qu'esperanca  me  nam  val, 
&  de  viuo  tarn  mortal 
Mea  peaar, 

qae  mnytas  veaea  cnydar 

me  faz  cii^dar  o  qiie  sento, 
2ö  qiie  meu  triste  peosamento 
com  tormento 
m'acab'entam  de  matar. 

Se  vos  tanto  nam  amara, 
nam  sentyra  a  esqujuanca 
30  de  TOS  tarn  sem  esperanca: 
ca  ae  me  desesperara, 
nem  por.Toa  tal  dor  paasara 
Como  sento, 

nem  vira  rnt  u  perdiinento  [F. 46*] 

as  ser  huma  pena  tarn  forte, 
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que  nam  sento,  nem  sey  morte 

de  tal  Sorte, 

que  seja  ygual  em  tormento. 

Ho  quantas  yesea,  caliao, 
a  Tejo  dlanta  de  mym 
minba  morte,  sein  dar  fytn 

ha  triste  vida  que  viiio: 
ca  meu  mal  lie  tarn  esqujuo, 
Co  que  aento 
10  coQ  tarn  grande  aofrimeDlo» 
que  aera  mylbor  morrer 
homa  morte,  que  aofrer, 
por  vos  querer, 
cada  dia  maya  de  ^ento. 

Fym. 

w     Leyio  mil  cousaa  passadaa 

de  conlar,  cuja  lenibranca 

sento,  8en  ter  esperanca 

de  as  ver  gualardoadas, 

por  oam  aerem  maya  lemlnradaa. 

90  Aa  deayguaea 

triateaaa  minbaa  mortays, 
que  sento  per  TOS  amar, 
nam  vos  quero  inays  contar, 
que  as  pasaar, 

w  por  me  nam  matarem  maya. 


Duarte  de  Bryio  a  sua  dama  estando  preso« 

Por  Toa,  minba  eaperan^a, 

fln  de  lodo  meu  desejo, 

de  meus  cuydados  ieinbran<^a, 
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emparo  da  esqnioan^a 

do8  males  em  qiie  me  aejo: 

Por  TOS  yyuo  tarn  penado, 
vyda  triste  de  lal  sorte, 
i  d'esperan^  tarn  rroubado, 
qua  desejo  ?er  trocado 
minha  vida  pola  morte. 

Meu  desejo  com  porfya, 

com  cujdado  he  tarn  sobejo, 
lü  que  de  no^te  Sl  de  dia  [F.  461 

ante  minlia  fentesya, 

aem  tos  rer,  aempro  tob  vejo, 

Sem  aaber  mays  bem  qne  cate, 

com  qne  mtiiba  dor  conforte; 
*ö  mas  meu  mal  neste  combate 

nam  daa  vidda  sem  que  mate, 

nem  rremedio  aem  dar  morto. 

Meu  dea^o  com  lembran^ 
qiierendo  mays  esfor^ar-me, 
20  quanto  bem  d'ele  s'alcanca 
pera  mays  desesperar-mCt 
Minha  vida  por  morrer 
deacontente  ae  contenta: 
ca  por  Tosao  mere^er 
meu  peaar  me  daa  prazer, 
quando  meu  mall  me  preseuta. 

Meiioa  de  tob  eaperando, 
meu  catjruo  cora^am 
aempre  em  tob,  meu  bem,  cuydando 
BD  dä  maya  yyda  desejando 

a  meu  mal  por  gaUirdam: 
De  maneyra,  que  catiuo 
a  triste  vida,  que  seuto 
do  meu  grande  mal  eaquyuo. 
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racu  cu^rdado  lorna  ?yuo, 
quunlo  mala  mea  tormento. 

Folgoara,  por  nam  penar, 
poder-Q08  naoca  senior, 

5  por  le^'xar  de  desejar 
a  ?yda  por  vos  amar, 
a  morle  por  nam  sent^r. 
Cborarejt  porqne.  na^j,  * 
mens  males  aempre  eomiguo: 

10  ea,  mea  bem,  desque  tos  vj, 
meus  sospyros  apos  ssy 
leuam  minh'alma  coussyguo 


ReposU  de  Duarte  de  Brito  a  huqma  carla  que  Ihe  mandou 

soa  dama. 

Ho  voo,  tedo  meo  qoerer, 
mea  primeyro  aotpirar, 

15  meu  derradcjro  prazer,  [F.  47*] 

desejo  de  meu  yiuer, 
come^  de  meu  peaar, 
Doey-nos  de  mym  catjaol 
qa  e  lino  k  nam  sey  como, 
pojs  nam  sam  morto  nem  viiio; 
mas  de  tanlo  mal  esquyuo 
por  rremedio  morte  tomo. 

Sempre  triate  tal  me  vejo, 
de  praxer  tarn  apartado, 
29  qae,  com  bem  ft  mal  qae  vejo, 

meus  sospiros  com  desejo 
me  tem  ha  morte  cbegado. 
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De  ver,  hyr  com  desamor 
tal  vvda,  cotno  sostenho» 
sempre  de  mal  em  pjor, 
em  mym  sempre  fyca  dor 
5  no  mor  conforto  qoe  tenbo« 

De  V08  ver  me  vejo  tal, 

com  dor  qu'assy  m  atornieata 

com  pena  tarn  deaygoal, 

que  nam  sento,  nem  sey  mal 
10  que  meu  eora^am  Dtm  aenta, 

Sem  leml>rar-me  de  ma^fs  vida 

da  qoe  serahido  perdy, 

qu'em  sospiros  conuerUda, 

d'esperan^a  deapedida, 
«9  dead'a  ora  que  Toa  vy. 

Poya  folgaya  com  meu  penar 

&  penays  com  meu  praser, 

quero,  por  mays  vos  amar, 

que  Tiuaya  em  me  matar, 
30  &  eil  que  moyra  em  Toa  querer* 

Poya  vejo  por  voa  aeruir 

que  meu  mal  nuiica  aentyatee,. 

eu  de  myl  penaa  aentyr 

minhas  lagrimas  seguir 
25  vejo  a  meus  sospiros  tristes. 

Com.  gram  dor  de  meu  ouidado 

de  mortal  chagua  ferydo, 

tanto  me  vejo  penado» 

que  amando  desamado 

50  vos  perdy  &  sam  perdido. 

Min  ha  vida  aem  Teniura,  [f.  47^] 

d'eaperaiiga  deaeuberta, 

be  tarn  cfaea  de  treatura, 

que  o  bem,  que  me  precara, 

35  he  de  ver  a  morte  certa. 
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Tarn  erael  pena  cooBento, 
que  me  sam  mortal  ymmygo; 
mas  que  cale  meu  tormento, 
OS  sospiroa  do  que  aeoio 

s  vos  d^am  o  qne  nam  dyguo. 
Ho  morte  de  mym  qaerida» 
nam  queyrays  ja  mays  tardar! 
poys  que  vyuo  sem  ter  vida: 
vos  sereys  nisto  seruyda, 

to  eu  cootente  m'acabar. 


Duarle  de  Brilo,  que  auya  muylo  que  nam  vyra  sua  dama. 

De  vos  ver  a  my  ven^ido 

me  Te^o  poc  vos  morryr; 

por  708  jne  vejo  perdido,^ 

d'esperan^  deapedido, 
15  mas  no  de  friste  Teuir« 

Por  vos  morte  se  m  ordeaa; 

olhando  vossa  beldad, 

es  my  gloria  fecha  pena, 

y  el  myrar-uos  la  eadena 
90  que  preodio  my  liberdad. 

Sobre  my  vuestro  poder 
vom  niuy  aspera  crueza, 
my  seruir-os  y  querer 
a  me  dado  a  cono^r 
V  vnestro  amor  y  my  tiisteia. 
Mas  mirad»  que  symrrason, 
que  por  ser  descono^yda, 
por  matar  el  galardon. 
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days  la  muerte  al  cora^on 
que  8jm  los  no  viiie  vida. 

Comigo  por  ?os  Ihorando 
my  yida,  que  nunca  muere, 
9  anda  la  muerte  ihamando, 
com  deaeo  aospirando,  [F.  47*] 

qoe  matar-me  nunca  quyeiPe. 
Quer  que  byua  por  sofryr 
my  dolor  de  lal  manera, 
fo  el  beuir  pera  aent^r« 
el  morryr  por  no  beuyr, 
porque  no  bioa  ny  mnera. 

Com  myl  dolores  mortaies 

myrando  Tuestra  verlud, 
ta  loa  eatremosy  que  aom  tales, 

cm  la  muerte  com  mys  malea 

▼am  bu8[c]ar  a  la  salnd. 

Y  amssy  per  esla  vya, 

por  la  my  triste  Ventura» 
90  com  dolor,  aym  gram  poHJya, 

daraa  fym  la  uyda  mja, 

maa  no  fym  la  my  triatnra. 

Fym. 

Puea  que  tanto  lo  que  queyro 
de  my  lexoa  eata  dudoso, 

25  doled-uos  de  my,  que  muero; 

Iborad  Ja  vida  qu'espero, 

eora^on  tnate  pentoao. 

Porque  a  todo  my  sentyr 

mys  aentydos  sojazgados, 
to  pensando  los  por  venyr, 

loa  diaa  de  my  beuir 

ya  loa  cuenlo  por  pasadoa. 
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Duarte  de  Biito  eä^^edimeulo  da  pariida. 

Antes  de  ser  a  partida, 
que  de  vos  me  desespera, 
que  sera  de  quem  espera 
de  primejro  Dam  ter  vidal 

9  Qne  seraa  triate  de  myra, 
que  Sem  ▼er-uoa  com  pesar 
desejo  de  me  raatar, 

por  meu8  males  darem  f^ml 

Com  pena  de  mü  toimentoa 

10  feayrey  vida  moirendo, 

am  Toa  ver  aempre  Toa  vendo 

em  meus  tristes  penaamentoa : 
&  com  vida  triste  tal,  [F 
ae  TOS  nam  vyr  d'esta  sorie, 
19  com  eaperan^a  de  morte 
cnra^j  todo  meu  mal. 

Sem  Toa  Ter,  eom  gram  peaar, 
com  meus  males  desmedidos, 
nam  farey  se  nam  oho  rar . 
w  com  aoap^oa  &  gemidoa. 
Porque  morte  «pie  nam  qnejra, 
nem  a  nida  conaeDtir, 
o  tempo  que  nam  Toa  Tir 
passarey  d'esta  maneyra. 

99     E  assy  ryno  aem  vida, 
iL  4eaejo  de  morrer» 
Tioerey,  onde  Viuer 
com  dor  de  morte  aentida. 

Dos  que  viuem  sem  cuydados 
ao  meu  viuer  seraa  ausente; 


DVARTB  DB  BMTO. 


com  lembran^as  do  presente 
cborarey  lempos*  passados. 

Onde  triste,  sem  Ventura, 
»endo  may»  tosso  eatiao, 
s  aerej  morto,  sendo  vyuo, 
eem  Ter  Toasa  fremosura. 

Com  minha  vida  calvua, 
sem  esperar  rredea9am, 
em  mea  triate  cöra^am 
10  Toa  ykey  em  quanto  vina. 

Fgm. 

E  aaay  aeraa  mea  mal 
d'eate  bem  galardoado, 
&  aqfiy  aeraa  acabado 

meu  tormento  desygoal. 
15  &  aquy,  donde  partyr, 
partindo  com  gram  peaar, 
olhoa,  qoe  me  vyram  hyr, 
nunca  me  veram  tomar. 

De  Duarte  de  Brito  a  Joham  Gomez  da  Yiba. 

Eu  corto  tanto  d'agudo, 
70  honde  quer  qae  ponho  a  lingoa, 
que  farey  falar  ham  modo, 
calar  buum  gram  seaudö, 
ou  ficar  em  grande  mingoa, 
Nam  ajays  por  marauilha, 
25  uam  voa  errar  homa  melba, 
por  cortar  por  rroupa  velba, 
maa  nam  pola  de-  Seuflba. 

1)  Orig.  fesui^o«. 
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Ysto  he  oomo  anaga^. 
por  TOS  tyrar  da  barreyra, 

por  ouu}r  alguma  ^raca ; 
mas  cospinho  pera  a  cha^a 
b  oara  terejrs  a  deh-adeira. 
Eram  tosbos  tempoa  autoa 
naa  feataa  da  emperatryi, 
mas  agora  calar  ehyz 
Dam  he  tempo  de  criaautoa. 

40     Nam  TOS  toco  ma^s  azedo, 
por  Dam  deafecbar  em  Talo; 
mas  Dam  ja  com  tosso  medo, 
porque  sey,  qne  tarde  ou  ^o 

m'aveys  de  cayr  na  mfio. 
'    15  Precuray  outra  ^.yencia, 
le^xar  a  mym  o  trouar: 
oam  TOS  quero  roays  picar. 
por  cargo  da  coo^iOD^ia. 

Com  minha  orelba  pen^a, 
30  qua  como  lobe  embuca, 
leyxo  por  vossa  presen^a, 
'dioa  de  gram  rreuereD9a» 
tornar  maya  a  eacaramo^a, 
Bern  com  teato  quanto  aTooda, 
poys  dou  sempre  polo  aluo: 
quem  rrepyca,  esta  em  saluo, 
quem  ouuer  medo,  s'esconda. 

Repoita  de  Jahain  Golnei  polos  coDsoaDtes  da  pruneira 

(roua. 

0  T0880  Tdo  k  meudo 
me  rrompe  pola  rreliDgua, 
M  Tarn  o  treu  ea  tarn  aaDhudo, 
qua  men  maato  com  aen  tado 
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ja  fajr  fora  do  rettngoa« 

Os  pregos  deyxam  a  quilha» 
por  ser  mujio  velha  rrelha;  [F.47'] 
mas  o  jrmäo  d'auangelha 
5  me  aalua  com  cal^adilha. 

Duarle  de  Brylo  polos  consoantes. 

Dajffl  pedrada  em  vosao  eacudo» 
vosaa  rreposta  me  Tingaa, 
com  errardes-yos  concludo 
de  meo  fraco  aaber,  rrado, 

io  qu'emcalhastes  na  rrestingua. 
Tal  rreposta  ponde  em  pilha, 
po^s  errastes  toda  a  quelha» 
torni^  a  p6r  na  qoerelba, 
troaar  mal  A  parir  ffihau 

« 

Duarlie  de  Brito  t  Joham  Gomez,  porque  Ihe  nam  rrapondeo. 
19     Como  beeste^rro  de  moDte, 

que  sabe  fiirlar  o  vento, 

por  fazer  milhor  chegada 

com  sua  beesta  na  fronte, 

paao  k  paao  eom  gram.tento, 
«0  porqne  d6  milbor  seetada; 

Assy  ea  coro  minbas  trouaa, 

leuemeiUe  com  sabcr, 

vos  furtey  os  consoanles 

por  huumas  palauras  nouaa» 
»  que  d^agudaa  k  galantes 

nam  Ibe  sabeja  neaponder. 

Reposla  de  Jobam  Gomea  polos  conaoantes. 

Uoa  me  tmy»  que  rremonte 
0  maya  alto  a^mento» 
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como  gar^  falcoada; 

00  me  fareys  que  trearoonte, 

eomo  de  acoasamento 

faz  ham  9eruo  de  leuada. 
5  Ca  me  proiiays  duas  proiias, 

mays  forte»  que  diamantes, 

asay  craras  d'entender, 

qae  msurgindo  dae  eooaa 

oa  ^yentea  treapaaantes 
10  as  nam  poaaam  comprender. 


De  Dnarte  de  Brito  a  huma  senhora.  [F-4d*] 

Deamayo  de  meaa  amorea, 
fjrm  de  minba  triate  yida, 
o  cniel  mortal  feryda, 
o  Chagas  de  minhas  dores, 
15  Deaejo  deaeaperado 

de  meo  triate  penaamento, 
galardam  de  meo  tormeoto, 
lembran^  de  meo  cuydadol 

Ho  descansso  de  meu  mal, 
20  esperan9a  de  meu  bem, 

doDde,  quanto  mal  me  vem, 

ey  por  groria  deaygoall 

Ho  qnerer  de  meu  querer, 

ho  causa  de  mcus  cramores, 
25  comeco  de  minhas  dores, 

fym  de  todo  meu  prazer! 


Ho  meu  menosgalardam , 
ho  de  min  tanto  querida, 

desejo  de  minha  vida, 
so  &  dor  de  meu  cora^aml 
Ho  de  myn  sempre  memoria, 
de  meua  diaa  aepultura, 

OunttMiro  ffonU  I.  24 
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minha  dor  &  gram  triatnra,  - 
de  meu«  olbos  linos  grorial 

Tanto  me  forcou  vojilade 
a  querer-uos  de  tal  sorte, 
6  qoe  me  dajs  vida  por  motte 
muy  eniel  aem  piadade. 
Tantos  sam  os  sentimetitoa 
de  minha  grande  tristeza, 
que  Dam  sento  da  crueza, 
10  qne  nam  aenta  de  toimentos. 

Tarn  vencydo  he  o  desejo 
de  meu  triste  penssaiiienlo, 
que'e  tornado  em  tormento 
o  cuydado  em  qae  me  vejo» 
t5  De  maneyra:  que  yyuer 
nam  desejo^  nein  queria, 
de  morrer  me  pesaria,  [F.  48''] 

por  aertiir-uos  nam  poder. 

Mas  a  morte  he  for^ado 
•20  de  vos  &.  de  raym  aniygua, 

qtie  ?oa  liure  de  fadigua 

iL  a  mym  triste  de  cuydado. 

Aaay  triste  acabaria 

minha  vida  sem  Ventura, 
25  com  ajuda  de  Iristura 

muyto  maya  a  myn  üaria. 
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Oulras  suas. 

Alegre  pena  de  m}tn, 

do^e  tormento  &  mal 

de  nunha  Tida, 

de  meus  dias  triste  tym^ 
s  de  mym  aempre  por  meu  mal 

bem  qoerida! 

De  meu8  olhos  alpi;ri;i, 

Irestura,  dor  (V  i;em^do 

de  meu  cora^am, 
10  por  quem  cboro  noyte  &  dia, 

jjua  dor  de  mea  sentido 

&  perdi^mt 

DoQB  pera  meu  desejo» 
triste  pera  minba  vida 
15  mal  lograda; 

bem  do  mal  em  que  me  t^o, 
minha  morte  eonbe^da, 
desejada ! 

Cruel  a  myni,  desleal, 
30  que  por  meu  mal  eacolbjr 
com  grande  amor, 
&  por  quem  sento  meu  mal» 
maa  bem  nuBca  conbe^y 
com  deafimorl 


1»     Desfalece  meu  sentido, 
mea  jaixo,  aem  memoria» 
contemprando 
eafor^-aae  com  gemido» 
minba  pena  roe  da  groria 

30  desejando. 

Meu  cu^dado  me  desuela, 
meu  cora^am  piadade 


[F.  48*=] 
24* 
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TOS  demanda, 
k  minh'alma  sse  qnerela 
com  pena  de  craeldade» 
em  que  anda. 

9  Que  gaynho  de  miiiha  morte 
&  perda  de  miDha  vlda 

tarn  catiaa, 

eaperar,  pera  tarn  forte 
me  dar  pena,  tarn  cre^yda, 

10  tarn  eaqniual 

Nam  scY  que  vos  possa  vyr 
de  ine  US  nialeä  outro  bem 
com  mioba  i^m, 
'se  Dam  folgardea  d'oouir 
15  dixer  mal  quantoa  me  yem 
a  vos  por  mym« 

Poys  gaiardam  de  meu  mal 
ha  de  ser  a  sepuitura, 
ja  caUuo 
20  sam  cbegado  a  tempo  tal, 
qae  sam  morto  de  tristura, 
sendo  vyuo. 

Por  amor,  que  em  my  sempraarde, 
fax  me  bem  &  gram  pesar 
25  muy  sem  medida» 

pera  meu  rremedio  tarde» 
&  ^edo  pera  chorar 
mmha  vida. 

Ho  morte  tarn  piadosa, 
80  onda  croel  4l  jmmyga, 
sem  rentüra, 

de  meus  inales  desejosa, 
de  meus  pesares  amjga 


DUARTB  DB  BRITO. 
com  trestural 

Gram  eonforto  mea-tormento 
com  a  moorCe  tomaria, 
por  acabar, 

&  meu  triste  penssamento 
Gomo  en  descaiissaria 
de  saospirar. 
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De  dorn  Joam  Haimel  ha  morte  do  piin^e  dorn  [F.4B<] 

MoDSo,  que  deos  tem. 

Em  modo  de  loanentagam, 

A  lagrimas  tristes,  a  tristes  cu;)rdados, 
a  graues  angiistias,  a  mortal  dolor! 
tu  t'apareja,  discreto  lejrtor, 
leodo  mj%  Ihantoa  tan  amargarados. 
5  Mortales  syngultos,  sospiros  dobrado9, 
(lad  fym  a  my  vvda,  que  es  pena  iiia^or, 
y  qnebren  m^s  ojos.  piies  vyran  qiiebrados 
los  vueslros,  ho  prio^epe,  ouestro  senhort 

Que  fiie  de  la  Tueatra  tan  linda  eatatura, 
10  que  tauto  ex9edia  las  otras  del  mundo, 

la  fronte  Serena  del  rrostro  jocundo  l 
qne  fue  de  la  vuestra  ermosa  fegural 
Ado  aliiaremos  a  la  ermosura 
de  loa  Tueatroa  ojos  tan  mucho  estremadoal 
15  Tayamoa,  seguid-me  o  desnenturados, 
rrompamos^  rrompamos  la  au  aepulturat 

A  ver  86  alh§reinos  sus  mu^  sublimadas 
yirtades  ^nmenssas,  autos  muy  vmanos, 
a  Ter  se  alharemos  aus  muy  lindas  manos, 
ao  por  muchaa  mer^des  de  todos  besadas. 
0  fyestaa  malditas,  desauentqradas, 
que  lueguo  tan  presto  vos  aveys  tomado 
em  Ihoro  el  ^»razer,  en  xerga  el  horcado, 
las  dan^as  en  otras  muj  desatynadasl 
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Ado  TOS  Iheuaron,  lio  nuestro  plazer, 
qiie  assy  lan  apryessa,  senlior,  vos  partysteSt 
que  a  vuestros  padres  y  cara  mujer 
Dyngana  palaura  deijr-le  podyatesl 
5      a  Tuestro  tyo,  que  tanto  qaes^tea, 
Cosa  de]  mundo  quiaestea  oyr; 
assY  los  (lexastcs  a  todos  tan  tristes, 
que  fueron  alegres  deslon^es  morir. 

Que  hara  vueslro  padre»  que  asay  Toa  amaua, 
10  que  dia  ningnno  podia  beuyr, 
syn  ver-uos  naqael  entrar  y  salyr, 

dozventas  nrvl  vezcs  ado  el  estaua! 
El  que  de  ver-uos  jamas  se  hartaua, 
que  muerte  tan  fyera  le  sera  el  ausen^ia, 
15  deaesperado  de  ver  la  preaen^a  [F.  48*] 

d'aquel»  qae  com  tanto  rre^lo  criaua. 

Giiay  de  la  madro ,  que  yyo  lan  ayna 
el  bvpn  de       v\da  a!>sv  fenecer, 
a  quien  soiorgia,  saber,  medi^ina, 
M  poder,  ny  rryqnesaa  po^yeroo  vaier! 
Quedo  deapedida  de  jamaa  tos  ver, 
ny  de  Ter  coaa  que  no  fuesse  pena: 
o  muerte  maldita,  que  mas  mal  ordena 
a  quien  en  tal  vida  da  permane^erl 

20     0  alta  prin^esat  la  maa  Tirluosa 

que  Yyerem,  ny  vieron  jamaa  loa  vmanoa, 
del  mestro  marydo  ayn  fyn  deaeosa, 

syn  iyn  deseada  de  los  Lusytanos! 
Nefanda  furtuna  y  casos  mudanos 
so  por  nuestros  pccados  an  delyberado, 
de  loa  vueslros  bra^os  aer  arrebatado, 
y  pueato  de  donde  le  coman  gnaanoB« 

O  quan  desymyles  foeron  y  aon 
la  vueslra  venyda  y  vuebüa  tornada: 
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la  Tna  tan  prospera  y  tan  sublymada, 
la  otra  tan  Ihena  de  tribulacion! 
De  inarmor  por  ^ierto  es  la  condi^yon, 
que  pudo  sofiir  ver  como-partutea, 
5  86  yydo  y  se  nyembra  de  eomo  TenyBtes, 
de  tan  poco  tienpo  tan  gram  mnta^on. 

0  ynclylo  duque!  el  tu  sentimieoto, 
avnqu'escreuir  quisesse  my  pluma, 
es  enpossyble  que  sola  la  suma 
10  dygna,  sj  quyere  desir  tu  tormento. 

Tii8  ojos  no8  muestran,  que  tu  pensaraento 
jamas  no  ae  parte  de  quien  te  5)arfj8te: 
aquel  su  tristeza  passo  nun  mümenlo, 
y  tu  pera  sienpre  temas  vyda  triste. 

<ö     A  tal  desuentura,  a  mal  tan  ere^do 

es  enposyble  poder  eonsolar 
•   tu  anyma  triste,  que  tieoe  perdido 

ab^ftaculo  otro  muy  syngular. 

Por  ^ierto  naqoesto  no  ay  que  dudar, 
20  que  es  conclusyon  muy  ^yerta  y  muy  prima: 

qu'el  anyma  nuestra  alby  suele  estar 

mas  donde  ama  que  no  donde  anyma. 

Quan  prospero  foera  quien  fuera  delante»    [F.  49*] 
per  no  ver  la  cumbre  de  (anla  tristura, 

25  y  particypara  de  su  sepultura, 

quien  fue  de  su  eamara  parti^ipante  1 
Tristes  d'aquelhos,  que  agora  denante 
cantamos  aus  bodas  en  lento  eonssorQio, 
aora  Ihoramos  su  triste  deyor^yol 

90  de  vno  al  otro  no  ovo  vn  estante. 

Fym. 

Quallquiera  que  suffre  tan  graue  mansilha, 
no  busque  manera  de  ser  consolado, 
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00  meaos  m'esousa  aquesta  obrezjiha, 
pues  lamenta^yon  ae  a  yntitaladd. 
Dioa  todo  poderoao  aer  deoe  rrogoado, 

que  aquesta  muerte,  qiie  agora  Ihuranios 
que  no8  neste  mundo  da  triste  cu^dado, 
neirotro  dos  cause  que  allegreaaeamos. 


De  dorn  Joham  Manuel. 

Por  donde  come^aremos » 

cora^am  trisle ,  a  dizer 
tristeza  quauta  huiremos; 
m  que  nos  uain  presta  ^ofrer, 
Nam  preata  dyaa^ular, 
inuyto  menoa  descobiTr: 
Dam  val  calar,  nem  falar, 
seruiQos»  nem  desseru^r. 

15     Tado  Tem  a  huma  coDta 
aDte  quem  mea  mal  ordena, 
por  fadygua,  nem  por  pena 
nenhuum  mal  sc  me  deb-ionla. 
Ueotura,  vos,  que  causastes 

20  que  nom  aey  rremedyar-me, 
aeabay,  ou  acabay-me, 
poys  tarn  i^edo  come^astesl 

Aynda  uam  acabara 
de  cborar  caaoa  pasaadoa, 
29  quaado  eom  novos  cuydados 
yosaa  Tysla  me  depara. 
Uendo  me  perder  assy, 
nuDca  me  quys  desuyar, 
*  antes  me  deyxey  for^r 
90  doa  olhoa  com  qae  Toa  yy. 


OB  DOM  JOAM  MANUBI«. 


Comprendeo  esta  querelia 
8  TOS,  senbora,  &  a  mjm: 
a  TOS,  que  soes  cansa  d'ella, 

a  mvm,  que  «  consBenty. 
s  Mas  s'a  myin  nam  me  descuipa, 
serdes  tos  Um  acabada, 
chamar  qoero  a  mynha  culpa 
cnlpa  bem  auenlurada. 

Fym.  [F.  49^] 

FyeamoB,  eu  desculpado, 
to  k  ¥08,  senhora,  obriguada 

a  ssequer  serdes  ]embrada 
de  meu  cafyuo  ciivdado. 
&  sse  por  coo&senlydor 
pena  alguuma  mereijy» 
ii  desconte-Bse  pola  dor 
que  de  ?er-uo8  rre^eby. 


Suas  a  hnma  senhora  sem  sc  nomear. 

Quem,  sem  Iho  eu  mere^er, 
me  causou  mal  tam  crecydo, 
nunca  deos  Ihe  de  prazer, 
-iü  nein  marido. 

Tode  seu  segredo  seja 
descuberto, 

nunca  seu  desejo  veja 

comprydo  com  fym  onesto. 

t5     £  todolos  seus  amyguos 
Ibe  queiram  ma]  de  verdade, 
ajam  d'ela  seus  jmygos 
pyadade. 
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de  quem  for  aamorada, 
cada  dia 

se  veja  tarn  deapresada« 
qoe  mo^  de  fanteaya. 

5      Deos  Ihe  manrte  tristes  ladas; 
seus  sospyros  &  gemydoa 
sejani  d'ele  rreapondydoa 
com  rryncbadaa. 

Mays  que  ela  aeja  fermosa  [P«^^''] 

IQ  a  tercevra, 

f^eja  d'ela  tain  rra>uosa, 
que  se  torne  feyly^eyra. 

Bocado  (piemte  nem  fryo, 
qae  d'ele  fyqne  da'^a, 

15  nem  muylo  menos  caudea, 

cabelob  seus  por  panyo, 

carta  queymada  k  bebyda, 

qne  Ihe  dem^ 

a  fa^am  menos  qqeryda, 
20  quererodo-lh'ela  mor  bem. 

Quamto  bem  iantesyar, 
polo  contrayro  Ihe  veoha, 
k  qaaoto  mal  esperar, 
tatito  tenha. 
9s  Ao  pee  da  fresta  adorme9a, 
se  ?yer, 

&  cada  dva  avorreca 

a  vyda  mays  qu  o  iiiorrer. 

«Com  muyto  praser  se  vaa, 

30  &  ella  fyque  chorando, 
ande  sempre  preguotando. 
,»casou  jaa  ?" 
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Aespondam:  ^por  ^erto  harn 
que  he  casado,** 
para  qae  fyque  vingaado 
dorn  Joham* 


Cantigua  sua. 

«     Mioba  Ventura  myngoada,  (F.  49*] 

que  anlasse',  m'ordenou, 

a  roolher,  que  mays  errou 
contra  quem  a  mays  amou 
do  que  foy  molher  amada. 

M     Que  nunea  conhecera 

cousa  tarn  deseonhecyda, 

nam  guastara  myiiha  vyda. 

Dem  l'olguara  ter  seru^da 

quem  m'o  nam  agrade^era. 
15  Fortuna  desordenada, 

que  meu  bem  desordenou, 

fez  errar  a  quem  errou 

contra  quem  a  mays  amou 

do  que  fojr  molher  amada. 


Pregunta  de  dorn  Joham  Uaauci  a  A[uaro  de  Bryto. 

ao     Aprendy  de  Cy9arram, 

qu'avya  trainoestar, 

d'aleguar  ou  d'eossjnar  * 

qualqner  prudente  sermam. 

E  poys  ssoys  ontro  Platam, 
95  cäla  duuyda  pequena, 
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pondo  no  papel  a  peoa, 
m'a  iyre^B  do  cora^am. 

Se  fosse  mu^  namorado» 
couaa  que  deos  nunea  mande, 
qual  terey  delenninado 
de  dous  males  mal*  mais  grande, 
sendo  ella  muy  fctinosa: 
acha-la  muyto  seul^da 
de  mym  &  moyto  qaeyxoaa, 
«0  00  ante«  mu;  esque^yda.. 

Reposla  d'Aluaro  de  Bryto  polos  coosoanles. 

Em  prudencia  soes  Calam 
amtre  nos  bum  Singular 
de  ynuentar,  ezecutar 
facanhas  de  ^epyam. 

19  Com  franca  despos^cam, 
scnhor,  ssem  tjno,  scm  lena, 
rrespondo  ie  do  sein  pena  [F.  49*^] 
a  Toasa  gentyl  questam* 

Namorar  nam  be  peeado, 

20  onde  amor  nam  se  desmande; 
mas  0  muy  ssobrepojado , 

eo  nam  se;jr  como  a'abramde. 
Esque^yda,  deadanhoaa 
maya  mal  traz,  sendo  qnerida, 
25  que  a  queyxosa,  saiiliosa, 
sentida»  nam  esque^ida. 

De  dorn  Joam  polos  consoaates. 

'»' 

Uoaaa  muyta  diacri^m, 
gentill  modo  de  tronar 

1}  Orig.  qual. 
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faraa  erer  k  confeasar 
coasas  de  contrady^am. 

Mas  poys  qu'esta  altreca^am 
(Vamores  se  nos  ordena, 
5  quem  fas  com  eles  quereaa, 
aabe  aaa  condy^am. 

Primeyro  cnicyficado 
me  veja,  qiie  neles  ande, 
qu  as9y  fiquey  assombrado 
10  d'uums  que  me  deoa  nam  demande. 
Acba-la  muyto  aanhoaa 
causa  dor  muyto  crecyda: 
esqnecyda  pyor  vvda, 
dama  meoos  trabaihosa. 

Aluaro  de  Bryto  polos  consoaDles, 

15     Com  alta  rreprycacam 

me  fezestes  enbranhar, 

&  toruey-ma  coufortar 
-  com  minba  openyam, 

Gonformes  a  tal  ten^am 
«0  Mancyas,  Pares,  Elena, 

&  com  estes  Joam  de  Mena, 

Joam  Kroiz  del  Padram. 

No  namorado  cuydado 

forca  de  Tortes  s'abrande. 
25  d'esquecydo  sojryjrnado  [F.  49^] 

nam  sey  mal  que  mais  tresande. 
Queyxosa  toraa  amoroaa^ 
quando  se  ve  bem  aeniyda; 
mas  a  dama  que  s'oluida, 
mata  mais  de  grandyosa. 
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De  dem  foham  Manuel,  estando  na  Gra^iosa  em  louuor  de 

nossa  senhora. 

Ho  Yirgem,  inadre  de  quem 
todalaa  eonsas  criou, 
o  rey,  qn'em  Jenisalem 
per  sea  sangue  nos  comprou, 

5  0  qual  te  por^ficou 
dando-te  verlüde  tanta, 
que  te  fe«  cousa  mm  ^nla 
de  quaatas  ele  formou. 

Tu,  louoada  dos  profetas 

10  &  dos  anjos  noyte  &  d^a, 

tu  vytoria  uos  envya 

dos  danados  Macometaa. 

Perdam  de  culpaa  »eoretaa 

a  teu  filho  nos  enplora, 
15  &.tanibem  das  descubertas, 

po^s  es  nossa  entret^essora. 


Dom  Joam  Manuel  em  louuor  de  sanlo  Andre« 

A}iüi>lülu  santeficado, 

primeyro  na  santa  ley, 

cujo  eorpo  conssagrado 
to  assy  foy  cm^eftcado 

eomo  o  deyyno  rey. 

Quc  aiites  de  padecer, 

vendo  a  cruz  es|>nntosa, 

come^aste  sem  temer 
m  alegremente  dyier: 

wO  aalue  enix  pre^yoaal 
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„Que  toste  profetiiftda 

nas  profeqyas  escritas, 

k  em  Cristo  dedycada, 

k  de  seus  membros  oraada, 
5  liem  como  de  margnaiTlas. 

Mis,  0  deos  emperiall  [F.  50«] 

antes  d'en  ty  padecer 

temor  tvnbns  terreal; 

agora  ^elestrial 
10  amor  as  sempre  de  terl** 

„Tyra-me  ja  d'esla  vyda 

&  d'pstn  ffpnte  syluestre, 

&  a  iuynh  alma  afregyda, 

d'aqueste  corpo  partida, 
19  me  torna  ao  meu  meatre. 

&  poys  ele  quys  assy 

padecer  &  const  utio, 

tu  rre^ebe  loguo  a  my, 

por  me  rregeber  por  ty 
«0  quem  por  ty  me  rredemyo.** 

Exelama^anu 

Poetas  ou  trouadorea, 
que  despendeys  tossos  dyas, 
ein  dizer  cem  mil  prvinores 
de  Copydo  &  de  Mancyas! 
25  Do  bem  nam  diz  bem  Dioguem» 
o  mall  louuaea  deaygoall: 
aoys  trouadores  do  bem 
&  bem  dizentes  do  mall. 

Mais  fez  certo  sanio  Andre, 
ao  aanto  per  deoa  eaeolbydo, 
por  Jhesu  de  Nazaree, 
que  Pyramo  por  Tysbee, 

nem  que  por  Eneas  Dydo. 
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Mas  s'ele.ass^  padecera, 

como  por  deos,  por  amores, 
o  quam  muylos  de  louuores 
de  TOS  todos  rre^ebera! 

5     A  grai^a,  com  que  trouaea» 

a  vida  de  deos  elerno 
.  com  ela  nunca  o  louuaes; 
mas  louuaes  &  ^nuocaes 
08  dyaabos  do  ynferno. 
10  Nom  vedes  que  mere^eis 
por  ysto  duro  castiguo : 
sabeis  que  traycam  fazeis? 
c'o  que  d'ele  rre^ebeis, 
hys  aerair  a  seu  jmmyguo. 

«     Maa  vyraa  o  espantoso  [F.  50*] 

juizo,  de' quem  se  conta, 

qu'a  deos  todo  poderoso 

de  todo  verbo  on^yoso 

daremos  estreyta  conta. 
30  O  qual  poys  que  nos  desconta 

as  palauras  oucyosas, 

por  mentiras  tarn  pasmosas 

contempray  que  se  nos  monta! 


Apo^tolo  Santo  prlmeyro, 
35  de  grande  mere^imento, 
pois  te  quys  deos  Terdadeiro 
na  Tyda  por  companheyro 
&  por  cocyo  no  tormento, 
A  ty,  com  gram  deua^am, 
30  pedymos»  os  sopricantes, 
qa*ante  deos  tua  payxam 
>    de  ten  alto  gt^alardam 
nos  fa9a  parte^ypantes. 

Caneioneiro  feral.  I. 
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Cantigoa. 

Triste  qiie  seraa  de  my, 
que  myree  tu  gran  beldad; 
que  temo,  desque  te  vy, 
Qo  pyerda  la  Ubertad. 

5     Y  sere  yo  catyuado , 

syendo  Hure  nacido, 

y  no  sere  libertado; 

antea  sere  sometydo 

A  ty,  que  poder  en  my 
10  tienes  por  tu  gran  beldad, 

que  lerao,  desque  te  vy, 

DO  pierda  la  libertad. 

Giosa  de  dorn  Joham  Manoel  a  esia  cantygoa, 

Paes  es  cierto  a  los  qne  nuen 

penada  v,yda  por  iy, 
15  que  quanto  mejor  te  siruen, 

mayores  peuas  rre^yben, 

triste  que  sera  de  myl 

Sy  el,  qne  mas  te  seruyr  [F.  50*] 

com  fee,  amor  y  lealtad» 
90  mayor  peua  a  de  sofryr; 

por  my  mal,  puedo  dixer: 

que  myree  tu  gran  beldad. 

Y  por  niy  gran  desueutura 
pyensso,  que  te  cono^y; 
2»  pues  tu  mucba  ermosnra 
la  muerte  no  me  segura» 
que  temo,  desque  te  vy. 
Mas  ny  solo  este  temor 
sostyene  my  voiuntad; 
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qu'a  Otto  tiene  magrer» 
el  qnal  es,  que  por  amor 

no  pierda  la  l^bcrlad. 

La  qual  deapuea  de  perdida, 

9  Tyendo-me  deaeaperado, 
qae  yyda  aera  my  vyda» 
pnea  qae  baata  au  feDjda 

sere  yo  catiaado. 

Ca  por  inenos  mal  ovyera 

10  la  rauerte,  que  aver  sydo 
com  toda  my  pena  fyera 
catioo  faata  que  moera, 
ayendo  libre  na^ido. 

Assy  que       mal  secreto 

IS  sera  tan  continuado, 

que  se  y  tieuguo  por  9ierto, 
qne  por  el  aere  yo  muerto 
y  HO  aere  libertado. 
Y  my  cora^OD  dara 

ao  eanaa  a  my  mal  tan  ere^do, 
mas  de  ssy  me  vengaraa; 
pues  niinca  libre  seraa, 
antea  sere  aometido. 

Maa  lo  que  me  aatisfase 
95  eil  mall  qu'espero  de  ty, 

cb,  que  sy  muerte  me  Iraze, 
soy  9ierto  que  no  desplaze 
a  ty,  que  poder  em  my 
Tanto  tienea,  que  mudar-me 
ao  no  puede  tu  crueldad; 
qne  aeraa  gran  de  malar-me, 
,pue8  que  poder  de  saluar-me 
tienes  por  tu  gran  beldad. 
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Mas  uy  esta  sogey^ion,  [F.50'] 
ny  los  males  qae  me  Ay, 

desuian  mv  coracon 

de  la  terrible  passyon, 
5  que  temo»  desque  te  ry. 

Antes  my  detefminado 

qoiere  so  catioidad; 

maa  lo  que  tomor  le  «  dado, 

es,  que  siendo  desamado 
10  no  pierda  la  libertad. 


«    Cantigua  de  Dipguo  de  Saldanha. 

Ojoa  tristes,  ojos  tristes, 
triste  eora^on  penssoso, 
estando  ya  de  rreposo, 
mieuo  cuydado  me  distes! 

IS      De  my  vida  trabajosa 
quien  alhare  que  sse  duela, 
my  anima  qaerelhosa 
em  pena  mal  se  eonssuela. 
TOB  fexistes,  tos  fezistes 

90  a  my  de  tos  qaerelboso, 
ojos  tristes :  yo  no  oso 
dezyr  de  quien  ?os  ven9istes. 


Gfosa  de  dorn  Joam  Manuel  a  esia  cantigoa. 

Ho  ?lda  desesperada, 

de  iiunca  plazer  sentyr, 
25  triste,  muy  dcbuenturada, 
deseosa  de  morirl 
Ho  catiaos  amadores. 
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qu'ell  mall  qne  slento  sentiBteft, 
doled-yos  de  mys  dolores! 

ho  de  iny  mall  causadorc  s 
ojos  tristes,  ojos  tristes! 

0     Por  vuestra  eontempla^ion 

ordenoo  my  triste  suerte 

a  my  terrible  passion, 

pues  yuestra  conuerssaeion 

a  mv  coracon  es  muerte. 
io  Y  con  este  sentimiento  [F.  50*] 

viao  yo  inucbo  quexoso; 

pues  por  sa  contentamiento 

ta  rre9ybe8  el  tormiento, 

triste  cora9oii  penssosol 

15      Mas  no  tarn  miicliü  ine  diera , 

sy  eil  mal,  que  de  uueuo  syentOt 

naquel  tieropo  me  Tioiera, 

en  qae  yo  d'esta  manera 

con  my  mal  era  contento. 
HO  Mas  my  Tentura  no  buena 

&  mv  hado  desdichoso 

dieron,  por  dar-me  mas  pena, 

a  my  libertad  cadena, 

estando  ya  de  rreposo. 

75     Los  quales  tanta  mudan^a 

quieren  que  my  vida  pene, 
que  niriguii  plazer  nloanca, 
ny  tiene  mas  esperao^a 
qae  quanta^a  fee  coDtiene. 
ao  Y  d'aqaesto  lastimada, 

me  dis^:  en  siempre  qoesistes 
en  muerte  ver-me  tornada, 
pnes  que  veo  que  de  uada 
nueuo  cuydado  me  distes. 
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Mas  yo,,4iue  maa  ajeno 
de  my  que  de  culpa  aoy, 

le  diguo:  se  mucbo  peno, 

de  merecimento  Iheno 
5  me  aze  eil  mall  que  me  doy, 

Replica:  ombre  perdido, 

dar-le-^n  pagua  danhosa 

ayendo  ja  de  my  partido. 

y  aqui  qaedee  vencydo 
10  de  my  vida  tiabajosa. 

£  quanto  mas  la  rrezon 

me  ea  contraria  de  todo, 

maa  me  daa  tribula^ion, 

pliea  Yiendo  my  perdicioa 
ift  le  sygoo  contrario  modo. 

Por  lo  qiial  quien  compassion 

terna  del  mal  que  m'assuela! 

ca,  pues  no  my  cora^n 

ae  daele  de  my  paaaion, 
tio  qnien  alhare  que  ae  doela! 

'  Mas  no  se  deu'entender,  [F.  50'] 

que,  quien  causa  desto  fuesse, 
se  no  deua  condoler 
dela,  que  hizo  perder 

25  el  poder  pera  valer-aae. 
Ca  puea  fue  causa  euidente 
4e  my  muerte  tan  rrauiosa, 
qii  e&  eile  feyto  siguiente, 
sentyr  deue  eil  mall  que  siente 

90  my  anima  querelhoaa. 

EU  qual  ea  de  comportar 

assy  graue  y  tan  proftindo, 

tan  ssjn  rreiiiedio  penar, 
que  me  haze  desear 
35  lo  que  teme  todo  el  mundo. 
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Por  morir  my  pena  fiierle, 
que  my  cora^on  rre^ela, 

v^da  ine  dara  la  muerte; 
pues  que  viuiendo  my  suerte 
5  en  pena  mal  aae  couaauela. 

O  aay  na^ido  no  fiiera, 
0  fodoa  quo  m'otargaaatea  I 
la  Tida  que  no  tuvyera , 

tal  vyda  uo  me  premdiera, 
10  qua! ,  mys  ojos ,  me  causaste« ! 

Ca  por  voa  me  fue  veoida. 

my  paaalon»  deapuea  que  viatea 

quien  ea  con  my  mal  aeniida, 

y  sser  tan  triate  my  yyda: 
«5  V08  fezistes,  vos  fezistes! 

üos  fezistes  my  tonniento 

tan  grande  aer  y  tan  fyero» 

que  my  gran  mere^imiento 

me  deTe  tener  contento 
ao  y  la  gran  fama  qu'espyero. 

Fezystes  my  perdicion 

ser  ^ierta,  siendo  dudoso 

de  rrecebyr  gualardon; 

lo  qnal  hico  con  rrazon 
95  a  my  de  voa  querelhoao. 

Iten ,  por  inas  my  paäöion 

ser  terribie  de  soiTrir, 

feristes  my  cora9on 

con  pena  .de  tal  iii^yon 
M  qne  no  la  oaao  deayr. 

Ya  quien  dezyr  deuria!  [P*51*] 

alho-me  tan  temeroso, 

(jiir  mil  vezes  en  el  dia 

dezir-le  my  mal  podria, 
39  ojoa  triatifa,  y  no  oao! 
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Con  todo  no  tardaraa 

dezir-lo,  y  guanaree, 

que  algan  bien  me  bara: 

o  tanto  mal  me  daraa, 
B  qae  mnera  y  acabaree. 

Y  pues  nel  mal,  qne  me  vino, 

tristes  ojos,  me  posysles, 

por  my  tormiento  contyno 

arer  fym,  yo  determyno 
10  desir  de  quieo  Toa  Ten^iatea. 


Caaligua.  s. 

Despedistes  me,  senhora, 
vida  mia ,  ado  myrec ! 
DO  biuire  sola  vn'ora, 
Querto  ea  que  morryre. 

15     Hbr-me-e  a  tierraa  estranbaa; 
a]y  tal  vyda  haree: 

vida  com  las  alvaianhas. 
tal  conssuelo  me  daree, 
altas  bozes  bradaree: 
20  do  esta  la  my  aenhoral 
uo  byuiree  aola  Tn'ora, 
^yerto  es  qiM  morjrree. 

1     Grosa  de  dorn  Joham  Manuel  a  esta  cantigua. 

Naqueste  tiempo  de  aguora, 
quando  maa  triste  me  ry. 
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quando  mas  pena  senti, 

despedistes  me,  senhora. 
Ho  fermosura  syn  medio» 
como  m«  consolaree, 
5  syn  yer-uoB  no  lia  rremedio, 
Tida  mia»  ado  myreet 

Siempre  my  pena  enpeora,        [F.  51^] 

siempre  crece  my  cuydado; 
piics  syn  vos  desuenturado 
io  no  biuyree  sola  vn'ora. 
Ho  triste  ado  ftiyree, 
que  no  me  mate  tristoral 
no  Tiendo  tu  hemosura 
^yerlo  es  que  moryree. 

15     En  my  mostraste  tus  sanlias, 
olmdada  de  my  danho; 
mas  pues  me  ases  ealranho 
jr-me  a  tierraa  estranhaa, 

Alhy  siempre  Ihorare 
20  my  vyda  desuenturada , 
triste  y  muy  desconssolada, 
alhy  tat  vyda  faree. 

Cora^n  desuenturado, 
tu  qne  aienpre  -me  acompanhas , 

25  byuiras  desconssolado 

vida  con  las  alimanhas! 

Las  yeruas  siempre  comiendo 

mys  lagrimas  beueree, 

mya  males  sieni|re  gemiendo: 
30  tal  consuelo  me  daree. 

Sera  em  eslremo  at  abada 
my  vida,  mas  no  my  iee, 
y  por  my  muerte  cuytada 
altas  boxes  bradaree. 
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Y  diree  con  gran  tonniento, 
de  qoe  foeste  causadora: 

ho  muy  triste  penssamiento , 
donde  esta  la  my  senhora! 

5     Donde  esta,  qoe  no  la  Teol 
mneatra-me  my  matadora, 

ca  pues  tal  vjda  posseo 
no  biuire  sola  vn'ora. 
&  a  my  triste  aeatido 
10  con  ver-la  deacanasaree; 
que  pnea  me  a  despedido» 
cyerto  ea  que  moriree. 


Uuuma  falla,  ou  pallauras  moraeea,  feitas  por  dorn  [F«51''] 
Jofaam  Hanael,  camareiio  .inoor  do  muy  alto  prin9epe  el  rrey 

dorn  Manuel,  nosao  aenhor. 

Nunca  17  antre  pnuadoa 
verdade^a  amiaade, 
15  nem  fallar  muyta  verdade 
09  en  tratos  enfraacadoa, 

nein  serem  muy  agoardatlos 

dos  galantes  seus  senhores, 

nem  os  mujto  senssaborea 
90  que  foaaem  aviaadoa, 

nem  omena  maia  enganadoa 

que  08  prin^pes  &  rreys, 
^  nem  ser  humas  mesmas  leys 

a  graiules  &  ha  pequenos, 
2s  nem*omena  que  tenham  menos 

que  08  muyto  yerdade^rroa. 
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nem  vy  pobres  lejongeiros, 

se  nam  se  ssam  mal  descretos; 
nem  omens  mt  nos  secretos 
que  08  muj  vaäo  groriosos» 

5  nem  hos  muyto  gra^iosos 
qne  nam  sejam  mal  dicentea. 
nem  t>  nanca  boona  parentea 
08  da  parte  da  molher, 
nem  oÜi(  io  d'escreuer 

10  mal  seruidü  de  presentes, 
nem  omens  menos  contentes 
que  08  de  may  grande  estado, 
nem  viner  desempenbado 
quem  vergonba  ha  de  pedir, 

15  nem  algum  muyto  bolyr 
que  fosse  muyto  sesudo. 
nem  vy  nunca  grande  agudo 
que  nam  toque  de  doudi^e» 
nem  no  mundo  mor  pequiqe 

«>  que  Casar  com  molher  fea, 
nem  om'em  que  poueo  lea 
que  seja  muy  sengiilar. 
nem  \v  nuivlo  rreboUar 
o  ardido  caualleyro, 

39  nem  mais  Qerto  alcou^eirq 
que  o  fjsico  jndeu, 
nem  diligente  aandeu 
que  nam  dane  quanto  serae. 
nem  yy  omem  muyto  leue 

30  que  se  nam  queira  vender, 
nem  omen8  menos  saber 
qu'os  que  presumen  que  muyto» 
nem  mor  doudi^e  que  lato 
mays  de  tres  meses  trazer, 

iö  nem  dous  negoceos  ter 

que  ambos  se  nam  perdessem. 
nem  trouas  que  s'escreuessem 
assy  como  foram  feytas, 
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oem  mylbor  consa  que  peitas 
pera  aer  beni  despachado, 
nem  omem  rauy  esinerado 
que  fosse  muyto  finalaiite , 
6  nem  algum  corpo  gygante 
de  gigante  cora^am. 
nem  aenqr^  de  lilalo  * 
qne  folgneia  ter  a^ejUdo, 
nem  aanto  canonisado 

io  que  fosse  pram  cacador, 
Dem  algum  brasfamador 
que  morrease  d'eotreuado, 
nem  nrey  de  oatrem  mandado 
que  dos  aeua  foaae  bem  quiato. 

»  Dem  mais  ^erto  Antaeriato 
que  0  velhü  vingatiuo, 
nem  emperador  allyuo 
mais  que  o  vüiäo  onrrado, 
nem  Yiaer  may  deaquanaaado 

tio  quem  tem  a  molher  ganida, 
nem  no  mundo  milbor  vida 
ca  da  crasta  ou  do  estudo. 
nem  quem  quer  falar  em  tudo 
que  saiba  falar  em  parte, 

39  nem  no  mundo  mübor  arte 
ea  qu'ensina  a  bem  Tiuer, 
nem  outro  mayor  prazer 
que  esprementar  amyguo» 
nem  outro  mayor  periguo 

so  que  pousar  com  moucarroöes. 
nem  ry  mais  ^ertas  rreaöes 
que  d'eBcudeiro  d'allem*, 
nem  aenbor  que  aolte  bem 
que  nam  aeja  mny  amado. 

35  nein  \y  princepe  louuado 
que  nam  fosse  lit)eral, 
nem  no  rreyno  mayor  mal 
que  rroina  deaembargadorea , 


[F.  51«] 
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nem  esmerados  cantores 
serem  sempre  d'am  senhor. 

nem  yy  neycio  trouador, 
nem  sandeu  mal  rrazondo , 

5  nem  Judeu  gram  lelerado , 
nem  Mouro  muy  verdadeiro, 
nem  ter  soma  de  dinbeiro 
nenhum  grande  alqnemiata, 
nem  omem  de  pouca  Tista 

lü  que  0  queyra  confessar, 
nem  ö-awa  mii^'lo  chylrrar 
que  eiyeyte  os  seruidores, 
nem  monrer  omem  d'amores 
ae  nam  depois  de  casado, 

45  nem  outro  major  cu^dado 
do  que  a  sospeita  daa. 
nem  yy  condicam  tarn  maa 
como  he  dos  eoTejosos, 
nem  omens  muy  iregnrosoa 
que  nam  cayam  em  desordem, 
nem  Vestas  que  maja  engordem 
qu'as  que  aofifrem  as  esporas, 
nem  muy  altiuas  senhoras 
se  nam  doudas  craramente, 

25  nem  outra  mais  douda  gente 
ca  do  monte  &  d*eatribejra, 
nem  algnma  aleoujteira 
qae  nam  seja  mentyrosa, 
nem  alguem  na  graciosa 

30  que  desse  acucar  nosado, 
nem  molher  d'omem  priuado 
qne  aeja  pouco  pompoaa, 
nem  eouaa  maia  vergonhosa 
qae  quem  fas  o  que  rreprende. 

99  nem  velho  que  se  enmende 
de  vicio  alivtuado, 
nem  omem  majs  aviltado 
.coo  c'algumas  vezea  mente, 
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nem  neste  mimdo  ex^lente 
coosa  nuiis  que  a  boa  fama. 
nem  amjsade  de  dama 

que  dure  boons  quinze  dias, 

5  nem  sostedor  de  pr^fyas 
&e  nam  desarrazoädo. 
nem  omem  mais  esfor^ado 
coo  ▼eD9edor  da  vontade, 
nem  resytar  a  bom  frade 

10  as  donaa  sempre  da  viUa, 
nem  Carybydes  nem  Cylla 
perigosas  mais  que  o  paco, 
nem  per  alma  mor  eobara^o 
do  qae'e  eata  honrra  negra, 

15  nem  outra  mais  linda  rregra 
do  que  he  a  de  aam  Baniardo, 
nem  omem  que  sende  Sardo 
nam  fosse  mallecioso, 
nem  rrico  muy  cDgeDhoso 

90  que  Ihe  nam  castasse  caro. 
nem  yy  omem  muy  avaro 
ae  nam  cheo  de  Umpeaa, 
nem  onlra  mayor  ^impresa 
que  vaa  grüiia  de  verlüde, 

25  nem  nos  vencidos  saiide 
sc  nam  nam  na  esperar. 
nem  vy  biapo  vea^rUr 
eomo  dene  aeu  biapado; 
nem  vy  benefi^ado 

80  sem  coroa  ou  semonia, 
nem  oiitra  mor  ousadia 
que  deüar  aqueste  mundo, 
por  nom  eayr  no  profiindo 
infemo,  aem  aUegria. 
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Rregra  sua  pera  qaem  quiser  viuer  em  paz. 

Ouue,  re  &  calla, 
A  Tiaeras  vida  folgada: 
taa  porta  ^erraraa, 

teil  vezinho  loiuiaras , 
5  quanto  podes  nam  faras, 

quanto  sabes  oam  diraa» 

qaanto  Tea  nam  julgaraa» 

quanto  onea  nam  creraa. 

ae  qaerea  viuer  em  paz, 
la  aeys  cousas  aeinpre  ve, 

quando  falares,  te  mando: 

de  quem  failas,  onde»  &  que, 

k  a  quem,  como,  k  quando. 

nonca  fyea,  nem  perf^fes, 
16  nem  a  ontro  enjuriea. 

nom  estea  muyto  na  praca, 

nem  te  rryas  de  quem  passa. 

seja  teu  todo  o  que  vesles, 

a  rrjf])aldos  nam  doeates, 
90  nam  canalgaraa  em  potro. 

Nem  ta  molher  gabes  a  ontro» 

nom  eurea  de  ser  picam, 

Dem  trauar  contra  rrezam : 

assy  lograras  tas  c3a8 
25  com  tuaa  queixadas  aftas. 


£apar9a  sua. 

• 

Se  m'atromenta  Iristeza, 
que  tantoa  males  m'ordena, 
he,  porque  nünha  firmesa 
he  migor  que  minha  pena. 
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k  que  me  veja  tnaUur, 
comforto  deuo  de  ter 
en  Ter  tarn  Tyea  f^car 

a  rrezam  d'assjr  nom  ser. 


Cantigua  sua. 

9  Nam  pode  triste  yiuer 

quem  esperanca  deixar, 
Dem  ha  no  mundo  praser 
jgual  a  desesperar. 

A  esperan^a  compiida 

10  bem  Tedea  quam  pooco  dura, 

&  dura  sempre  a  trestura 
anles  &  dcpois  da  \Tda. 
Quem  esperaii^a  lomar, 
sempre  tristeza  ha  de  ter; 
19  quem  quiser  ledo  viaer, 
sayba  sse  desesperar. 


Outra  sua. 

Cuydados  deüai  m'agora, 
em  quanto  possa  diier, 

quam  longa  äom  de  pra^er. 

2v     Sam  acerca  de  dobrar  . 
0  cabb  de  desuentura, 
nam  vejo  terra  segura 
onde  me  possa  ancorar. 
Pois  me  tarn  longe  demoia. 
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«em  Ter  fNirqiid  me  mger,  • 

sein  ho  ver  m'ey  de  perder. 

Tanta  fortuna  correr  [i?*ö2 
me  fei,  que  tenho  al^jado 
6  quanto  desqaaasao  praser 
tinfaa  antes  d'eate  cnydado. 

Bradando  vou:  „ho  senhoral 
pois  me  uam  quereis  valer, 
doya-uo8  ver  ncie  perder." 


Sua* 

10     Denieis  d'agradecer 
vossa  jDf^uda  fermo^ra 
a  minha  deaaueDltava* 

Qaia  a^  deos  vingar  de  myin, 
fazendo-uos  tarn  fermosa 
15  &  taiu  pouco  piadosa, 
que  folgais  com  mioha  f;ynii 
&  deu  vos  tal  pare^er 
qual  nam  deü  a  crjatura,  . 
por  minha  deaaaentura^ 


Oulras  suas  a  huma  senhora  que  seruiä. 

20     Desque  de  vos  nie  ven<j^, 
synto  dor  demdsyada, 
gaohaodo  com  vosco  nada, 
quanto  ben  tinha  perdy. 
Perdy  jnfyndo  desqoansso» 

OMiaioMiro  f«nl.  I.  28 
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A  ganhei.  nom  me  «joererdes , 
ft  pior  me  rmpooderdes, 
a^da  que  seja  maosso. 

Perdv  deteniiinaram 
5   de  DUDca  me  oamprar, 

&  perdy  a  presoD^am 

qae  linha  de  me  goardar. 

Maa  qaero  me  confortar 

com  serdes  yos  aoo,  aenhora, 
io  a  que  podeis  trasmudar 

o  de  mjl  anos*  num'  ora. 

Quanto  cujdado  tomey 
per  nam  ter  este  cujdado! 
ficou  ro'assy  dobrado, 

15  pois  nenhuin  d  elcs  deixe^. 

Forcou  m'o  conherimento  [F.  52*] 

de  ¥0S80  sengular  ser, 
gaDbe;f  gram  coDtentamento 
de  Toa  tam  bem  ooDbe^er. 

Mas  tanto,  quanto  entender-uos 

m^nU'ali]i;i  tem  contentado, 
tanto  me  pena  querer-uos, 
vendo-me  desesperado. 
0  tym  de  tam  triste  vida 
»  sera  de  meu  bem  come^o, 
pois  Q  mm  qae  tos  mere^ 
he,  serdes  de  m^u  äeruida. 

He  graude  mal  ser  priuado 
de  grande  bem  conbe^do, 
30  poIo  quäl  tenbo  aflrmado 
ser  mylbor  no  ser  na^ido. 

Deuyeis,  pois  se  padece 
per  ¥os  pena  tam  cre^da. 
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nom  Berdes  desconbe^da 

a  qoem  tos  tarn  bem  conhe^e 

Nom  perten^e  a  gentüeza, 
nem  tos  deueis  de  querer, 
qae  qaem  ve  tanta  tristeza 
nam  yeja  nenhum  praser. 
Mas  se  vos  nam  toca  nada 
ter  por  vos  taolo  tormento, 
dnrej,  que.meu  na^^ento 
10  föj  em  ora  mingoada. 

♦ 

Ca  meus  males  desigoaes 
finjo  c'outrem  m'os  ordena, 
por  fazer  que  nam  tenhaea 
a  culpa  de  minha  pena. 

19  Ca  aeria  desigoa] 

coosa,  presumyr  einguem, 
que,  lendo  vos  tanto  bem, 
podeaeis  ter  tanto  .  maL 

Fym, 

Mas  vos,  senhüra,  sabeis 

20  que  daa  vossa  fermosura 
a  myn  mais  desauentura 
da  que  tos  jmda  querei», 
ft  poia  em  final  ealremo 
querer-uo8  me  lein  trazido, 

25  doa-uos  ver  que  nam  lemo 
morte  de  oeuhuiii  na^ido« 
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Outras  suas. 

Cuydado  de  minhn  viiia, 
Iristeza  de  meu  sentido, 
gentileza  maia  aobyda 
de  quantas  do  mundo  am  aidol 
5  Tanta  ynfinda  desericam 
deue  de  saber  muy  certo, 
quc  de  ininha  perdi^am 
sain  muy  perto. 

Nam  he  em  Tosae  poder 
10  nremedear  minha  pena; 
de  ver-uos     nam  voa  Ter, 

d'ambos  minha  fim  s'ordena. 
&  pois  nam  s'a  d'escu^ar» 
que  monta  te-la  causado 
15  Toa  amar 

que  aer  de  Toa  desamado! 

Sendo  desamado  creo 
que  menos  a  ssenteria, 
amando-uos  ilnar-m'ya- 
20  ter  d'ela  quaiquer  rretjeo. 
&  nunca  poaao  querer, 
nem  desejar, 
deixar  de  vos  conhecer, 
nem  menos  de  vos  amar. 

95     Cuydo  qne'e  milhor  paaaar 
quanto  peno  por  querer-uoa, 
porque  por  800  conhe^er-uoa 
se  deue  de  comportar. 
&  isto  faz 

so  que  minha  desauentiira, 
que  tragua  muyta  iristura, 
mor  oontentamento  traz. 
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Mas  a  e'aproue^araa« 
poia  que  meo  mal  nam  deatrae, 
antes  gasta  k  demenue 

0  em  qu'estaa. 
5  Maue^ra  mais  desigoal 
Dunca  se  vio  de  tormento, 
poia  mata  contentamento 
como  qualqner  outro  mal. 

Quem  ousara  de  dizer, 
10  qu'amar-uos  em  laoto  gracio 
me  faz  ser 

de  lodo  mundo  apartadol  . 
0  que  todos  maia  deacjam 
he  0  que  menos  qneria, 
46      o  que  maia  arreeeam, 
por  gram  dcbcansso  aueria. 

Assy  que  taoto  voa  amo, 
que  do  qn'espero 
deseapeüado  oam  quero 
20  deixar-me  de  quanto  eramo. 

Pois  quem  poderia  crer 
qii'eu  tarn  fora  d'osperan^a 
vos  vejo  faser  mudanQa, 
aem  m'a  tos  verdea  (bzw. 

Fym. 

w      E  digo  em  fim 
d'aqueste  triste  tratado,. 
que  a  dareis  tos  a  mym, 
OQ  m'a  dara  meu  caydado. 
Mas  pois  que  d'outra  maneira 

SU  aquisto  nam  pode  ser, 
esta  merce  derradevra, 
pois  ahjuda  eslou.  por  ver 
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a  primeynt 

me  deDyejs  de.  faier. 


Oalras  paas,  cam  que  meto  no  cabo  de  eada  copra  hiinia 

cantigua  fe^ta  per  outrem. 

Ja  era  casy  de  dia 

quando  oje  adorme^y, 
A  k  pare^e-me  c'ouuy, 

nam  sey  quem  qae  me  dezia: 

ME8fuer9a,  triste  amador, 

no  ie  eongoxes  nj  penes, 

qa'em  las  batalhaa  d'amor 
to  el  menos  mere^edor  [F.  52'] 

alquani^a  majores  bienes." 

Fiquey  tarn  desconssolado 
CO*  aquiato  que  Ib'ouuy, 
que.como  desesperado 

15  sospirando  rrespondy : 

„Sabe  dios  con  canto  enojo 
biuo  yo  sobre  la  tierra; 
pues  que  70  fago  la  goerra, 
y  Olren  lyeya  el  deapojo.** 

W      „Para  serdes  conssoiado, 

ftcguy-me/*  me  rrespondeo, 

9c  conssyguo  me  meteo 

num  boftco,  todo  ^rcado 

De  miiy  terribles  montaahas, 
25  donde  grandes  alaridos 

ouuy  de  feras  esiranhas, 

diformea  a  meus  onvidos. 
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Antr'estes  gramles  gemidos 
ouvy  d'omees,  qiie  andauam 
tarn  tristes,  que  bem  mostrauani 
qiie  d'amor  eram  feridos, 
5  &  yy  c'um  d'eles  dezja: 
„La  terrible  pena  mya 
nam  se  pucde  rremedear, 
antes  crece  cada  dia 
por  dama  tarn  Singular."* 

10     Uy  oatro  qae  se  mostraoa, 
que  tinha  mayor  fadigoa» 

que  nunca  jamais  cecaua 
de  choiar  esta  cantiga: 
„Amor,  tu  nom  me  gabaste, 
«s  que  yo  bieii  te  cono^ya, 
mas  for^o  la  volha  mya 
la  senbora  que  me  daste.** 

O  terceiro  muy  penssoso 
me  pare9ia  qu'andaua, 

20  com  rrosto  muy  lagrimoso 
a  grandes  Tosea  bradaua: 
p,Ho  pena  qoe  me  coubates, 
pues  fuerca  d'amor  fenvia, 
esfuerca  porquc  me  mates, 

'tö  qu  em  morir  descanssarial** 

Escassameute  acabou  [F.  53*] 

a  cantigua  toda  ynteira, 
quando  o  qae  me  guyou 

comecou  nesla  maneyra: 
30  „My  lormenlo  desigoal, 
pera  mas  pena  sentyr, 
me  tiene  fecbo  ymorlal, 
y  DO  me  deia  beuyr.** 
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ComeQou  m'a  parecer* 
fraqueza  de  coracatn 
encol}rir  iiiinha  papcam, 
k  coine9ey  de  diser: 
5  „Hario  de  tanta  porfya 
soateDgo  f^da  tao  faerte» 
qn'es  triste  el  anima  mya 
iiasta  que  venga  la  muerte.^' 

Nom  sGy  donde  se  mostroa 
10  buma  donzela  excelente, 
a  Fauatioa  pare^nte 
qu'aaay  me  deaengaDoa: 

nUaestra  mys  tus  vus  ausem 

d'aleiulre  Tamurose  gra(je, 
15  allre  que  vus  a  plis  la  pla^e, 
Tueslro  fancois  em  vfto  ?8ero.** 

E  Qrcou  muyto  contente, 
Gomo  c*auya  acertado; 

raas  eu  ja  desesperado 
rrespondy  muy  marissamente : 
»De       muerle  coD09jfda 
otra  TengaD^a  do  quyero, 
ca  mueras  deLmal  qae  muero, 
pues  queres  syn  ser  queryda.** 

a»     Quysera  inais  decrarar, 
ae  nam  fora  c'acordey, 
&  juntamente  deizey 

de  dormir  Sc  d'esperar. 
Tornou-sse  de  brauo  maosso 
30  meu  mal,  que  Dunca  descanssa, 
&  torquey  a  eaperan^a 
por  outro  tanto  desqnanaso. 

t)  Orig.  jfere^er* 
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Preguata  sua. 

Respondey-me ,  namorados  [P,53*] 
desaiienturados ,  tristes : 
qual  be  mor  pena  que  Tistes, 
nom  Bendo  desesperados? 
5  &  que  coQsa  mais  amados 
TOS  fara  de  quem  amais? 
&  sc  queres  ser  leiiados 
de  gentys  omeiis  casaüos» 
ou  de  soUeyros  nom  tais. 

Rcpüala  de  Pedr'Omem, 

10     Diguo,  sem  ser  dos  chamadus 

a  que  rreposta  pedistes: 

ser  graue  mal,  se  seutistes 

^umes  OS  alongados; 

A  a  segundä:  aTantejados 
15  fax  bom  pare^er  os  mais; 

a  terceira  meus  cuydados: 

per  neyijios  sejam  casados, 

Dunca  por  espe^iais. 

0  camareyro  mor. 

Nom  deueis  tempo  querer 

«0  pera  mais  merecimento , 
pois  abaston  hum  momcDto 
pera  .me  por  vos  perder. 

Perder,  porque  nam  perdy 
a  Tida  que  tinh'agora, 

äW  que  ganhar  uns  por  senLora 
be  mjl  mundos  pera  my 
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mas  pois  por  vos  num  momenio 
me  despedy  de  praser, 
pera  mais  mere^imento 
nom  deue^s  tempo  querer. 


Oatr«  aaa. 

5     Nom  falho  em  mjs  malea  culpa» 
porque  my  terrible  pena, 

la  causa  que  ine  condena, 
me  desculpa. 

A  maerie  me  condeoasies, 
10  aeohora»  puea  tanto  oa  qajero, 
j  luego  me  deaculpaatea» 
em  aerdes  tos  por  quem  muero;    [F.  53*] 

pues  vuestia  licUlad  desculpa 
todos  los  males  que  ordena: 
19  quem  por  vos  uo  tieue  pena, 
tiene  culpa. 


Copras  Saas  parUndo  aua  dama  doode  eUe  eataua. 

Que  pena  tan  ayugular,  , 
que  marterio  tarn  profondo: 

ver-me  de  vos  aparlar, 
•io  y  DO  parlir  d'este  mundo! 
Ho  desaslrado  partir, 
c*MBj  mala  fleramente, 
ho  quien  podera  desyr 
lo  que  aiente! 
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Que  seso  paede  ordenar, 
que  maiio  paede  escreuir, 
que  lengoa  pueda  contar 
my  tan  penoao  moryri 
5  O  triste  desemparado 

de  vueslra  vista  y  my  vyda, 
bo  vida  muy  baste^da 
de  cuydadol 

Ay  de  myl  qne  de  qoedar, 
10  syn  Ter  Tuestra  ferroosora; 

la  casa  donde  morar, 
a  my  sera  sepullara. 

Y  seran  mys  atabios 
Ihenos  de  mucho  tormento, 

IS  y  de  my  eontentamyenCo 
rnuy  va^oa* 

La  caina  sera  penssar 
que  V08  vy  y  no  yos  veo, 
y  c'asay  be  d'atarar 
90  Gon  neste  mal  que  posaeo. 

Y  naqaeate  penasameoto 
de  noche  me  laneare, 

a  ver,  sy  con  lo  que  siento 
morire. 

»5     Ho  que  me  da  Ibeuantar, 
ayo  esperar  de  tos  ver, 
y  a  me  d'anoebecer, 

y  no  vos  he  de  rayrar, 
Ny  he  de  uer  quien  me  digua 
au  que  naquel  dia.  vos  vido : 
ho  triste  qae  a  tat  fatigoa 
soy  metido! 

O  alma  mya  aflegida, 
de  quantas  penas  te  dy 
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porque  no  partes  de  my, 
piues  de  tj  partio  ta  vida  ! 
Dexa-me,  pnes  te  dexo 
todo  qaanto  bien  tenyas, 
5  y  mas  nrason  te  malo 
que  a  Manilas. 

No  puedeD  nel  mundo  ser 
tormentoa  mas  jnfernaiea« 
ny  ae  pueden  compreoder 
10  la  grandeca  de  mys  malea, 

Ny,  quanta  pena  poderaa 
pensar  ninc^un  cora^on, 
a  la  m^a  no  ternaa 
eompara^a. 

t5     Ca  todoB  loa  cora^ones 
aon  fen^ea  &  acabadoa, 

y  elhos  y  siis  pasiones 
juntos  seran  sepultados; 
Maa  my  pcDa  desigoal 
eata  nel  entendimiento , 
asay  que  el  mal  qoe  sieiito 
es  yomortal. 

Nel  infemo  no  ae  alean^a 
otro  tormento  mayor' 

%  qae  aer  muerta  el  eitpei^nca 
&  ynmortal  el  dolor. 
Sy  oesta  vida  penosa 
aquesto  por  yos  padeQo, 
que  fama  tan  grorioaa 

ao  qae  mere^l 
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Outras  suas  a  dorn  ioam  de  Meneses  estando  em  Aljazur. 

Depoys  que  vos  fosles  la  [F.  53*] 

a  viuer  naqoes'estremo, 
hama  dama,  senhor»  qaa 
fez  de  mvii  man  gas  ho  demo; 
5  Fez  que  desejo  morrer 
por  ver  a  meus  males  fym, 
fei  qae  nam  podereys  crer 
qae  fiitazas  fes  de  myn. 

Fez  que  meus  cinco  sentidos 
10  nam  sentem  nenhum  prazer, 

fes  meus  cu^dados  cre^idos 

gobrecreQidos  morrer, 

Fes  que  de  mvn  nam  s'aparte 

antes  cre^e,  ho  galarym! 
15  tanta  pena,  tiiie  de  mym 

ja  nam  aey  parle  iiem  arte. 


Meas  olhos  tal  empresam^ 
de  8ua  fegura  lern, 

que  Ihes  pare^e  que  vem 
20  sempre  sua  perfe^^am; 
k  tanto  d'esta  mane^rra 
0  afinna  mea  desejo, 
que  todo  o  al  qoe  vejo, 
vejo  como  por  pineyra. 

Polo  quäl  tarn  ^ego  ando, 
qae  me  foy  aconte^er 
acbar  o  qu'ando  buscando« 

passar  sem  ine  deter. 
Dizem  m'os  que  vam  comjgo, 
so  porque  Ihe  nom  quyjs  falar, 
(ft  en  entam,  por  m'escaaar, 
buaco  mentira  qae  diguo. 
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Trago  cheos  os  ouuidos 
de  palauras  que  Ibe  ouuy, 
das  quaes  huma  he,  Verdes  by, 
qne  oa  inaia  tem  destruydos. 

9  A  toda  ootra  rrazam 
acudo  como  sandeu: 

am  me  ja  por  moucarrafto; 
he  pior  que  o  sam  ea. 

Em  myl  Tergonhas  me  vy 

10  com  omens  que  m'apartaram, 

&  de  quanto  me  coDtaraiii 
Demigaiha  Ihes  ouuy.  [F.  53f] 

S'auya  de  rresponder, 
deyxaua  dias  passar, 
<5  atee  Ihes  fazer  cuydar 
que  me  podia  esqoe^er. 

Que  nam  gosto  me  pare^e 
do  com  que  soya  folguar, 
&  o  que  maia  alegrar 
»  Boya,  mais  m'entristeve. 
Isto  he  porque  lemhrar-me 
algum  praier  en  tal  pena 
tanta  trist eza  in'ordena, 
que  nom  sey  rremedear-me. 

»     Se .  m'aconte^e  algum'ora 
neatas  aenhoras  falar, 
quereudo  outra  nomear 

nomeo  minba  senhora. 
Que  d'isto  fique  coindo, 
ao  tantOL  me  soye  d'alegrar 
seu  Dome,  que  meu  seBtido 
me  Ibx  que  folge  d'eni^r. 

Assy  eomo  os  qu'aconte^e 
audando  polos  outejros. 
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qae  com  medo  Ibe  pare^e 
ser  omeens  os  souereyrös; 
Assy  lern  oa  fantesya 

sa  fegura  meu  cuidado, 
5  que  mil  vezes  cada  dia 
nas  palhas  m'acho  empolgado 

E  asay»  como  tos  digoo, 
tarn  fora  de  ayso  ando 

que  de  myn  como  d'imiguo 
lo  me  ando  aempre  guardando. 
Ja  Dom  01180  800  d'andar, 
qae  vejo  inea  cora^un 
ordenar  de  me  matar, 
por  ser  fora  de  pa^xam. 

15     A  Toa  aqui&to  escreuer 
me  moueram  trea  rrasöees 
a  primeira  foy,  aaber 

que  sentys  minhas  payxöea. 
A  segunda,  porqu'estou 
70  em  cuydar  que  aabereia  . 
eataa  cooaaa,  que  vereia 
como  qu'em  tado  pasaoo. 

Fym.  IF.54*) 

A  terQeyra,  por  auer 
de  quem  foy  tarn  namorado 

«  conselho,  pera  poder 

ser  fora  de  tal  cuydado. 

Podeis-me ,  spnhor,  mandar 

que  m'eafole  &  me  mate, 

nom  me  mandeis  desamar, 
30  que  jsto  jaz  d'arremate. 
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Dom  Joam  Manuel  a  huma  senhora  que  ihe  mandou  que  Ihe 

■ 

eflcreuesse  npaas  de      vyndo  eile  d*inini  canunho  que  andara 

com  ela,  iicando  ela  em  Castela. 

Que  yo  cyen  bocas  tuviese» 
y  la  boz  fuese  de  üerro, 
es  enposible  syn  jtvro 
qoe  mjfl  angnstias  duiese. 

9  Y  mandais^me  tos  aoni 

,  my  triste  ?ida  escreu^r:  , 
es  enposible,  senhora, 
en  dos  myl  anhos  dezir 
lo  que  8o£ro  cadä  ora. 

10  Maa  qu'eato  sea  verdad» 
aeguire  lo  äcostambrado; 

qu'es  azer  vuestro  mandado 
y  nunca  my  voluntad. 
Y  pues  de  my  perdimento 
<5  soea  verdadero  teatlguo, 
Tereia,  que  de  my  tormento 
mas  de  lo  que  puedo  diguo, 
y  nienos  de  lo  que  syento. 

Desque  soy  por  my  fortuna 
ao  de  Tueatra  viata  apailado, 
my  leebo  fagp  läguna 
Iborando  demaaiado;^ 

y  jamas  969301  mys  males, 
ny  mis  oatiuos  dolores, 
25  tarn  grandes,  que  no  se  quales 
ae  puedan  dezir  maiorea, 
avmqne  aeam  jnfernalea. 

Laa  noebea  my  sentimiento        [F.  b^^] 
de  elaras  faz  tenebrosas. 
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y  my  imie  pensamietito» 
de  peqaeDhas  espi^^iosas. 
NaqueUias  sod  memoradas 

las  mys  aDgustias  cre^ydas, 
5  presentes  como  passadas, 
por  lo  qual  8od  mal  dormidas, 
maguer  aean  bien  Ihoradaa. 

.  No  cuento  yo  por  pasion 
las  lagrima»  de  mys  ojos, 

<o  las  quales  de  mys  enojos 
am  sydo  consola^ion ; 
Mas  a  my  triste  memoria, 
puos  elba  me  deaordena 
todo  bien,  toda  vitoria, 

19  ho  eom  la  presente  pena, 
ho  com  la  passada  gloria. 

0  quao  bien  aueoturados 
son  aquelhoa  qne  giutaran 
el  Leleo,  puea  qaedaran 

«»de  aua  hechoa  oluydados; 
Mas  ya  yo  no  poderia 
querer  tal  buena  Ventura: 
ca,  maguer  my  fantasia  ^ 
me  dö  Tida  con  tristura, 

Zi  ayn  elha  no  beuyria, 

«  Porqae  la  pena  presente 
d'algum  passadu  plazer, 
por  graue  que  sueie  ser, 
alguo  me  dexa  contente. 
w  Mas  este  eonoqiimiento 
no  me  qnita  de  pasion, 
antes  ere^  my  tormento, 
seutiendo  a  my  perdicion 
cada  ora  creQimiento. 

Caneioneiro  gen\.  I. 
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La  vuestra  forma  ex^elente, 
que  my  memoria  rretiene, 
ante  mys  ojoa  se  Tiene 
como  sy  fuesse  presente; 

5  Y  con  esto  mv  svnlido'  - 
y  mi  triste  entendimiento 
me  dexa  triste,  afiegido, 
tan  ^ercano  de  tormento^ 
(Juan  apartado  d'olnydo. 

10     Cada  huum  dia  ymagiao  [F.  54«] 

como  Ti;iqiiel  vos  mire, 
y  la  ora  delerraino  * 
en  qu'eaton^es  ?08  hable, 

Y  digoo  lo  c'a  my  ver 
49  me  pare^e  que  dizia, 

y  n'os  viendo  rresponder, 
antes  my  muerte  queria 
que  tal  pena  pade^er. 

Aquelhos  lugarea.  todos , 
«  do  tos  Ty,  y  no  voa  veo, 
por  cien  mil  vias  y  modos 

cada  ora  los  rrodeo. 

Y  piies  Uuiro  ne!  lugar 
donde  entoncjes  m'alegre, 

35  TOS  deueis  ymaginar 
que  bare  donde  Ihore, 
paes  no  tos  pned'oluydar. 

Las  sierras  per  dond'andamoa 
aora  syn  vos  las  ando; 
30  alhy  donde  descaasamos , 
alhy  mnero  soapirando. 
Loa  verde«  pradoa  y  rriqa 
es  forcado*  c'acre^enten 
lanto  los  dolores  myos, 
1)  Orij.  *ynli»do.   2)  Orig.  foreado. 
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qne  no  »e  como  se  cuenten, 
que^no  digua  desuarios. 

No  se  qayen  pade^eraa 
.    dpI  jofterno  mas  tormeoto, 

9  ny  que  fbego  qtiemaraa 

mas  qiie  este  pensamento. 
0  ineinoria  de  my  bicD, 
iborada  nocbea  y  diaa,^ 
0  TOS,  aenhora»  por  qoyen 

10  no  creo  que  Jeremyaa 
mas  Ihüio  Jerubaieii! 

La  musyca  que  solia 
mys  cuydados  amanssar, 
agora  multiplicar 

15  los  ha  fecho  em  demasya. 
diguo  algiina  rancion 

que  disse  naquelhos  dias, 

son  en  tanta  allera^ion, 

que  HO  las  lagrimas  myas 
90  sufreih  desymulacion. 

D'amygos  y  d'eneinygos  [F.  54*J 

m'es  auydo  por  gran  meugoa, 
seren  mys  ojos  testigos 
contrarios^  de  la  lengoa. 
'i5  Y  pues  canlar  y  Ihorar 
m'aconte^e  cada  pra, 
deueis  vos  considerar, 
se  ssyni  lagrimas  aora 
esto  puedo  rrecontar. 

80     Assi  qu'el  tiempo  preseule, 
que  syn  tos  m'es  otrogado, 
es  gastado  ynterameDte 
em  Iborar  otro  passado. 

Los  lugares,  a  c'ainor 

27* 
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me  causou  vuestra  presen^ia, 
todoa  Ihenos  de  dolor 

los  ha  fecho  Tuestra  aasen^ia, 
que  no  pudo  äer  tna^or. 

Fym. 

5     Para  que  yo  eacriaiesae 
ynteramente  mys  danhoa, 

complciia  que  biuiesse 
grande  multetud  de  anhos. 
Mas  es       vida  penosa, 
10  para  mya  malea  aeoUr» 
en  eztremo  copiosa» 
y  eorta,  para  desyr 
pena  tan  espa^ioaa. 


Oulras  suas  ä  mesma  seahora* 

Puea  mys  aagustias  escriuo, 
iö  eaaaadaa  por  voa,  aenhora, 
Tida  nia, 

aned  por  ^erto,  que  biuo 
mas  tal  vida  que  hun'ora* 

DO  queria. 
20  Qua  my  tormenlo  es  aqiiel, 
que  ja  maa  antre  los  ooUtres 
ae  ueria, 

pues  que  k  muerte  erael 
ein  my  amboa  eatoa  nombrea 
80  mudaria. 

Ca  se  Ihamaria  vyda,  [F.  54*] 

parttendo  de  my  la  mya, 
0  Orif  .  MI  iMr«. 
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tan  penosa , 
y  6e  mj  pena  crecyda 
me  quitasse,  ibamar-ss'ia 
piadosa. 
5  T  Donbre  mas -verdadero 
y  mas  propio  le  seria 
que  estranho, 

porqu'el  su  noobre  primero 
ayn  duda  pertene^ 
10  a  my  danho. 

Pue»  ro9,  scnhora,  por  quien 
ja  el  my  beujr  pasasse 
este  tranco, 

Ibamar-uos  todo  my  bien 
ift  ea  eom'al  negro  Ihamar-ae 
Joam  branco. 

Ca  puea  to[r]inen1o  mortal 

my  bcuvr  cii  tanla  sobra 
sienpre  tiene, 
20  lbamar-uo8  todo  my  mal, 
ea  nombre,  «{iie  con  la  obra 
mas  coDUiene. 

Ca  de  V08  han  procedido 
los  males  que  siemprc  peno, 
25  coo  que  acupe 

a  my  beuyr  mviy  aentido, 
pörque  bien»  ny  mal  ageno 
DO  me  toque. 

Ny  qu'el  mundo  sc  perdiesae» 

30  vos  qiiedando,  me  daria 
alguua  peDa, 

ny»  que  yo  senhor  del  fuese» 
ayo  Toa  no  lo  arerfa 
em  dieha  buena. 
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Todo  el  mundo  ooDuertieroo 
mys  lagrimiw  &  gemyr 
y  sentimlento, 
y  a  T08  nuDca  podieron 
5  eoelinar-os  a  sentyr 
my  tormento; 

Ny  sey  o  quieii  iio  s  espante, 
pues  niDgaoa  eoapasion 
de  my  aneya: 
10  por  gierto»  de  diaroante  [F.  54*] 

deue  «er  el  cora<^n 
que  V08  teneis. 

Como  uunca  vos  tocaran 

mys  soapiros  tarn  aentidoa» 
15  que  coDsaigiio 

la  Tida  y  elb'alnia  leoaran, 

como  sy  fueran  bramidoa 

de  enemyguo; 

Aantes  pues  (anto  plazer 
20  sentys  en  iny  triste  vida 

aer  tan  fuerte, 

yo  la  queyro  perder, 

porque  mas  seres  aeraida 

con  my  muerte. 

25     £n  dos  esUremos  vos  vy, 

que  causaran  my  triatqra 

y  gran  pasion: 

nel  del  rreyno  em  qne  na^y, 

nel  otro  de  hermosura 
30  V  descricion. 

Desde.  alhy  muerle  na  temo, 

y  triste  maa  que  los  tristes 

a  my  Ihamo, 

porque  assy  en  tal  estremo 

35  VOS  vy,  y  me  pare9ystes, 
y  vos  arao. 
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Naquel  dia  me  rrobasles 
l^berdad,  vida  y  salud 
y  alegria» 

y  a  mya  ojoa  caasastea 

5  de  lagrima^  muUilud 
cada  dia. 

A  los  olros  t HCl  an  dadob 
los  ojos  pera  mirar 
y  dormyr; 
10  maa  a  my  soo  otrogadoa 
para  que  gaat'en  Ihorar 
beuir. 

A  vos  dio  my  desuenlura 
la  Tyda  y  la  muerte  mya 
1,1  en  poder, 

para  beoyr  my  trialura, 
y  lueguo  my  alegria 
fenecer. 

Y  pue»  mys  anssias  inortales, 
so  que  por  TueaUa  causa  sabes 
qae  pade^Of 

day  ja  fim  a  mya  malea, 
pucs  a  my  bieo  no  querea 
dar  Gome^o. 

25     Este  68  el  galardon 
qae  mere^em  loa  cuydados 
coD  que  ando, 
que  nesta  satisfacon 
de  mys  seruicios  paaaadoa 

so  08  demando. 

Mas  pues  de  quanto  seruy 
otro  bien  no  me  coBsygue» 
ny  le  eapero, 
es  lo  que  quyero  d*aquy. 

35  qiie  solo  lo  que  se  sygue 
05  rrequero. 


m 
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Qoe  d^s  fim  a  my  catioo 
y  a  nyr  triste  cu^rdado 
y  padecer, 

pues  la  mano  con  qii'escriuo 
s  me  tiene  desesperado 
de  piazer. 


Troaas  qae  dorn  Joham  Manuel,  camareyro  moor,  fez  «obre 
OS  sete  pecatos  mortae*,  endensn^adas  a  el  rrey,  aa  quaes 

.  nain  acabou. 

Poderoso  rrcv,  prudente, 

nidiiiJicü,  liberal, 

en  quien  el  9eptro  rreal 
w  estaa  dmysajmamente; 

Sobre  senhores  senhor, . 

may  amilde  seroidor 

dcl  qu'el  mundo  ha  pruiluzido, 

de  vicios  nunca  ven^ydo, 
«5  d'enemlgos  ven^edor. 

Como  yo  ]a  tu  nobleza  [F.  55«»] 

y  Tirtad  ynmag^'nasÄe. 
de  cada  qual  sii  grandeza 
my  juyzio  perliirb;i>se, 
^0  En  es[iitifo  arrebatado 
supitaroente  Iheuado, 
»yn  »aber  en  que  maDera, 
me  falbe  d*uoa  rribera 
J  grandes  tnontes  ^ercado. 
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Albjf  dofl  eaminos  vy, 
c'a  principio  te  juntamn, ' 
y  de8pue9  afegarauan 

el  pitagorico  y. 
t)  Mas  en  tanta  allera^ion  . 
ine  falhe,  c'a  la  ssazon 
tove  nenguna  esperan^a: 
ca  la  fiopita  mudanQa 
sienpre  causa  admjra^OD. 

10     Despues  que  my  cora90ii 
alg«n  lanto  rreposo, 
y  que  my  sangre  acupo 
9a  primera  abitaqion, 
Syn  saber  la  que  facia, 

w  estnue  parte  del  dia  ' 
los  caminos  esgoardando,^ 
comiguo  mucho  dudando, 
qual  d'aquelbos  seguiria. 

El  de  la  parte  »jrniestra 

era  muy  espa^ioao, 
Ihano,  rerde,  deleytoso 
y  muy  aucto  a  la  polestra. 
De  gymyfera  rribera 
y  flor  de  mncba  manera 
t»  ae  ^ercaua  y  ae  cobria 
de  maoera»  qu'enpedia 
daridad  a  la  carrera. 

• 

Era  el  otro  tan  contrario, 
que  dizer  no  se  podria 
90  quan  oculto  y  solitario 
cueata  rriba  pare^a. 
Era  moy  afeetuooo, 
y  a  Ulnares  dudoso 
a  quyen  fuesse  ynssapiente; 
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roas  a  quien  fuesae  prudeole 
menos  era  trabajoso. 

Gomo  nuestra  Tmanidad 
es  ei  malo  maa  poae^ble, 

9  no  por  ser  mas  elegible, 
mas  por  su  fa9elidad, 
Carojfne  por  el  eamiDO, 
por  do  nueatro  padre  viiio 
de  au  miger  enganhado, 

10  qnando  antepnao  hum  lM>cado 
al  inaiidarnieDto  deu^uo. 

Andando  por  esta  via, 
deapttea  de  mucbaa  joroadaB 
pare^io-roe  que  syntya 
15  bosea  muy  deaaeordadaa. 

Oy  muy  tristes  jemidos, 
clainores  muy  doloridos , 
en  aeDtencia  coocordados: 
que  loa  alby  condenadoa 
^  no  aeriam  rredemydoB. 

El  Camino  fenccia 
en  hum  pozo  muy  profuodo, 
adonde  vy  que  caya 
la  mayor  parte  del  mundo. 
39  Alby  era  aetuado 
ei  fuego  perpetuado, 
de  los  mortales  tormento, 
que  por  bienes  de  momento 
quieren  mal  cooliDuado. 

90     Y  yy  otraa  aeya  earreraa 
nel  poso  80  conaumyr, 

por  las  quales  vy  venyr 
jentes  de  muchas  maiieraa. 
Ya  voluer  no  me  podia, 
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porque  la  jeate  venia 
de  rrondoD,  cpie  me  Ibenaua 
de  manera  que  peossaaa 
el  my  postrimero  dia. 

5  '    AI  fupgo  syn  rresplanüor 

me  talhaua  coudeoado, 

ay  del  deuino  fauor  . 

np  fuera  rremediado. 

Ca  con  gesto  prefulgente 
10  vna  donzelha  ex^elente 

vy  al  ennientro  venyr. 

a  cu^a  forma  escriujr 

DO  aere  suffi^t^nle. 

Aquesta,  coroo  ocupo  [F.  55'] 

el  logar  do  ,yo  estaiia,  ' 
de!  peligro  me  \yhro 
tanto  quanto  deseaua. 
Mas  yo,  qoe  a  la  aazon 
90  con  poea  diapoasy^ion 
tan  grande  bien  alcan^e, 
le  dyxe,  como  dire, 
la  sussequente  ora^ioo: 

„0  clarisyma  visyon, 
as  aobre  toda  claridad, 
care^e  tu  poridad 
de  toda  eomparacion ! 

A  tv,  ciiYO  benefvcio 
me  lybro  de  precepicio 
30  y  d'enfyuytos  pesares, 
suplico  'qne  me  dedares 
el  tu  nonbre  y  tu  officio.** 

Muy  inaiissamente  rrespuso: 
„Dyiiyna  Gracia  me  digo, 
35  que  sobre  natura  syguo 
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a  quien  biea  se  me  despuso» 
No  la  que  es  gratys  dala, 
maa  aqoelha  qne  deabarala 
todo  dilito  mortai, 

8  y  elh'anyma  jnfcrnal 
ante  dios  lorna  muy  grata.** 

De  tal  rrespaesta^  tur]>ado 
y  de  coloquio  tan  alto, 
deapues  qae  del  aobreaalto 
10  me  ?y  menoa  dierado, 

Le  dyxe:  „deuina  guya, 
,  puos  syn  justi^ia  mia 
taolo  bien  se  m'ofereqe, 
aqaeato  c'aquy  pare^ 
16  pone  eo  my  sabydoria.'* 

„Aqut'lhos  caminos  dos," 
dixo,  „que  falhaste  luego, 
el  VQo  fenet^e  en  dios, 
el  otro  naqueste  fuego. 
90  Y  estas  siele  carreras 
son  otras  tantas  maneras 
de  pecados  pniitipaleij , 
por  (lü  vienen  los  mortales 
a  yomortales  logueras. 

25     De  superbia  y  ela^ion  [F.  55*] 

es  el  primero  camiiio, 

por  doiide  Lu^^fer  vino 
de  la  celestre  mansion, 
Uynieron  de  Babilon, 
80  eon  elato  coraQOn, 
aus  grandes  fabrieadores, 
y  de  Ygyto  los  mayores 
COD  el  rrey  Faraon. 


Digitized  by  Google 


DB  DOM  JOAJM  iMANUBL. 

Por  aquy  el  rrey  Tarquino, 
postrero  de  los  RromanoB, 
por  aquy  el  grande  N^o 
qu'ynpero  los  Asyanos, 

5  Por  ai|i)y  rrey  Lamedon 
destruydo  el  Elyon, 
por  aquy  Lu^io  Ssyla, 
y  coD  sus  sodos  Atyla, 
▼inieron  al  FVegeton* 

10      Y  mucliüs  otros,  que  i'ueron 
elatos  naquesle  mundo, 
tanto  quanto  aca  stibieron, 
descendieron  al  profunde. 
Ca  dies  ba  determlnado, 

IS. que  qtrien  pone  su  cuydado 
en  6obir  quanto  podra, 
quanto  dies  puede,  sera 
para  siempre  derrocado. 

D'auari^ia  es  el  segando, 
90  do  las  Arpias  an  lugar, 

por  doiide  van  al  profunde 
los  que  adoran  el  metal. 
De  Troya  vyno  Antenor, 
de  Tra^ia  Polynestor 
29  con  el  rrey  Bfyda  Troyano, 
de  Rroma  DomycyaDo, 
postrimero  enperador. 

Por  aquy  vyno  Nerobrot, 
qne  foe  tyrano  primero, 
80  y  Judas  Escariot» 

que  vendio  dies  verdadero; 

El  qual  no  fue  poseydo 
del  que  lo  vuo  vendido, 
ny  de  los  sus  mercadores» 
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mas  d'aquel  qu'em  8us  dolores 
y  sangre  fue  rredemido. 

Que  todos  los  qu'escriaieron       [F.  55^ 
cfi  el  mando  se  juntassem, 
5  no  creo  que  numerassem 
los  que  per  aqu^  mieron. 
Sy  tanta  genera^ion 
ha  venydo  en  perdi^on 
por  esta  ^iuU  myserya, 
io  CS,  porqu*eIha  es  la  materia 
de  toda  vuestra  anh^^ion. 

Los  que  a  Venös  adoran 
por  68ta  senda  tei^era 
cada  dia  ae  devoran 

«  en  ^^nf^nita  manera, 

Por  aquy  los  Sodomytas, 

y  gentes  casy  yulynitas 

qu'in^estos  muchos  fizieron; 

laa  qoales  tarn -mDchaa  fueron 
90  qua  00  paeden  aer  eaeritas, 

...  f 

D'adulteros  muUitud, 
multilud  de  forcadores, 
que  fynaran  su  salud 
con  ynfynilos  dolores. 
39  De  loa  qualea  notaree 
algunos,  y  pedyree 
al  senhor  de  los  scnhores, 
c'al  escritor  y  lectores 
asombre  lo  que  dire.  « 

so     Por  aqny  Tino  Aamon 
c'a  Tamar  tuo  for^ado,  _ 
y  SU  ermano  Abselon, 

d'Achytofel  consejado. 
La  madrasta  d'Ypolito, 
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y  Tolomeu  rrey  d'Egyto, 
que  Orergetes  deyiyeroD: 
y  s'yseryuys  qaaDtos  fueroo, 
faras  pro^eso  ynfynjio. 

9      Aassy  concluyendo  digo, 
que  tanto  a  vuestra  na^lon 
es  este  vi^io  amygo, 
que  no  io  priaa  rrazon. 

Ca  el  apostol  dizia: 
lu  „„liiuy  ynpossybie  seria 
que  yo  aya  rontiiien9ia, 
sy  la  diuina  ciemcii^ia 
del  9ielo  la  no  enbya.""** 

Por  aqoesta  quarta  aenda 

15  vienen  los  enbediosos, 
qiie  con  a^pna  fazyenda 
syempre  biuen  Irabajosos. 
Todos  los  mortales  vicioa 
tyenen  dnl^ea  exer^i^ioa  ; 

30  pero  la  gra^ia  ae  aeca: 
este  quanlas  yezes  peea,- 
taiitos  tiene  de  supli^ios. 

Enxenplifica, 

El  primero  rrey  vngydo 
en  el  piieblö^  d'Ysrrael, 
25  el  primcr,  ombre  nacydo 
'  que  fue  Ihamado  cruel, 
Y  los  fyjos  de  Coroe, 
los  primeros  que  se  cre 
que  fuessem*  de  tratadores » 
80  y  los  cru^ifycadores 
de  Jhesu  de  Nazeree. 
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De  todo  lienpo  y  lugar, 
de  todo  estado  y  na^ioD 
HO  eg  possyble  contar 
lo8  que  traxo  esla  passion. . 
5  Porque  ahuoque  los  vmanos 

todos  fucssen  escriuanos,      *  \ 
y  solaiiivt^nte  qtli^i{'^on 
escriuir,  ounca  pudieroo 
los  qne  traxo  corteaanoa. 

10     Y  por  la  qointa  an  yenido 

muchas  gcnles  al  caos, 
las  quales  an  presnmido 
que  SU  venire  era  au  dioa. 
Toda  cometnora^ion 
I»  d'aqueata  bruta  na^ioii 
ae  deaeria  eaeuaar, 
ny  con  los  malos  conlar,  . 
por  quauto  pessioqos  son. 

Maa  para  que  ae  rretrayan 
90  loa  vmanoa  de  aegoyr 

aqueste  v^qio,  que  sayam, 
eatos  puedes  escriuyr:' 
Ysa«  seya  el  primero, 
y  luego  SU  compauhero 
25  Sardaepolo*  seraa.  [F.  dö*»] 

Lu^io  Luculo  yeroa« 
neata  cuenfa  por  terfero. 

El  quarlo,  y  liuiu  liijihon 
d'aqueblois  b'escrcueria, 
90  mas  el  processo  seria 
Ihamado  Antychaloo^. 
De  preladoa  aolamente 
▼yno  y  yyene  grande  gente ; 
de  los  quaies  yo  dina: 
1)  Ori(.  tarda  4<  jvoto. 
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que  qual  es  la  periagia» 
tal  es  la  gala  seqaente. 

Por  eBt'otra  senda  sexta 

yyiiieron  los  a.yrados, 
5  que  d  olros  syendo  enojados 

an  conssyguo  la  rrequesta. 

Todo  eDperador  o  rrey, 

para  bjeo  jnsgar  sn  grej, 

d'jra  deae  ser  guardado: 
«0  ca  no  Te  la  \ey  el  yrado, 

mas  es  visto  de  la  \ey, 

Ca  contra  todas  las  le^a 

Tjrphon  Osyi^s  matoo, 

y  €(u  partes  Tinte  &  seys 
19  el  sn  cuerpo  deuidoor 

Porque  eada  conjuri)il(» 

SU  parte  le  fueiise  dado, 

d'aquel  qu'era  su  hermano: 

▼n  fepho  taii  ynTmano 
ao  por  yra  fue  conssumado. 

Por  aqnesta  ha  descendido 
la  fyja  de  Pandyon, 
que  por  culpa  del  marido 
dio  al  fjjo  puny^on. 
»  Este  fae  mtierto  y  assado 
de  SU  madre,  y  presentado 
a  SU  padre  poi  inanjar: 
la  yra  pudo  causar 
hum  fecho  tan  ^elerado^ 

80     Otros  rouehos  an  Tenido 
y  mujeres  muchas  mas: 

ca  la  venganqa  sabras 

que  de  fraqueza  ha  nacido. 

Ca  dios,  de  quien  se  pregooa       [F.  56*^] 

Ofts«ioB«iro  f  erat.  I.  28 
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que  todo  vicio  perdona, 
Ibamamos  oD^potente; 
j  aqnel  qo'eii  ynpoteDte 
nnnca  perdona  penona. 

5      Por  ia  seetima  vinieron 
aquelhos  qu'en  su  oijüQio, 
dinidad,  o  beoefi^io 
.  ayempre  negligeniea  forroD. 
Yo  Ihamo  aegiigentes 

fo  a  loa  qoo  aoD  diligeotos 
en  los  bienes  temporales, 
sy  de  los  celestriales 
Üenen  desviadas  mentes. 

Por  aquesta  des^ndio 
«9  Candalo,  nej  lidiano, 

y  Seleuco,  syr^ano, 
qne  dos  anhos  ynpero. 
Eaios  dos  rreys  coronados 
anaay  foeron  deaeujdadoa^ 
OD  Uoa  rreynoa  quo  rrigieron 
que  juntamente  perdioron 
loa  animaa  y  estadoa. 

Aquel  mal  aveDlurado 
Aurelyo,  rrey  d'Eapanba» 

»  pties'  oon  angaatia  lamanha 
aerä  ayoDpro  rremenibrado. 
Por  libremente  folguar 
a  Marcs  fue  tribular 
mucha  moneda  y  caualhos, 

30  y  hyjas  de  sus  vasalbos, 
qu'el  diuiora  do  oaaar* 

£1  nv)  de  lyan^ia  GrifoD» 

hyjo  de  Carlo  Martel, 
€00  vn  muy  graude  tropel. 
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oluidado  a  la  sazoo. 
Prelados,  qoe  eonssjfntieroD 
qoe  808  oTejas  pa^jferon 
todo  lo  qa'era  vedado, 

5  eterno  tieoem  cuydado, 
porque  negUgeates  fueroo. 

Por  eatas  carreras  todaa 
TiDieron  a  perdi^on 

aquelhos  todos  que  nom  [F.  56'] 

io  vistieron  rropa  de  vodas. 

Los  qu'en  notro  abito  sod, 

aolamente  corre^oo 

rre^ieron  em  su  vyda» 

medlante  an  venlda, 
15  por  muy  diuiua  ^uiubiou. 

Maa,  qoe  aea  aqueste  fuego, 
que  to  myras,  yiifenial, 
qae  tu  notea,      te  rraego, 
qu'elha  es  pena  acidentaL 
20  Es  el  ynfynilo  mal;  * 
maa  por  rrazoa  ieoiogal 
te  prouariamoa  noa: 
que  DO  Ter  el  aumo  dioa 
es  la  pena  essen^yal. 

95      Qua  quanlo  dioB  es  invjor 

que  todas  las  cosaa  bueoaa, 

tanto  DO  ve-lhe  es  ma^or 

qae  todaa  las  otraa  peuas. 

Mas  esta  rrazon  que  fnndo 
30  dexemos,  pues  que  nei  mundo 

por  cierta  fee  la  tuviste, 

y  d'este  camiDO  triste 

boluamos  a  lo  joeundo.*" 

28* 
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Yo,  que  tanto  qiieria 
ser  libre  d'aquel  logaar^ 
calhe,  por  no  jmportar 
dila^ioii  a  la  tal  via. 
5  Mas  era  tal  la  eamra, 
que  rauy  jnpossible  fuera 
venir  al  fyn  deseado, 
sy  no  fuera  auleaado 
d'aqoeata  tal  conpanbera. 

10     Cnyo  eoloqii^ro  dlnino 

anssy  falhaua  suaiie, 

que  no  se  me  fizo  graue 

•el  aaperimo  camyno. 

Porque  qaanto  mas  andaua, 
19  mas  dispueato  me  falhaaa 

para  syempre  eaminar, 

y  solam6iite  canssaua 

quando  dexaua  d'andar. 

Sabiendo  aiempre  venimo» 
90  a  hnum  Ingar  emynente, 
de  donde  et  mundo  preaente 

en  sus  partes  defidimoa. 
Cuya  poca  quantitad 
demostro  la  ^eguedad 
36  d'aquelhoa  que  ynperaroo, 
sy  por  tan  poeo  dezaron  ' 
*  la  deuyna  daridad, 

Despues  qiie  fuemos  venidos 
en  la  mas  subleme  allura, 
90  d'una  muy  verde  Ihanura 
nöa  faihamoa  rre^ebidoa. 
Uy  quatro  rrioa  caudalea,- 
y  d'aiiioles  singulares 
vn  yiifynylo  pro^esso: 
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VD  tan  ameoo  se^eso 
Dvnca  viefon  los  mortales. 

D'alh^  eran  desterrados 

lüdos  los  falhecimientos , 
ö  qu'eu  lodos  quatro  eleineotos 

8on  en  el  mondo  falhados. . 

El  calor  piTmeirameDte 

templa'do  aynKOlarmente, 

mas  que  se  puede  nairar, 
10  8yn  excjeder,  ny  myngoar 

Cosa  que  fuesse  no^ente. 

Era  perpetoamente 

el  ayre  darefycado, 

el  8ol  en  seteno  grado 
15  era  alhy  mas  prefulgente. 

Era  tanto  rresplandor 

sjn  exssesyao  calor, 

y  syn  frlo  desmedido; 

mas  el  medio  posseydo 
20  coD  muj  suaue  dul^r. 

Las  rriberas  proferidas, 
que  por  el  verto'  corrian, 
de  vna  fuente  na^idas 
Yna  cms  constytuyan;  ' 

»  Y  la  iynfya,  que  fluya 
tan  clara  que  parecia 
el  suelo  por  do  passaua , 
la  sed  por  siempre  mataua 
a  quien  d'aqaelha  beoia. 

M     Toda  la  tierra  criaua  [F.56n 

las  plantas  todas  froliferas, 
y  las  yeruas  odoryferas 
solamente  germinaua. 

1)  j.  e.  kusrio. 
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Ud  Darbor  qae  se  nonbrava 
de  la  vyda,  preeataua 
a  la  faente  qa'es  eserilo, 

cuva  fruta  en  ynünilo 
5  loda  ianbre  extenuaua. 


Mys  seotidoa,  deseoaos 
de  tantoa  bienes  tmyr, 
doa'  geytos  tan  jglorloaoa 

no  podia  despedir. 
to  Ca  la  conpanhera  mia 
m'aquexaua  que  conplia 
el  caiiiiDO  a^elerar, 
par'al  eaatilho  Ihegar 
que  delante  pare^ia. 

15     Despues  que  propinco  a  el 
mjf  hjr»o  my  conpanhera, 
▼7  quatro  torrea  n'aquel 
tocantea  la  prima  eapera* 
Ed  perpeta  diamanle 

90  el  tytolo  semejante 
sobre  la  puerta  dizia: 
que  muerte  no  gustaria 
quieii  albj  fiieaae  abltante. 

La  primera  torre  entramoa, 
»  adonde  por  tribmial 

vna  donzelha  falhamos 
mas  que  vmana,  angelical. 
De  gente  mu^  mesurada 
era  aiempre  aconpanhada« 
ao  y  era  aqüelha  clauaura 
de  perdnrable  pintara 
sotylmente  matizada. 

1}  Oiif.  4ok, 
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Alh^  eran  matizados 
los  fechos  que  tu  formaste, 
coD  los  qnales  aopliados 
as  los  rre^nos  qu'eredasle. 
d  El  grande  inaar  Oceano 
mostraua  ser  a  tu  mano 
eon  SU  rrypa  som^rtido, 
j  grau  pueblo  conreilydo 
de  ereje  cnstiano* 

10      Huum  caslilho  syn  egua!  "  [F.  57*] 

sab  canero  vy,  que  lenia 

aquel  senhal  en  la  qua! 

el  CoDStantino  ven^ia. 

C^erqua  d'aquel  yesculpia 
IS  armado  hum  rrey,  que  tenya 

desnuda  espada  en  su  palma: 

dezia,  que  como  palma 

el  justo  flore^eria. 
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De  dorn  Uartynho  da  Sjlueyra,  estacdo  em  Arzila»  a  Symaäo 
Correa,  em  rrqK>sta  d*outras  que  Ihe  mandou  d'Aks^er. 

EiStando  Deste  luguar, 
oode  mu^a  guerra  acbey, 
aera  com  Mouroa  pelejar> 
Bern  corrennoa,  sem  entrar, 

5  depois  que  nele  enlrey, 
Uossas  trouas  rreceby. 
guaba-las  he  escusado, 
qu'elas  o  fazem  per  aay; 
mas  direy  noaaa  de  my, 
'to  como  per  Toa  me'e  mandado. 

0  dia  qu'aquj  cheguamos 

fez  tormenla  tarn  desfeyta, 

c'outro  ianto  dos  molbamos 

eomo  iaa,  quando  pasaamoa 
i5  a  gram  Tereda  de  ^eyta. 

&  pois  diieis  k  contaea, 

que  fareis  muy  crua  guerra 

c'os  fronteyros  qu'esperaes, 

tarn  bem  quero  que  saybays 
ao  a  qu'acBey  qua  nesta  terra. 

Acfaey  em  gram  deaisam 

OS  Crihtäos  coiitr'os  Jiideus: 
0  que  tem  mais  solil  maüo, 
mais  maneiras  d'apreasaäo, 
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maifl  ha  dos  benesses  seus. 
D'ontro  eabo  por  proueyto  * 

05  deyxam  eslar  na  vila: 
julguay  V08  laa,  se'e  bem  feilo, 

5  c'o  pouo  pede  dereyto,  [F.  57^J 

porqae  Ihe  comem  Arsila. 

Nisto  mais  nam  falarey, 
por  qu'alguem  dano  faria; 
mas  anles  me  caiarey: 
10  qua  se  diaaesae  o  que  aey, 
mujto  papel  gaaataria 
HA  easta  de  huam  senbor, 
que  nam  quer  bem  os  que  guaslam, 

6  uain  queirav*  mai^  penhor, 
i&  porqu'a  bom  entendedor 

poacas  palaoras  abaatam. 

Deos  aquy  nam  no  conhe^em: 

OS  melhores  menos  valem, 

oa  piores  permaoe^em, 
^  mas  calan-aa'oa  que  pade^em, 

porque  Ibea  compre  que  calem. 

Nam  presta,  nem  Tal  rrezam, 

posto  que  ^(  ja  bem  vjsla, 

dana  uüs  boa  macam : 
25  estas  guerraa  mortays  sam 

para  quem  nelaa  conquiata. 

Na  meaa  oude  coineinoa 

ningiiem  nam  diz  o  que  sabe; 
o  que  per  syaao  aofremos 
30  he  tanto,  que  nam  aabemoa^ 
como  jaa  dentra  noa  cabe. 
Pomo-Io  bieo  no  peyto, 
d'aprefyar  nos  goardamos, 
porqu'a  concrusam  do  fe^to. 
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DB  DOM  MARTINHO  DA  ftYLÜ&YAA. 


ou  por  forga,  oa  per  gejrto, 
o  que  Dom  he  ontorgnamos. 

Sam  no8  mil  vezes  mostradas, 

arreos,  cousas  de  fezes, 
5  coapre-Qos,  aerem  guabadas 

&  disermos,  qa'em  trea  gradaa 

nam  ae  Tiram  tala  jaezea. 

Qua  ae  moatrar  afycam» 

outro  seruico  nam  prende: 
10  que  faraa,  da^'-me  rrezam, 

quem  nam  tem  de  condiQam 

contraüaier  o  qa'entende? 

Se  nestas  bem  decrarado  [F.  57"] 

nom  vay  o  que  mais  enlendo, 
ij»  nom  me  dejfa  graoas,  nein  grado, 
0  que  nelaa  yaj  calado 
c'o  T088O  saber  enmendo. 


Dom  Martinho  da  Sylueyra  quando  casou  dona  Branca  Goutinha. 

Doo  na  (kiite,  polo  aerdea, 
tomaram  mil  cora^odes, 
20  que  namorastes, 

por  lembrar  &  por  aaberdea, 
quantas  penaa  A  payzoftea 
Ibe  ea  leyxaatea. 

Diz-ro'o  raeu  com  gram  pesar, 
3s  com  mortal*dor  s'aqueyzando : 
.   nam  hera  para  casar 

dama,  qae  deoa  trabalbando 


Digitized  by  Google 


DB  DOM  MARTINHO  DA  8TLÜBTRA. 


qayB  fonnar. 

&  pois  Temos  nam  poderdes 
rresyslir  as  apresoöes 
com  que  casastes, 
5  doo  DB  Corte,  polo  serdes, 
tomaram  mil  cora^oOes, 
que  foa  quebrastes. 


DE  DOM  RROLm 

Bm  gram  peligro  me  veo, 

em  my  mnerte  do  ay  tardaD^a, 

portjiip  me  pyd'el  deseo 

io  que  me  ojegua  esperau^a. 

« 

9  Pede-me  la  fontesya 
coaa  nitiy  graue  de  88er, 

y  s'aquesto  se  desuia, 

es  for9adu  padecer. 

DO  me  defiendo  j  peleo, 

10  moerte  aora  de  my  Tengan^a, 
porque  me  pyd'el  deseo 

lo  que  me  niegua  esperan^a. 


DE  DIOGÜO  DE  MIRANDA. 


Ho  meo  bem,  pois  te  partiste   [F.  57'] 
d*ante  mens  olhos  coytado, 
08  leedot  me  farain  triste»' 

OS  tristes  desesperado. 

5     Triste  irida  sem  prazer 
me  dejfxaa  com  gram  cuydado, 
que  por  meo  negro  pecado 
me  Yejo  vioo  morrer. 
meu  prasier  me  destraiste, 
10  meu  nojo  seraa  dob ratio, 
porque  sam,  catiuo,  triste, 
de  mett  bem  desesperado. 
1}  Oris.  iri$U9. 


1 
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DE  FERNAM  TELEZ. 

Uoestra  gran  beldad,  senliora» 
es  em  tal  grado  bjd  par, 

que,  despues  qne  os  vi,  oi  aora, 
no  me  dexa  sola  To'ora 

5  graa  tomento  y  sospirar. 
Anasy  «jae  por  mj  Tentora, 
oompriÄi  de  mala  auerte, 
vuestra  muy  grau  hcrniosura 
baz  a  my  dolor  taa  fuerte, 

fo  que  queria  mas  la  muerte. 

Y  eoD  eate  mal  ajn  cnento 
TOS  me  aseis  en  yerdad, 

que  viua  triste  coiitento, 
ho  causa  de  my  tormentol 

t5  ho  cabo  de  craeldadl 
Que  teneys  bmn  pare9er, 
tan  extrema  gentflesa, 
que  vuestra  gracia  y  lindeza 
no  es  en  my  poder  la  ver 

20  syn  Tuestro  catyuo  ser. 
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DE  SANCHO  DE  PEDROSA 


De  SaDcho  de  Pedrosa  a  Maria  Jacome,  estando  de  noyte 
felando  com  ela  sem  no  ela  conbe^er,  &  le  pidio  que  ihe 

disesse  quem  era. 

Se  ?08  Tira,  que  IJjrzera, 
pois  ooTir-Qos  me  matou: 

nenhum  rremedio  tiuera,  [F.  57«J 

se  vossa  merce  quisera 
5  pare9er  cqmo  falou. 

Diser-uos  o  nome  men 
▼08  dey  a  fee,  jaa  ien^ido: 

o  triste  me  chamo  eu, 

a  quem  vossa  merce  deu 
10  presun^am  de  ser  perdido. 

Houmr-008  nunca  deaera, 

pois  me  tanto  namoron 

quem  eu  vira,  se  podera, 

nam  por  dizer-uos,  quem  era; 
15  mas  por  ver  quem  me  matou. 


De  Saiictio  de  Pedrosa. 

Yo,  mas  triste  de  los  tristes 
y  menor  de  los  amados 
eu  amores» 
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qaando  triste  me  ven^istes, 
DO  tenia  jo  eaydados, 
ny  ddlores, 

Mas  porque  my  mal  creais 
y  my  fatigua  tan  fuerte, 
qoe  sabeis, 
ahumque  aora  qoeraya 
dar  rremedio  a  i^y  miierte, 
DO  podeis. 

Porque  vos  lal  me  ezystes 
sobre  loa  mas  enojados 
eo  amorea: 

qoando  triaje  me  ven^iateap 
no  (enla  yo  pena  doa 

disfauore». 


DE  D106UO  DB  PEDROSA. 


De  Dioguo  de  Pedrosa  ao  coudel  moor. 

Pero  qne  fenha  jurado 
de  me  ounca  Daroem, 

por  Yossa  fylha  baibar 
meu  juramento  he  quebrado. 
A  £  86  Dam  fosa'a  rreuolta 
qae  d'ialo  ie  'Begiiiria« 
logn*oje  deprenderia 
a  fi»er  motiriaca'  Tolta 

Mas  porque  vos  soes  a  ysca,  [F. 
10  pera  myngoar  &  cre^er 

esta  ardente  foyaca 

de  meu  peaar  k  praaer;  * 

Eu  qaero  ser  vosae  genrro 

antr'os  outros  seruidores, 
«5  porque  sam  huum  omem  tenrro 

na  ydade.  dos  amores. 

O  qiie  toy  d*eaae  Uferlyiii 
$L  d'outroa  antea  d*agaora, 

t)o  ysso  a  de  ser  de  mym 

por  vossa  fylha  senhora. 

Ly^u^a  tenho.  do  papa: 

näm  he  grande  maraoilba 

de  todo  por  Toaaa  fylha 
95  gaanhar,  on  perder  a  capa. 


29 
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Reposta  do  coudel  moor  polos  consoaates. 

Quem  sabe  ser  namorado, 
nam  lejxa  tempos  passar. 
Dem  em  td  easo  qoebrar 
jaras  mwA  foy  pecado. 

5  Qaanlo  mais  que  nagoa  emvolta 
sempr  aa  fyna  pescaria; 
k  quem  sab'a  parQaria, 
d  amor  tredor  nam  aolta^ 

Do^  baylo  de  Mooriica 

10  mil  sentidos  fax  perder, 

A  la  mete  huma  tal  trisca 

que'e  mujr  ma  de  guoare^er. 

Quer  aejaja  duro,  quer  tenrro, 

procuray  Toaaoa  fimores; 
«9  maa  aobre  conpadre  jenrro 

dofydam  nyaaoa  dontorea. 

Mas  se  vos  tresfoy  Martin» 
faaeys  ynda  sem  demora, 
medrareya  bo  gnalarim, 
90  aegmido  o  al  em  Toa  mora. 
Sede  aeniidor  de  cbapa, 
se  vos  pregrica  nain  f)'lha, 
goardar  de  dor  de  virilha, 
porque  sua  coua  tapa. 
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De  Luis  d*Aseaedo  a  morte  do  jlante  dorn  Pedro,  que  [F.  58*] 
•  morreo  DAiforroubeyra,  &  Yam  em.aoiiie  do  jufante. 

Pola  morte  de  m^mn  soo 

&.  d'algims,  vossos  parentes, 
vos  outros,  que  soes  presentes, 
todos  deuejs  f^lbar  doo. 
6  Oa,  qae  tinheia  em  mim  noo, 
ft  folguaya  com  minha  morte, 
antre  todoa  laiicay  sorte, 
qual  seraa  ina^s  cedo  poo. 

£  do  mal  que  me  fjzestea 
10  entam  aeregra  la  lembradoa, 
&  d'aqueatea  mena  criadoa ' 
que  mataatea  &  prendeatea. 

Empero  todos  perdeates 
ein  mym  huma  nobre  doa: 

19  soi>re  todos  fiiy  coroa, 
aegando  todoa  aoubeatea. 

Nom  foy  outro  no  Oriente 

tarn  perfeyto  em  saber; 
ja  em  mym  foy  o  poder 

20  d'escusar  o  mal  presente. 
Nunca  vaey  em  mea  talente 
de  faser  couaa  eriada, 
maa  esta  morte  foy  fadada 
pera  mym  k  minha  jente, 

29* 
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En  cryey  em  gram  altesa 
hunm  800  rrey  &  aeu  iniifto, 

sempre  Ihe  beyjey  mSo 
&  rresguardey  ssa  rrealeza. 
3  Fuy  eu  frol  da  jenlileza, 
k  na  minba  mo^ydade 
vaey  aempre  de  verdade, 
&  amey  mujto  franqueia. 

Quando  eu  ante  vos  era, 

ttt  todos  m'assy  esguardaueys, 

k  aaay  me  adorauejra 

comö  ae  tob  en  Qvera. 

Agnora  ja  nenbom  eapera  [F.  58^] 

rre^ber  de  mym  mer^es, 

15  anlcis  me  auorreces 

» 

coiüo  buma  besta  fera. 

Nam  ba  rreynoa  em  Crialfioa 
qne  em  todoa  nam  aDdaase, 
k  que  aempre  nom  aebaaae 

nos  rreys  d'eles  doces  mfios; 

Fydalguos  &  cydadäos 

me  aeniiam  lealmenley 

k  agora  enielroeDte 

me  matarom  mena  jrm'afta. 

«I      Ku  aadey  per  muytas  partes 

&  por  outras  boas  terras, 

muyta  paz  &  tarn  bem  guerraa 

wy  tratar,per  rouytaa  ariea. 

Maa  aqueate  dia  Martea 
so  foy  jnfelea  pera  mym; 
-0  meu  saugue  mc  dcu  fim 

&  rrompeo  meus  esleadartea. 

Natoraya  de  Portagcud» 
contra  mym  armaa  ^Ibaatea, 
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^rtamente  mu^rto  enuies, 
qua  ?08  nam  niere^  tal. 
Roubutes  mea  arrayal, 
toda  minha  artelharia; 

5  grande  enveja  &  perfya 
ordenou  todo  esle  mal. 

Mal  TOS  lembram  aa  mer^a« 
que  Toa  fes  el  irey  meu  padre 
com  a  rraynha  mlnha  madre,  . 

10  du  melhores  descedes. 
Eu  nam  ssey  que  guanhares 
por  minha  destroi^m: 
ae  0  feseatea  aem  ireaam, 
d'eato  tob  nam  laufire^rB. 

«5      Muyto  trabalho  leuou 

i]peu  padre  por  vos  criar, 

muyto  mays  por  vos  liurar 

&  leyiar  como  lejxou. 

Se  voa  ele  aere^ entoii 
»  em  menfrea  qu'ele  vkieo, 

nem  per  mym  nam  fale(jeo, 

quanto  meu  tempo  durou. 

E  Toa  fbatea  oa  culpadoa  [F.  58*] 

caoaadorea  de  mea  dano, 
)s  que  ja  paaaa  de  hiiam  ano 

quo  andays  aconsselhados ; 
&  com  rrostros  desuayrados 
me  falaueys  cada  dia:  * 
maa  de  tob  nam  me  ternya, 
so  porqae  ereya  meaa  criadoa. 

Naturesa  nam  deaera 

conssentir-uo8  tal  crueza, 
bem  moslrara  jeinlileza 
alguum  que  me  vyda  dera. 
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Mas  no  auo  d'esta  era 
Ugrs  pernelas  ssain  eorrenies, 
qn«  amjgOM  Sl  parentes,  ^ 
todoB  aodaiD  por  derrenu  • 

5      A  moitti  lenho  pasäadä 
&  0  medo  ja  perdido; 
pero  ieuo  gram  seoUdo 
da  jofaDle  laaümada, 
k  da  m^ynha  mafio  amada: 

10  i,  mena  filhoa  orftoa  lejio. 
d'esto  lodo  me  aqueyxo, 
qae  da  morte  oam  do  Dada. 

Ora  la  tob  temperaj 
0  melbor  que  ja  poderdea; 
16  pero  aae  a^yao  leuerdea, 

asempre  vos  bem  aujsay. 
Cada  dia  esperay 
rre^eber  por  v  mediatea, 
a  que  ora  de  mym  Tiatea» 
90  quando  voa  vier,  toroay. 


Todos  festes  m\iy  jngraloa 
A  de  poaco  eonbe^r; 
bem  quiaealea  pare^p 
oa  do  tempo  de  ^latoa* 


Cantigua  sua* 

»     Que  tena  nojoa  todoa  ^essem,    [F.  53*] 

&  ajas  alegres  dias, 
faze-me  como  querias, 
aenbora,  qae  te  Qf^eaaem. 
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Se  seDÜsses  tu,  seohora, 
amor  assy  afycado 
k  tarn  carto  guaaalhado 
como  aente  quem  t'adora, 

Prazer-l'^a,  que  1e  deesöem 
o  que  tu  dar  poderias; 
poia  faze  comp  queriaa» 
senhpra,  que  te.fiseasem. 
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DB  CIL  DE  ORASm 

De  Gil  de  Gmto  a  Anrrique  d'Almelda  hindo  para  Caslela. 

Pois  que  soes  huum  dos  que  vam 
oesla  yda  de  Castela, 
ser-ttos  aaconsselho  aafio: 
corregerdes  i»em  a  ssela, 
9  Que  va  »empre  muy  bem  chca, 
&  bem  rrvja  dos  ar^öes; 
per  nom  leuantar  rrezöes, 
falar  pouco  depojrs  de  ^ea. 

E  8se  em  Toaaa  companha 
«0  forem  älguinaa  donzelas, 

nuiica  vos  ssays  d'antr'elas, 
.como  ja  tendes  per  manha. 
Nom  a^raaes  sempre  com  huma, 
ase  ¥08  mal  diaaer  a  dyta; 
la  maa  a  qaem  tob  diaaer:  yta, 
a  eaaa  fanje^  a  mula. 

Com  quem  vos  der  roilbor  jeHo, 
aeniires  polo  camiDbo; 
nom  le^xea  de  aaer  daninbo, 
so  quando  virdea  tempo  fe^. 
Oneafamente  k  de  dia 
seja  de  vos  bem  seruida, 
&  por  cousa  d'esla  vyda 
nam  leyjces  descortesja. 
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Como  nnles  o  ar  pardo» 

que  ja  quer  anoute^er, 
8&e  toniar  ({iieres  prazer,  * 
nunca  vos  mostres  touardo.  [F.  58*1 

«  ieyx&y  uos  fycar  detras, 
roamday  oa  moqoa  diante: 
hanm  deanyo  de  gnalante 
jaa  aab^B  como  aae  fai. 

Ordenay  como  se  de^a 
10  pera  correger  a  c^^lha, 

&  en^ima  da  mantiiha 

faaey  eouaa  qae  pareqa, 

Sendo  logao  per^ebido 

qne  moy  bem  Ih'a  alimpeis, 
15  porque  nam  seja  sabido 

Dada  d'ysso  que  fazeys. 

Se  a  virdea  muy  qaeyioaa, 
amoatray  grande  braaesa» 
dize-ihe :  pera  fermoaa 

20  nam  he  jsso  gentileza.  ■ 
Seja  a  ssela  tomada 
com  gram  praaer  &  ledi9e. 
diaey,  que  nam  digaa  nada, 
qne  faraa  grande  pequy^. 

25      Como  fordes  na  pousada, 

oulhay  bem  pola  fazenda, 

k  a  bolaa  bem  goardada, 

qoe  ningnem  yoa  nam  entenda. 

Conuyday  de  boamente 
ao  qnalqner  hörnern  eatranjeyro; 

mas  huum  olho  nele  aleule 

k  o  outro  no  par^eyro. 

Tereya  nray  bem  auiaado 
algnom  voaao  aeroidor, 
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que  TOS  tragaa  do  mühor, 
por  goai4ardes  Tosso  eBtado. 

Remolhay-uo8  a  mende 

com  medo  do  ar  da  serra: 
$  que  nam  he  pouca  baude 
rregrar-aos  bem  aessa  terra. 

Com  esaes  srandes  senhorea 

tomares  converssa^am : 
sse  falarem  em  amores, 
10  ahy  soes*  vos  myxylhSo; 
aae  falarem  na  bataiha,' 
nam  digaes  qne  foatea  preao; 
maa  moatnor-noa  barbiteao         "  [F.  SS*] 
aem  temor  de<nemigalha. 

19  Dyzey-lhe  „se  eu  la  fora, 
Dom  creas  que  me  tomara, 
qae  primejro  nam  tomara 

a  ponte  k  maya  Qamora.^ 

Alargnay  muy  bem  a  poja, 

20  nom  facaes  paienle  proue, 
com  tanto  que  vos  nam  tome 
quem  la  virdea  que  aae  auoja. 

Se  algaem  Tirdea  quejrzoao, 
fazey  a  farinha  branda: 

i>  ca  uos  ssera  proueytoao  • 

espacar  esta  demanda. 

Nom  cureya  de  tomar  brigaa 

com  nenhmn  d'eaaea  de  laa: 

qne  nam  ay  pera  mygaa, 
so  hyndo  tarn  pooeoa  de  qnaa. 

Se*  vos  la  chamar  algaem: 
demo  longuo,  negro  k  feo, 
metey  a  barba  do  aaeo» 
i)  Offg.  MoU*  2)  Orlg.  iMtt«.  3)  Orig.  aar. 
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k  calay-aos  mo^rto  bem* 
Ante  mordey  Castelhano 

que  falardes  Portugues: 
goarday-uos  d'algum  rreues, 
qae  vos  pode  Irazer  daoo. 

Meus  conselhos  nom  sam 
nem  estaua  percebitlo, 
pera  tos  aerdes  seruido 
de  myin  como  deaejaes. 


DE  PfiDR'OAlBAI. 
De  Pedr'Omeoi  ■  doui  Joam  MaaneL      [F.  59*] 

Pois  rreposta  nam  s'escusa 
ba  qne  me  trooxe  Luis, 
Iduocö  el  rrey  dorn  Denis 
da  li^en^a  d'Arretuaa. 

9  em  seu  nome  muy  tratado 
aueraa  lam  cedo  fym, 
que  se  crea  ser  em  mym 
a  aeo  escrito  dobrado. 

Lais  de  Santa  Maria 

10  chegou  em  ora  tarn  forte, 
que  Ihe  ocupcm  a  morte 
sua  pousentadaria. 

oam  pude  d'ele  fruir 
aoomente  Doaaa  de  tos; 
«ff  diaem,  que'e  longe  de  noa, 
olbos  que  o  vjrram  hyr. 

Leyxou  a  vila  tarn  rrasa 
o  medo  d'esU  conquista, 
que  todoa  perdem  de  viata 
w  a  mala  derradeira  eaaa. 
a  minha  nam  ae  derrama, 
nein  pode,  hinda  que  queira, 
porque  tenho  a  companheira 
como  nunca  iereis  dama. 
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Mas  eomo  eomvale^r, 
a  desora  partirey,  ^ 

para  onde  nam  no  ssey, 
nem  se  deue  de  saber. 
A  pera  a  corle  aam  seraa 
a  poder  de  minha  ten^a; 
porqae  ftonca  como  laa 
do  qae  me  rem  de  YaleD^a« 

De  mym  nam  sey  mais  que  digua, 
10  d'outros  mutlos  direj  eu» 

se  viesse  jubilen , 

qae  aegaraaae  fadigoa; 

pero  poia  o  hy  nam  ha, 

flocorrer  &  leyxar  far, 
15  mas  da-88e  lanlo  a  iiaguar, 

que  Dam  sej  quando  sera. 

A  famada  deuinal  IF. 
hya  caminho  da  Beyra, 
&  torijeo  desd'a  guerreyra 
2u  por  ine  dar  noua  de  mal. 
dysse-m^  mays  a  malina, 
depoys  dos  aegredoa  mores, 
que  todoloa  mantedorea 
TOS  leyxaram.FausUna. 

»     Cousaa  que  nam  vem,  nem  vam, 
escuBO  poii  raydades: 
bem  sey  daa  sete  ^ydades, 
bem  sey  de  Femam  Seram. 

&  sey  que,  desque  vos  vy, 
90  nam  tomey  nenhuum  prazer, 
&  mays  aey  qaando  na^y; 
nam  sey  quand'ey  de  morrer. 


DB  PBDÜfOaBN. 


CantigQa  de  Pedr'Omeiii  quando  cam  a  senfaora  dona 

Branca  Coutinha. 

Poys  a  iodos,  se  casaee, 
o  Tiaer  Mraa  tarn  caio; 
lembreoUM  o  desemparo, 
senhora»  qne  nos  leyiaes. 

ff     Leyxays-nos  toda  trestura, 

leuays-nos  toda  alegria: 

dilosa  foy  a  ventara 

de  qaem  ryo  a  sepidtara 

priineyro  qne  tarn  mao  dial 
10  pera  qne  Tiuemot  mays, 

po^s  Iii  orrer  nos  esla  craro, 

viuendo  no  desemparo, 

Benbora,  que  dos  leyiaesl 


Sua. 

Tristes  de  dos,  qiie  liremos, 
15  rossa  mer^  qae  fsraal 

com  quem  nos  eonssolaremos, 

ou  quem  nos  comsolaraa  1 
ho  morte,  porque  tardays! 
vym  d'asynha  ser  emparo 
ao  de  quem  ve  o  desemparo, 
seflhora,  qae  nos  lejiaes. 
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De  Pedro  Omem,  estando  fora  da  corte»  a  dorn  Joam  [F^9*] 
Manuel,  que  estaua  com  el  rrey  em  Aimeyrim. 

Sem  tocar  o  zodiaco, 
Sem  tocar  Miuas,  nem  fadaa, 
sem  tocar  Venus,  nem  Baoo, 
sem  faser  ootras  leuadas, 
5  Vos  come^o  de  pedir 
da  Corte  nouas, 
se  nam  inorrerdes  de  rryr 
de  miobas  trouas. 

E  sam  de-no88o  senhor 

10  as  que  primeyro  queria, 

k  nam  ja  do  saluador, 

se  na  in  as  do  rregedof. 

Da  8ua  caualaria, 

k  d'ess'oulro  souerano 
IS  veoham  todaa; 

k  sse  Ibe  fosemos  Todaa; 

aules  dano. 

A  couquista  d'uitra  mar 
m'escreoeys,  s'ymos  alem, 
90  per  qo'eu,  se  d'este  escapar, 
nam  espero  de  parar 

Menos  de  Jerusalem: 
ca  por  nam  saber  se  yam, 
nam  sey  se  viuo, 
86  k  tarn  bem  de  Jam  Faieam, 
se  be  ja  eatiuo. 

D'Almeydas,  nem  d'Almeyr[im] 
taforeas  correger 
nam  quero  nouas  saber, 
80  nem  que  as  saybam  de  mym. 
Na  cnuada  folguarey 
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falar  o  i^bnto, 
^  se  a  tomoa  el  rrey, 

que  be  gram  ponto. 

Da  Corte  saber  queria, 
5  para  onde  faz  mudan^a, 

k  86  fyeoü  d'abadia 

ae  iiam  a  ?Sa  eaperan^a. 

&  tarn  bem  se  noa  dam  casa       [F.  59^] 

por  Janeyro; 
10  day-me  la  figua  'o  porteyro, 

eor  de  brasa. 

•      j  r 

Das  damaa  ^rta  nonela 

me  manday  tarn  bem,  senhor^ 
&  se  agora  ia'a  donzella 
15  qae  qaeyra  saltar  janela 
Gom'a  de,Sotttomayor: 
porem  o  que  ca  emtendo 
la  se  cre. 

senhor,  em  vossa  mer^e 
to  ui'eDcomendo. 


Repoata  de  dorn  Joam  Maouel, 

C*o  deauyo  qoe  tomastea 
a^erca  da  poeaya, 
grandeinemte  m'enssynaatea 
o  que  me  mnyto  compria. 

%  Deyxo  a,  poys  a  dexey  » 
de  mym  parlir, 
&  digao  aa  nouaa  que  sey: 
•  ora  ouuyr. 
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Do  duque  folguay  saber 
que  he  bem  sam,  a  deos  louaores, 

lem  de^ados  amorea 
qne.  antea  aoya  ter. 
6  inas  que  deyxoii,  nam  creaes, 
gualantaria ; 

antes  nele  cre^e  ma^s 
cada  dia. 

Eata  tam  hem  de  aaude 
.10  0  priD^pe  ei9elente, 

com  quem  crece  juntamente 
muyla  emfynda  vertude. 
nora  quer  ter,  nem  ver  porte^ro: 
he  nmy  aeaudo, 
16  A  ae  nam  foaae-  momteyro,  (F.  59«] 

teria  tndo. 

Do  casamento  dizer 
nam  ouco  o  que  seraa, 
maa  aey  que  ontraa  irodaa  ca 
90  primeyro  eile  a  de  faser, 
aegundo'ho  mundo  9ocobra: 
eu  me  fiitido, 

que  'e  sandcu  quem  se  nam  iogra 
d'este  mundo. 

95     A  cruaada  tem  tomada 
rre^  A  pringepe  tam  bem; 
A  be  noua  leuantada 

qu'ymos  no  veram  que  vem. 
mill  cousas  mando  fazer 
3«  de  preto  branco, 
&  aqui  neata  barranco 
ey  de  morrer. 

Eata  mesma  acnpacam 
a  mutlos  vejo  trazer; 

OuMioneiro  yer»l.  1.  qa 
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08  quaes  creo  qiie  farani 
da  saa  perda,  a  meu  Ter: 
espero  os  iiaqoele  dia 
neste  la^o; 
5  que  graca  porem  seria, 
s'eu  la  ja^o. 

No  fe^to  de  Joam  Falcam 
aynda  s'aguora  sonha 
taforeas  capitain 
to  Duaiie  Galuam  Bergonha. 

a  Corte  aquy  se  manea, 

nesle  prado; 

mas  iogao  ben  auentea  . 
AbriU  paasado. 

«6     Jejanaram  damaa  todaa 

caa  tres  dias,  sem  eomer; 
mas  vob  nam  podereys  crer 
tal  rrayua  de  fazer  vodas. 
&  tarn  bem  nam  se  iaii9araiii 
20  800  httiim'  ora, 

mas  aynda  nam  caaaram 
ateeguora« 

[F.  591 

Da  abadia  me  tyeaa 
a  fadigna  qoe  tomay. 
as  A  se  ^enteo  leuey, 

a  cruzada  me  chofrou. 
polas  noaas  que  vos  luando 
mandareys 

^erteftcar-me  de  qoaiido 
90  vos  Tireya. 
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Pedro  Omem  a  dorn  GoD^alo  Couünha. 

Sonbe  el  mj  nesto  caminho 
que  se  djs  qua  polas  rnias: 
e'andays  tos  k  dorn  Martinho, 

dous  com  duas. 

ft     0  dyabo  nam  achara 

lall  agadeia  d'amorea, 

nem  manha  com  qne  pinchara 

tarn  irQo  competidorea 

Desuiar  d'este  caminho. 
10  que  ca  sse  dyz  polas  rruas: 

que  huma  ny  de  dorn  Martinho, 

k  de  TOS  duas. 


Breue  qae  fez  Pedro  Omem  a  huuns  momos. 

Uiuemos  desesperados» 
fasem-noa  mill  desfaooret , 
»  cre^m-noa  nosaoa  amores, 
dobraMse  nosaoa  cnydados, 
Sam-nos  müv  böos  os  beraSos 
para  ver  &  desejar, 
&  momos  para  lomar, 
M  h^da  que  Ibea  pea'aa  mftoa 
'  com  que  dos  harn  de  matar. 


30* 


DE  ANRRIQUE  D  ALMEYDA. 

D'Amrique  d*Almeyda  Pasaro  a  este  moto.  [F.  60'] 
Que  verey  que  me  contenie, 

Pois  sem  tos  prazer  nam  sente 
ralnha  vida,  nem  deseja, 
se  mandays  que  tos  nam  veja, 
que  vere^  que  lue  couteule! 

s     Mas  he  forQado  que  sejam 
sempre  ja  ineus'olhos  tristes, 
pois,  meu  bem,  nam  coussentistes , 
nem  quereys  que  mais  tos  Tejam. 

vida  triste,  desconfenle, 
«0  a  mynha  conuem  que  seja: 
se  mandays  que  tos  nam  veja, 
qae  Terey  que  me  contente! 


Oolra  saa. 

Ja  me  nam  ha  de  pesar, 
mens  olhos,  em  qne  qiiehreys, 
15  poys  TOS  nam  ey  de  mostrar 
em  que  ja  prazer  me  deys« 

Nam  me  poüeys  fazer  bem, 
nam  tos  ey  nunca  mester, 
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poys»  mens  olbos,  nam  tos  quer 
quem  em  aeu  poder  Toa  tem. 
Podeja  Toa  «mboa  quebrar, 

que  mvngoa  me  nam  fareys, 

vos  naiu  ey  de  mostrar 
em  que  ja  prazer  me  de[j]$. 


D  Aarnque  d'Almeyda  em  iouuor  de  sua  dama. 

Bern  scY       quem  tem  podcr 
froU  do  mundo  ae  chamar: 
aeu  nome  quero  calar» 
10  por  meu  mal  ae  nam  aaber. 

Esta  dama,  por  quem  digo, 
tarn  pentil  parocer  tem, 
que  lodos  quantoa  a  vem  [F.  60**] 

aam  poatoa  em  gram  perigo, 
15  porque  ae  podem  perder 
todoa  pola  deaejar: 
aeu  nome  quero  calar, 
por  meu  mal  se  nam  saber. 


Anrrique  d'Almeyda  a  dona  Ysabei  da  Sylua,  estaodo  para 

Casar  com  hum  velho,  auisando  a  do  que  aconte^eo  a  Joam 
de  Helo,  comendador  de  Caaevel,  qoe  velho  casou  com 

huma  mo9a. 

Casar  ssy,  mas  uam  conssento 
20  com  hydade  de  Caseuell; 
ante  voa  nunca  caseuell 
qoe  faier  tall  caaameDto. 
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■ 

Sabe^  o  tomar  d'idade 
poiieo  maii  oo  menos  Tossa; 
porque  qv^a  k  ^wqae  poasa 
coroprir  bei»  Tossa  Tontade. 

5  &  seja  vos  escarmenlo 
o  bom  senhor  de  Caseuell, 
que  taotas  vezes  caaseuell, 
deaque  fes  sea  casamenU». 


Anrrique  d'Almeyda  a  este  molo. 
Se  fosses  meu  algum  dia. 

Com  qnanto  nojo  me  desse, 

10  coracam,  tua  porfia, 

&  por  mall  que  ine  fezesse; 

ludo  te  perdoaria, 

se  fosaes  meu  algum  dia. 

Mas  sabes  que  outro  bem 

15  niinca  vejo  d'ahy  jaa, 

se  nam  em  seruir  a  quem 

tarn  triste  vida  me  daa. 

k  que  mays  mal  me  fjraesae,       [F.  60*] 

cora9am»  tua  porfia, 
90  k  por  pena  que  me  desse; 

tudo  por  bem  auria, 

se  fosses  meu  algum  dia. 

Ajnda  do  coiidel  moor, 

Nom  me  es  tu,  Goni9am, 
tio  sseo  menos  que  brasa, 

26  buscas  miuha  perdicum, 
&  es-me  nysso  ham  ladram 
que  ssab'os  quautos  da  casa. 
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mo8tras-me  qae  he  ;jfDtare8e 

seguir  de  nojo  perfla, 

A  buscaste  quem  m'a  desse;  • 

mas  todo  te  sofreria, 

s  se  fosses  meu  algum  dia. 


Anrriqae  d'Almeyda  a  eate  moto. 
011«  ndlagre  faria  lüot* 

De  quantos  peaam  por  vos 
a  qae  nimca  Umeys  bem, 
que  milagre  faria  dioa, 
se  penaase^s  por  algueni! 

10     De  quantos  vossa  crueza 
tem  lanQados  a  perder. 
Sc  vidaa  faseys  aaofrer 
iristea  mayn  que  a  tristesa; 
por  aae  mays  vingar  de  ros, 

lA  quem  roays  aeruida  tos  tem» 
que  milagre  faria  dies, 
öe  peuasseys  por  alguem! 

Ajada  do  coudel  moor. 

Po^s  pena  tarn  deaaygoal 

me  fazeys  sempre  sentir, 
to  poys  nam  presla,  nem  me  val 
amar-uos»  nem  bem  seruir, 
po^ra  qae  tarn  certo  de  tos 
he  dar  malL    nunca  bem; 
que  milagre  faria  dioa 
25  se  peüasöe^s  por  alguem  l 


Caaügua  dAurrique  dAlmeyda.  [F.öO'j 

Contemtajf-uos  do  que  vistos, 
mens  olbos,  porqae  jamays 
nam  espero  que  Tejay^ 
quem  tos  fa9a  menos  tristes. 

Que  ja  nam  verebb  prazer, 
com  que  vosso  mal  abraade> 
oem  podeis  ver  mal  tarn  grande 
par^este  tob  esqae^r. 
assj  cuidar  oo  que'yistes, 
TO«  conpre  desoje  ma^s: 
que  nam  ha      que  vejays 
que  vos  fa^a  menos  tristes. 
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De  Joham  Barbato«  eomo  se  ham  de  seruir  as  damas,  daa 

sete  aiiisos. 

Dea  me  tays  pade9iineiito8 
com  tarn  diaensos  cuidados 

* 

quem  seruy, 

quo  fiz  sele  aTisamentoa, 
5  &  todos  espermentados 
ja  por  my, 

Nos  qnaes  serey  yerdadeiro; 

inas  Teja,  quem  os  seruir, 
V  88e  mete : 
10  que'e  o  auiso  primeiro, 
qne  Ihe  compre  de  aeguir 
todoa  sete. 

No  priraeyro:  de  tua  dama, 

antes  qiie  seja  seniida, 
18  te  dou  pejo. 

Sc  aabe  por  aua  fama, 

s'ela  qoer,  oo  he  querida, 

nesse  emssejo. 

Porque  se  querida  for, 
20  com  tanto  qu'ela  nam  qaeyra, 

poderaaa 

dar-te  por  seu  aeniidor; 

maa  ae  qaia  bem,  da  primeira 

part^aas. 
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No  aegando:  ▼  for  posta  [F.  60*] 

homa  re»  tva  ftrmeia» 
eonaaentyrea 

com  trabalhada  eraesa; 
5  que  te  venha  maa  rreposta, 

nam  partires. 
.  Que  Teea,  que  se  syguiraa: 

86  deyiarea  eata  huma 

A  outra  metaa; 
it  nmica  t'agaaalharaa 

em  diää  molher  nenbuma 

que  cometas. 

,  No  ter^eyro  aper^er 
leiiibre4e,  que  te  aaiao 
18  em  tal  maneira: 

Y  puseres  teii  bem  qnerer, 
que  seja  molher  de  sjso 
&  yerdadeira. 
k  peroo  preaumiraa 
90  que  0  aeu  bom  euteuder 
te  embeleca, 
syrui  a  bem,  &  veras: 
que  milhor  be  de  mouer 
que  a  pe^a. 

t5     No  quarto:  aasegurar 

ae  poderes,  seja  9edo, 

nam  te  leyxe, 

k  se  vires  tal  lueuar, 

tu  Ibe  pöe  as  mäob,  aem  medo 
so  que  a'aqueixe. 

Ca  que  t'ela  bem  entenda, 

f^mge  nam  no  entender, 

ä  *e-lhe  vico;  ^ 

&  posto  que  se  defenda, 
3s  todo  seu  bom  defeuder 

he  ^ngydi^. 
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E  no  qainto  tu  rrelem 
hnma  ?es  tea  bem  qaerer« 
se  poderes; 

posto  que  Ihe  queyras  bem, 
5  nam  Ihe  des  a  ent ender 
quanto  Ihe  queres. 
Qtye  se'e  moHier  entendida, 
conbe^era  bem  teu  jejto 
&  maneiras, 
10     ja  toda  tiia  fida  [F.  6(K| 

sempre  Ihe  seras  soje^rto, 
que  nam  que;)fra8. 

Sa  quiseres  seroir  amores, 
ttt  sabe  tomar  aqui 

15  tna  yentagem: 

esta  dama  que  seruires 

nam  valha  meoos  que  ty 

por  linhagem. 

Hilbor  be  menos  amado, 
«I  poato  qae  a'o  omem  afronta 

com  verdade, 

&  querer  em  alto  estado, 

que  d'outra  de  meuos  conta 

liberdade. 


»     No  seteno  te  concrudo, 
se  quiseres  bem  querer, 
faz  mester, 

que  te  tenba  por  aeaudo 
de  mujto  enteader 
so  eata  molber. 

To  se-lhe  tal  seruidor, 
que  saybas  bem  encobrir  . 
sa  poridade» 
k  eo  ftco  por  ftador, 
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quem  ta  dama  asay  seruir, 
qae  a  nreeade. 


De  loham  Barbato  a  Violante  de  Me;^a. 

Senhora,  eontar-oos  ey, 
preguntay  a  Vaseo  Palba, 

5  de  hum  sonho  que  sonhe^' , 
Sl  tlo  prazer  qne  toinev 
tornou-sse-m'em  oamigaiba. 
Voa  Tinheya  de  cas  da  rrainha, 
708  dexyeys,  qae  fo§;lda, 
10  A  diiendo:  »ho  mecquinha, 
poys  Ventura  tal  he  minha, 
ja  creo  que  sam  perdida!'' 

E  daueya  bäum  grande  brado:   [F.  61*] 
«quem  se  doy  d'aqueata  damal** 
15  eu  jasia  ja  deytado» 

acordey  estrouynhado 
&  saltey  fora  da  cama. 
Sc  eu  TOS  nam  conheQy, 
qnaDdo  foy  pola  primeyra; 
70  maa  deapoya  que  tos  bem  vy, 
senhora,  disae  aaay: 
„soys  Yyolante  de  Meyra.** 

Quando  cheguastes  a  mym, 

V08  fycaatea  bem  9ytada 
2S  k  dyxeatea:  „bo  coytada» 

Dam  acbaua  outra  ponaada, 

o  demo  me  tronx*  aquy!** 

„A  la  fee,"  dyss'eu,  „donzella, 

seres  rnynha  conuydada, 
30  poys  TOS  teoho  na  pynguekt 
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eu  creyo  que  soys  «qoela 
que  doona  seres  tornada. 

Uo8  Tinhe^  este  seram 

raays  vermelha  que  a  brasa, 
6  eu  fuy  loguo  temporam 

&  tome^-uos  pola  mam, 

mety-noa  dentro  em  caaa. 

Aly  desjeya,  aenbora: 

,,0  por  amor  dos  donses, 
10  por  meree  laiu;ay  me  fora, 

perdoay-me  por  aguora, 

omiUio-iii'a  voasos  pees.'* 

„AI  me  podea  tob  rrogvar,*' 
rrespondy,  senhora,  eu, 

16  „mas  de  vos  esla  quitar, 

eu  seria  de  tachar 

por  muyto  mais  que  sandeu." 

Em  tam,  aeohora,  Toa  V3fa 

em  Umanho  deabarato» 
20  que  Toaaa  mer^e  desia: 

„pois  Ventura  tal  he  mtnha, 

entregua^-uos ,  Juham  Barbaio**. 

Estas  rresjtes  acabada», 

por  d'daa  oam  faser  caata, 
«6  nem  deapender  mays  palauraa, 

descal^ey  logoo  as  braguas 

&  aparelhey-me  de  jusla. 

£u  TOS  posBO  affirmar  [F.  61^] 

ä  dar  de  mym  eata  feo, 
30  que  na[m]  t^emoa  Tagiiar, 

pera  uoa  bjrmoa  lau^, 

&  come^amoa  em  pee. 

Despoys  d'isto  come^ado, 
▼oa  disaeatea  buma  conaa:, 
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„pojjrs  ja  Ul  he  meu  pecado,  > 
amiguo,  sede  lembrado 
naiD  DO.  saylM  Rruy  de  Saousa." 
Respondi-vos  d'esta  golaa: 

,   &  „nam  tenhays  esta  sospeita, 
mas  por  ver  vossa  deuisa, 
de^ueatjr  esU  camisa; 
qiiero  Ter  como  soea  fe^rta.*' 

Uoa  deanesifstea  tos  logqo 

«0  &  oulhasles  bem  par'ele. 

quando  vy  o  mays  do  joguo,  , 
eil  ardia  em  tei  foguo, 
i|ue  nam  eäbya  na  pele. 
TornaBtea  Toe  a  tob^ 

15  &  lancastea  tossos  contos, 
comecasfes*  de  carpir : 
„quem  nie  soya  a  seniir 
me  fax  andar  nestes  poulos/* 

Bradando  com  boa  Tonlade: 
10  „ho  meu  aenhor  k  amiguo  I 

pois  levaes  a  virgindade, 
obray  ora  piadade 
k  ca8a;jf  ora  comiguo.'' 
mEu  0  qnero  ja  faser, 
»  aenbora,  por  con^ien^a; 
mas  Tot  tinhejs  o  poder, 
&  eu  irnnca  pud'auer 
buma  Tossa  audien^ia."  " 

Uoa  Tistes  quo  me  prena, 
w  senbora,  de  en  qaerer, 
Tossa  mer^e  foria 

comssyguo  tal  alegria, 
que  choraueys  com  prazer. 
E  a  mym,  que  nam  pesaua, 
i)  Oric.  MMifMrtM. 
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me  UMlaua  bem  de  rriso; 
porque,  senhora,  cuidaoa» 
qae  aqoflo  que  sonhaaa, 

que  era  em  todo  meu  s^so. 

Fym. 

Toda  a  no^le  trabalhey 

em  andar  nesl'embeleQO , 
mas  sabey,  quando  acordey, 
eu  ^ertamente  m'achey 
bmn  muyto  Talente  pe^. 
Qu'aaay  deoa  ipe  dey  vitorla 
em  tal  pmer  qoal  estaua: 
despois  ouue  meneacoiia, 
por  perder  aquela  groria, 
aenbora,  em  qu'ea  eslaaa. 


DE  DIOGÜO  FOGAQA. 

De  IHogfoo  Foga^  a  hauma  dama  mnylo  gorda«  que  se  enco- 
stou  a  eile,  &  acabyram  anbos,  &  ella  duse-lhe  sobre  yaso 

mas  palatnras* 

Que  gentiU  fey^m  .de  damasl 
nam  mj  como  toIo  digoa: 
que  tndo  he  cn  &  mamas, 

&  barrigua* 

5     Ab  mamas  dam  polo  yentre.» 
o  ventre  polos  joelbos, 
&  do  CO  at'oos  artelbos 
gordura  sobresalente. 

Arreneguo  de  tais  damas, 
10  he  for^ado  que  o  digua: 
ca  tudo  he  co  &  mamaa, 
ft  barrigna. 

Corregeram  na  imy  bem, 

pero  fo,y  com  muyta  pena, 
15  ca  Ihe  fizeram  querena 

no  rrio  de  Sacaueiu, 

Reualla  d'ambalas  cainaa; 

ysto  com  niiijta  fadigua: 

ca  tudo  he  ca  A  mamas 
%  &  barrigua. 
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Corregertniplh'o  eostado,  [F.  61'] 

mas  a  qailha  fycoa  podre, 
rramendaram-lh'a  eom  ham  odre, 

(lo  auesso  trosqiiiado, 
5  &  com  tres  peies  de  guamas 
mujfla  estopa  d'estrigua: 
ca  todo  he  cn  k  rnamaa 
k  barrigua. 

Nam  prestou  calafetar, 
10  porque  faz  aguoa  porfundo, 

ja  nam  ha  creapym  no  mundo 

que  Ih'a  podease  vedar.. 

Ho  diaho  doo  taes  damas, 

he  for^ado  que  o  digua : 
IS  ca  todo  he  cu  &  mamaa 

&  barrigua. 


Caöo, 

Mas  quebraram-lh'as  estoras, 
emcostou-se  sobre  m^m, 
teue  deba^o  creapym 
•9»  bem  a^erca  de  tres  oraa. 
Ja  rrenegnaua  das  dama», 
sayo,  com  mn^^ta  fndiguH, 
debayxo  de  cu  &  mamas 
k  barrigua. 


De  Dyogoo  Foga^a. 

9»     Ay  molher,  eu  voa  ey  roedo 
da  yn  de  dorn  Fadriqne: 

guarday-uos  d'auer  huiim  pyque, 
QU  anday  c'o  rrabo  quedo. 

Caneioneiro  feral.  I.  3| 
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üejo  V08  tal  coDdi^am, 
que  d'mii  soo  nam  soes*  contente, 
quem  a  corna  oam  conaaente, 
▼em-Ihe  de  bom  cora^am.  . 

ft  Bvey  bom  consselho  ^edo; 
8*emlemdeys  de  vos  casar, 
confessar  &  comunguar, 
00  andar  c'o  rrabo  quedo. 

Manda'  deos  d'mn  homem  aoo 
10  aer  contenle  hrnna  molher, 

k  quem  mays  que  huum  quiser 
o  demo  aja  d'ela  doo. 
julgna  Luya  d'Azeuedo,  [F.  Ö1*| 

qne  tem  a  vara  del  rre^, 
15  que  moyn  aegondo  a  lej, 
ou  ande  c'o  rrabo  quedo. 


Cflntigua  saa. 

Que  m'alguDB  vjasem  aobir, 

&  me  ?ejam  (anto  en  fundo, 
nam  s'espante  quem  me  vir: 
20  que  assY  entrou  o  mundo, 
k  aaay  ba  de  aa^. 

O  mundo  faz  mouimento* 
pero  nunca  be  mouido; 

do  ganhado  faz  perdido, 
25  i\o  peiditio  guanhaniento. 
faz  fiobyr,  &  iast  ca^r 
do  ma^  alto  o  ma^ra  perfuudo. 
poya  nam  praame  quem  me  yjt: 
que  assy  entrou  o  mundo « 
w  k  assy  ha  de  sayr. 
1)  Orif.  Mois,    2)  Ori|;.  Nmn  da. 
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Ootra  sua. 

Deo8  nam  das  eoDSsentimeiilo, 
ttt  «eres  de  seniida: 

ca  he  contra  inandameiilo »  • 
&  he  teu  destro}'meuto 
a  da  onrra  como  da  vida. 

A  voutade  he  contra^a 
da  bondade     da  rrasan» 

que  8et»uyr  seu  cora^am 
de  lüdo  ^vso  desuayra. 
10  deos  nam  deu  conhecimenio 
da  maldade  conbe^^da, 
poys  paasar  seo  mandamento 
he  T0880  destrojmiiento 
da  onrra  como  da  vyda. 


Outra  sua. 

15     Poys,  quem  amo»  qtii»  aaay 
injnha  motie  coiihe^ida, 
pe8a*me  porque  na^y, 
despras-me  de  taata  vjda. 

Uyda  lanta  ja  aam  qoero 

M  A  desejo  nrinba  iym, 

a  ledyce  nam  espero 

de  quem  amo  mavt»  qu  a  mym. 
'  Poys  que  sempre  bem  semy, 

me  faa  triate  na  partida, 

pesa-me  porqve  na^y» 

deapraa-me  de  tanta  vida. 


DE  FERNAM  LOBATO. 

De  Femam  Lobato  a  huma  seoiiora  que  senna. - 

A  T08,  a  que  por  meu  mall 

meu  seruico  obriguey, 
que  por  inorte  acabare^ 
de  VQS  6er  aeiupre  leal, 
ft  Tanio  asam  vosso,  aeohora, 
quanto  eu  de  mim  eonhe^, 
que  nam  qaisera  aer  agora» 
polo  mal  que  ja  pade90. 

Ca  em  m^m  nafn  estaa  poder, 
to  aenhora,  de  me  part^r, 

nem  Toniade  de  aeniir 

noniea  m'aa  de  fele^r: 

Ca  rrayita  meu  coracam, 

onde  jaz  na.  ptirle  esquerda, 
16  por  temer  que  sem  rrezam 

ba  d'auer  muy  grande  perda. 

E  qne  perda  tanto  aeja  - 
qaanta  tos  dyser  nam  poaso, 

a  vontade  de  ser  vusso 
20  he,  senhora,  mays  sobeja. 
Ca  aegaado  meus  sentido» 
▼08  fasern  aenbora  de  mjm, 
OB  meaa  malea  eonbe^doa 
Toa  faram  ver  mlnba  fim. 


• 
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'  Uossa  fala  gira^ioaa 
me  tem  posto  tal  euydado, 

que  per  myn  nam  sam  ousado 
dyzer  sem  licenca  vossa. 
i  Mas  peroo  que  tal  desejo 
algum  homem  ter  qujsease, 
am  amar  atam  aobejo 
nam  creo  que  ser  podease« 

A  Vüs,  per  quem  tribulan^a 
lu  o  meu  mal  he  alam  gcaude» 
qae  me  fax  tos  nam  demande 
a  verdadeira  esperan^/ 
k  TOB,  seobora  poderosa, 
fares  bem  satisfazer 
15  cüiii  voDtade  piadosa 
a  quem  viue  sem  prazer. 


Fym, 

De  mym  se  poderaa  dizer 
que  TOS  amo  lealmente, 
sem  poder  de  tos  saber, 
'io  senhora,  se  soes  contente.  m 


DE  GYLL  MONIZ. 


Povs  nacy  por  vos  amar 

k  ser  V0880  ta  morrer» 

sem  me  partir, 

ett  nam  deoo  rre9ear 
9  coytas,  trabalhoe  sofrer, 

poi  vos  seruir. 

Ca  poys  sempre  vos  amey 

&  V06  amo  ^rtamente» 

diser  p0880, 
w  que  ja  Dunca  poderey 

d'ontra  ser  jnteyrameiite» 

se  nam  vosso. 

De  vob  eu  aquele  ser, 
qu||V06  sempre  tiy  k  «ou 

16  alegora» 

V08  o  deues  firme  crer, 
qu'esta  fe  nam  se  mtidou 
de  mym,  senhora: 
Poys  que  outra  liberdade 

20  nuDca  pude  desejar, 
nem  queria, 

se  nam  soo  vossa  ?ontade 
sempre  comprir  &  gaardar» 

como  deuia. 

•i»     £u  nam  creo  que  na^esse 
ypiem  majs  males  soportasse, 
nem  semtysse; 
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nein  que  d'amar  me  ven^esse 
coino  quer  que  bem  amasse 
ou  seruisse. 
k  Goytas  desesperadas 
5  &  tantoa  pade^imeotoa 
tenho  passados, 
que  soo  de  8serem  lembradas, 

05  meus  tristes  seotiinentos 
sam  lonuidos. 

10     Po^  lejrxarey  por  yentura 

de  vos  sempre  ser  leall 

sem  gualardam? 

ou  fara  minha  (hstura 

■neu  desejo  querer  all? 
<s  por  9erto,  naml 

Ante  soportar  aqaela 

rida  mal  auentnrada, 

em  que  nacy, 

per  vos,  sesuda  donzella, 
20  majs  diaa  de  ser  amada 

de  quantas  Ty! 

Aqneles  qne  bem  amaram 

6  lealinente  seruiram 
no  passado, 

9t  fama  de  s^  vos  le^xaram, 
polaa  penas  que  sentiram 
k  cujdado. 

A  qualquer  que  bem  ama 
de  sy  le^xa  tal  memoria: 
30  ein  meus  dias 

eu  soo  deuo  ^cr  na  fama 
em  hnma  yguall  gloria 
com  Manilas. 
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Fym, 

Ho  vos,  minha  e9peran9a, 
todo  meo  bem  k  praxer 

tarn  st'in  medida, 

minha  grande  seguran^a, 
A  em  (M^aa  mfioa  k  poder 

be  minba  vidal 

Tanto  deueea  aar  lembradii 

k  com  tarn  graude  senlido 

de  meu  dauo,  • 
io  quauto  aoes'  vos  deaejada 

k  aeruyda  aem  parüdo 

Dem  emgnano. 


D'AFONSSO  VALENTE. 

D*AfoQSo  Yaleote  ba  ^enbora  dooa  tiuyomar  de  Castro.  [F.  62*] 

Triste  eo  segoy  o  mar, 

donde  fermosura  inora; 
vy  tarn  descreta  senhora 
&  dama  tarn  sengular, 
5  que  nam  compre  naoegnar 
adesora. 

Este  mar  he  imij  Jjriguoso, 

lern  ein  ssy  muy  doces  portos, 

he  d'ares  mu;  auondoso, 
10  de  nauegoar  perigooso, 

qae  tem  ja  iniU  omens  mortos. 

Este  mar  he  Guyomar, 

a  dvesa  que  se  adora; 

esta  sc  deue  loiiuar, 
td  esta  86  deue  adorar 

por  senhora. 


Canfigua« 

Dond'estas  que  no  te  Teo, 

qu  e»  de  ly  csperan^a  mya? 
a  my,  que  ver  te  deseo. 
30  miU  auhoa  ae  me  faz  hum  dia. 
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Mas  tal  es  tu  hermosura 
y  tu  leroa  juuentud, 
que  eon  tu  gentiU  fegura 
me  fleres  y  das  aalud. 
5  comiguo  mysmo  gaerreo, 
sy  desamar  te  podria; 
mas  all  fim  caliuo  creo 
queilar  de  tu  senbona. , 


Grosa  d'AfoDso  Vaiente  a  esta  cantigua  em  huma  paityda. 

«     Que  triata  partjr  parljr, 
10  qne  dolor  j  quo  deaeo»- 

qoe  Tida  tenguo  aeo  ty, 

desconssolado  de  my! 

dond'estas  qm^  no  te  veo! 

Qae  ando  triste  inirando ,  [f.  62*^] 

15  no  yeo  tu  aenhoria; 

la  miiarte  ando  Ihamando, 

Iborando  ando  eantando: 

qu'es  de  ty,  esperan^a  myal 

Neste  caolo  dolorido 
90  d'eala  aoaaen^ia  que  poaeo, 
Gon  eate  negro  d'oliiido 
68  gran  cuydado  venido 
a  my,  quo  Ter  te  deaeo. 
Por  saber,  se  es  lembrada 

• 

20  d'esta  triste  pasayon  mya, 
por  saber  aae  es  guardada 
la  fee  que  te  tengo  dada, 
myll  anboa  ae  me  faa  huai  dia. 

Y  ando  loco  ayn  seso, 
30  deseoso,  syo  Tentura, 
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de  miU  passiones  a^eso, 
todo  my  plaser  despeao; 
mas  tall  ea  tu  hermosura, 

Que,  sy  penssa  niy  meuioria 
3  tu  beldad  yn  multilud, 
de  tus  gracias  y  tu  gloria, 
me  da  gloria  tu  vitoria 
y  tu  terna  jouentud. 

Mas  äy  que  nynguna  bueiia 
10  vida  por  iy  in  asspiiiira , 

es  my  mall  mayor  que  suena, 

ea  por  ly  clara  my  pena: 

que  com  tu  gentill  fegura 

Te  posyste  doa  aenhalea 
i5  de  bondad  y  de  verlud. 

mas  no  te  duelen  mys  fnales, 

que  soQ  tales  com  los  quaies 

me  fyerea  y  daa  aalud« 

Maa  tal  aalud  de  morir, 

30  do  tu  piadad  no  veo, 

claro  le  quiero  dezir:  ^ 

sabe,  que  por  te  iayr 

comigno  miamo  guerreo. 

La  nrazon  me  da  la  fe, 
aa  que  ^ierto  bien  me  aeria; 

diz  my  mal:  conssentire; 

mas  amor  me  diz:  no  sse, 

sy  desamar  te  podria. 

*    Fym.  [F.  62«] 

Y  eon  eata  turBacion» 

3ü  (iü  inill  ooiibejoö  rrodeo, 
que  te  fuya  my  passion, 
me  concluye  ia  rrazoa; 
maa  all  fim  catiuo  creo, 
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segam  el  loengoo  ^ymienlo 
dell  gran  amor»  que  me  gu^a, 
qu'es  Tano  tal  miidaniietrto ; 

pues  quall  byuo ,  tal  conssyento 
ö  quedar  de  tu  senhoria. 


AffoDsao  Valente  ao  coudel  moon 

Praden^ia  y  deacri^on, 
aeguiii  eo*  tos  aenhor  aoena, 
ocarra  de  vos  la  buena 
y  perfecta  aiiisacion. 
io  Fue«  ^egue,  doade  maa  vya, 
y  reo  donde  maa  ^egao, 
negue  eil  byen  que  tenk» 
eil  mall  qae  tengo  no  niegao 

Ca  nestes  tristes  amores 
u  do  my  gualardon  a'alargoa, 
quaoto  maa  le  aofro  eargua, 
maa  le  aiento  ana  dolorea. 

Amor  me  conproo  dolor, 
my  libertad  apenhaiulo: 
ai)  d'esto  pido  y  demaudo, 
Gomo  aere,  my  aenhor. 


0  ooudet  moon  pok»  conaoantea. 

Puea  ea  ^ierta  concluaion, 

que  no  Ihoeue  corao  truena, 
eil  dezyr  de  vuestra  peoa 
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DO  me  cause  altera^ion, 
%  ia  descrifioD  mya 
procure  mali  assusyeguo; 
mas  sy  preaun^on  me  guya, 
5  ante  roa  d'eiha  arrenieguo. 

Ante  V08  com  mil  temores 
my  aaber  assy  s'embargua, 
•  que  ya  oa  rriendo  my  dargiia 
y  laa  annaa  maaa  mayoraa. 
ia  Maa  a  las  conpraa  d'amor  [F.  62'] 

de  vuestras  quexas  tornando, 
coD  aussende  le  paguando, 
eU  üempo  quita  eil  penhor. 
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De  Ruy  Mouiz,  oam  esUudo  bem  com  sua  dama  por 

fooore^er  ootro. 

Donzela,  que  me  desarntt 

de  TO«  tarn  i)em  conhe^r 

me  pesa  mays  que  penssaes, 

porque  Tejo  vossa  fama 
5  em  ponto  de  se  perder, 

da  qual  vos  pouco  curaes. 

Quem  cu^dou  que  fose^s  lal, 

que  por  se^uirdes  vontade» 

ne'gando  voBsa  verdade, 
10  folgaasaeys  eom  tosso  mal. 

Que  vos  moueo  a  faserdes 

hiima  cousa  tarn  eiiada, 

por  seguir  magina^am, 

&  a  folgar  de  yiuerdes 
15  com  rrayna'de  namorada 

em  *tam  grande  aogey^am. 

Grande  foy  tosso  peeado» 

qne  vos  sogygou  a  quem 

vos  nam  pode  querer  bem, 
20  Dem  seote  vosso  cuydado. 

Se  TOS  tall  Tontade  atura, 
em  triste  dia  na^estes. 

bom  vos  fora  nam  ser  viua: 
triste  foy  Tosaa  veotura. 
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poj8  por  quem  buum  tal  perdestes, 
?06  tem  easjr  por  catiua* 
Poys  pesar-me  rretam  he, 
por  aerdes  de  tal  linhagem, 

5  raays  que  por  vossa  inenagem 
quebrardes  nem  vossa  fee. 

Vosso  bem  lanto  me  monta:      [F.  68*] 
porem  ae  fore;^s  seanda, 
nem  perdera  Tossa  graca, 

M  ca  vos  dcucra  lembrar, 
como  \üi>  seruy  seys  anos, 
eaque^ido  de  meua  dauoa, 
aem  yoa  niinca  deaamar. 

Fym. 

Poys  nam  he  de  comparar 
15  vossa  culpa»  sem  escusa 
do  erro  qae  Toa  aeuaa, 
quem  voa  podera  aaloarl 


Ruy  Honyz ,  alcgando  ditos  da  Payxam ,  pera'  matarem  huina 

iDolher  de  que  a  aqueyxaua. 

Expedite  vnam  mulierem  mory. 

Por  fall,  de  nam  pere^rem 

as  moiherea  virtoosaa, 
90  nem  anaa  famaa  perderem 

aa  damaa  gentya,  manhoaaa, 

assy  a'escrene,  aenborea,^ 

na  Payxam,  por  seu  casligo, 

&  eu  assy  volo  diguo» 
2$  auangelista  d'amorea. 
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iVofii  licet  mittere  eam  in  carbonum. 

Nam  he  ne^essaria  consa 
d'esfa  nwlher  faier  Tida 

em  { asa  ,  oiide  rrepousa 
bondade  (am  conhecida; 
Porque  seria  pecado 
d'aquesta  mer,  w  Dam 
mora  falaao  cora^am, 
do  que  deue  mal  lembrado. 

,  Seemdum  legem  deM  mori, 

Segundo  Jejf  momr  deoe,  [F. 
10  poya  em  sy  UaAo  mal  tras 

a  molher,  que  se  atreiie 

a  fazer  o  qu'esta  faz. 

As  \eys  vmanas  o  querem, 

08  direitos  o  coossentem; 
»     08  que  d'ela  ae  sentem 

aempre  aua  fym  rreqaerem. 

« 

Tole^  tele  9  erueiftge  eami 

Logo  a  cruciflquemos, 
poya  80  nam  quer  correger, 
oa  morto  cniel  llie  demoa, 
w  por  mays  maloB  nam  fiiser. 
Porque,  so  mnyto  andar 
no  lugar  em  que  andamos, 
com  as  que  mays  desejamoa 
no8  a  sompro  de  trouar. 

Matic  dimittisn  nom  es  amicui  Ve9ari§, 

»      Se  viua  subala  terra 

leyxamoa  quem  nos  quer  mall, 


DB  RRÜT  MONIS. 
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destroyndo  o  inays  leall, 
eonssentyndo  qnem  mays  erra» 

ymigos  das  nossas  vidas 
8omo8  verdadeiraineute , 
5  &  nam  das  nossaa  aoomente, 
mas  das  qae  temoa  seniidas. 

Traäidit  eam  Ulis  vt  erueifixerefur. 

Com  pregam  seja  leuada 
d'eata  gentiU  corte  fora 
esta  ymiga  prouada 
<o  da  foma  de  huma  aenhora. 


Ray  Monis. 

X.  p.  f.  a.  tyll. 

maoaroca  fryta, 
desprazer  de  quem  vos  ama, 
pareces  galante  dama, 
«»  qae  a  todos  dizeya  ita. 

A  todoa  mostraea  hum  geito, 
maoaroca,  mal  pecado, 
&  todüs  levam  sospeylo 
de  Yossa  läa  hum  bocado.  * 
90  X.  p.  f.  a.  tyll. 

oam  he  bem  que  may^  rrepyta 
Toasaa  manbaa,  gentill  dama, 
poys  de  tos  com  tal  fama, 
que  a  todoa  dizeys  ita. 


OuMloMir«  ffiral.  I. 
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Cantiga  de  Kray  Ifoniz. 

Le^nuir-uos  he  caso  forte, 

porque  vos  amo  »ein  tviii, 
amur-uos  he  par  de  morte 
pera  m^m, 

9  Nam  posso  detreminar 
o  qoe  deao  de  faser: 

s»e  seruir,  i»e  vos  leyxar, 
se  por  V08S0  me  perder. 
ca  iejiar-uoa  caso  forte 

10  he,  aem  Ter-uoB  minha  fym; 
amar-iioa  he  par  de  morte 
pera  mym* 


Outra  8Qa. 

Huiitii  Dono  eonhe^imento 

de  meu  padecer  esquiiio 
15  me  fez  que  torney  ysenlo 
de  caiiuo. 

Semia  quem  nam  curaua 
de  daoo  que  me  Tiease, 

semia  quem  m'enganaua, 
90  sem  nenhum  bein  que  me  desae; 
polo  qual  meu  sentimeoto, 
de  morto  toroado  viao, 
me  fez  que  toroey  ysento 
de  catioo. 
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Voyt>  la  trazes  em  teil  puoho 
lodo  meu  prazer  carrado, 
86  ea  ouue  mal  falado, 
deases  d'elo  teatemuDho. 

9  mas  86  6U  nam  faley  all  [F.  63'] 
se  uam  bem,  da-me  rrezara, 

senhora,  purque  tarn  mal 
feriste  meu  cora^am. 

Nam  ti6  muyto  de  lomiar 

10  quem  fere  foasa  yencida, 

se  a  morle  &  a  vida, 

qiiall  quiser,  Ihe  pode  dar. 

po^s  nam  sey  porque  feriale 

mea  eora9am,,tam  veneido, 

m  que  milhor  qae  ser  tarn  triate 

me  fora  nam'  aer  nacido. 

» 

Tu  me  feres  com  tristeza, 
que  muy  aem  rrezam  me  das, 
cuidando  qae  cobraras 
90  per'aquy  taa  cniesa. 
porqne  aabes  moyto  bem» 
sc  com  leiio  me  ferisses, 
qtie  saber  pody'alguem 
o  que  calar  presumisaes. 

25     Se  te  pras  A  tu  quiseres 
qae  eu  anojado  viua, 

mala  me,  ho  tu  esquiua 
mays  que  todalas  molheresl 
que  nam  be  vida  cbamada, 
80  mas  roorte  podem  dizer 
vida  lanto  anojada 
como  me  fasea  viuer. 
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E  ssento  bem  qoe  diiiera 
•er-me  bem  galardoado, 

mas  bem  vtjo,  mal  pecado, 
qae  nam  oa^y  em  tal  era, 
5  qae  cousa,  qne  por  bem  fa^a, 
a  bem  m'a  qnejras  contar 
tQ,  senbora,  caja  graqa 
nam  leyxo  de  desejar. 

Poreode,  minba  senhora, 
10  em  eonerasam  eu  te  digo: 
mal  faser  a  ten  amigo 
em  ta  fama  nam  melbora. 

que  se  nela  melhorasses, 
eu  te  juro  ^ertameDte, 
19  a^da  qae  me  matasaes, 
que  aeria  muy  contente. 

E  sse  es  de  mym  seruida,        [F.  6Ji*) 
assj  es  de  mym  amada , 
que  ma^o  aeras  culpada 
^20  em  me  aer  deacoabe^ida. 
Ierabre4e,  qae  te  aerai 
&  amey  tarn  de  verdade, 
despoys  quo  te  conhecy, 
que  Duuca  mudey  vontade. 

«5      Em  te  manter  lealdade 
tenho  eu  gramd  asessego : 
poys  aue  tu  piedade, 
senbora,  do  teu  Rrodrygo. 


Digitized  by  Google 


DB  RRDT  MONIZ 


501 


Trouas  de  Rruy  Monyit,  em  que  mete  no  cabo  de  todas  fauma 

canliga. 

Como  quem  morre,  viuendo 
hiium  viuer  desesperado, 
seiüiora»  oam  m'atreuendo 
a  dizer-uo8  meu  cu;]fdado, 
5  digo,  que  por  meu  pecado 
tarn  gentill  voa  fiso  dios, 
que  soy  yo  mny  mas  contento 
d'yr  ma]l  librailo  de  vos 
que  d'otra  com  librameulo. 

<o     Nam  m'atreno  decrarar-uoa 

minha  coyta  nam  pequena, 

rre^eando  d'anojar-aos , 

a  quaJl  por  vos  sc  m'ordena; 

mas  con  toda  mmha  pena 
15  iam  gentill  tos  fizo  dioa, 

que  Boy  yo  muy  mas  eonlenlo 

d'yr  mal  llbrado  de  tos, 

que  d'otra  com  libramento. 

Senlo,  triste,  pelo  vosso, 
20  cuydado  nam  conhe^do, 
o  qual  eaereuer  nam  poaao 
como  tenho  no  aentido, 

que  por  vos  seja  perdido: 

tam  gentill  vos  fizo  dies, 
25  que  soy  yo  muy  mab  eonlenlo 
d'yr  mall  lilirado  de  vos 
que  d'otra  com  libramento. 

Desposto  por  vos  amar 

a  fama  perder  &  vida, 
30  seuto,  nam  oubo  ialar, 
minba  pena  sem  medida: 
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sento  a,  sem  »er  senlida 
de  V08,  que  tal  vos  fizo  dios, 
que  8o;  yo  muy  mas  contento 
d'yr  malt  librado  de  ?08 
5  que-9'otra  com  libramento. 

Uo8  seres  de  mym  senilda, 
porqne  tal  vos  fizo  dios, 
que  soy      mny  mas  contento 

d'yr  mal  librado  de  vos 
10  que  d'otra  com  libramenlu. 


Canligua  de  Uruy  Moak,  eui  que  acoaselha  bumas  senhoras, 

Seohora»,  coD^edo 
^ymbrar  ou  easar, 
•   qua  quem  Ihe  iardar, 
par  deos,  ey-lhe  medo 

15     E  lembre-uos  bern 

aquelas  coytadas, 

que  deoa  ja  Ja  tem 

por  tarde  eaaadaa. 

Avey  ora  medo» 
'io  sabe-iins  lograr, 

naiii  queyrays  tüiaar 

a  morte  coa^edo. 

E  poya  vistea  duas, 
guardar  de  terceyra 

25  assentar-Uu'  a  caiuejra, 
vestidas  ou  nuas. 
&  com  esle  medo 
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de  tarde  casar 
nanu  compre  tardar, 
mas  ^ymbrar  con^edo. 

Qo'assy  fet  aquela      *•  [F.  64»] 

5  por  saa  saudc , 
quü  muy  a  ineude 
Ibe  dam  cambadela. 
&  com  eate  dedo 
86  pode  mostrar 
10  quem  se  foy  fnrar 
sem  lume  com^edo. 

Quem  gosta  a  du^ura 
&  a  pode  aabeir, 
ha  o  outro  viuer 
19  por  desauentura. 

Por  lanlo  sein  medo 
c^inbrar  sem  tardar: 
qu'a  vos  a  de  peaar, 
de  nam  aer  mays  ^edo. 

90     Mas  a  que  o  gosta, 

nam  Ihe  pesa  nada 

de  ser  caiialgiiada 

d'ylharga  ou  de  cosla. 
,    Passara  dos  dose, 
29  0  mays  nam  he  Qedo» 

s*amor  tos  eseose» 

perde-lhe  o  medo. 

Goardar  d'esperanqa 
muyto  perlongada, 
so  &  seja  lembrada 
per  nome  Oostanca; 

Qua  lamliCü  o  dedo 
despojrs  de  gostar. 
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k  foj-sse  fynar 

do  que  tos  ey  medo. 

Pegar  pelas  erislas 

a  qaalquer  escuro, 
ö  cynibrar  a  nam  vistas 

be  caso  seguro. 

&  posto  em  aegredo 

folgar  &  calar, 

deyxay-aos  andar, 
10  sem  d'isso  auer  medo. 

Ja  sse  nam  costuma 
pedir  virgindade, 
&  que  sse  presoina, 
nam  ha  hy  yerdade. 

15  Com  mio  oa  com  dedo  [F.  64**] 

podes-uos  furar, 
sem  arre^ear, 
Dem  d'isso  auer  medo. 

Quem  for  derribada 
90  pelo  fodicam, 

quer  caya»  quer  tiam, 

nam  va  arrufada. 

Assentar-lh'o  bredo» 

9ymbrar  k  folgar, 
»  mas  quem  tos  leiiar 

deue  d'auer  medo. 

E  nam  he  menlira 
que  deos  dysse  a  Adam: 
fazey  gera^am. 
so  k  d'aquy  se  vos  tyra, 
que  folgar  eom^edo 
nam  he  de  prasmar, 
mas  de  ihe  tardar 
deueys  d'auer  medo. 


Digitized  by  Google 


m  RRUY  MONIS. 


505 


Por  ser  defamadas» 
nam  leyzea  faser; 
ca  d'estas  wem  ser 
as  mays  bein  casadas. 

5  Ca  nam  he  segredo; 
quem  sabe  folgar 
nam  perde  casar, 
nem  ijaes  d'iaso  medo. 


Notay  csta  copra 
10  &  aabe^  como  vaj: 
a  molher  de  meo  paj 
tomay  a  por  sogra. 
&  nam  aendo  ^edo, 
V08  pode  pesar; 
15  mns  se  eu  la  entrar, 
perdey-vos  o  medo. 


Outras  de  Rruy  Honiz  a  tra  freyres  d*om  moesteyro. 

Senhoras,  yoa  todas  tres, 

porque  soes  de  imiy  bom  tento, 

por  mer^e  rresponderes, 
io  &  yato  decrarareys 

em  nome  d'ease  comTento. 

IHzemos  qna  antre  noa, 

k  todos  tem  por  ten^am, 

se  nam  he  frade : 
2ö  que  quem  jaz  c'uma  de  vos, 

que  Ihe  cay  arma  da  m&o, 

se  he  rerdade. 
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E  tarn  bem  miijtos  s'afastain 
d'andar  com  tosco  d'amores, 
&  qua  pelo  lagar  calam 

outros  amores,  que  matam 
5  todoios  V0SS08  fauores. 
&  dizem  que  o  Anlecnslo 
ha  de  ser  de  tos  gerado; 
por  mer^e  decraray  ysto:  . 
ae  quem  tos  co^oa  foj  visto 

10  em  sua  morte  aHerado. 

E  porque  dos  nam  sabemos 
tarn  bem  arte  do  canlar 

coino  vos,  nem  n'aprendemos, 
em  gram  merce  vos  teremos, 

11  emssynardes  nos  solfar, 

&  roanday^  tado  niim  rroU, 
aenhoraa,  por  Tossa  fee, 
ft  dizey-DOs  em  be  moll» 
se  folguays  por  my  fa  soll, 
to  se  por  vi  rre. 


Caiiügua  de  Rruy  Moniz  a  huma  üiolhcr  que  eile  ja  conti  c^co, 
&  mandou-lhe  huma  muyto  maa  rreposta. 

Dama  do  jentyll  deapacho, 
que  pouco  days  por  ningüem; 

eu  sey  que  vos  sabeys  bem, 
se  sam  femea»  se  macho. 

Ett  TOS  nam  auorre^ia,  [F.  64*^] 

eu  sey  bem  que  tos  co^aoa; 

1)  Orig.  wmffniuy. 


Digitized  by  Google 


DIE  aaUY  MONIZ. 


k  qua»  quando  m'apmia» 
em  0S80  708  eaualguaua. 

poys  se  quer  auey  empacho, 
voä,  molher  de  pouco  bem, 
5  de  quem  vos  em  Santarem 
caualgou  sein  barbyquacho. 
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8.  15«     6  statt  la  lim  M  —  S.  17,     5  tt  torne  L  lome.  —  8.  21 

Ist  [F.  9f|  m  Zeile  22  hlnaufzurucken  —  S.  25,  v.  24  st  oeaydar  1.  o 
cvydar.  —  S.  30,  v.  23.  st  me  de  !.  medc  —  S.  43 ,  v.  5  st.  traes  I.  lyraes. 

—  S.  45,  V.  2  St.  ^oydar  I.  cuydar.  —  S.  46,  ?.  18  st.  paxydes  1.  payxoes. 

—  S.  56,  V.  Ii  St.  coma  mao,  coma  1.  com  a  mao,  com  a  —  ib.  t.  14  st, 
pero  0  1.  peroo  —  8.  58«  28  at  qät  ja  I.  qii>  Ja.  —  8.  59.  9  sC.  aUo 
1.  a  SSO  —  S.  78,  y.  7  st  prenanciado  I.  prenanciando.  —  S.  83,  y.  13  das 
Piinct  zu  streichen.  —  8.  84,  v.  19  st.  una  1.  huma.  —  S.  85,  y.  1  st.  algunm 
I.  alguuni.  —  S.  98,  y.  31  das  ,  zu  streichen.  —  S.  100,  y.  24  nach  pano 
ein  ,  zu  setzen.  —  S.  104,  y.  20  8(.  desfaaoros  1.  desfauores  —  y.  23  ib. 
St.  desdanos  1.  desdenhos.  —  8. 109,  t.  22  st.  amaros  y  doleros  L  amar-oi 
y  doler-os.  —  S.  III,  y.  24  st.  forTnn  l.  loda.  —  S.  112,  y.  21  st.  accordanara 
1.  acordauam.  —  S.  113,  v.  20  st.  golpos  1.  golpes.  —  S.  115,  y.  12  st. 
q[u]yera  1.  quyera.  —  S  118,  v.  9  st.  quem  i.  qiiien.  —  S.  128,  in  der 
Ueberschrifl  st.  [o]  1.  o.  —  S.  132,  y.  14  st.  eontral^o  I.  eontrafeyta. 

—  8.  133,  y.  3  St.  se  quys  1.  segoyr.  —  8.  141.  y.  11  st.  Mylhain 
I.  mylham  -  S.  142,  y.  16  sl.  na[s]  leys  1.  na  leys.  —  S.  154,  v.  18  st. 
presa-se  1.  preza-se.  —  S.  164,  v.  17  st.  pensiamento  I.  pensamienlo.  — 
$.  177,  y.  16  St.  entngos  1.  en  Irajos.  —  S.  185,  y.  9  st.  otros  dobro  L  o 
tresdobro.  —  8.  196,  23  st.  pero>o  I.  peroo.  —  8.201,  t.  23  sL  seni  pena 
ssbels  qaal  pena  a<;erta  L  sem  pena:  sabeis  qual  penat  a  ^erta  —  8.  213 
die  Anm.  zu  v.  2ß  zu  streichen.  —  S.  219,  y.  22  st.  segaaremente  1.  sc- 
guramente.  —  S.  222,  y.  7  st.  chore,  rliore  I.  chora,  chora.  —  S.  229,  y. 
24  SU  sogeycam  L  sogey^am.  —  S.  23 G,  y.  21  st  ofendo  I.  ofende.  — 
Ib.  T.  28  St.  trabalbo  1.  traballio.  —  8.  269,     29  st.  faiee  das  1.  Dueed  as. 

—  8.  303,     35  st  lyose  1.  lyoes.  —  8.  308,  y.  12  st  tardanca  I.  tardan^a. 

—  S.  313,  y.  5  st  caminho-de  und  y.  8  mostrando  me  I.  caminho  de  und 
mosirando-me.  —  S.  319,  v.  33  sf.  mostrarde  I.  mostrardes.  —  S.  324,  am 
liandc  [F.  42«]  zu  lesen.  —  S.  3^ö,  v.  6  st.  pensiamenlos  1.  pensamientos. 
^  8.  330,  y.  25  das  sweilo  ,  am  eine  Zeile  heranternurOcken.  —  8.  336, 
y.  14  st  seruir-08  se  1.  seruir-os  no  se.  —  8.  337,  y.  4  st  yen^do  1. 
vcn^yda.  —  S.  339,  v.  8  st.  descuydado  1.  descuydada.  —  S.  341,  v.  24 
das  ;  zu  sireichen.  —  S.  352,  21  st.  d'elhas  I.  d'elbos.  —  S.  367,  y. 
24  St.  com  teslo  1.  comlcslo.  —  S.  375,  v.  S  st.  deston^es  I.  d'enton^es  — 
ib.  y.  25  St  yyerem  I.  0)wron.  —  ib.  y.  29  st  madanos  1.  mandanos.  ~ 
8.  377,  y.  2  st.  se  a  I.  sea.  —  ib.  y.  6  st.  allegresseamos  1.  allegres 
seamos.  —  S.  391,  v.  7  das  !  zu  streichen  —  ib.  v.  31  st.  Va  1.  T  a  und 
Streiche  das  I  —  S.  424,  Ucberschr.  2.  Zeile  st.  pccatos  1.  pecados.  —  S. 
425,  V.  14,  st  faeia  1.  faria.  —  S.  431,  y.  25  das  ,  zu  streieheiL  —  S.  458, 
y.  16  st  ereas  L  creaes.      8.  492.  y.  7  seobor  nvisobeo  iwel  ,  in  setsen. 
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